
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Statistische Mitteilungen über das Land Baden

1921

urn:nbn:de:bsz:31-218461

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-218461






Die Wahlen

zum Badiſchen Landtag
am 30 . Oktober 1921 .

Anhang :
1. Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1913/19 .
2. Abgeordnete der verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſamm⸗

lung und des Badifhen Landtags in der Landtagsperiode 1919/21 .

I . Sondernummer
der Statiſtiſchen Mitteilungen über das Land Baden .

( BSand XI, Jahrgang 1922 . )

Herausgegeben vom Badiſchen Statiſtiſchen Landesamt .

( Abdruck mit Quellenangabe geſtattet . )

Druck : C. F. Müller , Karlsruhe i. B .

1922 .



MY R SF

DO
N

Doe

wH

9.

10 .

Pu

12

nhang
boin

f ^ d rD /
|( sA + 0 hh
llgemepaT

\

iite( ( Lardamsiotjsteei :
o

übe

iite
|

Ube

eſprech
Ulbe

Ube
Ube
Übe
Hte
Ibe
Ube:

iibe
Ube:

über

über
Ube:

| Uber

iiber
!

te üb

Ra

h

fi

i

JW



Inhaltsüberſicht .
Seite

1. Einleitung
5

e
3. Landtag

4. Landtagswahlrecht K A aa T A SS
5. Wahlkreiseinteilung a aiten i a A ER E 18
6. Anordnung , Vorbereitung und Ausführung der Wahlenn . 3319 — 15

15 u. 16
8. Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte und ihre Geſchlechtsgliederung (Ausgeſtelte Wahlſcheino 16 —21

aE iÀ DEDE a era a aa a A a c . „ 21 —2810 . Abſtimmungsergebniſſe E R AR E R A E a E TA a vaKli Gemeindegrößenklaſſen ſowie Stadt⸗ und Landgemeinden 37 - — 40
12. Wahlergebniſſe ( Serutt den zienen Aenet a aa anaidS k e a E Ae E aT Oa . 40 —45

nhang:
1. Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1913/19 . E EE A AOT e a AGAON2. Abgeordnete der verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen

Landtags
llgemeine übe

Überſicht 1:

Überſicht 2 :

überſicht 3 :

überſicht4:
Überſicht 5 :

NU Der Landtags periode : TOLIBI ” . o SN TENNES e , 46 —49 ,i
50 u. 51rſichten : ORN

UAbftimmungsergebniffe na Gemeinden uw . . kie t an ar AY
Bevölkerung , Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte Abſtimmende ) nach Amts —
bezirken , Kreiſen , Landtagswahlkreiſen , Landeskommiſſarbezirken und für das
Land insgeſamt E D CA A N R N . 148 —151
Abſtimmungsergebniſſe nach Amtsbezirken , Kreiſen , Landtagswahlkreiſen ,
Landeskommiſſarbezirken und für das Land Morena ae rnt iae i atoae
Hauptüberſicht der Wahlergebniſſe nach Parteien und Wählergruppen . 156 —191
Verzeichnis der Abgeordneten und Erſatzmänner nach der Buchſtabenfolge . 192 —197

eſprechungs⸗lberſichten:
Überſicht A:

Überſicht B:

Überſicht C:

Überſicht D:

Überſicht E:

Überſicht P :

ÜberſichtG:
Überſicht UH:

Überſicht J :

überſicht K:

überſicht L:

Überſicht M:

Überſicht N:

überſicht 0 :

te über das

Landtagsw

Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte in Grundzahlen . 17
Ausgeſtellte Wahlſcheine nach dem Ausſtellungsgrund u. Geſchlecht der Inhaber 19

Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte in Verhältniszahlen 20

Wahlvorſchläge nach Nummern und Zahl der Bewerber . . . 24u . 25
Bewerber nach Berufsgruppen in Grundzahlen . 26 u. 27
Bewerber ( Bewerbungen ) nach Berufsgruppen in Verhältniszahlen . . . 28

Wſantttvahtetgebri eu Aa So Walie nire anoa Wea u iN EDA
Vergleichung der Geſamtſtimmenzahlen mit den Vorwahlen . . 30
Bu- umd Abnahme der auf die Wahlvorſchläge der einzelnen Parteien und
Wählergruppen entfallenen Stimmen gegenüber den Abſtimmungsergebniſſen
bei den Reichstagswahlen am 6. Juni 1920 in Grundzahlen ſowie in Ver
hältniszahlen ( Anhang : Städte mit 10 000 und mehr Einwohnern im einzelnen ) ) 32 — 85
Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeindegrößenklaſſen ſowie nach Stadt - und
Landgemeinden .

dia 39
Feſtſtellung ohhiet na A E T E S 42 u. 48
Ergebniſſe der Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1913/9 50
Die zur verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſammlungswahl am5. Januar 1919 gettihlten⸗Abcentdieten e an. kar A t9Der Wechſel in der Perſon der Mandatsinhaber während der Badiſchen
Nationalverſammlung und in Der Landtagsperiode 1919/21 . . . 51
Stärkeverhältnis der Parteien und Wählergruppen in den Amtsbezirken ,
ahlkreiſen und im Qand insgeſaͤſtt . . . Nae hek E N

1*



Kan

Mitt

gewe

feier

folge
und

das

Stac
Ratl

über

10 .$
Deme
der $
der (

geben
4 Ul
Volk

gier
verle

herve
Mon

ſcheid

bis z

Tage
Natie

Wah
daß
Verh
ſtattz

loſe “
Deg (

deutſ

herzo
Brin,
ſchied

des C
in Bi

herzo
ſchuld

der „i
Metalle
Augeleg
noch au



1. Einleitung .
Seit der letzten Beſprechung politiſcher Landeswahlen in Baden , den Neuwahlen zur Zweiten

Kammer der Ständeverſammlung im Jahr 1913 , in der I. Sondernummer der „Statiſtiſchen
Mitteilungen über das Großherzogtum Baden “ des Jahrgangs 1914 ( Neue Folge Band VII ) ſind
gewaltige innerpolitiſche Veränderungen vorgegangen .

Während noch am 22 . Auguſt 1918 Großherzog und Ständeverſammlung die Hundertjahr⸗feier der Badiſchen Verfaſſung feſtlich begehen konnten , hat nur wenige Wochen ſpäter der im Ge⸗
folge des verlorenen Weltkrieges eingetretene politiſche und wirtſchaftliche Zuſammenbruch in Reichund Bundesſtaaten an Stelle der monarchiſchen Staatsform den demokratiſchen Volksſtaat geſetzt;das Volk iſt der Träger der Staatsgewalt geworden .

Am Abend des 9. November und während der Nacht zum 10 . November 1918 ging die
Staatsgewalt ohne Blutvergießen an den von Vertretern der politiſchen Parteien im Karlsruher
Rathaus gebildeten „ Wohlfahrtsausſchuß “ und an den ebenfalls dort ernannten „ Soldatenrat “
über . In gemeinſamer Sitzung des Wohlfahrtsausſchuſſes und Soldatenrats am Vormittage des
10 . November wurde die in den Vorberatungen aufgeſtellte Miniſterliſte ( 11 Miniſter : 5 Sozial⸗
demokraten , je 2 Unabhängige Sozialdemokraten und Zentrumsangehörige ſowie je 1 Angehörigerder Fortſchrittlichen Volkspartei und der Nationalliberalen ) “) gebilligt . Der Großherzog nahm von
der Errichtung einer proviſoriſchen Volksregierung und der Abſicht der Berufung einer verfaſſung⸗
gebenden Verſammlung Kenntnis und enthob die bisherigen Miniſter ihrer Amter . Nachmittags4 Uhr wurde in einer Proklamation des Wohlfahrtsausſchuſſes und Soldatenrats an das BadiſcheVolk vom Balkon des Karlsruher Rathauſes bekanntgegeben , daß ſich eine proviſoriſche Re⸗
gierung für Baden gebildet und dieſe die Macht übernommen habe . Die Miniſterliſte wurde
verleſen und weiter verkündet , daß die neue Regierung eine auf Grund des allgemeinen Wahlrechtshervorgegangene Landesverſammlung darüber entſcheiden laſſen werde , welche Staatsform , ob
Monarchie oder Republik , für Baden künftig maßgebend ſein ſolle . Ohne Rückſicht auf dieſe Ent⸗
ſcheidung habe Baden auch für die Zukunft einen Beſtandteil des Deutſchen Reiches zu bilden .

Unterm 14 . November verzichtete der Großherzog auf die Ausübung der Regierungsgewaltbis zur Entſcheidung der Landesverſammlung über die künftige Staatsform . Noch am gleichenTage erklärte die Volksregierung — vorbehaltlich der endguͤltigen Entſcheidung der Badiſchen
Nationalverſammlung über die Staatsform — Baden als Freie Volksrepublik , ſetzte den

ahltag für die Nationalverſammlungswahl auf Sonntag den 5. Januar 1919 feſt und verfüͤgte,
daß die Wahl nach dem gleichen , geheimen , direkten und allgemeinen Wahlrecht auf Grund des

Verhältniswahlſyſtems durch alle mindeſtens 20 Jahre alten männlichen und weiblichen Perſonenſtattzufinden habe, welde am Tage der Wahl Badener waren .
Bei der Entwicklung der politiſchen Verhältniſſe in den folgenden Tagen war die vorbehalt⸗loſe Ausrufung der Republik nicht mehr länger aufzuhalten . Dieſer Staatsakt hatte die Abdankungdes Großherzogs zur Vorausſetzung , der ſchon der Thronverzicht des Kaiſers und der meiſtendeutſchen Bundesfürſten vorausgegangen war .
Acht Tage nach dem Verzicht auf die Ausübung der Regierungsgewalt folgte des Großherzogs letzter , entſcheidender Schritt , die Thronentſagung für ſich und , mit Zuſtimmung des

Prinzen Max von Baden , auch für dieſen und ſeine Nachkommenſchaft , in der gleichzeitigen Mb -ſchiedskundgebung an das Badiſche Volk vom 22 . November 1918 .
Mit Kundmachung vom gleichen Tage gab die Vorläufige Volksregierung den Thronverzichtdes Großherzogs mit der ausdrücklichen Feſtſtellung bekannt , daß die Anderung der Staatsformin Baden die Folge der weltpolitiſchen und geſamtdeutſchen Entwicklung war und daß der Groß⸗herzog im Intereſſe des Badiſchen Volkes die Folgerungen aus der von ihm perſönlich nicht ver⸗ſchuldeten age gezogen Habe.

wer it 92 Siche die Namen und Geſchäftskreiſe der Miniſter der Badiſchen vorläufigen Volksregierung im „ Anhang Ziffer 2. ausMe j berſicht N. (S. 46/40 ) in welcher nur die beiden Miniſter aus der Partei der Unabhängigen Sozialdemokratte fehlen, nämlichhletallarbeiter Schwarz in Mannheim Miniſter für ſoziale Fuͤrſorge) und Schnied Brümmer in Mannheim (Miniſter für militäriſchengelegenteiten), Dieſe zwel Minifter find nad) ben Mablen aus der Vorläufigen Volksregierung ausgetreten , ſodaß ſie ſeitdem nuroch aus 9 Mitgliedern beſtand.
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2 . Badiſche Nationalverſammlung .

Schon am 20 . November 1918 hatte die Vorläufige Volksregierung die Verordnung
über die Wahlen zur verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſammlung

erlaſſen . Sie deckte ſich hinſichtlich des Wahltags , der Wahlart und des Wahlrechts mit der im

erſten Abſchnitt angeführten Regierungserklärung vom 14 . November , nur wurde an das Wahl

recht die weitere Bedingung des Wohnſitzes im Lande im Zeitpunkt der Wahlen geknüpft . Gegen
über den Wahlen in der Monarchie Baden war damit das Wahlrecht auf alle 20 Jahre alten und

älteren weiblichen Badener ſowie auf die 20 - bis unter 25 jährigen badiſchen Männer ausgedehnt ,
der Grundſatz des allgemeinen und gleichen Wahlrechts ſomit in freiheitlichſter Weiſe verwirklicht
worden . Dagegen wurde die Wählbarkeit zum Abgeordneten der Badiſchen Nationalverſammlung

auf die Wahlberechtigten im Alter von mindeſtens 25 Jahren beſchränkt , während beim Wahlrecht

für die ſpätere Deutſche Nationalverſammlung hinſichtlich des Alters bei der Wählbarkeit keine

Abweichung von den Vorausſetzungen für die Wahlberechtigung ( 20. Lebensjahr ) beſtand .

Die Zahl der Abgeordneten der Badiſchen Nationalverſammlung wurde auf 107 feſt⸗

geſetzt und das Land im Anſchluß an die Bezirke der Landeskommiſſare in 4 Wahlkreiſe eingeteilt .
Der Bevölkerungszahl entſprechend waren im I . Wahlkreis ( Konſtanz ) 16 , im II . Wahlkreis ( Frei⸗

burg ) 28 , im III . Wahlkreis Karlsruhe ) 31 und im IV . Wahlkreis ( Mannheim ) 32 Abgeordnete

zu wählen . Wahlkommiſſar der Volksregierung war in jedem Wahlkreis der zuſtändige

Landeskommiſſar .

Wie für die Badiſchen Gemeindewahlen und ſpäter für die Deutſchen Nationalverſammlungs —

wahlen war das Verhältniswahlſyſtem der mehrnamigen Stimmgebung mit ſtreng ge

bundenen Liſten gewählt worden ; Streichungen und Abänderungen machten einen Stimmzettel

ungültig . Eine Verbindung von Wahlvorſchlägen zur beſſeren Ausnützung der Stimmenzahlen
war im Gegenſatz zu den Deutſchen Nationalberſammlungswahlen nicht zugelaſſen . Die Beſchaffen⸗

heit der Wahlvorſchlagsliſten , deren Prüfung und öffentliche Bekanntgabe richtete fih nah den

Beſtimmungen der 8§ 30 bis 33 der Gemeindewahlordnung vom 27 . Februar 1911 . Jede Vor⸗

ſchlagsliſte mußte hiernach zwei Bewerber mehr enthalten , als Abgeordnete in dem Wahlkreis zu

wählen waren . Die Wahlvorſchläge mußten von mindeſtens 100 Wahlberechtigten des Wahl⸗

freies unterzeichnet fein .

Die Wahlhandlung vollzog ſich nach den Vorſchriften des Landtagswahlgeſetzes . Die

Stimmabgabe erfolgte durch Übergabe des zuſammengefalteten Stimmzettels , alſo ohne Verwen⸗

dung eines Umſchlags .
Für die Ermittlung des Wahlergebniſſes durch die 4 Hauptwahlkommiſſionen

( beſtehend aus dem Wahlkommiſſar und den Vertrauensmännern und Stellvertretern der Wähler⸗

vereinigungen , welche Wahlvorſchlagsliſten eingereicht hatten ) iſt das für die Verhältniswahlen der

Gemeinden vorgeſchriebene Berechnungsverfahren nach dem Syſtem von Hagenbach- Biſchoff aus

der Badiſchen Gemeindeordnung vom 27 . Februar 1911 übernommen worden , während für die

Deutſchen Nationalverſammlungswahlen das Syſtem des Belgiers ' Hondt zur Anwendung kam .

Im Falle der Ablehnung oder des ſpäteren Ausſcheidens des Gewählten aus der Nationalverſamm⸗

lung hatte an ſeine Stelle der nächſte derſelben Wahlvorſchlagsliſte angehörende nicht gewählte
Bewerber zu treten .

Eine Verordnung vom gleichen Tage ( 20 . November ) beſtimmte die Zuſtändigkeit der

Badiſchen vorläufigen Volksregierung . Alle Regierungshandlungen , welche bisher durch
den Landesherrn oder das Staatsminiſterium oder den Landesherrn und die Landſtände erfolgten ,

hatten künftig durch die Vorläufige Regierung zu geſchehen .
* *

*

Am Sonntag den 5. Januar 1919 fand die Wahl der Nationalverſammlung ſtatt .
Die Wahlbeteiligung der 1 168 379 Wahlberechtigten war eine außerordentlich lebhafte . Es

ſtimmten nicht weniger als 1029038 Wähler ab, das ergibt auf je 100 Wahlberechtigte 88,1

Wahlbeteiligte oder annähernd neun Zehntel aller Berechtigten . Die Zahl der Nichtwähler blieb

ſomit auf 139 341 oder nur 11 , v. H. beſchränkt . Von den 1029 038 Stimmen waren durch

die Wahlkommiſſionen 1026 564 für gültig erklärt worden , ſodaß die Zahl der ungültigen Stimmen

ſich zunächſt auf 2474 belief .

Nur politiſche Parteien hatten Wahlvorſchläge eingereicht . Der Deutſchnationalen

Volkspartei (Chriſtlichen Volkspartei in Baden ) fielen in allen vier Wahlkreiſen bei zunächſt
71634 Stimmen (7,0 v. . ) 6 Abgeordnetenſitze , dem Zentrum bei 376 208 Stimmen ( 36,6
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v H) zunächſt 40 Sitze, der Deutſchen demokratiſchen Partei bei 233956 Stimmen
( 22,8 v. . ) 25 Sitze, der Sozialdemokratiſchen Partei bei 329 817 Stimmen ( 32,1 v. H.
36 Mandate zu. Die Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei blieb bei 15 449
Stimmen im ganzen Lande ( 1,5 v. H) ohne Mandat , weil ſie in keinem dér bier Wahlkreiſe die
zu einem Abgeordnetenſitz erforderliche Stimmenzahl aufzubringen vermochte .

Im Wahlprüfungsverfahren ſind 577 in der Stadt Heidelberg des V . Wahlkreiſes von
den Wahlkommiſſionen als ungültig behandelte Stimmen , die auf die Wahlvorſchlagsliſte der
Deutſchnationalen Volkspartei gefallen waren , für gültig erklärt worden , wodurch die Verteilungs⸗
berechnung für dieſe Partei im IV . Wahlkreis auf Koſten der Zentrumspartei ein Mandat mehr
ergab . Endgültig ſtellte ſich mithin im ganzen Qande die Bahl der gültigen Stimmen auf, 1027141 ,
diejenige der wmgültigen Stimmen auf nur 1897 ; auf die Deutſchnationale Volkspartei
entfielen Davon bei 72 211 Stimmen ( 7 % v. ) 7 (ſtatt nur ), auf das Zentrum bei gleich⸗
bleibender Stimmenzahl nur 39 Mandate (ſtatt 40) .

Näheres findet ſich in dem Anhang Ziffer 2 dieſer Sondernummer S . 50 , der auch
über die neuen Parteien und Parteigruppierungen Auskunft gibt .

x *
*

Die Verordnung der Vorläufigen Volksregierung vom 8. Januar 1919 erklärte die Man⸗
date der Mitglieder und Abgeordneten der beiden Kammern der Landſtände füͤr erloſchenund berief die Nationalverſammlung auf 15 . Januar 1919 ein .

Auf Wunſch der Nationalverſammlung erklärten ſich die Mitglieder der Vorläufigen Volks⸗

Ahaaa? bereit , die Regierungsgeſchäfte bis zur Fertigſtellung des Verfaſſungsgeſetzes fortzu⸗
ühren .

In der erſten Sitzung der Nationalverſammlung am 15 . Januar 1919 legte die Volks⸗
regierung den Geſetzentwurf einer Badiſchen Verfaſ ſung vor , der ſich im weſentlichen an
den Vorentwurf des Abgeordneten Rechtsanwalt Dr . Dietz in Karlsruhe anſchloß und das Ein⸗
kammerſyſtem zur Grundlage hatte . Der Geſetzentwurf wurde an eine Verfaſſungskommiſſion
von 21 Mitgliedern verwieſen . Die Nationalverſammlung hat die Badiſche Verfaſſung vom
21 . März 1919 in zweiter Leſung in der 14 . Sitzung am 25 . März 1919 einſtimmig ( mit
90 Stimmen ) angenommen .

Die in § 69 dieſer Verfaſſung vorgeſchriebene Volksabſtimmung wurde durch das
Geſetz vom 28 . März 1919 geregelt . In der Volksabſtimmung vom 13 . April 1919 hat auch
das Badiſche Volk die neue Verfaſſung mit großer Mehrheit angenommen ; zur Annahme war
lediglich die einfache Mehrheit der Abſtimmenden vorgeſchrieben . Von den 1174973 Stimm⸗

berechtigten machte allerdings nur ein gutes Drittel ( 400 034 oder 34,0 v. . ) vom Stimmrecht
gültigen Gebrauch . 378 361 oder 94,86 v. H. Jaſtimmen ſtanden 21673 oder 5,4 v. H. Nein⸗
timmen gegenüber .

„Die Badiſche Verfaſſung wurde unterm 23 . April 1919 als Geſetz verkündet .

SET iſt der Badiſche Staat wieder auf eine verfaſſungsmäßige Grundlage geſtellt. Nach der
D a ſſungiſt Baden eine Demokratiſche Republik und bildet als ſelbſtändigerBundesſtaat einen

eſtandteil des Deutſchen Reichs . Träger der Staatsgewalt iſt das Badiſche Volk . Die Staats⸗
gewalt betätigt fih in Geſetzgebung , Rechtspflege und Vollziehung und wird ausgeübt durch die
ſtimmberechtigtenStaatsbürger.

Die Badiſche Verfaſſung vom 21 . März 1919 muß mit den Beſtimmungen der zeitlichſpäter gegebenen Reichsverfaſſung vom 11 . Auguſt 1919 noch in Übereinſtimmung gebracht werden .
* *

*
Die Aufgabe der verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſammlung wäre nun erfüllt

geweſen, doch wurde zur Vermeidung alsbaldiger Neuwahlen in dem obengenannten Geſetz vom

enia 1919 beſtimmt , daß die Nationalverſa milung als Landtag im Sinne des
ſchnittes IV ber Verfaſſung bis einſchließlich 15 . Oktober 1921 zu gelten habe . Mit der

wiolksabſtimmung über die Verfaſſung war die Abſtimmung über die Fortdauer der National -erſammlung als Landtag zu verbinden . Die auf einem Stimmzettel getrennt vorgeſchriebene

aa ming ergab bei 398 959 gültigen Stimmen ( 34,0 v. H. der Stimmberechtigten ) 376 261U. D. . ) bejahende und 22698 ( 5 , v. H) verneinende Stimmen für die Fortdauer der
Nationalverſammlung als Landtag . Sie war alſo ebenfalls mit großer Mehrheit gebilligt ; die
einfache Mehrheit der Abſtimmenden Hätte beſtimmungsgemäß ſchon genügt .

Nachdem es erft möglich war , die Neuwahlen zum Badiſchen Landtag am 30 . Oktober 1921ſtattfinden zu laſſen , wäre für die Zeit vom 15 . Oktober 1921 bis zu dem verfaſſungsgemäß am
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9. November 1921 ( am zehnten Tage nach dem Wahltag ) erfolgten Zuſammentritt des neuen

Landtags keine Volksvertretung ( Landtag ) vorhanden geweſen . Dieſe Lücke hat das Geſetz vom
23 . September 1921 durch Verlängerung der im Geſetz vom 28 . März 1919 vorgeſehenen
Friſt für die Fortdauer der Nationalverſammlung als Landtag ( 15. Oktober 1921 )

„bis zum Tage des Zuſammentritts des am 30 . Oktober 1921 , neu zu wählenden Landtags “
beſeitigt .

3 . Landtag .
Die Geſetzgebung wird ausgeübt teils durch das Volk unmittelbar im Wege des Volks⸗ |

vorſchlagsrechts ( Volksinitiative ) und der Volksabſtimmung ( Volksreferendum ) , teils durch die vom
Volk gewählte Volksvertretung ( Landtag ) .

Der Landtag ( Einkammerſyſtem ) beſteht aus den Abgeordneten des Badiſchen Volkes .

Sämtliche Abgeordnete werden in Zeiträumen von vier Jahren gewählt . Die Eigenſchaft
als Abgeordneter endet vier Jahre nach dem Tage der Wahl . Die Mitgliedſchaft im Landtag
erliſcht durch Verzicht oder durch Wegfall einer der für die Wählbarkeit maßgebenden Voraus⸗

ſetzungen.
Die vierjährige Landtagsperiode zerfällt in vier Sitzungsperioden von je einjähriger

Dauer . Der Landtag verſammelt ſich alljährlich . Der neugewählte Landtag tritt kraft eigenen
Rechts am zehnten Tage nach dem Wahltage zuſammen .

Der Landtag prüft die Vollmacht ſeiner Mitglieder und entſcheidet darüber . Er

erwählt ſeinen Präſidenten , ſeine Vizepräſidenten und Schriftführer für die Dauer der Sitzungsperiode .
Die Abgeordneten ſind Vertreter des ganzen Volkes und an Aufträge und Weiſungen nicht

gebunden . Ihre parlamentariſche Immunität und ihr Recht auf Zeugnisver —
weigerung ſind durch die 8§ 42 bis 44 der Verfaſſung gewahrt .

Der Landtag kann ſich mit allen von ihm ſelbſt zu ſeiner Beratung für geeignet erachteten
Gegenſtänden beſchäftigen. Er übt die Geſetzgebung und Vollziehung nach Maßgabe der Ver⸗

faſſung aus . Der geſetzlichen Regelung bedürfen allgemeine Anordnungen , welche die Freiheit der

Perſon oder das Eigentum betreffen oder beſtehende Geſetze ändern , erläutern oder aufheben . Alle

Staatsverträge bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Geſetzesform . Steuern , Gebühren und ſonſtige
Abgaben können nur auf Grund eines Geſetzes erhoben werden . Der Landtag prüft den Staats⸗

voranſchlag und erläßt das Finanzgeſetz . Anleihen können in der Regel nur auf Grund eines Ge⸗

ſetzes aufgenommen werden . Ohne Zuſtimmung des Landtags darf keine Domäne veräußert werden .

Jedem Mitglied des Landtags iſt die freie Einſicht in die geſamte Staatsverwaltung zugeſichert .
Die Verhandlungen des Landtags ſind öffentlich ; unter gewiſſen Vorausſetzungen können

ſie geheim werden . Der Landtag beſchließt , wo in der Verfaſſung nicht ausdrücklich Ausnahmen
feſtgeſetzt ſind , nach der einfachen Stimmenmehrheit ; bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des

Präſidenten den Ausſchlag . Zur Gültigkeit der Beſchlußfaſſung iſt die Anweſenheit der Mehrheit
der Abgeordneten erforderlich ; jedoch ſind alle Beſchlüſſe gültig , welche gefaßt ſind , ohne daß die

Beſchlußunfähigkeit vor der Abſtimmung feſtgeſtellt wurde . Zur gültigen Beſchlußfaſſung über

Geſetze, durch welche die Verfaſſung oder ein Geſetz, das den für Verfaſſungsänderungen geltenden
Vorſchriften unterſtellt iſt , ergänzt , erläutert oder abgeändert wird , iſt die Zuſtimmung von min⸗

deſtens zwei Dritteln bei Anweſenheit von drei Vierteln der Mitglieder des Landtags erforderlich .
Die Annahme eines Geſetzentwurfs ſowie die Ablehnung einer Regierungsvorlage kann nur

auf Grund einer zweimaligen Beratung und Abſtimmung in beſtimmten Zwiſchenräumen erfolgen .
* *

*

Die Vollziehung , d. h. die Durchführung der Geſetze und die Leitung des Staatsweſens ,
wird ausgeübt durch das Volk, den Landtag und das von dieſem berufene Staatsminiſterium .

Nach jeder Neuwahl beruft der Landtag die Mitglieder des Staatsminiſteriums . Zahl
und Geſchäftskreis der Miniſter wird durch Geſetz geregelt ) . Sie werden aus den zum Landtag

1) Das Geſetz vom 2. April 1919, den Geſchäftskreis der Miniſterien betreffend, kaeni die Zahl der Miniſter auf ſieben.
Das Abänderungsgeſetz vom 4. Anguſt 1920 hbat die Zahl der Miniſter auf fünf herabgeſetzt ( weggefallen : das Miniſterium des
Auswärtigen und das Miniſterium für militäriſche Angelegenheiten ) . Der Geſchäftskreis der Miniſterien iſt zurzeit wie folgt
abgegrenzt : 1. Inneres ( Miniſterinm des Innern ) , 2. Juſtiz (Juſtizminiſterium ) , 3. Kultus und Unterricht (unterrichtsminiſterium ) ,
4. Soziale Fürſorge und öffentliche Arbeiten ( Arbeitsminiſterium ) und 5. Finanzen ( Finanzminiſterium ) . Die Reichs⸗ und auswär⸗
tigen Angelegenheiten ſowie die mit dem Vorſitz im Staatsminiſterium verbundenen Geſchäfte werden in einer beſonderen Miniſterial⸗
abteilung erledigt , die jeweils viar Miniſterium beigegeben wird, das der Staatspräfldent verwaltet . — In der 4. Sitzung
des neuen Landtags am 21. November 1921wurden die bisherigen Miniſter wiedergewählt : die Abgeordneten Adam
Remmele — Soz. — (Inneres ) , Guſtar Trunk — Zentr . — (Jufti ) , Dr, Hermann Hummel — Dem. — ( Kultus und
Unterricht ) , Dr. Wilhelm Englerr — Soß. — (Soziale Fürſorge und öffentliche Arbeiten ) und Heinrich Köhler — Zentr . —
(Finanzen ) . Als Staatspräſident iſt Unterrichtsminiſter Pr . Hummel — Dem. —( bisher Juſtizminiſter Trunk —

ae ,
—) |

als deſſen Stellbertreter Juſtizminiſter Trunk — Zentr . — (bisher Miniſter des Innern Remmele — Soz. —) gewäh t worden .
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wählbaren Staatsbürgern für ihre Geſchäftskreiſe in öffentlicher Sitzung gewählt . Aus den
Miniſtern ernennt der Landtag alljährlich den Präſidenten , der die Amtsbezeichnung „ Staats⸗
präſident “! ) führt , und ſeinen Stellvertreter . Dem Staatsminiſterium können nach Bedarf Mit⸗
glieder ohne eigenen Geſchäftskreis ( Staatsräte ) ?) vom Landtag beigeordnet werden , doch darf ihre
Anzahl die Zahl der Miniſter nicht überſteigen . Sie werden wie die Miniſter gewählt .

Dér Landtag: Hat das Recht und auf Verlangen von einem Fünftel feiner Mitglieder die
Pflicht , Ausſchüſſe zur Unterſuchung von Tatſachen einzufetzen , wenn die Geſetzlichkeit oder Lauterkeit
von Regierungshandlungen angezweifelt wird . Er kann jederzeit durch einen Beſchluß , dem die
Mehrheit ſämtlicher Abgeordneten zuſtimmt , die Mitglieder des Staatsminiſteriums oder einzelne
derſelben abberufen .

Der Landtag hat das Recht , die Mitglieder des Staatsminiſteriums wegen Verfaſſungs⸗
verletzung oder ſchwerer Gefährdung der Sicherheit oder Wohlfahrt des Staates vor dem Staats⸗
gerichtshof anzuklagen .

Das eigentliche Vollziehungsorgan , das Staatsminiſterium , ſteht ſomit in weitgehendem
Maße unter der Leitung und Kontrolle des Landtags und kann die Staatsgewalt nur im Sinne
der Mehrheit des Landtags vollziehen . Solange der Landtag nicht verſammelt iſt , erlüßt das

Staats miniſterium —vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung des Landtags — aber auch
die durch das Staatswohl dringend gebotenen Verordnungen , deren Zweck durch jede Verzögerung
vereitelt würde , einſchließlich der vorübergehenden Aufhebung verfaſſungsmäßiger Rechte (Notgefetze).

* *
x

. Der Landtag vertagt ſich nach eigenem Beſchluß und beſtimmt in der Regel die Zeit
ſeines Wiederzuſammentritts . Er iſt vor Ablauf der Landtagsperiode durch das Staats⸗
miniſterium alsbald aufzulöſen , wenn es von 80 000 ſtimmberechtigten Staatsbürgern ver⸗
langt wird und Dei ber binnen einem Monat vorzunehmenden Volksabſtimmung die Mehrheit der
ſtimmberechtigten Staatsbürger dieſem Verlangen beigetreten iſt . Das Staatsminiſterium hat
gleichzeitig mit der Auflöſung die Neuwahlen anzuberaumen , welche längſtens binnen einem

onat nach der Auflöſung ſtattfinden müſſen .
* *

*

Von 80 000 ſtimmberechtigten Staatsbürgern kann das Volksvorſchlagsrecht (Volksinitiative )
ausgeübt und die Volksabſtimmung ( Volksreferendum ) verlangt werden .

ai
Das Volksvorſchlagsrecht umfaßt das Begehren nach Erlaſſung , Abänderung oder

Aufhebung eines Geſetzes , einſchließlich der Verfaſſungsgeſetze . Wird dem Verlangen vom Landtag
nicht entſprochen , ſo iſt es zur Volksabſtimmung zu bringen . Dieſe iſt entſcheidend .

Der Volksabſtimmung unterliegen notwendig alle Geſetze , durch welche die Verfaſſungabgeändert wird . Alle anderen Geſetze , ſoweit ſie nicht der Volksabſtimmung ausdrücklich entzogen
ſind ( Bon einer Zweidrittel⸗Mehrheit des Landtags als dringend erklärte Geſetze zur Erhaltung
des öffentlichen Friedens , der öffentlichen Geſundheit , Sicherheit und Ordnung , das Finanzgeſetzlowie die Geſetze über Steuern und Abgaben , wenn nicht das Staatsminiſterium die Volksab⸗
ſtimmung beſchließth, unterliegen der Volksabſtimmung dan , wenn es von dem Staatsminiſterium
beſchloſſen oder von der zur Volksinitiative berechtigten Anzahl von Staatsbürgern ( 80 000 ) binnen

an Monaten nach Annahme des Geſetzes im Landtag verlangt wird . Die Volksabſtimmung
Mel i bejahend oder verneinend fein . Bei Verfaſſungsänderungen entſcheidet die Zweidrittel⸗

ehrheit, ſonſt die einfache Mehrheit der Abſtimmenden .

iber a defohren war durch Geſetz zu regeln ; die vorläufige Regelung iſt durch das Geſetz
i

:
Landtagswahlen, das Volksvorſchlagsrecht md die Volksabſtimmung ( Landtagswahlgeſetzom 29 . Juli 1920 ; abgeändert durch das Geſetz vom 23 . September 1921 , erfolgt (fiehe auchden nächſten Abſchnitth .

4. Landtagswahlrecht .

AA
Die Grundlagen des Wahlrechts zum Badiſchen Landtag bilden die 88 3 und 25r Badiſchen Verfaſſung vom 21 . März 1919 .

Borts Sti m mberechtigt bei den Wahlen zum Landtag , beim Volksvorſchlagsrecht und bei der
Asabſtimmung find alle gur Reichstagswahl berechtigten Reichsdeutſchen ohne Unterſchied

3 Anmerkung ſiehe Seite 8,

Weibkersne, n eprl 1919 wurden 6 Staatsräte gewähkt, im Zeityunkt der Wahlen waren noch 4, jetzt ſind noch 8 Staatsräte
Heißhaupt mlich die in der 4. Sitzung des neuen Landtags als Staatsräte wiedergewählten Abgeordneten JofefSchön —

— Bentr . — und Ludwig Marum — Soz. — ſowpie Fabrikant van Eyck — Zentr. —. Abgeordneter Dr. Friedrichön — Dem. — iſt als Staatsrat ausgeſchieden . EUTIN
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des Geſchlechts , die im Lande ihren Wohnort haben . Beamte und Arbeiter in Staatsbetrieben ,
|

die ihren dienſtlichen Wohnſitz außerhalb Badens haben , ſowie die Angehörigen ihres Hausſtandes

ſind ſtimmberechtigt , wenn ſie die Badiſche Staatsangehörigkeit beſitzen und im übrigen die Vor⸗

ausſetzungen des Geſetzes bei ihnen vorliegen .

Für alle auf Grund der Verfaſſung durch das Volk vorzunehmenden Wahlen und Ab⸗

ſtimmungen gilt das allgemeine , gleiche , geheime , unmittelbare Wahl - und Stimm⸗

recht . Die Ausübung des Wahl⸗ und Stimmrechts iſt eine allgemeine Bürgerpflicht .
Das Wahl⸗ und Stimmrecht ruht im Falle der Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte

durch rechtskräftiges ſtrafgerichtliches Urteil ſowie in den Fällen der Entmündigung und der vor⸗

läufigen Vormundſchaft .
Alle Wahlberechtigten , die das 25 . Lebensjahr vollendet haben , ſind wählbar .

Alle auf Grund der Verfaſſung durch das Volk vorzunehmenden Wahlen finden an geſetz⸗
lihen Ruhetagen ſtatt , jedoch nicht an den höchſten Feſttagen .

Die Abgeordneten werden nach den Grundſätzen der Verhältniswahl in mindeſtens vier

Wahlkreiſen gewählt . Jede Partei oder Wählergruppe erhält auf je 10 000 der für ihren Vor⸗

ſchlag abgegebenen Stimmen einen Abgeordneten . Die hiernach in den Wahlkreiſen unberückichtigt

gebliebenen Stimmen ſind durch das ganze Land zuſammenzuzählen und nach dem vorhergehenden

Satz zu bewerten . Jeder alsdann noch verbleibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält
einen weiteren Abgeordneten . Das Nähere beſtimmt das Landtagswahlgeſetz .

Das auf Grund dieſer Verfaſſungsbeſtimmung und gleichzeitig derjenigen des § 24 Abſatz 3 |
unterm 29 . Juli 1920 erlaſſene „ Landtagswahlgeſetz “ regelt das Verfahren bei Volksab⸗

ſtimmungen und behandelt im I . Abſchnitt die „Landtagswahlen “, in den Abſchnitten II und III

das „Volksvorſchlagsrecht “ (die Volksinitiative ) ſowie die „Volksabſtimmung “ ( das Volksreferendum ) .
Die Regelung gilt aber nur als eine vorläufige , weil es notwendig iſt , das Wahlverfahren und

das Volksabſtimmungsverfahren in Baden gleichmäßig mit den Beſtimmungen des Reiches zu ge⸗

ſtalten und ein Reichsgeſetz über die Volksabſtimmung und den Volksentſcheid damals noch nicht

verabſchiedet war . ( Das Reichsgeſetz über den Volksentſcheid erging erſt am 27 . Juni 1921 . ) Da

mit der Möglichkeit der Vvornahme von Landtagswahlen gerechnet werden mußte und das Be⸗

dürfnis nach Vornahme einer Volksabſtimmung oder nach der Ausübung des Volksvorſchlagsrechts

jederzeit hervortreten konnte , wurde für Baden einſtweilen die vorläufige Regelung getroffen , um

den Bedürfniſſen der nächſten Zeit zu genügen . Die endgültige Faſſung des Landtagswahlgeſetzes

ſoll bei Gelegenheit der noch erforderlichen Anderung der Badiſchen Verfaſſung vom 21 . März 1919

nach den Beſtimmungen der Reichsverfaſſung vom 11 . Auguſt 1919 erfolgen .

Immerhin mußte ſchon im Landtagswahlgeſetz vom 29 . Juli 1920 die nötige Überein⸗

ſtimmung der Badiſchen Verfaſſung mit dem Reichsrecht hinſichtlich des Wahlrechts herbeigeführt
werden . Die Badiſche Verfaſſung erkannte nur Badiſchen Staatsangehörigen , Badiſchen Staats⸗

bürgern , die in Baden ihren Wohnſitz haben , das Wahl⸗ und Stimmrecht zu. Nach Reichsrecht

mußte auch bei den Landtagswahlen allen Reichsdeutſchen von über 20. Jahren ohne Unter⸗

ſchied des Geſchlechts das Wahlrecht zugeſtanden werden , wenn ſie im Zeitpunkt der Wahl in

Baden wohnen .
Dagegen hatte es Baden bei Erlaſſung des vorläufigen Landtagswahlgeſetzes vom 29 . Juli

1920 abgelehnt , entſprechend dem Reichswahlgeſetz den Soldaten das zu den Nationalverſamm⸗

lungswahlen verliehene und in der Badiſchen Verfaſſung weiter gewährleiſtete Wahlrecht zu ent⸗

ziehen; das Landtagswahlgeſetz erkannte das Wahlrecht der Soldaten vielmehr ausdrücklich an .

Nachdem das Reichswehrgeſetz vom 23 . März 1921 beſtimmt hat , daß für die Soldaten das

Recht zum Wählen oder zur Teilnahme an den Abſtimmungen nicht nur im Reiche , ſondern auch
in den Ländern und Gemeinden ruht , fonnte die entgegenſtehende Beſtimmung im Landtagswahl⸗
geſetz nicht mehr aufrecht erhalten werden . Das Geſetz vom 23 . September 1921 über die Ande⸗

rung des Landtagswahlgeſetzes trug dieſer veränderten Rechtslage Rechnung.
Ferner hat das Anderungsgeſetz vom 23 . September 1921 den Beamten und Arbei⸗

tern in allen ( Reichs - und ) Staatsbetrieben mit dienſtlichem Wohnſitz außerhalb
Badens und den Angehörigen ihres Hausſtandes , ſoweit ſie die Badiſche Staatsangehörigkeit
beſitzen, beim Vorliegen der übrigen Vorausſetzungen das Wahl⸗ und Stimmrecht zuerkannt , weil

nach Verreichlichung der Staatsbahnen und Übergang der Zoll - und Steuerverwaltung auf das

Reich bei der urſprünglichen Beſtimmung des Landtagswahlgeſetzes (kin Badiſchen Staats⸗

betrieben ) das Wahl⸗ und Stimmrecht vielen außerhalb der Landesgrenze in Reichsbetrieben als

Beamte und Arbeiter tätigen Badenern ſonſt unbilliger Weiſe entzogen worden wäre . Eine analoge

Beſtimmung enthält das Reichswahlgeſetz in § 11 Abſatz 2.
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jer, In den an die Spitze dieſes Abſchnitts geſtellten Wahlrechtsgrundſätzen ſind die vorſtehend
des erwähnten Anderungen bereits berückſichtigt .
Dr - Für die Landtagswahlen gelten nach dem Landtagswahlgeſetz bis auf weiteres die

Vorſchriften des Reichswahlgeſetzes und der Reichswahlordnung in den jeweils
Ab⸗ im Zeitpunkt der Landtagswahlen maßgebenden Faſſungen ( gemäß Anderungsgeſetz vom 28 . Sep⸗
m⸗ tember 1921 ) , ſoweit nicht das Landtagswahlgeſetz oder die Badiſche Verfaſſung etwas anderes

beſtimmen . Für die Wahlen am 30 . Oktober 1921 waren das Reichswahlgeſetz vom 27 . April
hte 1920 und die Reichswahlordnung vom 1. Mai 1920 in der Faſſung vom 21 . Dezember 1920

ote maßgebend .

Gegenüber dem Reichstagswahlrecht beſtehen für das Landtagswahlrecht die nachſtehend
aufgezählten abweichenden Vorſchriften .

ep : Der wahlberechtigte Perſonenkreis iſt in Baden für beide Wahlen mit der Aus
nahme der gleiche , daß bei den Landtagswahlen das Wahlrecht der Beamten und Arbeiter (nebſt

1er Angehörigen ) in Staatsbetrieben , die ihren dienſtlichen Wohnſitz außerhalb Badens Haben , anden
or⸗ Beſitz der Badiſchen Staatsangehörigkeit geknüpft iſt , während bei den Reichstagswahlen die
tigt Eigenſchaft als Reichsdeutſcher genügt .

rA „dDiie im Reichswahlgeſetz vorgeſehene Ausſchließung von Perſonen , die wegen geiſtigen
i ? Gebrechens unter Pflegſchaft ſtehen , kommt für die Wahlen und Abſtimmungen auf Grund der

$ g X r 7 = è . a b i *. p .

3
Badiſchen Verfaſſung vorerſt ebenſowenig in Betracht , als die durch das Reichswahlgeſetz ein⸗

b : geführte Behinderung von Perſonen in der Ausübung ihres Wahlrechts , die wegen Geiſtes⸗
krankheit oder Geiſtesſchwäche in einer Heils und Pflegeanſtalt untergebracht find , ferner die Ve

I hinderung von Straf⸗ und Unterſuchungsgefangenen ſowie von Perſonen , die infolge gerichtlicher

ni oder polizeilicher Anordnung in Verwahrung gehalten werden .

jg
bui

Fü pdie Landtagsw ahlen treten an die Stelle des Reihs das Lg q nD, an die Stelle
icht ses, Reichspräſidenten und der Reichsregierung das D adiſche Sta atsminiſteriun , an die

a Stelle des Reichsminiſters des Innern , das B adiſche Miniſterium des Innern , an die

Be Stelle des Reichsanzeigers der Badiſche Staatsanzeiger , an dieStelle der Reichswahl
hts vorſchläge die Landeswa hivo rſchläge , an die Stelle des Reichswahlausſchuſſes ein Landes

um
wa hlausſch uß und an die Stelle des Reichswahlleiters ein Landeswahlleiter .

beg „o
Der automatifhe Proporz biligt bei den Reichstagswahlen für 60000 Stimmen ,

19 bei den Landtagswahlen ſchon für 10000 Stimmen einen Abgeordnetenſitz zu. Für den unter
60 000 bleibenden Neft der auf dic Reichswahlvorſchläge überwieſenen Stimmen kommt auf mehr

ein⸗
als 30 000 , für den unter 10000 bleibenden Reſt der auf Dic Landeswahlvorſchläge über⸗

brt rechneten Reſtſtimmen auf mehr als 7500 Stimmen ein weiterer Abgeordnetenſitz .

its⸗ Die für die Reichstagswahlen eingeführten Wahlkreisverbände werden für die Land

echt agswahlen unſeres kleinen Landes nicht gebildet , eine Verbindung von Kreiswahlvorſchlägen iſt
ter⸗ alſo nicht zugelaſſen .

in
Wi

Von einſchneidender Bedeutung iſt die Ablehnung des § 32 des Reichs⸗

olgeſetzes durch das Landtagswahlgeſetz . Nach dieſer Beſtimmung des Reichswahlgeſetzes
juli ae einem Reichswahlvorſchlag höchſtens die gleiche Zahl der Abgeordnetenſitze zugeteilt werden ,
m die auf die ihm angeſchloſſenen Kreiswahlvorſchläge entfallen ſind . Dieſe Reichswahlvorſchrift
entz Woet be den Landtagswahlen keine Anwendung . Die Zuteilung der Abgeordnetenſitze auf die

an. dem Landeswahlvorſchlag überwieſenen Reſtſtimmen findet alſo ohne Rückſicht auf die Wahlerfolge
das in den einzelnen Wahlkreiſen ſtatt . ( Vgl. Abſchnitt 12 S . 41 . )

j

uch An die Stelle des in der Reichsverfaſſung vorgeſchriebenen Wahlprüfun gsgerichtsihi - tritt für die
a

RA Landtagswahlen der Badiſche Landtag , der verſaſſungsmäßig allein und aus⸗
de - ſchließlich die Vollmachten ſeiner Mitglieder prüft .

ç t y $ i d ` x p :
ei ki

Beim Ausſch eiden von Landtagsabgeordneten findet im Gegenſatz zu den Reichswahl⸗

{ b
orſchriften eine Mitwirkung des Landeswahlleiters und des Landeswahlausſchuſſes nicht ſtatt ;

nicht der Landest sſchuß , ſondern der ſtellt fet Erii St 8 de er L ellt fe als G 3
feit Landtag einteith

ahlausſchuß , ſondern der Landtag ſtellt feſt , wer als Erſatzmann in den

veil pa
das

geſch
Von den durch die angenommenen Reichswahlvorſchriften für die Badiſchen Landtagswahlen

ats⸗ geſchaffenen Neuerungen ſind hervorzuheben :
Mie My , , và ' . à sp eikeals

Gart düle, Wablerverzeichnis iſt neben der bisherigen Wählerliſte ( Heftform ) die Wahlkartei
oge die Ars Jetform) wahlweiſe zugelaſſen . Für die Landtagswahl am 30 . Oktober 1921 haben nur

Städte Baden , Ettlingen , Freiburg , Karlsruhe , Konſtanz , Lahr , Lörrach , Ladenburg ( Amt
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Mannheim ) , Meßkirch , Pforzheim , Furtwangen ( Amt Triberg ) und Tiengen ( Amt Waldshut )
ſowie die beiden Landgemeinden des Amtsbezirks Heidelberg : Bammental und Nußloch von der

Anlegung der Wählerliſten in Kartothekform Gebrauch gemacht .
Neben dem Eintrag in eine Wählerliſte Wahlkartei ) befähigt auch der Beſitz eines Wahl⸗

ſcheins zur Ausübung des Wahlrechts .
Die Kreiswahlvorſchläge müſſen von mindeſtens 50 Wählern unterzeichnet ſein ; die

Zahl der Bewerber iſt im Gegenſatz zur Nationalderſammlungswahlnicht vorgeſchrieben , ſondern
ganz unbeſchränkt .

Ein Bewerber darf im einzelnen Wahlkreis nur einmal vorgeſchlagen werden , kann ſich
aber in mehreren Wahlkreiſen aufſtellen laſſen, nur dürfen die Kreiswahlvorſchläge nicht ver
ſchiedenen Landeswahlvorſchlägen angeſchloſſen ſein .

Die Einführung der von den Hauptleitungen der Parteien und Wählergruppen einzureichenden
Landeswahlvorſchläge bedeutet einen weſentlichen Fortſchritt in der Wahlgeſetzgebung . Sie

eem öglen biih te
Zuſammenfaſſungder in den einzelnen Wahlkreiſenunberückſichtigt gebliebenen

Nefi tjtimmen eine weitgehende Auswertung der Abſtimmungsergebniſſe . Die Landeswahlvorſchläge
müſſen die Unterſchrift von mindeſtens 20 Wählern tragen ; die Zahl der Bewerber iſt gleichfalls
unbeſchränkt .

Ein Bewerber darf nur in einem Landeswahlvorſchlag benannt werden . Die gleichzeitige
Benennung in einem Landeswahlvorſchlage und in Kreiswahlvorſchlägen für verſchiedene Wahl⸗
kreiſe iſt möglich , wenn die Kreiswahlvorf

ſchige
dieſem Landeswahlvorſchlage angeſchloſſenſind.

Jedem Kreiswahlvorſchlag werdenſo viele Abgeordnetenſitze zugewieſen , daß je einer
auf 10000 für ihn abgegebene Stimmen kommt . Die nach dieſer Verteilung übrig bleibenden
Stimmen heißen Reſtſtimmen . Sie werden dem Landeswahlvorſchlage überwieſen , dem der

Kreiswahlvorſchlag angeſchloſſen worden iſt , ſcheiden aber beim Zuteilungsverfahren für das Land

gänzlich aus , wenn ſie von einem Kreiswahlvorſchlag herrühren , für den nicht rechtzeitig eine

Anſchl Aerklärnng abgegeben worden iſt .
Die dem Landeswahlvorſchlag überwieſenen Wlle werden zuſammengezählt und auf

je 10000 ein Abgeordnetenſitz zugeteilt . Verbleibt alsdann noch ein Stimmenreſt von mehr als

7500 , ſo erhält der Landeswahlvorſchlag einen weiteren Abgeordneten ; jeder geringere Stimmen⸗
reſt bleibt beim Zuteilungsverfahren außer Berückſichtigung ( überſchüſſige Reſtſtimmen ) .

Die Abgeordnetenſitze werden auf die Bewerber nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvor⸗

ſchlägen verteilt . Enthält ein Kreiswahlvorſchlag weniger Bewerber , als Abgeordnetenſitze auf
ihn entfallen , ſo gehen die übrigen Sitze auf den zugehörigen Landeswahlvorſchlag über . Sofern
ein Landeswahlvorſchlag weniger Bewerber enthält , als Abgeordnetenſitze auf ihnfallen ,ſo bleiben
die übrigen Sitze unbeſetzt .

Werden einem Wahlvorſchlage ein oder mehrere Abgeordnetenſitze zugeteill ſo gelten die
aus dieſem Wahlvorſchl age nicht gewählten Bewerber in der Reihenfolge des Vorſchlags als

Erſatzmänner für ablehnende oder in der Landtagsperiode ausſcheidende Abgeordnete .
Die Einführung der Landeswahlvorſchläge hat die Einrichtung eines weiteren Wahlorgans

notwendig gemacht . Den Kreiswahlleitern ( an Stelle der bisherigen Wahlkommiſſare ) mit Kreis⸗

wahlausſchuß iſt der Landeswahlleiter mit dem zugehörigen Stellvertreter und Landes⸗

wahlausſchuß hinzugetreten. Landeswahlleiter und Kreiswahlleiter nebſt Stellvertreter werden
vom Miniſterium des Innern ernannt . Die vier Beiſitzer des Kreiswahlausſ chuſſes beruft jeder
Kreiswahlleiter aus der Zahl der Wähler ſeines Wahlkreiſes , die den verſchiedenen in dem Wahl⸗
kreis vertretenen Parteien angehören ſollen . Die ſechs Beiſitzer des Landeswahlausſchuſſes beruft
der Landeswahlleiter aus der Zahl der Wähler beliebiger Wahlkreiſe ; ſie ſollen den Angehörigen
der größten Parteien

des Landes entnommen werden . Für jeden einzelnen Beiſitzer beſtimmt
der Wahlleiter nach den gleichen Grundſätzen einen Stellvertreter , der bei Behinderung oder beim

Ausſcheiden des Beiſitzers für ihn einzutreten hat .

Für die Wahlen gilt das Syſtem der mehrnamigen Stimmgebung und der ge⸗
bundenen Liſten . Der Stimmzettel darf nur Namen aus einem einzigender öffentlich be-
kanntgegebenen Kreiswahlvorſchläge enthalten ; das ſog. Panachieren , d. h. das Entnehmen von

Namen aus verſchiedenen Wahlvorſchlägen des Wahlkreiſes , hat die Ungültigkeit des Stimm —

zettels zur Folge .

Unſchädlich ,aber auch unwirkſam iſt dagegen das Hinzunehmen von ſog . Wilden , d . h. von

Perſonen , die auf keinem der öffentlich bekanntgegebenen Wahlvorſchläge benannt ſind . Sind auf

einem Stimmzettel nur Wilde benannt , ſo iſt er ungültig . Enthält er daneben aber nur einen
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t
Namen aus einem der im Wahlkreiſe öffentlich bekanntgegebenen Wahlvorſchläge oder auch nurut ) dieſen einzigen Namen, fo wird er dem Wahlvorſchlage zugerechnet , in dem dieſer Bewerber auf⸗
geführt iſt .

i
Innerhalb des Wahlvorſchlags ( Stimmzettels ) kann der Wähler jede mögliche Anderungn vornehmen , insbeſondere alſo die Reihenfolge ändern , einzelne Namen ſtreichen oder wiederholen

bi (ſog. Kumulieren ) , ohne daß die Gültigkeit des Stimmzettels berührt wird , allerdings aber auchie
ohhe dadurch einen Einfluß auf das Wahlergebnis auszuüben .un Jeder Stimmzettel , der einem beſtimmten Wahlvorſchlage zugerechnet werden kann , wird

id
ſo bewertet , als ob er mit dem Wahlvorſchlage völlig übereinſtimme .

Gewählt wird — im Gegenſatz zur Badiſchen Nationalverſammlungswahl — wieder wier
zu den Landtagswahlen vor der politiſchen Umwälzung mit Stimmzetteln in amtlich geſtempelten
Umſchlägen .

en

Sie 5 . Wahlkreiseinteilung .
rent

ige Durch die Einführung eines Verhältniswahlverfahrens , das die faſt reſtloſe Auswertung
ls der Wählerſtimmen des ganzen Landes ermöglicht , hat die Wahlkreiseinteilung an partei⸗

politiſcher Bedeutung weſentlich verloren . Die Bildung nicht allzu umfangreicher , kulturell und
ige wirtſchaftlic zuſammenhängender Wahlkreiſe hat politiſch noch den Zweck, den Bewerbern und

hí - Abgeordneten Gelegenheit zu geben , ihren enger begrenzten Wahlkreis genau kennen zu lernen und

1D. mit ihren Wählern dauernd Fühlung zu halten . In wahl⸗ und verwaltungstechniſcher Hinſicht
ter dürfen die Wahlkreiſe nur ſo groß ſein , daß eine glatte Durchführung des Wahlverfahrens ſich
en noch ermöglichen läßt .
jer Während im monarchiſchen Baden in 73 Einzelwahlkreiſen je ein Abgeordneter der Zweiten
nd Kammer durch Mehrheitswahl gewählt wurde , bildeten zur Badiſchen Nationalverſammlungswahl
me die vier Landeskommiſſarbezirke je einen Wahlkreis , in denen die 107 Abgeordneten nach den

Grundſätzen der Verhältniswahl zu wählen waren . Bei den Deutſchen Nationalverſammlungs⸗
uf wahlen und auch noch bei den letzten Reichstagswahlen wurde die Wahl der ſämtlichen 14 bezw . 16
Us Badiſchen Abgeordneten in dem einen Wahlkreis Baden durchgeführt .
it - Nach der Badiſchen Verfaſſung ſind die Landtagsabgeordneten in mindeſtens vier Wahl⸗

kreiſen zu wählen . Dieſem Verfaſſungsgrundſatz zufolge hat das Landtagswahlgeſetz vom 29 . Juli
fi

1920 . in enger Anlehnung an die Selbſtverwaltungskreiſe des Landes ſieben Landtagswahlkreiſe
mf

fo
eingeteilt , daß die drei ſtärkſt bevölkerten Badiſchen Kreiſe ( Freiburg , Karlsruhe und Mannheim )

it alein le einen Wahlkreis bilden und je zwei der übrigen acht geringer bevölkerten Kreiſe zu einem

en Landtagswahlkreis zuſammengeſchloſſen ſind . Bei dieſer Einteilung wird nicht nur der altgewohnte

Ruſchaftlich Zuſammenhang der Landesteile gewahrt , ſondern auch politiſchen und parteitaktiſchen
dii paten Rechnung getragen : der engere Zuſammenhang zwiſchen den Gewählten und den

fa
sählern ijt herbeigeführt und das Wahlgeſchäft erleichtert . p

ſind Zuſammenſetzung , Einwohnerzahl und Zahl der Wahlberechtigten der einzelnen Wahlkreiſe
aus den Überſichten zu erſehen .

8 : 6. Unordnung, Vorbereitung und Ausführung der Wahlen .

e ATA BadiſcheStaatsminiſterium hat durch Entſchließung vom 21 . Juli 1921 die Neu-
f

8 Badiſchen Landtags auf Sonntag den 30 . Oktober 1921 anberaumt . Mit Be —

ft a vom 2. Auguft 192 1
veröffentlichte das Miniſterium des Innern dieſe Entſchließung

en und in aS vom 4. Auguſt 1921 Nr . 179 unter Bezeichnung der: ernannten Wahlleiter
mt Wöhlerliſte

— und beſtimmte den 28. September 1921 als Tag , von dem ab die

im
T

:
l

n oder Wahlkarteien zur Einſicht auszulegen waren .
Als Landeswahlleiter wurde der Miniſterialrat im Miniſterium des Innern Dr . Bender ,als deſſ

ATE IN K
yi

s deſſen Stellvertreter der Regierungsrat im gleichen Miniſterium Reebſtein beſtellt .
je - : Der Erlaß des Miniſteriums des Innern an die Bezirksämter vom 22 . Auguſt 1921Orderte . Sio Goma : ES a j soy , wa i bnon be erte die Gemeinden zur unverzüglichen Inangriffnahme der Vorarbeiten für die Aufſtellungr Wählerliſten Ddm⸗ 21. D

er Wahlkarteien auf , welche nach der Reichswahlordnung in der Faſſung vom

Sh ezember 1920 nur noch in einer Fertigung herzuſtellen waren . Die notwendigen Vollzugs⸗
on

nungen und Belehrungen für die Abgrenzung der Wahlbezirke , Auslegung , Berichtigung ,Ergäns e E A S n i } 7 K F J
uf kae a und Abſchließung der Wählerliſten oder Wahlkarteien , für die Ausſtellung von Wahl⸗
at

heinen , Ernennung der Wahlvorſteher und Stellvertreter , Beſtimmung der Wahlräume ſind
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gleichzeitig ergangen . Die nunmehr erlaubte Ausdehnung der Auslegungsfriſt für die Wählerliſten
( Wahlkarteien ) bis zu 14 Tagen (ſtatt regelmäßig 8 Tage ) ſollte auf beſondere Ausnahmefälle
beſchränkt bleiben .

Mit Erlaß vom 3. September 1921 erging die Aufforderung des Miniſteriums des Innern
an die Kreiswahlleiter , alsbald die nötigen Maßnahmen zur Vorbereitung der Landtags⸗
wahl zu treffen Bildung und Bekanntgabe der Wahlausſchüſſe , Aufforderung zur Einreichung von

Kreiswahlvorſchlägen uſw. ) .
Ein beſonderer Erlaß des Miniſteriums des Innern vom 6. Oktober 1921 traf Anord⸗

nungen für die ſtatiſtiſchen Aufnahmen , die auf das Geſchlecht der Wahlberechtigten und

Wahlbeteiligten ſowie auf die Inhaber von Wahlſcheinen ausgedehnt wurden . Wahlvorſteher und

Gemeindebehörden mußten entſprechende Vordrucke ausfüllen , welche von den Bezirksämtern und

Kreiswahlleitern zu prüfen und zuſammenzuſtellen waren . Die Geſchlechtsgliederungsverzeichniſſe
und Zuſammenſtellungen über ausgeſtellte Wahlſcheine waren von den Kreiswahlleitern mit der

Hauptzuſammenſtellung des Abſtimmungsergebniſſes aus ſämtlichen Wahlbezirken 8§ 76 Abſ. 2

. . . ) dem Landeswahlleiter ſpäteſtens am 21 . Tage nach der Wahl ( 20 . November 1921 ) ein⸗

zuſenden , welcher dieſe Unterlagen für die amtliche Wahlſtatiſtik mit der Verhandlungsniederſchrift
des Landeswahlausſchuſſes uſw . dem Statiſtiſchen Landesamt weiterzuleiten hatte .

Schließlich ordnete der miniſterielle Runderlaß an Bezirksämter und Kreiswahlleiter vom
10 . Oktober 1921 die Abhaltung von Beſprechungen mit den Wahlvorſtehern an , in denen dieſe
über ihre Obliegenheiten bei der Wahl und über die Ausfüllung der ſtatiſtiſchen Vordrucke ein⸗

gehend zu unterrichten waren .
*

5
*

Die Aufforderung der Kreiswahlleiter und des Landeswahlleiters zur Einreichung der

Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge hatte ſpäteſtens 4 Wochen vor der

Wahl ( 2. Oktober ) zu erfolgen . Die Kreiswahlvorſchläge waren ſpäteſtens am 21 . Tage vor dem

Wahltag ( 9. Oktober ) beim Kreiswahlleiter einzureichen .
Mit Bekanntmachung vom 22 . September 1921 forderte der Landeswahlleiter zur Ein —

reichung der Landeswahlvorſchläge bis ſpäteſtens am 16 . Tage vor der Wahl ( 14 . Oktober ) auf .
Dieſe Bekanntmachung wies darauf hin, daß die Erklärung für die Kreiswahlvorſchläge , ihre Reſt⸗
ſtimmen einem Landeswahlvorſchlag zuzurechnen , bei Vermeiden des Ausſcheidens der Reſtſtimmen
des Wahlkreiſes beim Zuteilungsverfahren für das Land ſpäteſtens am 10 . Tage vor dem Wahl⸗
tag ( 20. Oktober ) bei dem Kreiswahlleiter eingereicht ſein müſſen .

Der Landeswahlleiter Hatte die Landeswahlvorſchläge ſpäteſtens am 13 . Tage ( 17. Oktober ) ,
die Kreiswahlleiter hatten die Kreiswahlvorſchläge ſowie die Landeswahlvorſchläge , denen Wahl⸗
vorſchläge aus dem Wahlkreis angeſchloſſen waren , ſpäteſtens am 4. Tage vor der Wahl ( 26. Oktober)
öffentlich bekanntzumachen .

Alle dieſe Wahlvorbereitungen einſchließlich der Bildung der Kreiswahlausſchüſſe ( mit 4 Bei⸗

ſitzern und 4 Stellvertretern ) und des Landeswahlausſchuſſes ( mit 6 Beiſitzern und 6 Stellver —

tretern ) vollzogen ſich im geſetzlichen Rahmen .

*
ğ

x

Die Wahlen ſind am 30 . Oktober 1921 im ganzen Qande ruhig verlaufen .
Die Kreiswahlausſchüſſe ermittelten das Wahlergebnis in öffentlicher Sitzung am

4. November , der Landeswahlausſchuß tagte zur Feſtſtellung der den Landeswahlvorſchlägen
zukommenden Abgeordnetenſitze am 5. November 1921 . Mehrmalige Erwählung gleicher Bewerber

zum Abgeordneten auf verſchiedene Kreiswahlvorſchläge oder auf Kreiswahlvorſchläge und Landes⸗

wahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden .
Der Landeswahlleiter veröffentlichte das Geſamtergebnis der Landtagswahlen mit

Bekanntmachung vom 7. November 1921 im Badiſchen Staatsanzeiger vom 8. November
Nr . 261 .

Die in der Reichswahlordnung vorgeſehene vollſtändige Vorprüfung des geſamten Wahl⸗
geſchäftes durch den Landeswahlleiter war nicht möglich , weil der Landtag verfaſſungsgemäß
ſchon am 10 . Tage nach dem Wahltage , alſo am 9. November 1921 , zuſammenzutreten hatte unb
die Wahlakten erſt zu dieſem Zeitpunkt von den Kreiswahlleitern vorgelegt werden konnten . Die

Vorſchrift in § 78 Satz 1 der . W. O. ( Vorprüfung der Verhandlungen der Kreiswahlleiter durch
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den Landeswahlleiter ) ſetzt eine größere Friſt zwiſchen der Wahl und dem Zuſammentritt der
Volksvertretung voraus . “)

Der neugewählte Landtag erklärte in ſeiner 1. Sitzung die Wahlen im . , II . , III . , . ,VI . und VII . Wahlkreis für unbeanſtandet , während die Wahl im IV . Wahlkreis
( Offenburg⸗Baden ) für beanſtandet erklärt und dem Wahlprüfungsausſchuß zur weiteren Be⸗
handlung überwieſen werden mußte , weil ein Wahlproteſt der Deutſchen demokratiſchen Parteides IV . Wahlkreifes vorlag . In der 3. Sitzung des Landtags beantragte der Wahlprüfungs⸗ausſchuß , dieſen Wahleinſpruch für unbegründet und die Wahl im V . Wahlkreisebenfalls für gültig zu erklären . Der Ausſchußantrag wurde im Plenum mit Stimmenmehrheit
angenommen .

„ Der Wahlprüfungsausſchuß regte an , gelegentlich der Reviſion der Verfaſſung die Frage in
Erwägung zu ziehen , ob die Friſt von 10 Tagen zwiſchen Wahltag und Zuſammentrittdes Landtags nicht auf 20 oder 21 Tage verlängert werden ſollte , um den Bezirksämternund Kreiswahlleitern ſowie dem Landeswahlleiter die notwendige Zeit zu einer gründlichen Prüfung ,

ervollſtändigung und Richtigſtellung der Wahlakten zu gewähren ” )
In der gleichen Sitzung des Landtags wurden auch die auf die Lande swahlvorſchlägegetätigten Wa hlen einſtimmig für unbeanſtan det erklärt .

7. Wahlbezirke .
Für die Stimmabgabe muß jeder Wahlkreis durch den Bezirksrat in Wahlbezirke geteiltwerden , die möglichſt mit den Gemeinden zuſammenfallen . Die Wahlbezirke ſollen einerſeits nichtmehr als 2500 Einwo hner umfaſſen , dürfen anderſeits aber auch nicht ſo klein gemacht werden ,daß das Wahlgeheimnis beeinträchtigt werden könnte . Maßgebend für die Ab grenzung ſinddie örtlichen Verhale , davon ausgehend , alen Wählern die Teilnahme an der Landtagswahlmöglichſt zu erleichtern . Größere Gemeinden können , Gemeinden mit mehr als 2500 Seelenſollen deshalb in mehrere Wahlbezirke zerlegt , kleine Gemeinden oder Teile von Gemeindenmit benachbarten Gemeinden oder Gemeindeteilen zu einem Wahlbezirk vereinigt werden .
In der Herabſetzung der Höchſtzahl der Einwohner eines Wahlbezirks von 3500 auf 2500liegt gegenüber dem Landtagswahlgeſetz vom 24 . Auguſt 1904 eine Verbeſſerung zur glatteren

Durchführung des Wahlgeſchäfts , doch iſt von dieſer Soll⸗Beſtimmung noch nicht in allen Ge⸗
meinden deg Landes mit mehr als 2500 Einwohnern Gebrauch gemacht worden . Auch die im
Reichswahlgeſetz vorgeſehene Vereinigung von Teilen von Gemeinden mit benachbarten Gemeinden

oder Gemeindeteilen zu einem Wahlbezirk bedeutet für unſere badiſchen Wohnverhältniſſe einen
Hortſchritt in der Wahlgeſetzgebung . Wie der Runderlaß des Miniſteriums des Innern vom47 , April 1920 anläßlich der Reichstagswahlen ausgeführt hat , iſt es jetzt zuläſſig , auch vereinzeltliegende Ge
GA höfte und Wohngebäude , die einer benachbarten Gemeinde näherliegen als der eigenen
Befueinde , mit einem Wahlbezirk der näher gelegenen Gemeinde zu vereinigen , während dieſeeſugnis unter dem früheren badiſchen Wahlgeſetz auf die abgeſonderten Gemarkungen be —ſchränkt war .

nmen uüberſicht 1 (6. 54/147) gibt in Spalte t und
in den Fußnoten im einzelnen Aufſchluß ,

o Ea der Erlaubnis der Ver einigung kleiner Gemeinden , abgeſonderter Gemarkungen
macht wurze endeteilen mit benachbarten Gemeinden ujt . für die Landtagswahlen Gebrauch ge⸗

welche Loa
In Spalte 5 dieſer Überſicht iſt ferner die Zahl der Wa hlbezirke zu finden ,

ae maeme Gemeinde gebildet hat .

tu Maaa Landtagswahlen geltende Reichswahlordnung ſchreibt vor , daß die Verwal⸗
Vorſchriſt i a grenzen bei der Bildung der Wahlbezirke eingehalten werden ſollen . Dieſer
heim dez K o in einem Falle nicht Rechnung getragen werden , weil der zur Gemeinde Schries⸗

iui alen Wen Mannheim gehörige „Schriesheimer Hof“ von ſeiner Gemeinde , aber auch
barer Pz o eren Gemeinden des Amtsbezirks Mannheim ſtundenweit abliegt , dagegen in unmittel⸗—Nähe der Gemeinde Wilhelmsfeld des Amtsbezirks Heidelberg ſich befindet . In dieſem

* Si Ay
Verüffentliäddie Unmöglichkeit der vollſtändigen Prüfung der Wahlniederſchriften und Zählbogen durch den Landeswahlleiter hat zureinige teners peines . ungenauen Wahlergebn iſſes für den V. Wahlkreis ( Karlsruhe ) geführt . Es handelt ſich nur umWahlvorſchla Rechenfehler, die den Wahlausfall nicht beeinfluſſen . Nach richtiger Summierung kommen im V. Wahlkreis auf denpartei 10 Gi der Sozialdemokratiſchen Partei 10 Stimmen mehr ( 57557 ſtatt nur 57547 und auf den Wahlvorſchlag der Jentrums⸗Partei gefalenmmen. weniger, ( nur 45084. ftatt 45 094) ; ferner erhöht ſich die auf den Wahlvorſchlag der Deutſchen demokratiſchenum 2 größer Stimmenzahl um 2 (auf 17208 ſtatt nur 17206 wodurch die Geſamtzahl der gültigen Stimmen des Wahlkreiſes VInnern hat I R ſich auf 180 256 ſtatt nur 189 254 ſtellt . Dementſprechend ändern ſich die Landesſummen . Das Miniſterium deszu veröffentlick Benehmen mit dem Landeswahlleiter die Ermächtigung erteilt , in dieſem Wahlheft die richtiggeſtellten Wahlzahlenhen. Die berichtigten Wahlziffern ſind in den Überſichten jeweils durch entſprechende Fußnoten hervorgehoben .
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Falle mußte , wie ſchon bei den letzten Reichstagswahlen , die Rückſicht auf Einhaltung der Verwaltungs⸗ die
bezirksgrenzen hinter die Vorſchrift zur Anpaſſung der Wahlbezirke an die örtlichen Bedürfniſſe Nat
unzweifelhaft zurücktreten und die Vereinigung des „ Schriesheimer Hofs “ mit dem Wahlbezirk Vol
Wilhelmsfeld verfügt werden .

| beig
Der Abgrenzung der Wahlbezirke war das Ergebnis der zur allgemeinen Volkszählung er⸗ glei

klärten Zählung vom 8. Oktober 1919 zu Grunde zw legen . Da dieſe Zählung auf das | Geſ
Religiousbekenntnis nicht ausgedehnt war , mußten in allen in Betracht kommenden Überſichten den ihre
Bevölkerungszahlen von 1919 die Religionszahlen der letztmals damit befaßten Volks⸗ älte
zählung vom 1. Dezember 1910 gegenübergeſtellt werden . An Stelle der abſoluten Zahlen Anz
wurden die wohl auch für die Zählung im Jahr 1919 annähernd noch zutreffenden Verhältnis : dert
zahlen von 1910 zur Darſtellung gewählt und dieſe wie bisher auf die weit überwiegenden und

für die Wahlbewegung wichtigen beiden Bekenntniſſe „Römiſch⸗Katholiſche und Evangeliſche “
beſchränkt . Die Verhältniszahlen beziehen ſich auf die Römiſch - Katholiſchen im engeren
Sinne , es ſind alſo Altkatholiken ſowie Ruſſiſch⸗Orthodoxe und alle Angehörigen der anderen

griechiſch⸗katholiſchen Kirchen außer Betracht geblieben. Unter den Evangeliſchen ſind die An⸗ W
gehörigen der evangeliſchen Landeskirche , die Lutheraner , Reformierten , Kalviniſten , Zwinglianer — — —

uſw . zuſammengefaßt . h
Das ganze Land war für die Landtagswahlen am 30 . Oktober 1921 in 2185 Wahl -

*.

bezirke eingeteilt ; auf einen Wahlbezirk kamen im Landesdurchſchnitt 1011 Einwohner und 600

Wahlberechtigte. lIl gFür jeden der 2185 Wahlbezirke mußte durch den Bezirksrat (in dringenden Fällen durch II
das Bezirksamt ) zur Leitung der Wahl ein Wahlvorſteher und ein Stellvertreter ernannt ſowie der T H
Wahlraum beſtimmt werden . Der Wahlvorſteher hatte unter Berückſichtigung der verſchiedenenſy
Parteien 3 bis 6 Wähler ſeines Wahlbezirks als Beiſitzer und einen Schriftführer zu berufen , die y Dife
im Gegenſatz zum früheren Landtagswahlrecht auch ein unmittelbares Staatsamt bekleiden durften . y z
Die Wahl der Beiſitzer durch den Gemeinderat iſt weggefallen . Wahlvorſteher , Beiſitzer und T P
Schriftführer bilden den Wahlvorſtand , welcher die Wahlhandlung zu überwachen ſowie über |

Deit

Die Gültigkeit oder Ungültigkeit der abgegebenen Stimmzettel Beſchluß zu faſſen hat . fand in

Dagi

Feisiagom
8 . Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte und ihre PG eNat

Geſchlechtsgliederung . foide Nat,

olkszählung
— Ausgeſtellte Wahlſcheine . —

EN
Die Einführung des Frauenwahlrechts im Deutſchen Reich bringt für die amtliche Statiftit " €

eine neue Aufgabe , die Verpflichtung zur Ausdehnung der Unterſuchungen auf das Geſchlecht der niw. , wera,
Wähler . Welchen Einfluß die Verleihung des Stimmrechts an die Frauen auf den Ausfall der paoe dir

politiſchen Wahlen ausübt , iſt nicht nur eine brennende Frage des Wahlſtatiſtikers , ſondern weit

mehr noch des Politikers . betrt
Schon bei den erſten Reichswahlen nach der politiſchen Umwälzung , den Wahlen zur reſtli

verfaſſunggebenden Deutſchen Nationalverſammlung am 19 . Januar 1919 , hat die Reichsregierung den
dieſem Bedürfnis Rechnung getragen und die Geſchlechtsgliederung der Wahlberechtigten und beres
Wahlbeteiligten ermitteln laſſen . Bei den legten Reichstagswahlen am 6. Juni 1920 verzichtete den
allerdings die Reichsregierung auf die Feſtſtellung der Geſchlechterzahlen , es ſind aber Erwägungen uſw.
im Gange , ob niht bei ſpäteren Wahlen durch Verwendung verſchiedenfarbiger Wahlumſchläge

K verfa
für Männer und Frauen die durch den Stimmzettel zum Ausdruck gebrachte politiſche Anſchauung "aii
der beiden Geſchlechter im einzelneu einwandfrei feſtgeſtellt werden ſoll . 1910

Für die Landtagswahlen am 30 . Oktober 1921 iſt auf Vortrag des Statiſtiſchen Landes⸗
amts die Badiſche Regierung dem Vorbild der Reichsregierung gefolgt und hat durch die Wahl⸗ meht
vorſteher die Geſchlechsgliederung ſowohl der Wahlberechtigten als der Wahlbe⸗ 9 .c
teiligten aus den Wählerliſten ( Wahlkarteien ) und Wahlſcheinen auszählen laſſen . Das berer
Ergebnis dieſer doppelten Zählarbeit , für welche den ehrenamtlichen Wahlvorſtehern Dank gebührt , um ;
ijt alen in Betracht kommenden Überſichten dieſer Veröffentlichung zu Grunde gelegt und in der zuger
Überſicht 1 ( S. 54/147 ) gemeindeweiſe enthalten . lichke

Aus dem Tabellenwerk ſind die wichtigſten Zahlen über Wahlberechtigte , Wahl - iff Ye
ſcheine und Wahlbeteiligte herausgegriffen und in der nachſtehenden Uberſicht & nah Nati
Wahlkreiſen und für das Land insgeſamt zunächſt in abſoluten Zahlen ( Grundzahtlen ) al titer

ſammenfaſſend einander gegenübergeſtellt . Zur Beurteilung dieſer Zahlen fnd der Landesſumme Zähl—

i
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j3- die Feſtſtellungen für die Reichstagswahlen am 6. Simi 1920 , für die Deutſchen undBadiſchenyte Nationalverſammlungswahlen am 19 . bezw. 5. Januar 1919 ſowie die entſprechend gruppiertenirt Volkszählungsergebniſſe vom 1. Dezember 1910 als Vorkriegszahlen — ſoweit vorliegend —
beigefügt . Die Ergebniſſe der politiſchen Wahlen vor der Zeit desWeltkrieges ſind zu Ber-oe gleichszwecken gänzlich unbrauchbar , weil infolge Ausdehnung des Wahlrechts auf das weiblichea3 Geſchlecht und alle 20- bis unter 25 Jährigen die Wählerzahlen ſprunghaft hinaufgeſchnellt ſind . Anen ihre Stelle müſſen deshalb aus der letzten Volkszählung vor dent Kriege die 20 Jahre alten und$ s älteren ortsanweſenden Perſonen in ihrer Geſchlechtsgliederung treten , wenn darunter auch einefen Anzahl Ausländer , vom Wahlrecht ausgeſchloſſener und an der Ausübung des Wahlrechts behin⸗1 derter Deutſcher enthalten iſt .

nd
u

Pe . * ,D As Waplberehtigte md Wehlheteiligte , in Grundzahlen .e

en E E $ 4
i

5 6 7 8
Ak

10 11
3n -

Wahlkreiſe Wahlberechtigte “ ) Aus⸗ Wahlbeteiligte ( Abſtimmende )ter rr ; e e A E E R A| |l ſtellte | |l avon haben abgeſtimmt||
a * | — MeneTPTITr pper a{ -

fr .
Bezeichnung Männer Frauen Überhaupt [Wahl⸗ Männer Frauen Überhaupt AA ATimai i

| |
ſcheine | | gültig güttig| |0 — — — | ta a S Tm| | l

| |
rch J Konſtanz Villingen . | 71897 ) 79 821 151748 / 921| 53916) 50 295 104 2110 704 109 6160 505
der I1 Waldshut Lörrach . ] 557 145 erosol 118185 6780 41 986 3728079286 ) : 475 | i" 78 928| 338
ten

KE
Freiburg . 74405 ) 87654 ) ` 162059 987 55 490 57 961 , 1134510 oss 112917 534Off i i

ye me acii v oža og s CRT a iDiet. | Offenburg⸗Baden JP 99753 114752 ` 21450511 0883F 70 364 67 956 138 320 956| 137 494| 826
en. Karlstuhe . . 125559 143 905] 269 464ſ1 198 977 92 690 9100 41601 022 189 256/1 160
nb !

$
|

Mannheim . . . 89 206 100 238 189 444/ 543] 68 402 68 459 / 131 861( 560 151 8780 468
jer a Heidelberg⸗Mosbach “ 95736 110 416 206 152 881 75 186 78522/148708 s87 148 osel 622: iné HiS Uaay

apal
z

sii eanan uuanaai i ahaoaao LO S
ai

ſand
insgeſamt 613701 697 826) 1311 527/6286 | 463 ' 070 | 443 ' 163 906 23805 592901 6704 563i}

j ; |
| | IjDagegen

|
|

| | | |feistagsivnhten 1930 180e 25106 reif OOS 550 240 %e 687 646 866,8 874
uchekat⸗Verſ⸗Wazleni9199 576 4980 676 oeil 1 252 354 — 400 717] 565 §os[ 1056 815/ — oss 7714 a18Piae Mat ier tiati f ( 8) t168 879) — ao p ejr oad oss Aog iail s97ä À

| | |itezäbtung 15100 . 6505 8160 620 y 1 216 092 — - n | | TEON LURRhaat í I l
ſtik Einſchließlich der Wähler , die mit Wahlſchein a b geſtimmt haben (ſiehe Spalte 10).

A ai y
î ae tige Bahr (fiehe diegupnote Nauf S. 15 des Abſchnitts )! — 2) Ohne die 1674 Militärperſonen , Deu Oſterreicherder PARC auf Ben a (efesnie P a A a ihr Wahlrecht bhna Eintragung in die Wählerliſten (mit vorgeſchriebenen Beſcheinigungen)der en durſten . — ) Nut Badener waren wahlberechtigt . — Ortsanweſende Bevölkerung im wahlfähigen Alter (20 Jahre alt und älter ).

eit i `
i e t pa6

Die Geſamtzahl der zu den Landtagswahlen am 30 . Oktober 1921 Wa hlbere chtigtenetrug 1811527 . Hiervon waren 1305 935 in die Wählerliſten ( Wahlkarteien ) eingetragen , die
10 reſtlichen 5592 haben in den ſelbſtgewählten Wahlbezirken mit Wahlſchein abgeſtimmt (ſiehe auchden zweitnänô berechtigt ,

chſten Abſatz). Seit den Reichstagswahlen am 6. Juni 1920 ijt bie-Bahl der Wapi-ete den DA um 9276 oder um 0 , v. H. gewachſen ( von 1302 . 251 auf 1 311527). HKegenüberetl fio ) bot ſchen Nationalverſammlungswahlen ( nach Abzug der wahlberechtigten Deutſch⸗Oerreicherige Detti y die Zunahme der Wahlberechtigten 58 973 oder 4,7 v. H. Die Hadie Rational
K Bet tiat mastwahlen ſind zu Vergleichszwecken OePonih ungaeigieh weil nur

HATARAN wahl-te f waren, die im Lande ihren Wohnſitz hatten . Seit der Volkszählung vom 1. Dezember
es⸗

910 hat die Wahlbevölkerung um etwa 95 000 oder 7,8 v. H. zugenommen .
hi- Ende Oktober 1921 ſtanden 613 701 wahlberechtigten Männern 697 826 oder 84125
e wigi wahlberechtigte Frauen gegenüber . Zu den Deutſchen Nationalverſammlungswahlen am
a Ui ist 1919 wurden 576493 männliche und 676 061 oder 99 568 mehr weibliche Wahl

WAF feſtgeſtellt . Die wahlberechtigten Männer haben zwiſchen dieſen beiden Wahlen ſomit
yet

“d 408 pber 6,5 v, . , die wahlberechtigten Frauen dagegen um nut 21765 oder 3,2 v. H.
ten. Die ſtärkere Zunahme der wahlberechtigten Männer kommtbeider höheren Sterb

tal if Goi 5 männlichen Geſchlechts aber keinesfalls auf ihre ſtärkere natürliche Vermehrung , ſondern
ih Nationdllächlich in der Rückkehr zahlreicher Kriegsteilnehmer erſt nach Abhaltung der,Deukſchenu . unterſcht verſammlungswahlen begründet. Dieſe Tatſache wird zahlenntäßig durch den Spannungs⸗me Zähl

ied zwiſchen der ortsanweſenden Bevölkerung im Alter von 20 und mehr Jahren derSaung vom Jahr 1910 und den Wahlberechtigtenziffern bei den Landtagswahlen 1921 inner⸗

9

lichkeit de
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halb der beiden Geſchlechter unterſtützt . Die Vermehrung der männlichen Wahlbevölkerung be —

ziffert ſich hiernach auf nur 17885 pber 3,0 v. . , diejenige der weiblichen Wahlbevölkerung da⸗

gegen auf 77 550 oder 12,5 v. H. An dieſen Unterſchiedszahlen treten die hohen Kriegsverluſte
unter der erwachſenen männlichen Bevölkerung recht augenfällig in die Erſcheinung .

* *
x

Nadh der befonderen Erhebung beläuft fih die Bahl der von den Gemeindebehörden im

ganzen Lande zu den Wahlen am 30 . Oktober 1921 ausgeſtellten Wahlſcheine auf 6286 .

Von ihnen ſind 5592 zur Wahl benützt worden , ſodaß nur 694 mit Wahlſchein ausgeſtattete
Wahlberechtigte von ihrem Wahlrecht keinen Gebrauch gemacht haben . Dieſe 5592 Wähler ſind
als Wahlberechtigte in den Wahlbezirken gezählt worden , in denen ſie zur Wahl ſchritten , weil ſie
berechtigt waren , in jedem beliebigen Wahlbezirk des Landes zu wählen und ſomit auch im Ab —

ſtimmungsbezirk wahlberechtigt waren . Die eigentliche Zahl der Wahlberechtigten des Landes be —

rechnet ſich aber auf 1 305 935 nach den Wählerliſten ( Wahlkarteien ) und 6286 auf Grund aug

geſtellten Wahlſcheins , im ganzen auf 1312 221 oder um die erwähnten 694 Wahlberechtigten
mit Wahlſchein , die auf ihr Stimmrecht verzichteten , höher .

Um 2455 war bei den vorjährigen Reichstagswahlen in Baden die Zahl der Wahlberech —
tigten größer , welche ſich einen Wahlſchein ausſtellen ließen ( 8741 ) , als bei den Landtagswahlen
1921 . Mit Wahlſchein abgeſtimmt haben damals ſogar 9687 Wahlberechtigte ( 946 mehr ) ; in

badiſchen Wahlbezirken iſt alſo damals eine größere Zahl außerhalb des Landes wohnhafter
Reichsdeutſcher zur Wahlurne geſchritten .

Von den zur Landtagswahl ausgeſtellten Wahlſcheinen ſind 3648 oder 58,0 v. H. an

Männer und 2638 oder 42,0 v. H. an Frauen erteilt worden .

Der Grund der Ausſtellung der Wahlſcheine war in: mehr al der Hälfte der Füle
( 3410 oder 54,2 v. . ) die Abweſenheit des Inhabers am Wahltag vom Wohnort in Berufs⸗ ,
perſönlichen oder öffentlichen ( Wahl - ) Angelegenheiten . Wegen Verlegung der Wohnung in einen

anderen Wahlbezirk ſind 1137 oder 18,1 v. H. der Wahlſcheine ausgeſtellt worden . 871 ( 13,9
D. . ) Wahlberechtigte wurden mit Wahlſchein verſehen , weil ſie in die Wählerliſten ( Wahlkarteien )
nicht eingetragen waren , aber nachweiſen konnten , daß ſie ohne ihr Verſchulden die Friſt zur Ein

legung eines Einſpruchs verſäumt hatten . Bei 736 ( 11 , v. . ) Wahlſcheinen handelte es ſich um

die Abweſenheit des Inhabers vom Wohnſitz zu Kur⸗ und Erholungszwecken , 63 Inhaber ( 1,o
v. . ) waren Auslandsdeutſche und ehemalige Angehörige der Abtretungsgebiete , die nach Ablauf
der Auslegungsfriſt für die Wählerliſten ihren Wohnort nach Baden verlegt hatten , 52 ( 0,8 v. . )
Wahlſcheine ſind ausgeſtellt worden , um den durch körperliches Leiden oder Gebrechen in der Be —

wegungsfreiheit behinderten Inhabern die Möglichkeit zur Aufſuchung eines günſtiger gelegenen
Wahlraumes zu bieten und endlich ſind noch 17 ( 0,3 v: . ) Wahlberechtigte auf ihren Antrag mit

Wahlſchein verſehen worden , weil der Grund für das Ruhen des Wahlrechts noch vor dem Wahl⸗
tag weggefallen war .

An Wahlberechtigte , die ſchon in die Wählerliſten eingetragen waren ( §8 5 und 6 der

. . ) , wurden im ganzen Lande 5335 ( 84,0 v. . ) , an nicht eingetragene Wahlberechtigte
§ 7 . W. . ) 951 Wahlſcheine ( 15,1 v. . ) abgegeben .

Mit Wahlſchein gewählt haben 3277 oder 586 v. H. männliche und 2315 oder

41,4 v. H. weibliche Wahlſcheininhaber .

Der Überſicht B auf S . 19 ſind die Ergebniſſe der Aufnahme über die ausgeſtellten
Wahlſcheine für die einzelnen Wahlkreiſe zu entnehmen ; nach Amtsbezirken , Kreiſen
und Landeskommifſarbezirken findet ſich die Zahl der ausgeſtellten Wahlſcheine in

Spalte 11 der Überſicht 2 ( S. 148/151 ) .
*ñ *

Un den Wahlen am 30 . Oktober 1921 haben ſich insgeſamt 906 233 Wahlberechtigte be⸗
teiligt ; gültig ſtimmten 901670 Wähler ab, ungültige Stimmen wurden 4563 gezählt. Die

Wahlbeteiligung war unter den Männern eine weſentlich lebhaftere als unter den Frauen .
Obgleich unter der Wahlbevölkerung das weibliche Geſchlecht erheblich überwiegt , haben nur

443163 Frauen , aber 463070 . Männer , alfo 19 . 907 mehr Männer -als Frauen , ihrer
Wahlpflicht genügt . Gegenüber den Deutſchen Nationalverſammlungswahlen , denen ſeitens der

Wahlberechtigten ein weit größeres Intereſſe entgegengebracht worden war und die allein von den
in die Wählerliſten eingetragenen Wahlberechtigten 150 082 ( überhaupt 151756 ) mehr als 1921
zur Wahlurne brachten , zeigt ſich ein Rückgang unter den weiblichen Wahlbeteiligten um 122 435 ,

bei den abſtimmenden Männern dagegen um nur 27 647 .

r
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B. Ausgeſtellte Wahlſcheine nach dem Ausſtellungsgrund und Geſchlecht der Inhaber .
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11

Zahl der ausgeſtellten Wahlſcheine

Ifd. Grund ia TE
j N

IN Q aiy MR roii I iber
Nr. der Ausſtellung der Wahlſcheine In den Wahſtreiſen Uberhaupt

AOU FaR EV VVIVII | Zahlv. H .
x Pen H Aeree eeen r =

a. An eingetragene Wähler . | | | | | | |
pi RT ep

l | || |
1. Abweſenheit in Berufs⸗ , perſönlichen oder öffent —

| |
|

| | l | | |
lichen ( Wahr) Angelegenheiten ( § 5. Biffer . 1 | | | | | | | | |

a|
RBD . ). e a o a a d [ 62018381 610 | +811) 4981884 | 56918 410 ) 54,2

.] Abweſenheit zu Kur⸗ oder Erholungszwecken | | | | | | |
( 8 Fiffer ARWH . ) . AN a 80 47 59 164 269 61 56 736] 11 ,

| 8. Körperliches Leiden oder Gebrechen ( § 5 Ziffer 3 | |
| | | | |

MIRRI . )d ato i Eaka, Aha a GA at KO d 8u gadt losgi pA $) 81: DGA
$ Verlegung der Wohnung in einen anderen Wahl — RA

|
| | |

DAWE S OMRON . , b aan LRE Ta 1108 255 130 206 117 181581137 18,1
| | | | || | j

b. An nicht eingetragene Wähler . sgp ] Findit e rS | |
R á x i | | |9. | Nahträgliher Wegfall des Grundes für das | | | |

| |
Ruhen des Wahlrechts (§S7 Ziffer 1 R. . . ) 2111 He Ae A = Tda

6. Verlegung des Wohnorts von Auslandsdeutſchen | p | |
| || | |

und ehemaligen Angehörigen der Abtretungs |
|

|
| || | |

gebiete nach Baden erft nah Ablauf der Aus | | | |

legungsfriſt für die Wählerliſten und Wahl |
| | | || | |

karteien ( 57 Ziffer 2 . . . ) a . olore 9] 6 20 LT aA Baia
k Verſäumnis der Friſt zur Einlegung eines Ein — | E | Faas iin A | |

| ſpruchs gegen die Wählerliſte Wahlkartei ) ohne | | | | jengo | |
| eigenes Verſchulden ( §S7 Ziffer 3 . . ) . | 52| 12/158 | 174 8071 75 | 98 | 871 | 13,9 ]
|

Im ganzen 921678987 1083/1 198| 548 | 881 | 6 286/100 ;0 |
Davon an Männer L . 496384578 | 590 / 799| 308/498 | 3 648| 580 |

Štànen 1 f 428 289 | 409 f 493 399240 8882 688 44 ; o
| Dagegen Wähler auf Grund Wahlſcheins ( ab | | | | | | | | |

| gegebene Wahlſcheine . . . 704475988 956/1 0221560) 88715 592/1000 |
nämlich Männer . . . 394294 | 598525 , 6E1807 5188 277] 158,6]f | | P 1

|
Frauuen R 810 | 1811/890 431| 881/253 {8369| 2 815 | gry

| i i | j | | | |

A
REE A

REET ET .

folge Mie Bedeutung dieſer Zahlenunterſchiede geht klarer aus den Verhältniszahlen der
genden Uberſicht Cauf S . 20 hervor .

bülten
Der durchſchnittliche Hundertanteil der Wahlberechtigten an der ortsanweſenden Be

waren g des Landes iſt von 52,9 bei den Badiſchen Nationalverſammlungswahlen ( nur Badener

jingi wahlberechtigt ) und 56,7 : bei den Deutſchen Nationalverſammlungswahlen auf 59 , bei den

i Landtagswahlen geſtiegen ( gegen 59 , bei den Reichstagswahlen 1920 ) . Auf 100 Ein⸗

teifen . kamen bei den Landtagswahlen mit je 58,1 die wenigſten Wahlberechtigten in den Wahl⸗
n VI und VII , mit 61,2 die meiſten im Wahlkreis II .

N jon Canbesburdhfónitt befanden fih am 1. Dezember 1910 unter je 100 ortsanweſenden

ode m ia wahlfähigen Alter
von 20 und mehr Jahren genau 49 Mü nner amd 5¹ Frauen

tii Ba auf je 100 Männer , 104,1 Frauen . Dieſe Verhältniszahlen der Vorkriegszeit

UND rel en naturgemäßen Grad des Überwiegens der weiblichen Bevölkerung im Miter : von 20
teit i s Jahren aus , der trotz des Geburtenüberſchuſſes der Knaben durch die höhere Sterblich⸗

bedingt iſt . Die Kriegsverluſte haben dieſes Geſchlechterverhältnis
imes o

en der Männer weſentlich verſchlechtert. Bei den Deutſchen Nationalverſammlungswahlen

Frauen. 1919 waren unter je 100 Wahlberechtigten nur noch 46 Männer , aber 54
nach Niiden

es tamen auf je 100 wahlberechtigte Männer 117s wahlberechtigte Frauen . Die
zeigte ſich K aler noch lebenden Kriegsteilnehmer erhoffte Beſſerung des Geſchlechterverhältniſſes

hline
ĝ ar noch nicht an der Geſchlechtszuſammenſetzungder Bevölkerung bei der Volks⸗

g am 8. Oktober 1919 ( auf je 100 Einwohner im wahlfähigen Alter kamen ebenfalls nur

9x%
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C. Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte im Verhältniszahlen . Fra
t

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 a
me = A 00 ,

; Aa 1O ir tat 2 Unter je 100 S

ETa EAT Bon je 100 Wahk | an - Aufje 100)
on ie nma in 00Ein⸗ Wahl⸗ i iapa k Ab⸗ abgege 3

Wahlkreiſe 100 Ein berechtigtenberechtigte
berechtigten haben [.beteiligten ſtimmendeſ Stim Qy

wohner r Männer abgeſtimmt
(Abſtimmenden) ] . Männer wi

oe
T E T a

8
waren ta y wal

Dere

| —. —
i

|
eA

wabi.
itt

at Unter
d.

den
ahaaa aE SE verl

Nr . Bezeichnung iat ' [ Män⸗Frauenſ berechtigte Alber⸗ Man-
Frauenſ ſtimmendeſgültig . “ ziffe

|
; 4 TORE pue

| Frauen haupt 5meki genik nts
Frauen akane . j

a kaa Eaa aa a a aaa aa i
| | G
Konſtanz⸗Villinge | 2,6 68,

| | 6
|

8,3 3 k
| ? t . t r “A r r , 13 13 p

IT at Ea? i mgen 59,7 ft
|

5 rhe
J Hi 75,0

|
53,0 51,7 4“ 93 99,4 Í g

Waldshut⸗Lörrach 61,2 | 484 | 51,6] 106,8 | 67,1
|

7AA OT 530 | 47,0]. 88,8. 499,611 aeK Fteibug loa 60 % | 459 ) b41 117,8 | | 70,0| 74,66 66,1 | 48,9] 51,1 104,5: | 99,51 ] tigte
IV Offenburg⸗Baden . | 60,1 | 46,5 53,5] 115,0 6475 | 70%5 59 , 509 49,1 96,6 f99 , Wa

VKarlsruhe 59,4 53,4 114 / 70 %½ 77½8 | 644 | 513 | 48,7]. 94n8 99 % gew
VI | Mannheim . . . 58,1 P

| 52,9 112,4 69,6 | 76,7 : | 763,3] 51,9: 48,1 92,8 99,6an
VI | | Heidelberg⸗Mosbach 58,1 46⁄4 | 53,6 115,3 72,1 || 78,5 | 66,6 50,6 | 49,4 97,8 99,0 |}

meiijame m — —— | — |
—. . — —

t
O | A c

Qand inggefamt . f 59,4 [ 46,8 ] 53,2} 113,7 | ] 69,1y| 25i amisna 489 95,7) 99,5 335

Dagegen
| | |

| ein
| | s

Reihstagëmohlen 1920 . - f 59,0 | 73,9 | ‘ | 4 Bayi % g 99,6 bete:
Deutſche Nat. ⸗Verſ. ⸗Wahlen1919 ) 56,7 46,0 | 54 , $ 73 8473 || 85r | 83,7 465 | 53,5 11573 29 9,6 2) Män

Badiſche Nat. ⸗Verſ. ⸗Wahlen 1919 | 52,9 | 88r | į
|

| 99,8 unte

Boltazählüng 19103) . . . «f 56,8 | 490 | sro ] zro4s — | — | — — — kreis
| |

) Ohne die Militärperſonen , Deutſch⸗ Oſterreicher uſw. , welche auf Grund beſonderer Reichsverordnungen ihr Wahlrecht ohne gültragung in die Wählerliſten (mit vorgeſchriebenenBeſcheinigungen ) ausüben durften . — 2) Von fämtlichen Abſtimmenden . —3 ) O
weſende Bevölkerung im wahlfähigen Alter (20 Jahre alt und älter). Cr

gulti

46 Männer und 54 Frauen ) , doch ift fie in Verbindung mit dem Heranwachſen von durch die größ
Kriegsverluſte weniger in Mitleidenſchaft gezogenen männlichen Altersklaſſen in beſcheidenemMaße Wah

ingurin eingetreten unb - aug der ermittelten : Gefhlecht3gliederung der Wahlberechtigten zu den | U, 1

Landtagswahlen am 30 . Oktober 1921 zu erſehen . Auf je 100 Wahlberechtigte kommen jetzt
wieder 46,s Männer und nur noch 53,2 Frauen oder auf je 100 wahlberechtigte Männer nur

noch 113,7 wahlberechtigte Frauen . Gegen Januar 1919 iſt das Überwiegen der erwachſenen
Frauen auf je 100 Männer um 358 wieder zurückgegangen , ſteht aber immer noch um 9,s über

der natürlichen Geſchlechtermiſchung vom Jahre 1910 . In den einzelnen Wahlkreiſen kommen Wa
auf je 100 wahlberechtigte Männer die meiſten Frauen im III . Wahlkreis ( 117,3 ) , während der

I , Wahlkreis nur 106,8 wahlberechtigte Frauen auf 100 Männer aufwpeiſt . gen
Die Wahlbeteiligung iſt ſeit den Badiſchen TE EREA am 5. Januar N

1919 ſtändig zurückgegangen . Der außerordentlich hohen Wahlbeteiligungsziffer des Landes bei tretu
genannten Wahlen mit 88,1 v. H. folgt diejenige bei den Deulſhen Nationalverſammlungswahlen Ba
am 19 . Januar 1919 mit immer noch 84,3 b. . , vermindert ſich dann bei den Reichstagswahlen
am 6. i 1920 anf 73,0 v. H. und iſt bei den jüngſten Landtagswahlen um weitere 3,0 auf toert
69,1 v. H. gefallen . Am eifrigſten war die Wahlbeteiligung mit 72,1 v. H. noch im VII . Wahl⸗ glied
kreis, am ſchwächſten im IV . Wahlkreis mit nur 64,5 v. H. N ol

Die Geſchlechtsgliederung der Wahlbeteiligten war bei den Deutſchen Nationalver⸗ Par
ſammlungswahlen eine ganz ähnliche wie diejenige der Wahlberechtigten. Die beiden Geſchlechter hän
haben damals alſo im annähernd gleichen Verhältnis abgeſtimmt , in dem ſie unter den Wahl⸗ luna.
berechtigten vorhanden waren : 46,0 v. H. wahlberechtigte Männer gegen 46,5 v. H. abſtimmende A
Männer und: 54,0 wahlberechtigte Frauen gegen 53,5 v. H. abſtimmende Frauen oder 117,3

wahlberechtigte Frauen gegen 115,3 abſtimmende Frauen auf je 100 Männer . Ganz anders hat Deu
ſich dieſes Verhältnis bei den letzten Landtagswahlen geſtaltet . Die Wahlflauheit der weiblichen Deu

Wählerſchaft ein Überwiegen der abſtimmenden Männer über die abſtimmenden Frauen , von !
das ſich im Landesdurchſchnitt in den Hundertanteilen 51,1 und 48,0 ausdrückt , während die
Wahlberechtigten : aus 46,3 v. H. Männern und 53,2 v. H: Frauen zuſammengeſetzt waren . Auf

63g
je 100 abſtimmende Männer kamen demzufolge nur 95,7 abſtimmende Frauen ( gegen 113,7 freija
wahlberechtigte Frauen auf je 100 Männer ) . Nur im III . Wahlkreis haben mehr Frauen ( SL ſo C

v. H) als Männer ( 48,0 v. . ) ihr Stimmrecht ausgeübt , fodağ auf je 100 Männer : noh £ %
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Frauen mehr abgeſtimmt haben . In allen übrigen 6 Wahlkreiſen ſind die abſtimmenden Frauen
X in der Minderheit geblieben , am ſtärkſten im II . Wahlkreis , in welchem auf je 100 Männer nur

— s8 , Frauen zur Urne ſchritten .
Von je Noch deutlicher drückt ſich der Grad der Wahlmüdigkeit der Frauen durch die Verhältnis⸗
abgegebi zahlen aus , wie die beiden Geſchlechter unter ſich abgeſtimmt haben . Unter je 100 wahlberechtigten
S Frauen genügten im Landesdurchſchnitt nur 63,5 ihrer Wahlpflicht , während unter je 100 wahl⸗berechtigten Männern 75 , ihrer politiſchen Geſinnung durch Abgabe eines Stimmzettels Ausdruck

| verliehen haben . Der VII . Wahlkreis zeigt die höchſten , der . Wahlkreis die niederſten Anteil⸗
jültig d

ziffern für beide Geſchlechter .
Aai Beim Zurückgreifen auf die Gemeindeeinheiten iſt am 30 . Oktober 1921 keine einzigeGemeinde zu finden , in der ſämtliche Wahlberechtigten ihrer Wahlpflicht genügt haben ; nur in99,41 Landgemeinde des VII . Wahlkreiſes ( Mörſchenhardt im Amtsbezirk Buchen ) ſind ausnahmslos99,6

alle wahlberechtigten Männer zur Wahlurne geſchritten . Mehr als 90 v. H. aller Wahlberech⸗59, ügten haben in 49 Gemeinden abgeſtimmt ; in 119 Gemeinden erreichten die Männer dieſe hohen99,4 Wahlbeteiligungszahlen , während in nur 53 Gemeinden die Frauen mehr als zu neun Zehntel
Ed

|

AIA haben . In 116 Gemeinden beteiligten ſich weniger als die Hälfte aller Wahlberechtigten99,6 an
99,6

| er Abſtimmung , davon in 7 Gemeinden ſogar weniger als ein Drittel . Nur in 19 Ge⸗
meinden hat weniger als die Hälfte der wahlberechtigten Männer abgeſtimmt , dagegen ſind

99,5 | 335 Gemeinden vorhanden , in denen nur die Minderheit , in 77 Gemeinden ſogar weniger alsein Drittel der wahlberechtigten Frauen zur Urne kam . Die Wahlmüdigkeit war bei einer Wahl⸗
teiligung von 26,8 v. H. aller Wahlberechtigten und von 38,2 v. H. unter den wahlberechtigten

59 % Männern in der Gemeinde Urloffen ( Amtsbezirk Offenburg , IV . Wahlkreis ) ſowie von nur 4,3 v. H.
9,8 | unter den wahlberechtigten Frauen in der Gemeinde Grauelsbaum ( Amtsbezirk Kehl , IV . Wahl⸗— ( Teis ) am ſtärkſten ausgeprägt .

Hanai Ty Von den 906233 Wahlbeteiligten im ganzen Lande haben am 30 . Oktober 901 67⁰3) riil ae 4563 ungültig abgeſtimmt . Der Prozentſatz der ungültigen Stimmen iſt gering .Er beträgt insgeſamt nur 0 , bei 99,5 gültigen Stimmen . Immerhin hat die Zahl der un⸗

j dültigen Stimmen gegenüber den früheren Wahlen zugenommen , wenn ſie auch nur um 0,1 v. H.die poper ift, als bei den Reichstags - und Deutſchen Nationalverſammlungswahlen . In den einzelnenl : vahlkreiſen ſchwankt der Hundertanteil der ungültigen Stimmen zwiſchen 6,4 in den Wahlkreiſenden r VI unb VII , 0,5 im Wahlkreis III und 0,6 in den Wahlkreiſen I , IV und V.

29,6 |

jetz
nur

a 9 . Wahlvorſchläge und Bewerber .
über {

m ' ymen | g
Bu den Landtagswahlen am 30 . Oktober 1921 ſind von 9 Parteien und Wählergruppen

beri G ahlvorſchläge zugelaſſen worden . Den 7 politiſchen Parteien , welche ſchon bei den Reihs -

in am 6. Jumi 1920 in Baden aufgetreten waren , traten 2 wirtſchaftliche Intereſſen⸗
muar gru eh der Badiſche Landbund und DieWirtſchaftliche Vereinigung , hinzu . Dieſe Wirtſch afts⸗
bei tret SH haben ſich alſo von den politiſchen Parteien abgezweigt und beanſpruchen Sonderver⸗hlen im Badiſchen Landtag . Der Badiſche Landbund , der ſeine Wahlvorſchläge mit
hlen Si auernliſte“ bezeichnete , will die Intereſſenvertretung der mittleren und kleinen Landwirte ſein ;

au irtſchaftliche Vereinigung hat ihren Anhang vornehmlich in Hausbeſitzer - , Hand⸗tve: t t 5 KE ie e i 9 7 9r K 2 3 > M T k 7ahl⸗ und Handelskreiſen ſowie unter den freien Berufen . Die politiſchen Parteien
DE ſich in je 2 rechtsſtehende ( Deutſchnationale Volks paxtei und Deutſche liberale

ver⸗ Portehertei und Mittelparteien ( 8entrumspartei und Deutſche demokratiſche
hter hän ei) und in die 3 ſozialiſtiſchen Parteien ( Mehrheitsſozialdemokraten , Unab⸗
ahl⸗ imase Sozialdem okraten und Kommuniſt en). Vei der Badiſchen Nationalverſamm⸗onde jeitsi vahl waren nur die Deutſchnationale Volkspartei , die beiden Mittelparteien , die Mehr⸗
17,3 Asſozialdemokraten und die Unabhängigen Sozialdemokraten mit Wahlvorſchlägen vertreten .

hat D u Pan weiteren , erſtmals bei badiſchen Landeswahlen aufgetretenen politiſchen Parteien , diechen Deutſchr Volkspartei (Deutſche liberale Volkspartei ) und die Kommun iſtiſche Partei
uen, von d lands GBezirk Vaden), find Abzweigungen von der Deutſchen demokratiſchen Partei und

die
en zwei anderen ſozialiſtiſchen Parteien .

Auf
63 K Die 9 Parteien und Gruppen hätten in den 7 badiſchen Landtagswahlkreiſen mit ( 7 9 = )

gi freien
a

vablvoriehlägen auftreten können . Nur die Wirtſchaftliche Vereinigung war in 2 Wahl⸗
5171 ſo

baß
und II), der Badiſche Landbund im VI . Wahlkreis mit Wahlvorſchlägen nicht vertreten ,„5 3 Die Geſamtzahl der zugelaſſenen Kreiswahlvo rſchlagsliſten ſich auf 60 belief .
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Dieſe Kreiswahlvorſchläge waren ſämtlich an die 9Landeswahlvorſchläge der 9 Parteien
und Gruppen angeſchloſſen ; aus insgeſamt 69 Wahlvorſchlägen hatten ſomit die Vertreter de

Badiſchen Volkes hervorzugehen .
Nicht weniger als 801 Bewerbungen enthielten die Kreiswahlvorſchläge , denen weiterh e

96 Bewerbungen der Landeswahlvorſchläge hinzutraten ; im ganzen lagen mithin 897 Bewerbungen
oder durchſchnittlich 13 auf eine Vorſchlagsliſte vor .

In den einzelnen Wahlkreiſen ſchwankte die Zahl der Bewerbungen zwiſchen 84 ( 94 0
v. H. aller Bewerbungen ) im II . Wahlkreis und 132 ( 14,7 v. . ) im V. Wahlkreis . Unter den f˖
Parteien und Gruppen entfiel die größte Zahl an Bewerbungen auf die Wahlvorſchläge det

Zentrumsparteiz die 7 Kreiswahlvorſchlagsliſten des Zentrums enthielten 118 , der Landes (
twahlvorjdlag : 10 , bie. - Bentrumsliften : mithin 128 Bewerbungen ( 14,2 v. H. aller Bewerbungen ! 4
auf eine Liſte kommen durchſchnittlich 16 Bewerbungen . Nur 2 Bewerbungen weniger enthielteyß ç
die Vorſchlagsliſten der Sozialdemokratiſchen Partei , nämlih : ( 116 + 10 ) 12 i
( 14,0 v. . ) oder ebenfalls rund 16 durchſchnittlich eine ſozialdemokratiſche Liſte . Die Deutſch (
nationale Volksparteiſhatte ( 107 ＋ 12⸗ ) 119 oder 13,2 v. H. ( auf die Liſte durchſchnit f
lich 15) , die Deutſche demokratiſche Partei ( 100 11 23 111 oder 12 , v. H. (144 a
die Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei ( 95 + 10 = ) 105 - pber 11s 0. 6. (13)
die Deutſche liberale Volkspartei ( 83 ＋ 12 ⸗g) 95 oder 10,6 v. H. (12) , die Kommu v
niſtiſche Partei ( 737½12ν 85 oder 9,6 v. H. (11) , der Badiſche Landbund ( 59 = ) 6l 9
oder 7,3, v. Heldurchſchnittlich 9 auf eine der 7 Liſten ) und endlich die Wirtſch aftlide - Ber

einigung ( 50 + 112 ) 62. oder 6,9 Di . Bewerbungen : ( Ourhfdnittlih . 10. - auf . eine w f
6 Liſten ) aufgeſtellt . 3

Verhältnismäßig klein war der Anteil der Frauen an den Bewerbungen . Die 60 Kreis ((
wahlvorſchläge enthielten 68 , die 9 QandesmablvorfHläge 10 weibliche Bewerbungen , das . ergi 2
78 Frauenbewerbungen überhaupt ( gegen 819 Männerkandidaturen ) . Auf . je, 100 . Bemerbungdl U
insgeſamt ſowie in den Kreiswahlvorſchlägen kommen ſomit reichlich 8, auf 100 Bewerbungen deh ä

Landeswahlliſten rund 10 Frauen . Im V. Wahlkreis ſind mit 13 oder 9,8 v. H. zahlenmäßſ
die meiſten Frauen nominiert worden . Immer eine Frauenkandidatur weniger weiſen die Wahl
kreiſe VI ( 12 pber . jogar 10,5 . 0. 9 ) III ( 11 oder 8,5 v. . ) , IV ( 10 oder 77 v. . ) , VII
oder 7 , v. . ) auf . Im I . Wahlkreis ſind nur 7 oder 7,0 v. H. Frauen imd im IL. Wahlkreis if
mit nur 6 oder 7,1 v. H, die kleinſte Zahl weiblicher Kandidaten aufgeſtellt worden . —

Von den Parteien und Intereſſengruppen hatten beide Wirtſchaftsgruppen überhaupt kein

Frauen in ihre Wahlvorſchläge aufgenommen . Weitere Wahlvorſchläge ohne weibliche Bewerbel
waren diejenigen der Unabhängigen ſozialdemokratiſchen Partei in den Wahlkreiſen J, II und III
der Zentrumspartei im II . Wahlkreis ſowie für das Land ( Landesliſte ) und der Kommuniſtiſchel
Partei im III . Wahlkreis . Zahlenmäßig am ſtärkſten waren die Frauen mit ( 15 + 1 = ) nte:
oder 12,7 0. H. mter dén Bewerbungen der Meprheitsjozialdemotraten vertreten . Demnadil
Hatten die Deutjdnatiótdlen mit ( 13 H2 = ) 15 obér 12,6 v. Ø. die meiſten Frauen nominiert
ihnen folgten die Demoftaten mit ( 11 - 4 2 = ) 13 oder 11,7 0. H, die Deutjhe liberale Wow à. P

partei mit ( J 2 ⸗ ) 11 oder 11,8 0. . , die Kommuniſtiſche Partei mit ( 7 + 2 =) 9 odedeutſch
10,5 0. . , dag Zentrum mit ( 8 ＋ 0 = s oder 6 , v. H. und ſchließlich die Unabhängigen mideutſch
núr (5 1 = ) 6 oder 5 , v. H. weiblichen Bewerbern . Bentry

Die Zahl der Bewerbungen iſt nicht gleichbedeutend mit der Zahl der Bewerber , weldeutſch
einzelne Kandidaten in zwei und mehr Wahlkreiſen oder in einem oder mehreren Wahlkreiſen unsoziald
im Landeswahlvorſchlag nominiert waren . naby ,

Mehrfache Bewerbungen lagen von 48 Kandidaten vor . Die Deutſchnationale Voltspartſtommu
hatte 7, die Deutſche liberale Volkspartei 4, die Zentrumspartei und Sozialdemokratiſche Partth ;
je 3, die Kommuniſtiſche Partei 9, der Badiſche Landbund und die Wirtſchaftliche Vereinigunf
je 5 Bewerber zweimal aufgeſtellt . Die Unabhängigen Sozialdemokraten nominierten ſogar L wBewerber vierunddreißigmal , nämlich 6 zweimal , 3 dreimal , 2 viermal and 1 fünfmal . Nur di iſch

Deutſche demokratiſche Partei ſtellte überhaupt keine Doppelkandidaturen auf . Um die Zahl ba Stie
als Kandidaten aufgeſtellten Parteiangehörigen ( der voneinander verſchiedenen Bewerber ) zu Am ge
halten , müſſen demzufolge 58 Bewerbungen in Abzug gebracht werden . Die Geſamtzahl der pi
werber im ganzen Lande betrug ſomit 839 . Frauen ſind nur 7 zweimal nominiert worden : . ( Reich
1 Frau von den Deutſchnationalen , der Deutſchen liberalen Volkspartei und den Unabhängigel wa
Sozialdemokraten , je 2 Frauen von den Mehrheitsſozialdemokraten und Kommuniſten . Ins T
geſamt haben ſich 71 Frauen ( 8,3 v. H ) und 768 Männer ( 91,8 v. . ) um Abgeoroneteniit
beworben .
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zarteien Aus der Uberſicht D ( S. 24/25 ) find diefe Zahlenverhältniſſe nach Wahlkreiſen und
ter del Parteien zu erſehen ; auch gehen daraus die Nummern der Wahlvorſchläge hervor . Name ,

Stand und Wohnort ſämtlicher Bewerber finden ſich in der Hauptüberſicht 4 der Wahi -
weiter ) ergebniſſe nach Parteien und Wählergruppen ( S. 156/191 ) .
bungen * *

4 ( 94
Die Überſicht E auf ©. 26/27 bringt die Bewerber der einzelnen Parteien und WähleroA gruppen nach 7 Berufsgruppen und 14 Berufsuntergruppen in ihrer Geſchlechtsgliederung

er i für das Land insgeſamt .
äge De

Die größte Bewerberzahl im ganzen Lande ſtellte die Gruppe der Gewerbetreibenden
sandek (IT) mit 817 , die mehr als ein Drittel ( 35,3 v. H) aller Bewerbungen ausmacht ; nur die kleinere
ungen Hälfte davon waren ſelbſtändige Gewerbetreibende ( 151 oder 16,8 v. H. aller Bewerbungen ) , die
thielte größere Hälfte ( 166 oder 18,5 v. . ) gehörte dem Arbeitnehmerſtande an , waren Angeſtellte , Ge⸗

. 12 ellen , Gehilfen und Arbeiter . In kleinerem Abſtand folgt die Gruppe der Beamten aller
utſch , Art ( IV) , bie mit 253 Bewerbungen noch einen Hundertanteil von 28,2 erreicht . Unter ihnen
fnit ſind die Verwaltungsbeamten im weiteren Sinne , vornehmlich Reichs - und Staatsbeamte , mit
9: (14 Mein 115 ober 12,8 v. H. vertreten ; Lehrer aller Art waren 69 oder 7 , v. . , Partei⸗ , Verz
Ó. (13) bands⸗ und Gewerkſchaftsbeamte 51 oder 5,7 v. . , Richter 11 oder 1,2 v. H. und Geiſtliche 7
mmi oder 0,s v. H. aufgeſtellt worden . Mn dritter Stelle kommt die Gruppe der Landwirte aller
* Art (h, welche bei 168 Benennungen ( 18 , v. . ) beteiligt war . Die Berufstätigen im Han⸗V e terg Verſicherungs - , Verkehrs - und Ga ſtwirtsgewerbe ( Gruppe III ) hatten 74ne Da Kandidaturen (5,3. v. ©. ) geſtellt , worunter fih 41 oder 4,6 v. H. Selbſtändige und nur 33 oder
N 9,7 D, H. Angeſtellte befanden . 32 ( 3,8 v. . ) Privatleute , Rentner und Penſionäre
Sag ( Gruppe VI , 30 ( 3,3 v. . ) Hausfrauen obne eigenen Erwerbszweig ( Gruppe VII ſowie endlich
ergil 3 (2,6 v. . ) Angehörige der freien Berufe ( Gruppe ) : berbarben ſich um Abgeordnetenſitze .

bunge Unter der letztgenannten Bewerbergruppe waren 12 Rechtsanwälte ( 1,3 v. ) , 7 Arzte und Tier⸗

ena arzte ( 9 , v. H) und 4 Schriftleiter und Schriftſteller ( 0 , v. $. .ap “
pitake. ,

a F. Bewerber ( Bewerbungen ) nah Berufsgruppen in Verhältniszahlen .
nora M Erläuterung : a= Bahl der Bewerbungen jeder Partei und Wählergruppe gleich 100 geſetzt,reig i

b = Bahl der Bewerbungen jeder Berufsgruppe gleidh 100geſetzt .
— 2 8 niii a geniai Gere oran pnm pe e n T

t tein —
—

werbl Parteie L ao I ape Raap niana ai i a ad III aea
| l |l ii 7 3 | Uber :HU SE ia aer ero LIVET eis a VE VES

G
N i ,

ug

i Gewerbe⸗ (minel iiw . „
| reie | Privat - | Gaus - |

haupt
i )1 ereſſengruppen Landwirte treibende meibeze

Beamte
Berufe leute uſw. ] frauen

b f ba bCa b a ba Ibaſba 5
tinie — — — —— — — — — — — — — — — —

D S re gonnari llet al Rh gal LoT PEN pregi Ron atoning
aji Mentoe (tipena e rattet 18,5 13,1 25,2] 95| 10,1 16,9 26 , Lao 3,4] 17,4 13,4| we 2,5] 10,0t00,0 18,3

Ben ia M nepri
A t1 24,2) 1,2) 14,7| Ta 33:71 12,6] 5³ 21,8] 74| A 2,1 Ee ] 10,6

] wefdeulſhedemottate ge
[ A 1923 ] 8,2 7,0) t21 44s] 22,5] 2,4 13,0) $i 3,1 1,6) 6,7t00,0] 14,3

4 unsozuldemolral che Partei 13,5) 8,9 31,5) 11,0) 5,4 sn 38,8 17,0] 2,7| 13,0 ) 2,7 94 5,4| 20,0| 100,0 12,4
Ur

D. fozi rahi Partei . 95| 7,1 35:71 14,2 56 | 9,5/38,1 | 19,0 ] 40 | 21,8 — |
| 71 30,0 | 100,0 14,0

sparthommuniijeg, m Aarti e PORRO AP 7G) 0e aka St i
lira | ti — XI Alsat ] Ppt

Bartil i

je Partei
71| 3,6 67,1] 18,0 8,2 ) 9,51 15,30 5,3 Lap apus ai a Ee to0;o| 93 |

igh ilſchaftliche IntereſſenP papit RR

jar ly hrnppen .
| E e aT a Saio aa

e | |
ur Pigi Aer Landbund 100,0] 89,3) — | = — — — — | Siak a liseo 7,3

8 rw 8 Vereinigung. . 8 ») 581| 11,4] 17,8| 14,9] -9,7 2,/4 48 15,0 48| AN 1000 6,9
er Be Ae . 18,7 100,0] 35,3|100,0 8,3 100,0] 28,2 100,0] 261100,0 ) 3,6 | 100,0 | 3,3 100,0lx100,0/100,0
en :

l
Neidtagsmnpren 1920 (129 | | | | | | | | | |ngigel „Lewerbungen )

a
Ra fa | į

i Et iraani | | | |gni MDtagstvaien 1913 (233 Y | an] Gai ESA Jokes ] — R |
tenſib werbungen ) . fa | 23,6 ] lza ] 6 10,7 aa |

roοο |
||

Fortſetzung der Beſprechung auf Seite 28. )



24 J. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

D. Wahlvorſchläge nach Nummſfund
i 2 3 4 5 6 Bi

Ta i

7

AN Kreiswavorſch
Parteien I. Wahlkreis II . Wahlkreis

b
í Konſtanz⸗Billingen—Waldshut⸗Lörrach reana

un
Nr . des Bahl Nr . deg J| Bahl | Nr.

Intereſſengruppen Wahivor⸗der Beisitber Wahlvor⸗ der e A nat
ihlags überh anpt | rauen ſchlags perbonpt|E t

à. Politiſche Parteien ,

F

Deutſchnationale Rolkshgrtez Ghnifliche Wofehe in | jBaden) 4 |
10 prot 3 13 1

Deutſche Volkspartei (oeutſche Uberule Bonspärte ) 7 | 10 1 5 8 1 i

Zentrumspartei 2 | 14 1 I 12 . .

Deutſche demokratiſche Pattei Hanija . Son opts | i 8 ii 1 i

Sozialdemokratiſche Partei mamya an Peou ian iw 4 12 1 )

Unabhängige ſozialdemokratiſche Pattei 6 12 — 6 6 4 ;

Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands (Bezirk Baden ) 5 | 10 1 2 10 2 €

b. Wirtſchaftliche Intereſſengruppen . | |

Badiſcher Landbund ( Bauernliſteßꝛ 8 | 8 — 7 12 A k

Wixtſchaftliche Vereinigung — — — — Mi s
AUnzahl Anzabl

Sm ganzen . 8 91 7 8 8⁴ 6

v. H. ſämtlicher Bewerbungen . kommen auf die ein⸗ — ior l — - x 9,4 Ea

zelnen Wahlkreiſe |
f und anf die Landes- | )

v. H. aller weiblichen Bewerbungen ] wablvorſchloͤge =- — 90 — — m
v. H. der Bewerbungen in den einzelnen Wahl kreiſen |und in ben

Poubestwohluoriólágen 1
tommen wyiweibliche Kandidaturen — —

|
7,6 — — goe

20 21 22 28 24 25 pa
e en Kreiswahlvorſchläge | La

arteien VII . Wahlkreis ài
Heidelberg⸗ Mosbach Im ganzen S

und
RE

E R E T Zahl WalNr . des | Fahl Zahl der R

Intereſſengrüppen Wahlvor⸗ der Kreiswahl⸗ der Sewera ifelaga Überhaupt |
rauen Porſchläge Überhaupt Eod—

a. Politiſche Parteien . | |
Deutſchnationale Volkspartei (c4 to Volkspartcgn oi P

Ta
T Pe

ap
3 19 3 7 |

107 1 7

Deutſche Vollspartei Teutſche Uberalk Boltsparte ) 6 10 1 Í | 83 9
9

Zentrumspartei 8 21 1 OE | $

Deutſche demokratiſche Partei 4 17 1 1 4

Sozialdemokratiſche Partei A 1 15 1 7 116 1i B

Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei . $ 16 1 95
Partei Deutſchlands (Bezirt Baden ) 2 12 1 7 76 í 3

b. Wirtſchaftliche YERIN , |
Badiſcher Landbund (Bauerntifte ) . . EE 7 | 9 I — 6

je
" DY 4 5

Wirtſchaftliche Vereinigſunnndgdgz o N 9 | 3 l — 5 50 E Eo
UED TAT in

aa aaau 7 a

Im ganzen 9“ 1220 60 801 d o?

v. H. ſämtlicher Bewerbungen . . kommen auf die ein⸗ — | 13,6 jiis — 89,3
Io

| zelnen Wahlkreiſe | | ||
À und auf die Landes⸗ | |

| Rev. H. aller weiblichen Bewerbungen ) wahlvorſchläͤge h A doem trs J Seinala
aw 81

v. H. der Bewerbungen in den einzelnen Wahlkreiſen ||
|

und in ben e AAO EET
fommen auf || | l D

weibliche Kandidaturen . . MTT : BER NTAS E A on pee|
li I
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Wahlvorſchläge und Bewerber . 25

panad:Zahl der Bewerber :

g
9 10 11 12 18 14 15 16 17 18 19

treiswovorſchläge
eis E Wahlkreis IV. Wahlreis

|
Wahlkreis VI Wahlkreis

rah LAN DEE OTEN Offenburg⸗Baden Karlsruhe Mannheim
Zahi

|
Nr. d Zahl

T
Bap

T
D] Jahl DE

iad

E Talun der Bewerber 2e bes der Bewerber EE —ꝗ— | der Bewerber oni | der eias
2 chla Davon lar

e
i Davon

A oN yſchlags
Salen] ſchlags überhaupt] Šranen | hlags übertrhaupt FIY ſchlags berhaupt on

| E
E

IT | E|
| If

| | | | |
1 7 Ko R s 3 i pi 7 16

io
Wii | 18 2

11 4 4 W Lis 9. an JAhitniRo 5 15 2
a RA 1 2 2i EME 2 | e

ore
2 12 2

1 5 - 3 6 Ue OAE S OREA 4 15 2

1
I 16

|i
8 1 20

|
2 I wo a I 16 2

c I) K p J |
4 i 18

||
5 15 elef i konnte LT- 7 16 1

2 I Ii — 7
|

10 l fl Ju ? 42 Meni 3 12 1

| | | | |
e ape gotilsegp ee geai ap nellaa ea faaara iaee
8 | H
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Pea a N E eo

GSA YE soaa 8 10 Po

MaN | KAO e T
E

E S
E T

128 11 9. 130 10 ual 1829 - is §
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| | | 2 | 18 8
|

114 12
Eo

3 i = oE TEPEE n | pirane Srepeg
| fi |

TE | | | |
7 — ( 11474 |

PA EAG Tea E aS rop 15,4
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| — | f J| ii
71| — g, — — aa e e 8 —

4 [ EI SST Apa roet o ii 9
s

l —— 28 29 30 31 32 33 34 35 36 87 38 39 40
Landeswahlv ſchläge gme Aoa Nage Gafi eol enoi oa f S Waploodh tage überhaupt

Zahl Those ; BewerbungenT | | Darunter mehrfache Zahl der

bI Wahl⸗ der Bewerber An⸗
JiMümer | | grauen ,iL LÜbenhaupt an DTAE n SEn L

m npr
—

1 ] aahi obe ly, g ver | br Kandidaten Bewerker[ e ags Bini ar Zahl Wihler⸗ Zahl Wähler⸗ Zahl |efamts | N ae
E, j

A aE 8 — gruppe [gruppe | | bi | |
t | Stamen

| | — = = =
f | i |
i | | ji

| 7 SEET
i o 12 2 | 8 | 104] 874 ] 15 126 10" 13,2 | 1

S
12 2 8 8488, “ 111½695 10 % 10

1
10 — 8 120 93,8 8 (9 6g 128 14,2 8

H 11 2 8 9838,3 1811½ % 111 haa 1$

1 ;
10 1 8 a10] 873 46 | t217 [ 126 | 14,0 | 14

1 i w 1 8 OOt- gaa etes 1065 rS | 5
12 2 8 176809,5 9 | 10,5 85 9,6 | 7

| | | il i
A 5 7 y 22 | | | |
J 8

> T 661⁰ qe —5 66 „,3 5
n PA 61 —

a ii Aijai ARA Mos pak BAIO .d ate e A | 6,9 | 5 — 57 —
9 N

| | | ET
CEE EA aar

of 96 10 69 | | 819 | 91,3 | TESES |
897 | 100,0 |! se 839 | 11

10,7 — | | | 100 Jl
| | | |4 L EO wt H e ID Tiir kd — kina

| pa a Menna | | pr
| | | | |

| || |
Q Bef

daa h i j |
87 — 13,8 — - | 160,0) — kæ e a m | ain

|
i

| |
|

J| |
l

| |

M a te e
E

L TALEE
| I N | |



—

—

R
T

e

26 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 . i

E . Bewerber nach Berufgru

—
—

1 2 3 4 5 6 ] 8 9 n

AE E A E Zahl der Bewerber (Bewerbungnah; II . Gewerbetreibende III . Berufstätige 1Parteien
aa EEO eDe . Betufstätige

P

Geſchlecht L.Land⸗ Handels - , Verſichtund hiite c. Geli rungs - , Bertehrs - ul |
y uſw.

fer
dS Selb⸗ b. An⸗ fffen, | | Über - Gaſtwirtsgewerbel . RicIntereſſengruppen aller
ſndt

Ar moianArt ſtaͤndigegeſtellte
Gebilfen, haupt ſa. Selb⸗ U. An⸗ üj tr

i e EIF Arbeiter ] ftåndige | geftellte hal ti
a. Politijhe Parteien ,

| |Deutſchnationale Volkspartei (Cbriſtliche
|uer in Baden ) n oE al ARNET | D2 2) 23 — 5 28 6 6 1!

iuen i Ea Tii — . a | 2j g
; ' Zuſ. ] 22 | la ie - 6 | 30 6 6 1%Deutſche Volkspartei (Deutſche liberale Volks⸗ SHEA E

ea
a E

Ebathi sA ao ae ee Ae otk Minnet 11 J2 ) 20 | 3
If

38 9 1 13 3
Frauen 1 —

Kr Çs | 2 r i Ei A
M E

ul | s Ha KAN ] RE
Zentrumspartei . Männer [ ) 30 18 å | i | 25 , 6 Ei S

Frauen Pe e ra e e
Bukj pory ce Ea e A E O

. ⁰⁰
Deutſche demokratiſche Partei . Männer [ 45 30 | ¢ | 4 85 4 | d 0 8

Frauen — — — aa TE aa ad A g
am e e a

Sozialdemofratijhe Partei . Männer | ) 12 Ya | $
|

fi | 43 5 4 Eio

Taes SETIS ] LEL REN PeR w Ml
Buf . 12 i4 | 2 | 30 45 4 | 3

i A
Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei . ] Männer 2 12 2 51 65 2 6 Be

Frauen — ig Sa Si AE A Aata
al aia a

a
AeZuf . 12 2 51 5 A t e

—Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands Prae e a
(Bezirk aa P a maS Männer ) 6 3 | Saa |

40 52 6 7 —

Frauen ii — — 5 gu tt A a
a ea a e a ab. Wirtſchaftliche Intereſſengruppen . Ee — — — = ea =

= A
Badiſcher Landbund (Bauernliſte ) Männer [ ) 066 maA —

|
— — —

|
4i 7

De OAA Naai iok Fi LLA AA — d —
| A -

auf . B8 al el weta E = e T
Wirtſchaftliche Vereinigung . Männer 3 31 | TE | 86 | i : —

groun Tie E r | ai | wli a T

Buf . 3 S A 2 | 3
|

36 Ir | sa 11 aAEE
EA E I

TE E

mia i Eaa T 1Sm ganzen ( Bewerbungen ) Männer [ 9167 915 % 9 148307 39 32 | 7¹
Frauen 1 e 9 | 10 2 3 aa 3a ana aa

SeS Hener
E LRuj . 168 MEt ii GOETAN

|
817 41 33 —

v. H. 18,7 16,56170
|

17,5 || 185,3 | 4,6 s BaieDagegen bei nur einmaliger Zählung der | | | |mehrfachen Bewerbungen ein und der -
| | | | |

10ſelben Kandidaten ( Bewerber ) Männer | 8157 ſ10 )4 143 292 39 | 28 61
iFrauen 1 aw | sA o

A A p: RD
Buf. 158 142 | 8 | tt | 301 41 | 29 70) sal
~ KA i

| i il Tor
Ei

M 8,4 l2v. H. 18,8 16,9 E
| 18,0 | 35,9 4,9 | 3,5 |

/i AA )
g Sirge_ 1) Darunter 1 „Landwirt und Bürgermeiſter “; 2) desgl. 1 „Gewerbetreibender und Bürgermeiſter “; 3) desgl. 16 „Landwirte u9) desgl. 35; 0) desgl . “ Gewerbetreibende u n d Bürgermeiſter ; 10) desgl. 3.

iii
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Keichs,
Staats ,
der Ges
meinden,
Siren i

100

Vurgernelfer⸗ ;

12

2.
ermalamgsheomte |a. deg
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94

2

96

9 wo tot

IV . Beamte aller 2 V.
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4) degt , 3; 5) desgl .2 „Gewerbetreibende und Bürgermeiſter “; 0) desgl. 15 „Landwirte und Bürgermeiſter “; ) desgl. 87;

897
100,0
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28 J. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .
(Fortſetzung der Beſprechung von Seite 23. )

erDie 78 weiblichen Bewerbungen verteilen ſich auf die Berufsgruppen VII mit 30 oder D
38,5 v. . , IV mit 22 oder 28,2 v. . , vornehmlich Lehrerinnen , VI mit 12 oder 15, % v. H 13II mit 10 oder 12,8 0. H. (fajt ausſchließlich Gewerbsgehilfinnen und Arbeiterinnen ) , III mit 3

( ioder 3,8 v. H. und I mit 1 oder 1 v. H.
miBei den vorſtehenden Aufzählungen handelt es ſich immer um die Zahl der Bewerbungen .

Die hiervon etwas abweichende Zahl der jeweiligen Einzelperſonen Bewerber ) nach ihrer Be⸗
rufstätigkeit iſt der Überſicht E ebenfalls zu entnehmen . fin

Die Uberſicht (S. 23 ) veranſchaulicht die beruflichen Verhältniszahlen der Be⸗ f0
werbungen nach Parteien und Wählergruppen . Die vergleichenden Gruppenzahlen der Vor⸗
wahlen ſind einem neuen Gruppierungsgrundſatze “) angepaßt worden .

Beſonders auffallend an den Vergleichszahlen iſt die weſentliche Anteilabnahme der
freien Berufe von 10,7 auf 2,6 v. H. ſowie der Beamten gruppe von 36,5 auf 28,2 v. H.
und das Steigen des Hundertanteils der Gewerbetreibenden von 23,6 auf 35,3 . Dieſe
Zahlen geben beredtes Zeugnis von der durch die Revolution hervorgerufenen politiſchen Um⸗
wertung , wenn dazu berückſichtigt wird , daß im Jahr 1913 unter letztgenannter Bewerbergruppe
nahezu dreiviertel Arbeitgeber , 1921 dagegen mehr als die Hälfte Arbeitnehmer ſich befanden . in
Das Wachſen der Anteilsziffer der landwirtſchaftlichen Gruppe von 13,3 auf 18,7 v. H. Uniſt vornehmlich durch das ſelbſtändige Auftreten einer landwirtſchaftlichen Intereſſengruppe , des dijo
Badiſchen Landbundes , verurſacht . Ai

: tei10 . Abſtimmungsergebniſſe . In
Die Überſichten 1 ( S. 54/147 ) und 3 ( S. 152/155 ) enthalten die Abſtimmungs⸗ fna

ergebniſſe vom 30 . Oktober 1921 nach Gemeinden , Amtsbezirken , Kreiſen , Land⸗
tagswahlkreiſen , Landeskommiſſarbezirken und für das Land insgeſamt , letztere 30.Überſicht auch in Verhältniszahlen . Die Hauptüberſicht 48 . 156/191 ) ſtellt das zahlen⸗ n
mäßige und namentliche Ergebnis des geſamten Wahlgeſchäftes für die einzelnen Parteien
und Wählergruppen zuſammen . In der nachſtehenden Überſicht G ift das zahlenmäßige gär
Geſamtergebnis nochmals überſichtlich zuſam mengefaßt . wahl

6 . Geſan
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

-=
w

Parteip
9

Wahlkreiſe Deutſchnationale Deutſche lliberale ) Zentrums⸗ Deutſche A
demi

Volkspartei Volkspartei
| partei A a

Aeee a a e a na kae
Ta A i| i ültige Abge - Gültige | Moje- | Gültige | Mbgez | Gürti U mmNr. | Bezeichnung giar rana || er | ae | A late | A

oron TR
a
aan E ² ; ʒ a a aa a — — N 68I

| Konſtanz⸗Villingen . EET | 3165 —657133 5 13047 W|
is

IIWaldshut⸗Lörrac0h 3676 —
| 759 —

|| 832473 8T ‘ 6817 f ii
187eo a T e r ke | 6283 32714 5 6624 ( [ A⸗Iy

|
Offenburg⸗Baden 5 678 | oOo E . 78 9 7 | 9446 | E S

E SIET CTPA T A E E : | 14703 1 | 1) 45 084 4 | 3) 17 208 l
463VMannhein12145 116037 1 2477 211134 289

VIIHeidelberg⸗Mosbach 12 421 Fii i 8874 ] — | 55 768 | A ] 11 988- g 32047
Summe . . | 76229 | | 5| 54426 / 2 0f

36 81176264
M|

teog
Verrechnete Simmen . 50000 . 20 000 | 310000 400001
Reſtſtimmen und Sitze auf |

|
| | 1) 444

Landeswahlvorſchläge . . 26 229
| 2

|
84 426 8 | 1) 81 488 3 | 1) 36 264 8

H 44Überſchüſſige Reſtſtimmen 6229 4426 | ) 1438 J½ ) 6264 .
Geſamtzahl der Abgeordneten .

|
7

| 5 | 34 |
1

a | Il I| I
1) Berihtigte Zahl (ſiehe die Fußnote auf S. 15 des Abſchnitts ).

kreVon den im ganzen Lande gezählten 901670 gültigen Stimmen wurden bie meiften l5!( 189 256 ober 21,0 v. . ) im V. Wahlfreig ( Karlsruhe ) abgegeben . Die zweithöchſte Stimmenzahl beitj
De Nicht berufsbürgermeiſter ſind nicht mehr in die Beamtengruppe IV, ſondern nach ihrer ſonſtigen Haupt⸗erwerbstätigkeit als Landwirte ( ), Gewerbetreibende (II ) uſw. eingereiht .5

H
$7
f
1

iiias
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Abſtimmungsergebniſſe . 29

erzielte mit 148 086 oder 16,4 v. H: dev VII Wahlkreis ( Heidelberg⸗Mosbach ) . Es folgen der
N . Wahlkreis ( Offenburg⸗Baden ) mit 137 494 oder 15,2 v. . , VI . Wahlkreis ( Mannheim ) mit

131373 oder 14,6 v. . , III . Wahlkreis ( Freiburg ) mit 112 917 oder 12,5 v. . , I . Wahlkreis

Konſtanz -Villingen) mit 103616 oder 11,5 v. H. und endlich der II . Wahlkreis Waldshut⸗Lörrach
mit nur 78 928 Stimmen oder 8,8 v. H.

Nach dem durch das Abſtimmungsergebnis zum Ausdruck gekommenen Stärkeverhältnis
find die anben Wahlen beteiligten Parteien und Wählergruppen in nachgenannter Reihen⸗

olge aufzuführen :
Stimme Stimme

v. H . SENAN v. H.

E Eentmmsparte . . 341438 37,9 6 . Deutſche ( liberale ) Volkspartei . 54 426 6,0
Sozialdemokratiſche Partei . . . 204 416 22,7

| 7. Rommunijtifhe Partei l. e 858375 3,9

KDeutſche demokratiſche Partei . . 76 264 8,5 | 8. Unabh. ſozialdem . Partei 27197 3,0

5 Vebtſchärkönn Volkspartei . 76 229 8,4 9 . Wirtſchaftl . Vereinigung . . . 11429 1,z
Badiſ 4896 8,3 ANTEiſcher Landbund . . . 74896 g3

Insgeſamt . 50l 670 100 .

Gegenüber dem Abſtimmungsergebnis bei den letzten Reichstagswahlen iſt eine Anderung
l der durch das Stärkeverhältnis gegebenen Reihenfolge lediglich inſofern eingetreten , als die

mabhängigen Sozialdemokraten auf 8. Stelle herabgeſtiegen find und an ihre ( 5 ) Stelle der Ba⸗

ſche Landbund getreten iſt . Die Zentrumswahlvorſchläge haben wieder allein ein ſtarkes
Prittel ( 37,9 v. . ) , die Wahlvorſchläge der Mehrheitsſozialdemokraten ein reichliches

Rünftel ( 22,7 v. . ) aller Stimmen des Landes auf ſich vereinigt . Auf die 7 politiſchen War -
Cren kommen 815 345 oder gute neun Zehntel ( 90,4 v. ) , auf die beiden wirtſchaftlichen
Intereſſengruppen ( Badiſcher Landbund und Wirtſchaftliche Vereinigung ) 86 325 oder ein

knappes Zehntel ( 9,8 v. . ) der Wählerſtimmen .

30
Die Überſicht H (S. 30 ) zeigt die politiſche Wirkung der Geſamtabſtimmung am

5 Oktober 1921 , gemeſſen an den Badiſchen Nationalverſammlungswahlen am
„ Januar 1919 und an den Reichstagswahlen am 6. Juni 1920 .

då Gegenüber der Badiſchen Nation alverſa mimlungswahl , der unmittelbaren Vor⸗
Jängerin der zur Beſprechung ſtehenden Badiſchen Landtagswahl , hat die Deutſche demo⸗

it

w
ti i ergebnis .

rat " Partei die empfindlichſten Verluſte erlitten ; die Stimmeneinbuße beläuft ſich auf

eiden w Lda Unterſchied des Anteils dieſer Mittelpartei an je 100 gültigen Stimmen der

Anteils f
q

hlen beträgt 14,3. Mit einem Stimmenrückgang von 124901 oder 9,4 v. H. des
folgt die Mehr heitsſozialdemokratie . Auch die Zentrumspartei hat gegenüber dieſen
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30 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

H . Vergleichung der Geſamtſtimmenzahlen mit den Vorwahlen . Sri
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 Ein—

w Su- und Abnahme- ( ~) der Stimmen tigen
| Parteien Abſtimmungsergebniſſe am

am 30. 10. 21 gegenüber den Wablen am iiin
|

unb
5. 1. 19 6 6. 20 30. 10. 21 5. . 19, %66 . 6. 20 dame

IntereſſengruppenW a aa aa a [ ~ —
Sti

|
Jutereſſengruny

abſolut v. H. abſolut v . 9. abſolut v. . ] abſolut Fo. H. abſolut v. H. Stin
meea n e | pe i

à. Politiſche Parteien . e poer 4 Hi| f |
Deutſchnat . Volkspartei [ 72 211 7,0113 554 12,0 | 76 229 | 8,4 4018 | 1,4 | —37 82528,6 Y
Deutſchelliberale ) Volks⸗ | | | | | | 66
| partei ie PE a i , OE DOBI 68 | 54426 ; 6,0 54 426 | 6,0 | —10 227 | —0,8 NYS

Zentrumspartei . . 376 208 36,6344027 36,4 | 841 488| : 37,9 — 84770 ] 1,3 . : 2589| . 1,5
me

| D. Demotratijhe Partei | 233 956| 22,8 | 116 398| 12,3 | 76 264 8,5 —157 692 14 , —40 1834 | —3,8 .
Sozialdemokr . Partei 329 317 32,1190 298 20,1 204

416 22,7124 901 94 | 14118 ) 2,6 weni

Unabh ſozialdem Partei][ 15 449, 1102 965 10 , 27 197 3,0 11 748 1,5 —75768 —7 , parte

Kommuniſtiſche Partei — — 14471 1,5 35375 3 , 35
— 3,9 20 904 2,4 ai| | | | | ällt

b . Wirtſchaftsgruppen . |
| | | | |

Badiſcher Landbund — —
Thil | 74896. . 8,8 | . . 74896 | . 8,3 | 74896 | 8,3

Wirtſchaftliche Vereini⸗ | | |
| | l

gung . a — r
Se AL TA20 18 11,429 ] 1,3 ] 11 429 1,3 30.

roA hkinieikaladiuti e AEA Liia Á — SALLE — JEE fedda M»
| Qand inggefamt . . | 1027 E Fira 866/100,0 | 904 670/100,0 —125 471

| aa |
744 696| ; — Ihnig

liege
Wahlen , hauptſächlich infolge des ſelbſtändigen Eingreifens der wirtſchaftlichen Intereſſengruppen , zwiſe
die nicht unweſentliche Einbuße von 34770 Stimmen erlitten . Doch iſt bei der weit geringeren zabe
allgemeinen Wahlbeteiligung ihr Anteil auf 100 gültige Stimmen dabei noch unt 1,3 gewachſen . ſind,

Der Löwenanteil am Gewinn kommt auf die Organiſation des Badiſchen Landbundes — Reit
Gie fonnte fih beim erften Auftreten ſchon den ganz überraſchenden Erfolg von 74896 Stimmen das
ſichern oder mit einem Anteil von 8,3 v. H. an den Geſamtſtimmen beteiligen . Demnächſt hat
die Deutſche liberale Volkspartei , deren Landesverbandsgründung erſt in das Spät⸗ wir
jahr 1919 fällt , mit ihren 54426 Stimmen oder mit einem Anteil von 6,o auf 100 gültige Der
Stimmen am beſten abgeſchnitten . Die im Januar 1919 in Baden ebenfalls noch nicht aufge⸗ heim
tretene Kom muniſtiſche Partei hat auf Koſten der Mehrheitsſozialdemokraten mit ihren ſtehe
35 . 375 Stimmen einen Hundertanteil von 3,s errungen . Die Unabhängige ſozial — zahlt
demokratiſche Partei erzielte 11748 Stimmen mehr als 1919 und hat damit ihren Land
Hundertanteil , gleichfalls auf Rechnung der Mehrheitsſozialdemokratie , verdoppelt ( bon 1,5 auf bäue
3,0 ) . Auh die Deutſchnationale Volkspartei machte einen Göwinn von 4018 Stimmen ~ ]
und erhöhte ihren Hundertanteil um 14 . Schließlich konnte die erſtmals aufgetretene Wirt —

ſchaftliche Vereinigung im ganzen Lande 11429 Stimmen aufbringen und ſich mit 1,3 an Voth
je 100 gültigen Stimmen beteiligen . Ante:

Der Gefamtrüdgang an gültigen Stimmen gegenüber den Badiſchen National — Lört
verſammlungswahlen beziffert ſich auf 125 471 oder 12,2 v. H. III.

Ein ganz verändertes Bild ergibt die Vergleichung der jüngſten Wahlziffern mit den vor⸗ Ng
jährigen Reichstagswahlen . Zu den Vergleichen können die den Badiſchen Landtagswahlen lehto
zeitlich am nächſten gelegenen vorjährigen Reichstagswahlen deshalb unbedenklich herangezogen Bh
werden , weil nach dem Badiſchen Landtagswahlgeſetz alle zur Reichstagswahl berechtigten Reids - ſtädt
deutſchen , ohne Unterſchied des Geſchlechts , auch bei den Wahlen zum Landtag ſtimmberech⸗ für
tigt ſind . abge

Stimmengewinne gegenüber dieſen Wahlen haben neben den neuaufgetretenen Wirt⸗ (Ron
ſchaftsgruppen nur die Mehrheitsſozialdemokraten und die Kommuniſten auf

Koſten der Unabhängigen erzielt . Die Stimmenzahl der gemäßigt ſozialiſtiſchen Gruppe hat ſich des
um 14118 , diejenige ber radifaljten Qinfen fogar um 20904 gefteigert . Die Anteile dieſer Diy
beiden Parteien anje 100 gültigen Stimmen find demzufolge um 2,6 und 2 , gewachſen . Trotz io
des kleinen zahlenmäßigen Verluſtes von 2589 Stimmen hat ſich bei der geringeren Wahlbetei⸗ ah
ligung auch der Hundertanteil der Zentrumspartei um 1 , erhöht . Die Hauptleidtragenden (280
ſeit der Reichstagswahl ſind die Unabhängigen Sozialdemokraten , welche 75 768
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Stimmen verloren und damit ihren Hundertanteil um 7,9 verringert haben . Mber aud die
emokratiſche Mittelpartei und die äußerſte Rechte erfuhren mit 40 184 und 37 825

Stimmenrückgänge von großem Ausmaße , die ſich in einem Sinken des Anteils an je 100 gül⸗tigen Simmen um 3,8 und 3,6 ausdrücken . Der für die Deutſche liberale Volkspartei
erwartete Gewinn iſt ebenfalls ausgeblieben . Sie konnte ſich nur ihren Hundertanteil ( 6,0 gegen
amals 6,6 — 0,8 ) auf annähernd gleicher Höhe halten , hat aber immerhin noch 10 227Stimmen gegen 1920 eingebüßt .
„ Von einem bemerkenswerten weiteren Rud nach Rechts kann ſomit keine Rede ſein . Die

bisherigen Regierungsparteien ( Zentrum , Mehrheitsſozialdemokraten und Demokraten )bunten zwar nicht mehr die bei den Badiſchen Nationalverſammlungswahlen erzielten ( 86,6 +

A + 22,8 = ) 91,5 Prozent , aber noh reibliher als bei den vorjährigen Reichstagswahlen

i

8 38y + 20 , + 12,3 = 68,8 v. . ) die Zweidrittelmeh rheit aler Stimmen ( 87,9 + 22,7
5|

T 8 = 69,1 v. . ) auf ibre Wahlvorſchläge vereinigen .
8 Im ganzen Lande ſind am 30 . Oktober 1921 44 696 oder 4,7 v. H. gültige Stimmen
6 Weniger abgegeben worden als bei den Reichstagswahlen 1920 . Die bisherigen Koalitions⸗
9 Parteien haben 28 605 , ſämtliche übrigen Parteien und Gruppen die reſtlichen 16091 Stimmen
4 verloren. Auf die den Regierungsparteien nicht angeſchloſſenen vier bürgerlichen Gruppen ent⸗

agegen ein Stimmengewinn von 38 773 .

* *3 *

j 90
Der oben auf die Landesergebniſſe beſchränkten Wertung der politiſchen Abſtimmung am0. Oktober 1921 folgt in nachſtehender Beſprechung eine Würdigung der politiſchen Ab —

In mungsergebniſſe in den Wahlkkreiſen . Zur Vergleichung iſt allein das kaum

R Jahre zurückliegende Ergebnis der letzten Reichstagswahl herangezogen . Den Ausführungen- Ben die in der Überſicht auf S . 32„,35 zur Darſtellung gebrachten Unterſchiedszahlen
Fuiſchen den beiden Abſtimmungsergebniſſen zu Grunde . Ein Eingehen auf die Unterſchieds —

a h Jen
in den Verwaltungsbezirken und größten Städte, welche in die Darſtellung J miteinbezogen

65 Bait tjt dn bem vont Badiſchen Statiſtiſchen Landesamt in den Nr . 211/2 der Karlsruher
d ie ng Gadiſcher Staatsanzeiger ) vom 19 . und 21 . November 1921 veröffentlichten Aufſatz überS orläufige Landtagswahlergebnis erfolgt .

it⸗ Die beiden am 30 . Oktober 1921 erſtmals in den Wahlkampf ſelbſtändig eingetretenen
ge De 8 haftlichen Intereſſengru ppen erſcheinen natürlich durchweg mit Stimmengewinnen .a
t beim). iſch e Landbund , welcher nur in dem großſtädtiſch induſtriellen Wahlkreis VI ( Mann
a fchendeuffeigene Kandidaten verzichtete , hat mit ſeinen Sonderkandidaturen den beiden rechts⸗
Va dahlteic, Parteien, namentlich der DeutſchnationalenVolkspartei , große Verluſte gebracht . Auch
en Lundbund Wähler demokratiſcher Geſinnung aus bäuerlichen Kreiſen haben der Bauernliſte des
uf bäuer i es

Gefolgſchaft geleiſtet, während der Zentrumsparteidas ſelbſtändige Auftreten dieſer
en

tein
hen

Wirtſchaftsgruppe an abgeſehen von den Wahlkreiſen Freiburg und Heidelberg - Mosbach
te en ſehr erheblichen Stimmenrückgang eingetragen hat .

uit vorwier ik gröğte Stimmenzahlfiel derBauernliſte mit 23011 ( 15,5 v. H. aller Stimmen) im

nfet Gi ländlichen MIL Wahlkreis Heidelberg⸗Mosbach) zu doch kommt der größte Hundertil - Lör 0 Er Gruppe mit 17,8 auf den ebenfalls vorwiegendländlichen T, Wahlkreis Waldshut⸗
g wenn auch die Stimmenzahl mit 14067 in dieſem weit hinter jenem zurückbleibt. Im

t II. 7 (Freiburg) überragen die zahlenmäßigen , Erfolge mit 14 409 diejenigen desen lehtgenn reiſes , doch ſinkt der Hundertanteil auf 12 . Benig unter Der Stimmenzahl der beidenen
Zehntel nten Wahlkreiſe bleibt auch der

IV. Wahlkreis (Offenburg Baden) . 13 807 oder ein
3⸗ tädti Wer Wähler ſtimmten in dieſem Wahlkreis noch für die Bauernliſte . Im vorwiegendh⸗ für . DJen und induſtriellen V. Wahlkreis ( Karlsruhe ) find nur 5156 oder 2,7 v. H. der Wähler

abgeſchewewerberlite des Landbundes eingetreten. Die wenigſten Anhänger hat der Landbund,t? (Ronio A von Dem von ihm von vornherein aufgegebenen VI . Wahlkreis , im I. Wahlkreis
uf Auz Villingen ) gefunden .
ch des y le Wirtſchaftliche Vereinigung , deren gewählter Vertreter der Landtagsfraktioner

bürge adiſchen Landbundes ſich angeſchloſſen hat , hat ihre Anhänger ganz vorwiegend in den
$ iait ichen Kreiſen der ſtädtiſchen Wahlkreiſe . Sm I und IL Wahlkreis verzichtete dieſe Wirt —i apro he auf eigene Wahlvorſchläge . Erſterfolge von einiger Bedeutung kann ſie in dennt

go en VI ( 8132 Stimmen bder 2 , V. H. aller Stimmen ) , V ( 3036 oder 1,6 v. . ) und IIILoder 2,5 v. . ) aufweiſen . Die ſtädtiſchen Amtsbezirke Mannheim , Karlsruhe und Freiburg
Cortſetzung der Beſprechung auf Seite 36. )
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(Fortſetzung der Beſprechung von Seite 31. )

ſtellen den weitaus größten Teil ihrer Wühler ( 2422 , 1502 und 2427 ) . Im IV . Wahlkreis

brachte die Wirtſchaftliche Vereinigung nur 1,1 v. H. ( 1571 ) und im VII . Wahlkreis ſogar nur

noch 0,6 v. H. der Geſamtſtimmen ( 885 ) auf .

Von den ſchon bei den vorjährigen Reichstagswahlen aufgetretenen politiſchen Parteien hat

keine in allen Wahlkreiſen zahl enmäßige Fortſchritte gemacht . Doch iſt es bei den Mehrheits

Ío; ialiften und Linksradikalen je nur ein Wahlkreis , in dem ein ganz geringfügiger
Stümmenrückcung ſtattgefunden hat . Bei den iſt es der J. Wahlkreis

mit einer Abnahme von 51 Stimmen , die aber infolge der ſchwächeren Wahlbeteiligung am

30 . Oktober 1921 ſich ſogar in eine Zunahme des Hundertanteils ( um 0,6 ) umwertet , ſo daß dieſe

Partei allein in allen Wahlkreiſen mit einem anteilmäßigen Stimmenzuwachs daſteht . Ebenfalls

unerheblich iſt mit 207 der Stimmenausfall der Kommuniſten im III . Wahlkreis und die Ab

nahme des Hundertanteils um 0,2 . Alleinige?Verluſtträgerin an den Erfolgen der beiden ſozia

liſtiſchen Flügelparteien iſt die Unabhängige Sozialdemokratie , die durch den Druck von

rechts und links in allen Wahlkreiſen einen geradezu kataſtrophalen Zuſammenbruch erlitten hat ,

Ihr Hundertanteil iſt von 10,6 im Jahr 1920 auf 3,o oder um 7,0 zurückgegangen . Dem Ge

ſamtſtimmenrückgang der Unabhängigen mit 75 768 ſteht allerdings nur eine Stimmenzunahme
der beiden ſozialiſtiſchen Flügelparteien von ( 14118 ＋ 20 904 ) 35 022 , alſo noch niht einmal

von der Hälfte des Stimmenausfalls bei der ſozialiſtiſchen Mittelpartei , gegenüber. Der Abnahme

des Hundertanteils der Unabhängigen Sozialdemokratie um 7,0 iſt nur eine Zunahme des

Hundertanteils der beiden andern ſozialiſtiſchen Parteien um ( 2,3 2,4 ) 5,o , alfo unt 2,9

weniger , gefolgt . Somit verbleibt ein ganz weſentlicher Stimmenſchwund ( von 40 746) bei den

ſozialiſtiſchen Geſamtparteien , der ſich wohl nur aus einem Hohen Grad der Wahlflauheit und

Wahlverdroſſenheit unter der Arbeiterklaſſe und aus dem Abſchwenken zahlreicher Mitläufer der

ſozialiſtiſchen Parteien erklären läßt .

Die 96f hendſten Erfolge hat die Moehrheitsſözialdemokratie in den Wahl

freien V unb VI mit den Großſtädten Karlsruhe und Mannheim errungen . In jenem iſt die

Stimmenziffer um 6742 und der Hundertanteil um 4,4 ( von 26,0 auf 30,4 ) , in Diefem der

Hunbertanteil fogar nm - 5 , ( von 29,7 auf 35/3 ) Die Stimmengahl aber mir um 2010 geftiegent :
Wie für die Mehrheitsſozialdemokratie , ſind auch für die Erfolge der Kommuniſtiſchen

Partei die Wahlkreiſe Vund VI von beſonderer Bedeutung geweſen . Der Zahl des Stimmen

zuwachſes nach iſt wieder der V. Wahlkreis , nach der Zunahme des Hundertanteils der VI . Wahk⸗

freis überlegen . 5965 beträgt der Stimmenzugang im ina V. 5334 im Wahlkreis VI .

Um 4,5 ( von 258s auf 7,3 ) wuchs der Hundertanteil im VI . Wahlkreis , um nur 3,3 ( von 17 auf

5,0 ) im V. Wahlkreis .

Die ſchon im Zuſammenhang mit den ſozialiſtiſchen Flügelparteien im allgemeinen erwähnte

Unabhängige ſozialdem okratiſche
e Partei hat entſprechend obiger Feſtſtellungen in den

Wahlkreiſen Wund VI ihre höchſten Verluſte erlitten . Je über 20000 Stimmen oder 2 Mandate

( im V. Wahlkreis 20497 , im VI . Wahlkreis 20 142 ) haben die Unabhängigen in dieſen beiden

Wahlkreiſen ſeit 1920 eingebüßt und am Hundertanteil im V. Wahlkreis 10,4 ( Rückgang vor 18,7

auf 3,3 ) , im VI Wahlfreis fogar - 12,7 ( Rüdgang von, 19,8 auf, 7,1 ) verloren .

Sämtlichen bürgerlichen politiſchen Parteien haben die Landtagswahlen Stimmenverluſte

gebracht . Unter ihnen ſchnitt die Zentrumspartei am weitaus beſten ab . Nur in drei Wahl

kreiſen haben ſich Verluſtziffern an Zentrumsſtimmen gegenüber den Reichstagswahlen ergeben !
4144 im Wahlkreis III ( Freiburg , 2113 im Wahlkreis VII . Geidelberg - Mosbach) und 499 im

Wahltreis VI ( Mannheim ) . Zahlenmäßig ſind die Stimmengewinne nur im V. Wahlkreis Karls

ruhe ) mit 3310 von größerer Bedeutung . Geringe Einbußen am Hundertanteil brachten lediglich
die Wahlen im III . Wahltreis ( von 48,5 auf 46,7 oder um 1,8) und im VII . Wahlfreig ( von 37,1

auf 37,3 oder um 0,1 ) . Die größte Gr jöhung mit 2,8 ( von 50,7 auf 53,5 } ift am Hundertanteil
im IV . Wahlkreis ( Offenburg⸗Baden ) bei einem Stimmenzuwachs von 564 eingetreten ; um 2,4

( von 21 , auf 23,8 ) wuchs er im Wahlkreis V. Aber auch die Abſtimmung im VI . Wahlkreis

bedeutet trotz der Stimmenabnahme um 499 noch eine Steigerung des Hundertanteils um 1

( von 16,9 auf. 18,8 ) . ;
Der Deutf chen liberalen Volkspartei war ein Stimmenzuwachs nur in zwel

Wahlkreiſen beſchieden . Im V. Wahltreis ( Karlsruhe ) konnte ſie ein Stimmenplus von 2202
ihrem Wahlvorſchlag gutſchreiben , der einer Erhöhung des Hundertanteils um 1,4 ( bon 6 , aul

7,8 ) entſpricht ; im I. Wahlkreis Sonfians
Vil fingen) bet ae der Stimmengewinn 1087 und di

Steigerung des Hundertanteils 1ù ( von 1,9 auf 31 ) Den größten Verluſt muß ddie Deutſche
Volks

ipone
im III . Wahlkreis (Freibiurg ) buchen . 4975 Stimmen weniger als im Vorjahr pat
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ſie in dieſem Wahlkreis nur erzielt und damit ihren Hundertanteil um 4 ( von 9/86 auf 5,6 ) verkürzt .
Der nächſtgrößte zahlenmäßige Verluſt kommt mit 3755 auf den VII . Wahlkreis ( Heidelberg —
Mosbach) bei einer Abnahme des Hundertanteils um 2 , ( von 7,90 auf 5, ) . Im VI . Wahlkreis
( Maunheim ) und II . Wahlkreis ( WaldshutLörrach ) überſteigen die Stimitenverluſte nur mehr

das zweite Tauſend . Sie betragen in dieſem 2198 , in jenem 2284 , doch' iſt der Rückgang am

Hundertanteil mit 2/8 ( von 5,0 auf 2,2 ) im II . Wahlkreis der empfindlichere , wührend “ er im

V. Wahlkreis nur 0 , ausmacht ( von 11,8 auf 11, ) . Nur unbedeutend erſcheint der Rückgang
im IV . Wahlkreis ( Offenburg⸗Baden ) .

Ganz weſentlich ſchlechter als die Deutſche Volkspartei ſchnitt die Deutſchnatibnale
Volkspartei bei den Wahlen ab, die durch die Abzweigung der Wirtſchaftsgruppen , insbefondere
des Landbundes , empfindlich betroffen wurde “ Alle ſieben Wählkreiſe find an dem Stimmett⸗

ausfall beteiligt , am weitaus ſtärkſten der vorwiegend ländliche VII . Wahlkreis ( Heidelberg
Mosbach) , der nicht nur die bedeutendſte Verluſtziffer von 13 . 723 Stimmen , ſondern auch eine

Abnahme des Hundertanteils um nicht weniger als “ 8,6 ( von 17,0 auf 8,4 ) zeigt . Mit einem

Stimmenausfall von 6471 oder einer Abnahme des Hundertanteils um 4½ ( von 8,5 auf 4, )

ſteht der Verluſt im ländlichen IV . Wahlkreis (Offenburg- Baden ) an zweiter Stelle . Es folgen
die Wahlkreiſe III mit 5761 ( Hundertanteilabnahme von 11/6 auf 6,6 “ oder um 4, ) , Vmit 4316

bnahme des Hundertanteils von 18,0 auf 16,3 oder um 1, ) Uemit 3654 ( Abnahme von 9 ,
auf 4, ) oder um 4 , v. . ) , VI ßmit 2345 ( Abnahme von 9,auf 9 , oder um nur 0,5 v. . ) und

endlich L mit nur 1055 Stimmenausfall ( Abnahme von 4,6 auf 3,8 oder unt 0,8).
Nächſt den Unabhängigen iſt ' die Deutſche demokratiſche Partei zu den Opfern des

Wahlfeldzuges am ſtärkſten in Mitleidenſchaft gezogen worden . Wenn auch ihr zahlen⸗ und

anteilmäßiger Verluſt nicht erheblich größer iſt als bei der äußerſten Rechten , ſo darf nicht außer
acht bleiben , daß durch die Wahlerfolge der den Rechtsparteien naheſtehenden Wirtſchaftsgruppen

ie Stellung der Rechten eine namhafte zahlenmäßige Stärkung erfahren hat . Große Wahi

verdroſſenheit und ein Abſchwenken zahlreicher unſicherer Wähler von der Demokratiſchen Partei
zum Zwecke der Unterſtützung der neuen Wirtſchaftsgruppen und der Liberalen Volkspartei haben

en ſtarken Rückgang der demokratiſchen Stimmen in allen Wahlkreiſen verurſacht .
Nach der Zahl kommt der größte Stimmenausfall mit 8580 auf den ländlichen Wahl⸗

freig IV ( Offenburg⸗Baden ) , nach dem Fallen des Hundertanteils ſteht der ebenfalls vorwiegend
ländliche Wahlkreis II ( Waldshut⸗Lörrach ) an erſter Stelle . In dieſem iſt bei eiter Stimmen

einbuße von 6264 der Hundertanteil von 16,5 auf 8,6 oder um 7,0 , in jenem von 12,5 auf 6,9

um 5,6 zurückgegangen . Nicht weit hinter dem Wahlkreis IV bleibt der Wahlkreis V

Karlsruhe ) im Stimmenausfall ( 7764 ) zurück. Den geringſten Stimmenrückgang zeigt mit 9002

VI. Wahlkreis ( Mannheim ) , der auch nur eine Verkürzung des Hundertanteils um 10 ( von
8 auf 8,5 ) zur Folge hatte .

11 . Gemeindegrößenklaſſen ſowie Stadt⸗ und Land⸗

gemeinden .

Zur Unterſuchung des Einfluſſes, den die Größe der Gemeinweſen auf das Jntereſſe ihrer

Augehörigen an den politiſchen Wahlen ausübt , ſowie zur Feſtſtellung der Tatſache , in welcher

6 chtung die politiſche Geſinnung der Wähler ſich in den nach der Einwohnerzaähl abgeſtuften
Vemeindegruppen am ſtärkſten betätigt , ſind die 1585 Gemeinden und abgeſonderten Gemär⸗

ungen mit eigener polizeilicher Verwaltung des Landes wieder in fünf Gemeindegrößen⸗
aſſen eingeteilt und die Wahlergebniſſe für dieſe Klaſſen zuſammengeſtellt worden .

X Die in der Uberſicht KFauf . 39 veranſchaulichten Gruppenzahlen berechtigen zu
ſolgenden Schlüſſen

bi
Mit zunehmender Größe der Gemeinden nimmt der Hundertanteil der Römiſch - Katho⸗

iſchen ſtetig ab ( von 68,5 bis zu 46,0 ) , während im umgekehrten Verhältnis der Anteil der

vangeliſchen mit der Größe der Gemeinden ſtändig wächſt ( von 30/ % auf 49,8 v. Hh.

AN
Der Anteil der Wahlberechtigten an je 100 Einwohnern, der unter dem alten Land⸗

mützwahlrecht
im Landesdurchſchnitt 19,8 betrug und von der kleinſten Gemeindeklaſſe eine regel⸗

Big abſteigende Kurve bis zur größten Gemeindeklaſſe einhielt ( von 22,3 bis zit 16,e ) iſt unter
dem erweiterten neuen Landtagswahlrecht auf durchſchnittlich 59,4 geſtiegen und bewegt ſich jetzt

a Gemeindegrößenklaſſen umregelmäßig zwiſchen 58 , und 64,1 . Jufolge des erleichterten
ausgedehnten Wahlrechts ſind nunmehr unter je 100 Einwohnern die Wahlberechtigten in

mat
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Den großen und größten Gemeinden mit 10000 und mehr Einwohnern am ſtärkſten vertreten
( mit 64,1 in Gemeindegrößenklaſſe d und 60,6 in Klaſſe ), während mit dem geringſten Hundert
anteil an Wahlberechtigten gerade die bodenſtändigere Bevölkerung der kleinſten Gemeinden Verbe
( Klaſſe a) ſich begnügen muß. Bei dem allgemeinen und gleichen Wahlrecht aller in Baden

wohnenden Reichsdeutſchen kann die Urſache nur in der größeren Kinderzahl , der größeren Bahl 1

| der noch nicht im wahlfähigen Alter ſtehenden Bewohner der kleineren ländlichen Wohnorte des
!

Landes liegen .
Auch die meiſten wahlberechtigten Frauen ſind prozentual in den größten , die

wenigſten in den kleinſten Gemeinden zu treffen . Es kommen in den Gemeinden mit 200001 2i .

und mehr. Seelen (e) anf je 100 . mahlberechtigte Männer 20 , in der Gemeindegröpentlaffe ]l
Nr,

dagegen nur ſchwach 10 (9,8) wahlberechtigte Frauen mehr .
Während das aktive Intereſſe der Wahlberechtigten an den |Wahlen, die Wahlbeteili -

gung , bei den früheren Landtagswahlen ( von 77,8 auf 88,6 v. . ) und auch noch bei der letzten
Reichstagswahl mit der Größe der Gemeinden gewachſen war (von 68,2 auf 78 , v. . ) ergeben
die Verhältniszahlen für die LLandtagswahl 1921 nur noch ein weniger ins 6zewicht fallendes | 2
Zurückbleiben der kleinſten Gemeinden in der Wahlbeteiligung ( 67,9 v. ) ; in allen übrigen
Gemeindegrößenklaſſen haben dagegen auf je 100 Wahlberechtigte annähernd gleich viele ( zwiſchen
69,86 und 70,3 ) von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht . Überhaupt kein nennenswerter Unter⸗

ſchied zeigt ſich in der Wahlbeteiligungsziffer der wahlberechtigten Männer in den einzelnen £

Gemeindegrößenklaſſen : jeweils drei Viertel der wahlberechtigten Männer aller fünf Größen⸗
klaſſen ſind zur Wahlurne geſchritten . Unter den abſtimmenden Frauen fällt nur die Wahl⸗ z

beteiligungsziffer in der kleinſten Gemeindeklaſſe (a) mit 61ù auf je 100 wahlberechtigte Frauen
etwas ab, während diejenige in den übrigen vier Größenklaſſen lediglich zwiſchen 64 „ 1 umd 66,21 6,
ſchwankt . Die gleichmäßigere Wahlbeteiligung in allen Gemeindegrößenklaſſen wird vornehmlich
ihren Grund . in dem ſelbſtändigen Auftreten einer landwirtſchaftlichen Intereſſengruppe , des [7.

Badiſchen Landbundes , und der damit verbundenen lebhafteren Wahlagitation auch in den kleinſten
Gemeinden des Landes haben .

Auf je 100 wahlbeteiligte Männer Haben, nur in den Größenklaſſen e und e mehr Frauen
abgeftimmt ( 101,4 und 103,6 ) In der Größenklaſſe d hielten die abſtimmenden Männer und

Frauen ſich annähernd die Wage ( 99,1 Frauen auf 100 Männer ) , in den mittleren ( b) und be

ſonders in den kleinſten Gemeinden (a) dagegen iſt eine weit größere Anzahl der Frauen der [9.

Wahlurne ferngeblieben . In der Klaſſe der mittleren Gemeinden (b) haben auf je 100 wahl⸗
beteiligte Männer nur 95,2 , in der Klaſſe der kleinſten Gemeinden (a) fogar nur 89 , mit dem

|
10.

Stimmzettel ihrer verfaſſungsmäßigen Bürgerpflicht genügt . Beim Vergleich der Verhältnis
u

zahlen , die. dag. Borhandenfein der weiblichen Wahlberechtigten anf je 100 männtihe Wahl i

berechtigte ausdrücken , tritt die Wahlflauheit der Frauen beſonders bei den kleinſten und mittleren |

Gemeinden noch augenfälliger in die Erſcheinung . 12.
Die Richtung der politiſch und wirtſchaftlich brientierten Wählerſtimmen in “

Beziehung zu den Gemeindegrößenklaſſen lüßt deutlich zwei Gruppen erkennen . In der einen [ .

Gruppe , die das Zentrum und der Badiſche Landbund bilden , fällt , in der anderen Gruppe , der
alle übrigen Parteien angehören , ſteigt der Hundertanteil der Stimmen mit zunehmender Größe

1

der Gemeinden . Während in der kleinſten Gemeindegrößenklaſſe (a) für die Zentrumspartei 15
mehr als die Hälfte aller Wahlbeteiligten ( 51 , v. . ) ſtimmten, fällt die Stimmenkurve dieſer
Partei in den höheren Gemeindeſtufen ſtetig bis auf ein Fünftel ( 21,3 v. . ) in der Klaſſe liiig
der größten Gemeinden ( ). Noch bedeutend ſchärfer ausgeprägt iſt die Abwärtsbewegung der

Stimmenkurve des Badiſchen Landbundes . Die 17 , v. H. vom Landbund in den kleinſten [ I .

ländlichen Gemeinden erzielten Stimmen gehen ſchon bei den mittleren Gemeinden ! (b) um faſt
zwei Drittel zurück ( auf 6,2 v. . ) und machen bei regelmäßiger Abnahme von Klaſſe zu Klaſſe 18.

unter den größten Gemeinden (e) nur noch 0,8 v. H. der Geſamtſtimmen dieſer Gemeindegrößen “
l

klaſſe aus . | 9,
Unter ber Gruppe der Parteien ujm , deren Hundertanteile an den Geſamtſtimmen del

Gemeindegrößenklaſſen ſich im allgemeinen in entgegengeſetzter Richtung bewegen , ſteht die [ —

Sozialdemokratiſche Partei mit den Stimmenanteilen obenan . Sie beginnt mit 14,1 v. Qf ie

der Stimmen in ben- fait ansiHhieplih : ländlichen Gemeinden : der Kafe a und endet in deri tu

höchſten Gemeindegrößenklaſſe e mit dem mehr als doppelten Hundertanteil von 30,9 Stimmen . e
Von den beiden rechtsſtehenden politiſchen Parteien ſteigt der Stimmenanteil der Deutſchen )̀

liberalen Volkspartei von 2 ) v. H. in Klaſſe a um das Fünffache bis
zur höchſten Klaſſe e

( auf 11,20 : . ) , derjenige der Deutſchnationalen Volkspartei von 5,8 v. H. auf das ™

EFortſetzung der Beſprechung auf Seite 40. )
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(Fortſetzung der Beſprechung von Seite 38. )

mehr al Doppelte ( 12,4 v. . ) . Die größten Hundertanteile an Stimmen kommen bei 3 Bar
teien uſw . auf dié Klaſſe der zweitgrößten Gemeinden ( ) : die Deutſche demokratiſche
Partei verfügt in der kleinſten Gemeindegrößenklaſſe (a) über 5,6 v. H. der Wählerſtimmen unde w

ſteigert ihren Anteil auf 12,8 v. . , die Anhänger der Kommuniſtiſchen Partei machen in
den ländlichen Gemeinden a nur 1, v. H. aus und erhöhen ihren Stimmenanteil auf das mehr A

als Dreifache (6,4 v. . ) , die Wirtſchaftliche Vereinigung hat nur in den größeren und

größten Gemeinden ( Klaſſen „ deund e) beachtenswertere Erfolge bis zu 3,0 v. H. errungen . Die 6

Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei endlich beginnt mit einem Stimmenanteil von 1 y
1,3 v. H. in der kleinſten Gemeindegrößenklaſſe und erreicht ſchon in der Klaſſe der Gemeinden d

von 5000 bis unter 10000 Seelen ( e) ihre höchſte anteilmäßige Anhängerſchaft mit 5,2 v. . ; N
„2

ihr Hundertanteil an Stimmen geht a den beiden folgenden Höheren Gemeindeflaffen auf 5,0 G

und 4,8 wieder zurück . ji

Ganz ähnlich liegen die Verhältniſſe zwiſchen Stadtge meinden einerſeits und Land

gemeinden anderſeits , über welche die Uberſicht Kauf Seg gleichfalls Auskunft gibt .

In den Landgemeinden iſt die größere Zahl an Einwohnern überhaupt , an Römiſch
Katholiſchen , wahlberechtigten und abſtimmenden Männern , ferner an Zentrumswählern und An 3

hängern des Bundes der Landwirte zu finden , in den Stadtgemeinden ſind die Evangeliſchen ,
i

die Wahlberechtigten überhaupt und die wahlberechtigten Frauen , die Wahlbeteiligten überhaupt J
und die wahlbeteiligten Frauen ſowie die Wähler aller übrigen ſieben Parteien und Wähler

l

gruppen in der Mehrheit . Auch überwiegen demzufolge in den Stadtgemeinden die auf je 100

wahlberechtigte ſowie abſtimmende Männer kommenden wahlberechtigten ſowie abſtimmenden
Frauen , aber unter den Wahlberechtigten geringer ( um nur 9,0 ) als unter den Abſtimmenden

H

( um 11,6) . d
i

12 . Wahlergebniſſe . f

( Berufe der neuen Abgeordneten . ) i
Die Zahl der Landtagssabgeordneten iſt nicht mehr feſtſtehend wie bei allen früheren Land 9

tagsswahlen ( letztmals 73 ) und bei der Badiſchen Natiol nalverſammlungswahl ( 107 ) ſondern durch
die Einführung des Or . Dietzſchen)automatiſchen Syſtems jetzt von Wahl zu Wahl abhängig von b
der Stärke der Wahlbeteiligung . Je lebhafter der Wahleifer der Berechtigten iſt , deſto höher h
bemißt ſich die Zahl der Abgeordnetenſitze . Da auf je 10 000 gültige Stimmen der Kreiswahl (i
und Landeswahlvorſchläge ein Abgeordneter entfällt und der letzte Reſt der auf die Landeswahl D
vorſchläge übertragenen Stimmen ſogar ſchon bei 7501 ein weiteres Mandat erbringt , hätten die 2
$ 811 527 Wahlberechtigten am 30 . Oktober 1921 mit ebenſoviel gültigen Stimmen mindeſteus Q
131 Abgeordnete in den Landtag entſenden können .

Die Zahl aller gültigen Stimmen hat ſich bei den Wahlen am 30 . Oktober 1921 jedoch
nur auf 901670 belaufen , von denen 630 000 auf die Kreiswahlvorſchläge , 271670 auf die

Landeswahlvorſchläge zu verrechnen waren . Das ergab 63 Abgeordnete auf die Kreis

wahlvorſchläge und 23 Abgeordnete auf die Landeswahlvorſchläge ; letztere 4

beanſpruchten 230000 Stimmen , ſo daß noch 41670 überſchüſſige Reſtſtimmen ohne Anſpruch ù

auf Mandate verblieben . Jeder 1 Wgeordnetenſitz hat alſo gleichmäßig 10 000 Stimmen erfordert , V

weil keiner der Landeswahlvorſchläge einen Reſt von mehr als 7500 Stimmen ergab . Jn der

Landtagsperiode 1921/25 zählt der Siid eQandtag jomit 86 Mitglieder . à

Aus der Uberfiht 6 des 10 . Abſchnitts S. 28/29 über das Geſamtwahlergebnis iſt dieſe À

Verrechnung für die einzelnen Wahlkreiſe iib Landeswahlvorſchläge nach Parteien und ù

Wählergruppen zu erſehen . l

Eine vollſtändig reſtloſe Auswertung der Stimmen iſt auch bei dem automatiſchen Wahl — l
verfahren nicht möglich . Die unberü Hid ti

Mien Reftftimmen der einzelnen Landeswahl
vor ſchläge ſchwanken zwiſchen 7197 und 1429 . Der höchſte überſchüſſige Stimmenreſt , dem nur

|

304 Stimmen gu einem weiteren Mandat fehlen , fam auf die Qandeslifte der Unabhängigen
ſozialdemokratiſchen Partei , der geringſte Stimmenüberſchuß derblieb der Wirtſchaftlichen Vereini

gung nach Verrechnung des ihr zugefallenen einen Mandats . Recht erhebliche Überſchüſſe hatten

noch die Deutſche demokratiſche Partei mit 6264 , die Deulſchnationale Volkspartei mit 6229 ,
die Kommuniſtiſche Partei mit 5375 , der Badiſche Landbund mit 4896 , die Deutſche berate |

|

Volkspartei mit 4426 und die Mehrheitsſozialdemokraten mit 4416 , während die Stimmen der

Zentrumspartei mit den zugeteilten Mandaten bis auf 1438 Stimmen aufgebraucht waren .
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Par - Keine Abgeordnetenſitze auf die Stimmen der einzelnen Kreiswahlvorſchläge konnten der

iſche Unabhängigen Sozialdemokratie , den Kommuniſten und der Wirtſchaftlichen Vereinigung zugeteilt
rund f werden . Ihre Abgeordneten ( 2, 3· und 1) ſind fämtlich den Landeswahlvorſchlägen entnommen ,
en in] wozu nur die Außerkraftſetzung des § 32 des Reichswahlgeſetzes durch das Landtagswahlgeſetz
mehr ' die Möglichkeit ſchaffte . ( Vgl. den Abſchnitt 4 Stt )

tundi In der Uberſicht Lüauf S . 42/43 iſt die Zahl der gewählten Abgeordneten , der

Die Erſatzmänner und der gänzlich ausgeſchiedenen Bewerber nach Parteien und

{ pon Wähle rgruppen ſowie in der Geſchlechtsgliederung für die einzelnen Wahlkreiſe und

inden | die Landeswahlvorſchläge zuſammenfaſſend zur Darſtellung gebracht . Den Landeszahlen ſind
0. . b noch die Ergebniſſe der beiden letztvorausgegangenen Landeswahlen zur Vergleichung beigefügt .

if 5,0 Es muß aus Abſchnitt 6 S . 14 wiederholt werden , daß am 30 . Oktober 1921 jeder Abgeordnete
nur einmal gewählt worden iſt.

and⸗ Den zwei rechtsſtehenden politiſchen Parteien ſind ( 7 ＋5 ⸗83) 12 Mandate

oder 14,0 v. H. aller Mandate zugefallen , den Koalitionsparteien ( 34 20 = ) 61

mijd - d oder 70,0 v. . , der radikalen Linken ( 37½3⸗ ) 5 oder 5,8, v. H. und den beiden

An⸗ Wirtſchaftsgruppen -+4 = ) 8 oder 9,3 D G:

iſchen ,
i

Gegenüber den Badiſchen Nationalve rſam mlungswahlen am 5. Jannar 1919
haupt hat der Hundertanteil der Regieru ugsparteien ( Zentrum , Demokraten und Mehrheits⸗
ähler⸗ ozialdemokraten ) an den Abgeordnetenſitzen von 93,5 auf 70,9 abgenommen , doch haben die

1001 Koalitionsparteien immer noch eine ſtarke Zweidrittelmehrheit im Landtag . Die beiden rechts

enben i ſtehenden politiſchen Parteien ( Deutſchnationale und Liberale Volkspartei ) konnten ihren

enben | brozentualen Mandatsbeſitz ſeit Januar 1919 von 6,5 auf 14,0 ſteigern , daneben ſind von den

neuen Wirtſchaftsgruppen ( Landbund und Wirtſchaftliche Vereinigung ) 9,3 v. H. der Sitze

errungen worden . 5,8 v. H. der Mandate ſind auf Koſten der Mehrheitsſozialdemokraten in den

Beſitz der zwei linksradikalen Parteien gelangt . Von ' den Regierungsparteien konnte das

gentrum ſeinen Hundertanteil an Abgeordnetenſitzen im Vergleich zu den Badiſchen National —

verſammlungswahlen von 36,3 auf 39,8 ſteigern , während derjenige der Mehrheitsſozial —
demokraten von 33,6 auf 23,2 , derjenige der Demokraten ſſogar von 23,4 auf 8,2 zurück

Sand f gegaugen iſt .
durd | Bei den letzten Landtagswahlen vor der politiſchen Unnwälzungim Oktober 1913

g vot bekannten ſich 17,8 v. H. der Mandatsinhaber zur ſozialiſtiſchen Anſchauung , 82,2 v. H.
höher waren bürgerliche Vertreter . Die derzeitigen Regierungspaxteien verfügten damals

wahl⸗ labgeſehen von den Nationalliberalen ) über 65,7 v. H. der Sitze , die äußerſte Rechte ( Konſer
wahl⸗ vative und Bund der Landwirte ) beſaßen 6,9 v. H. die Nationalliberalen allein ſogar
HSdie 27 , v. H. der Mandate . Am gleichmäßigſten iſt der prozentuale Mandatsanteil des Zentrums
eſteus geblieben, der bei allen drei Wahlen über ein - Drittel ausmacht und nur zwiſchen 36,5 und 39,7

ſchwankt .
jedoch *

j
*

if die

eis⸗ Die Verhältniswahl macht die unter dem früheren Landtagswahlrecht erforderlich geweſenen
etztere Erſatzwahlen beim Ausſcheiden von Abgeordneten entbehrlich . . Das Verhältniswahlſyſtem bietet

ſpruch die Möglichkeit , ohne Wiederholung der Wahlhandlung an die Stelle des ausgeſchiedenen Abge —
hert , | ordneten den Mitbewerber treten zu laſſen , der nächſt ihm gewählt worden wäre . Ein derartiges
n der Nachrücken entſpricht dem Weſen der Verhältniswahl , da ſie die Feſtſtellung einer beſtimmten

ede TN Reihenfolge ermöglicht , in der ſämtliche Bewerber nach dem Willen der Wähler zum Eintritt in

dieſe den Landtag berufen erſcheinen . Es gelten alſo als Erſatzmänner für ausgeſchiedene Abgeordnete
und | desſelben Wahlvorſchlags die Mitbewerber , die nicht gewählt ſind , aber nächſt den Gewählten

nach den für die Verteilung der Abgeordnetenſitze innerhalb des Wahlvorſchlags geltenden Grund —

Wahl⸗ aben gewählt ſein würden . Die Berufung als Erſatzmann ſetzt mithin voraus , daß mindeſtens
wahl - eimn Bewerber des Wahlvorſchlags als gewählt erklärt werden keunte . Die Bewerber ſcheiden) f 9
anur

| NO nah der Wahl ſomit in drei Gruppen : 1. Abgeordnete , 2. Erſatzmänner mit

gigenn | Mandatsanſpruch im Bedarfsfalle in der feſtgeſtellten Reihenfolge , des Wahlvorſchlags und

veini | > ausgefhiedene Bewerber ohne jeden Anſpruch auf ein Mandat in der Landtagsperiode .
i D: : i : yi

hatten Neben den 86 Abgeordneten ſind nach dem Wahlergebnis vom 30 . Oktober 1921 im ganzen 4

5229 , Nande 430 Bewerber als Erſatzmänner berufen in der durch die Wahlen feſtgeſtellten Reihen⸗
zerale ige beim Abgang von Abgeordneten in der Landtagsperiode 1921/25 in den Badiſchen Landtag
n det Lnzutreten . Der Zahl nach ſtehen hinter den Abgeordneten der Mehrheitsſozialdemo

raten die meiſten Erſatzmänner ( 203406 ) . Die 34 Zentrumsabgeordneten haben nur

(Fortſetzung der Beſprechung auf Seite 44. )
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44 L Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

(Fortſetzung der Beſprechung von Seite 41. )

94 Erſatzmänner hinter ſich, dagegen die 7 demokratiſchen Mandatsinhaber 64 , die je 7 Ab⸗
geordneten der Deutſchnationalen und des Landbundes 58 und 44 , die 5 Mandatare der
Liberalen Volkspartei 36 , die 3Kommuniſtiſchen Landtagsmitglieder 9, die 2 Ver⸗
treter der Unabhängigene8 und der eine Abgeordnete der Wirtſchaftlichen Vereini —

gung ſogar 11 .

381 ausgeſchiedene Bewerber haben die Landtagswahlen 1921 ergeben . Nur die

Zentrumspartei und die Mehrheitsſozialdemokraten hatten auf alle Wahlvorſchläge
Mandatserfolge und ſind deshalb ihre ſämtlichen nicht gewählten Bewerber als Erſatzmänner be⸗
rufen . Bei den drei Parteien uſw. , welche nur auf den Landeswahlvorſchlag Abgeordnetenſitze
zugeteilt erhielten , blieben alle Kandidaten der Kreiswahlvorſchläge anwartloſe Bewerber . Die
beiden linksradikalen Parteien , die in ſämtlichen Wahlkreiſen mit Wahlvorſchlägen auf
getreten waren , weiſen demzufolge die größten Zahlen an ausgeſchiedenen Bewerbern ( 95 und 73)
auf. Aus den 5 Kreiswahlvorſchlägen der Wirtſchaftlichen Vereinigung ſind 50 Be —
werber ohne jeden Anſpruch auf Mandate geblieben . Mit je 54 ausgeſchiedenen Bewerbern in 4

bezw . 5 Wahlkreiſen hat die Wahl bei den zwei rechtsſtehenden politiſchen Parteien
geendet . Nur 40 Bewerber aus den Wahlvorſchlägen dreier Wahlkreiſe haben bei der Deutſchen
demokratiſchen Partei ohne jede Anwartſchaft auf Abgeordnetenſitze in der Landtagsperiode
1921/25 abgeſchnitten . Schließlich kommen noch 15 Kandidaten des Landbundes in 2 Wahl⸗
kreiſen als Erſatzmänner nicht in Betracht .

In der Überſicht Lund bei obigen Angaben ſind die Erſatzmänner und ausgeſchiedenen
Bewerber ebenſooft gezählt , als ſie auf den Wahlvorſchlägen ſtanden . Im ganzen Land iſt die
Zahl der mäpnlichen Erſatzleute um 10 , die Zahl der weiblichen Erſatzleute um 4, die Zahl der
ausgeſchiedenen männlichen Bewerber um 41, die Zahl der ausgeſchiedenen weiblichen Bewerber
un 3kleiner , wenn die mehrfachen Bewerbungen gleicher Perſönlichkeiten nur je einmal
berückſichtigt werden . Es ſind ſomit 381 männliche und 35 weibliche Einzelperſonen als
Erſatzleute beſtimmt , 310 männliche und 27 weibliche Einz elperſonen Bewerber ohne
Anwartſchaft geblieben .

x

grauen befinden fich nter den 86 Abgeordneten nur 9 oder 10 , v. . ; dem Zen⸗
trum gehören 3, den Mehrheitsſozialdemokraten 2, den Deutſchnationalen , Liberalen , Demokraten
und Unabhängigen je 1 der weiblichen Vertreter an .

Unter den 430 Erſatzmännern haben 39 Frauen oder 9,1 v. H. ( aber nur 35 von
einander verſchiedene Frauen ) größere oder geringere Ausſicht im Laufe der Landtagsperiode
1921/25 noch in den Landtag einzuziehen . Allein 14 dieſer weiblichen Erſatzleute ſtellen die Mehr -
heitsſozialdemokraten , 8S die Deutſchnationalen , 6 die Demokraten , 5 das Zentrum , 4 die Liberale
Volkspartei und 2 die Kommuniſten .

Weitere 30 oder 7,9 v. H. Frauen ſind noch unter den 381 ausgeſchiedenen Bewerbern
zu finden ( aber nur 27 von einander verſchiedene Frauen ) , die ſich auf die Kommuniſten ( 7 )
Deutſchnationalen , Liberalen und Demokraten (je 6) und Unabhängigen ( 5) verteilen .

* *
sk

Die Hauptüberſicht 4 auf S. 156/191 bringt nicht nur alle zahlenmäßigen Wahlergebniſſe
nadh Parteien und Wählergruppen zuſammengeſtellt , ſondern es ſind dort auch Name ,
Stand und Wohnort der gewähtten Abgeordneten , ihrer Erfatzmäunner in der feſt
geſtellten Reihenfolge und der ausgeſchiedenen Bewerber zu finden . Die mehrfach auf
geſtellt geweſenen Bewerber und die wieder nominierten ehemaligen Mitglieder der Ba
diſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landtagsperiode
1919 / 21 ſind darin kenntlich gemacht .

Von letzteren treten 49 als Abgeordnete in den neuen Landtag über , und zwar 44

Männer , 5 Frauen . 26 ( 23 Männer , 3 Frauen ) dieſer Wiedergewählten gehören der

Zentrumspartei an , 14 ( 12 Männer , 2 Frauen ) ſind Mehrheitsſozialdemokraten ,
( Männer ) Demokraten , 8 ( Männer ) Deutſchnationale und ( Männer ) Angehörige des

Badiſchen Landbundes . Zur Nationalverſammlung waren dieſe beiden Landbundabgeord
neten mit dem Wahlvorſchlag der Deutſchnationalen Volkspartei gewählt worden .

Ferner ſind 18 der durch die Wahlen am 30 . Oktober 1921 berufenen Erſatzmänner
ſchon Abgeordnete der vorbezeichneten geſetzgebenden Körperſchaften geweſen : 17 Männer und
1 Frau . Den Mehrheitsſozialdemokraten gehören 11 ( 10 Männer und die 1 Frau ) , den
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Wahlergebniſſe ( Berufe der Abgeordneten ) — Anhang . 45

Demokraten 5 und dem Zentrum 2 dieſer Erſatzmänner an . Zwei der obigen ſozialdemo
kratiſchen Erſatzleute ( ( Mann und 1 Frau ) ſind auch als Abgeordnete gewählt und daher im vor

hergehenden Abſatz gleichfalls miteingerechnet .

Weiter war noch je einer der in den demokratiſchen Wahlvorſchlägen des II . und IV .

Wahlkreiſes aufgeſtellten Bewerber , die ohne Mandatserfolge geblieben ſind , ſchon Mitglied der

Badiſchen Nationalverſammlung bezw . des Landtags 1919/21 .
Um ein raſches Auffinden der Abgeordneten und Erſatzmänner in der Hauptüberſicht 4

zu ermöglichen , ſind Name, Parteiſtellung , Nummer des Wahlkreiſes , Reihenfolge und Seite der

Hauptüberſicht 4 in der Uberſicht 5 auf S . 192/197 nach der Buchſtabenfolge , getrennt für
känner ( 458 ) und Frauen (44) , verzeichnet .

* *

In Anlehnung an die für die berufliche Darſtellung der Bewerber im 9. Abſchnitt S . 21/28
gebildeten Berufsgruppen und Berufsuntergruppen folgen noch einige Angaben über die Berufe
der neuen Landtagsabgeordneten .

Genau die Hälfte der neugewählten Abgeordneten ( 43 oder 50,0 v. . ) kommt auf die

Gruppe der Beamten aller Art ( Geſamtgruppe IV, , ein ſtarkes Fünftel ( 20 oder 23,3 v. . )

ſind Landwirte ( J, ein Zehntel (9 oder 10,5 v. . ) Gewerbetreibende ( Geſamtgruppe II ),

le 4 oder 4,6 v. H. Angehörige der freien Berufe ( Geſamtgruppe Wyund Hausfrauen ( VII ,
je 3 oder 3,5 v. H. Handeltreibende ( Geſamtgruppe III ) und Penſionäre ( VI .

In der Geſamtgruppe der Beamten aller Art ( 1W ſtellen die Reiths - , Staats⸗ , Ge

meinde⸗ und Kirchenbeamten ( [ V2a ) 16 der neuen Abgeordneten ( darunter 5 Miniſter —einſchl .
es Staatspräſidenten —) , die Lehrer aller Mrt ( 1V3) 8, die Partei, , Verbands - und Gewerkſchafts

beamten ( IV5 ) 7, die Genoſſenſchafts⸗ , Krankenkaſſen - uſw. Beamten ( IV2b ) 5, die Richter “( IVI )

und die Geiſtlichen IV4 ) . 3. Unter der Gruppe der Landwirte (J) befinden ſich 10 Land

wirte, 1 Gutsbeſitzer und 9 Abgeordnete mit zwei Erwerbszweigen ( 8 Landwirte und Bürger
meiſter ſowie 1 Landwirt und Müller ) . Die Gewerbetreibenden ( Geſamtgruppe II ) find

urch 4 Arbeitgeber und 5 Arbeitnehmer im neuen Landtag vertreten . 3 Rechtsanwälte ( VI ) und

. Redakteur ( Vg) bilden die Abgeordnetengruppe aus den freien Berufen ( Geſamtgruppe ) .

Leitere 4 Abgeordnete ſind Hausfrauen ( VI ) und haben keinen eigenen Erwerbszweig , je 3 Mb -

geordnete gehören endlich dem Handelsſtande ( Geſamtgruppe III ), nämlich 2 ſelbſtändige Rauf -
leute und 1 kaufmänniſcher Angeſtellter , und der Gruppe der Penſionäre ( VI) an .

Neben den 4 Hausfrauen ( VII ) ſind aus den Wahlen noch 3 Der KLehrergruppe ( IV 3) an -
`gehörende Frauen ſowie 2 Beamtenwitwen ( VI) als Volksvertreterinnen hervorgegangen .

Auf je 100 , Abgeordnete kamen bei den

Landtagswahlen 191 99 Reichstagswahlen 1920 Landtagswahlen 1921

(13 Abgeordnete ) (16 Abgeordnete ) (86 Abgeordnete )
E ONDE o ndanin : AAG 18,8 23,3

M. Gewerbetreibende o 17,8 25,0 10,5
III . Handel ufw . treibende =. rto — 37⁸
EV ate it diia ²wüen 35/% 18,7 50 ,
V. Freie Berufe EREET a. i CAR 25,0 4,6
VE- Privatlentennd Penftonire === ry 12,5 35

TL Hauaiaiten . e n pe — 4,6 ;

Anhang .
1. Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1913/19 .

Zur Vermeidung einer Lücke in der amtlichen Darſtellung der Landtagswahlergebniſſe

mifen in dieſer Veröffentlichung noch die Erſatzwahlen in der durch Geſetz vom 27 . Juni
917 bis zum 21 . Oktober 1919 verlängerten , aber durch die Staatsumwälzung vorzeitig zum

öſchluß gekommenen Landtagsperiode 1913/19 nachgetragen werden .

Die erſte Erſatzwahl mußte im 41 . Wahlkreis ( Karlsruhe - Stadt J) für den auf dem

Selbe der Ehre gefallenen Rechtsanwalt Dr . Frank in Mannheim ( Sozialdemokraßh ſtattfinden .
Im erſten Wahlgang wurde am 10 . Oktober 1914 der alleinige Bewerber Rechtsanwalt Marum
in Karlsruhe ( Sozialdemokrat ) gewählt . z

(Fortſetzung der Beſprechung auf Seite 48. )



y 46 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

; Diaa ; n 5
N. Die zur verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſammluſ

?

iin
Vorbemerkungen : 1. Die Namen der Abgeordneten , welche ſchon der letzten Zweiten Kammer der Badiſchen Ständeverſan

kenntlich gemacht. Den weiblichen Abgeordneten iſt der Vorname nachgeſetzt und unterſtrichen . Die Staat
den Berufen beigefügt . getretene

2. Der während der Tagung der Nationalverſammlung und in der daran angeſchlofſenen Landtagsperiode 1919/21 Henthält
Namen der an ihre Stelle getretenen Exſatzmänner bezeichnet. Nähere Angaben über die eingetretenen Erjan

i 2 p
Nah

om

uno
I. Wahlkreis II . Wahlkreis

Landeskommiſſarbezirk Konſtanz Landeskommiſſarbezirk Freiburg

’ + tr r *
Deutſchnationale =- J. Fiſcher , Landwirt und Bürgermeiſter , 2

Volkspartei Meißenheim 3
(Chriſtliche Volkspartei

in Baden ) E

i 71634 ( /,0v . . )St . : 6 Sibe IE Ha i i

7
12211700 . ) Et = 11 » da 16599 (6,1 v. . ) Stimmen 1 Abgeordnetenſitz

i —

f DT E ; gi Ea ON iis Ha
j| Zeutrum I. Weißhaupt , Landwirt und1 . Dr . Wirth , Profeſſor , Finanzminiſter , Frel

Brauereibeſ . , Pfullendorf burg /Karlsruhe D y

i 2, * GörlaHer , Shloffermeifter , | 2. Kopf , Rechtsanwalt , Freiburg
Niſſi 9 r~ ~ g s » t

| jas
Villingen

ni ; 3. Dr . Schofer , Geiſtl . Rat , Freiburg
| 8e

ki 12 Sap Aet Maria , Lehrerin , | . 4, [Otto, Mathilde , Armenfiriorgevin , Freiburg

K
ie O TA wertihaftsiehetär

Dr . Baumgartner Ly
i

t ,
Sſtkicgen

erkſchaftsſe 5. * Seubert , Oberſtationskontrolleur , Kippen
ip n - heim *

i 5. KWi Randgeritë - | p pa is . >y a7
EE Soit andgericht 6. Duffner , Gutsbeſitzer , Furtwangen 6. x

1 6 Martin Landwirt und
wg Bieg elmaier , Krankenkaſſenverwalter , Ober 7, »

Bürgermeiſter , Bietingen pih, 2. i ] i j
. »

í . Spang , Bezirkstierarzt
8. „ Maſt , Buchdruckerei - Betriebsleiter , Freiburlſ 9

i Schönau i. W. 9. Heurich , Gewerkſchaftsſekretär , Freiburg 110, x

F 8. Amann , Schiffsheizer , 10. Freiherr Huber v on Gleichenſtein ,
f Konſtanz Gutsbeſitzer , Oberrotweil

11. Albietz , Mühlenbeſitzer und Bürgermeiſtet ,

j Wehr i

" 12. » Engelhardt , Landwirt und Bürgermeiſtet ,
Nußbach

$ imdat O aj 1) 376208(36,6 v, .) St . =40 | 19645 (51,69. .) Gtimme 8 Ab⸗) 37
08 (a6 PU

i (51, A nnen
8 Ab

115 207 ( 4,4 v. . ) Stimmen — 12 Abgeordnetenſitze —f f f

i lx
Deutſche demokratiſche [I. [ Venedey Rechtsanwalt , Kon— E uier , Nedtsanwat , Offenburg ] - Runot

Partei i ſtanz] — Schloß , Marie . ⸗Niederbühl , Fabrikant und Gewerberalſ 2

2. Meá nger , Okonomierat und Raſtatt
Diersheim ] —[ 3 . Schneider , Hofbauer und Bürgermeiſtel , 3.

tayer
i Freiamt d y

3.
B mel , Profeſſor , Karls - 4> [ # 6ohring , Fabritant , Freiburg ] - * S tot 5 x

1e f k Bi L 5. D. Holdermann , Dekan , Rötteln

aadete A i 6. » Herbſter , Vierbrauereibeſitzerund Land 6. g
f

8 wirt , Schopfheim

7. [ Maſſa , Kaufmann, Lahr ! —[ Plate nint

F Helene ] - * Dr . Y o d

E 233 956 (22,8 v . .) St . 33 137 (23,4 v . .) Sti 4 Ab- /
B %4 a8 San? KN Poe anme ji 62619 (23,1 v. . ) Stimmen Abgeordnetenſitze

a oii lija
i $ ) Unter Berückſichtigung der im Wahlprüfungsverfahren getrofſenen Entſcheidung (ſiehe die Überſicht 0 S. 51 und die ar
i



Anhang .

mean
t 5 Bamar 1919 gewählten Abgeordneten .
lun

Wrverſülfünangebörten , find durch vorgeſetzten »,‚die aus der Zahl der letzten Mitglieder der Erſten Kammer Gewählten durch vorgeſetzte ““⸗

Staal
ete

919/21 Kleth.
Erjagn

X

ter ,

uſitz

ji

r , G

reiburg

Rippe

l

y, Dber

Freiburhf

urg

tft e itt

rmeiſtel ,

rmeiſtet ,

—— RN

enſitze
92 215 (637,4 v. . ) Stimmen — 10 Abgeordnetenſitze Y) 89 141 ( 2,0 v. . ) Stimmen =10 bezw. 9 9 Abgeordnetenſitze

l * s , A ' Es kiji 4 j : an
Rudol Dietrich, Oberbürgermeiſter , Miniſter des Aus- ] 1. [ König , Rechtsanwalt , Mannheim —Freudenberg
ſerberab a, wärtigen, Konſtanz Karlsruhe 2. Vogel , Meſſerſchmiedmeiſter , Mannheim

D Haas , Rechtsanwalt , Miniſter des Innern , 3. Fehn , Pfarrer , Unterſchüpf
i arlsruhe ! — * i ?

à § S A ks i 'i
meife 3. xy anuhe) TAR ölblin 4. [ Weber , Marianne , Schriftſtellerin , Heidelberg ! —

li e Landwirt und Bürgermeiſter , Eggenſtein Vielhaner `
è Fabri Pforzhei į Bii RTA da i 8"Storl b „ enwald , abritant; Pforzheim

I 5. Dr . Gothein , Geh . Hofrat , Univerſitätsprofeſſor ,

om
Glockner , Präſident des Verwaltungs⸗ Heidelberge Farlsruhe pe 0

) Ranti . ,
oj ENRgoi oniani 6

6. Ihrig , Oberlehrer , Mannheim
ann , Malermeiſter , Bruchſal Y Schäffer , Landwirt und Sparkaſſenrechner ,

enius ! Heddesheim
8. Dr . Leſer , Gerichtsaſſeſſor , Heidelberg

nfise
60984 (20,8 b, . ) Gtimmen — 6 Abgeordnetenſtze 74216 ( 4,1 v. . ) Stimmen — 8 Abgeordnetenſitze

er der Abgeordneten zurzeit der Nationalverſammlungswahlen ( unter der Badiſchen vorläufigen Volksregierung ) ſind

ei

ya 4

III . Wahlkreis

Landeskommiſſarbezirk Karlsruhe

Schöpfle , Kaufm . u. Bürgermſtr . , Langenſteinbach
- May er , Geh . Oberkirchenrat , Karlsruhe
Haberm ehl , Fabrikant , Pforzheim

28 405 ( % v. . ) Stimmen 3 Abgeordnetenſitze

re Bedier in der Perſon der Mandatsinhaber iſt durch Einklammerung der ausgeſchiedenen Mitglieder und Beifügung des
t die Überſicht o ( S. 51). Die nicht eingeklammerten Abgeordneten nahmen die Sitze am Schluſſe der Landtagsperiode 1919/21 ein.

5

IV . Wahlkreis

Landeskommiſſarbezirk Mannheim

Hertle , Landwirt und Bürgermeiſter , Sachſenflur

Karl , Pfarrer , Tauberbiſchofsheim

. H) Mager

26 630 (8,8 v. . ) Stimmen == 2 Abgeordnetenſitze
1) 27 207 (8,8 v. . ) - 13 "n

l Tru uk , Rechtsanwalt , Miniſter für Ernährungs -

; weſen, Karlsruhe
Ziegelm eyer , Landwirt und Bürgermeiſter ,

Langenbrücken
Siebert , Klara , Vorſitzende des Kath . Frauen —

4 mee Karlsruhe
Müller , Vorſitzender des Bad . Eiſenbahnerver —

ö Et Karlsruhe
eton n, Hauptlehrer, Bruchſal

Ester, Oberreviſor , Karlsruhe

köckel , Stadtpfarrer , Bühl
r. Bernauer , Oberlandesgerichtsrat, Karlsruhe

10 Belzer, Arbeiterſekretär , Malſch

traub , Amtsrichter , Wolfach
©

20Na

n

10.

. **Dr. , Behnter , Oberlandeggerihtspräjident ,

4. Rigel , Maria , Hauptlehrerin , Mannheim

Karlsruhe

Eberhardt , Metallarbeiter , Mannheim

* Vierneiſel , Gutsbeſitzer und Bürgermeiſter ,
Lauda

* Schell , Pfarrer , Gerichtſtetten |

Helffrich , Prokuriſt , Mannheim

Hartmann , Gewerlſchaftsſekretär , Heidelberg

Spengler , Blechnermeiſter und Bürgermeiſter ,
Külsheim

Schneider , Kanzleirat , Heidelberg

1) [ Reinhard , Schloſſermeiſter , Mosbach

——— ———⏑ — j

|
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Überſicht N.

1 2

I. Sondernummer —Badiſche Landtagswahlen 1921

Parteien

Sozialdemokratiſcht É

Partei

I. Wahlfreig

Landeskommiſſarbezirk Konſtanz

Großhans , Schriftſetzer , Kon

ſtartz

% Weißmann ,
Freiburg

3. Fleig , Dreher ,
4. Regenſcheid ,

terin , Singen

Redakteur ,

Villingen

Sofie , Arbei⸗

Röſch , Buchdrucker , Lörrach

Müller , Konſumvereins - Geſchäftsführer, “)

Richter , Arbeitsamts - Verwalter , Lahr

5. Dr . Königsberger , Univerſitätsprofeſſoß

( Geiler , Redakteur , Offenburg ] — Rieg til
. [ Rrämwter Luiſe , Filialleiterin , Freiburg !

. Dr , Krans , Reiter der polit . Abteilung

II . Wahlkreis

Landeskommiſſarbezirk Freiburg

Übergangswittſchaft und Wohnungsweſeh
Freiburg Karlsruhe

Schopfheim

Freiburg

Häſſig

Soldatenrats , Freibure’ i

1) Unter

Auf

(Fortſetzung der Beſprechung von Seite 45. )

10 . Dezember 1914 waren für zwei durch Tod ausgeſchiedene nationalliberale Mit
glieder der Zweiten Kammer Erſatzwahlen anberaumt : im 6. Wahlkreis ( Donaueſchingen - Engen)
für den F. F. Forſtrat Dr . Wagner in Donaueſchingen , im 14 . Wahlkreis ( Müllheim Lörrach '

Staufen ) für den Bürgermeiſter und Landwirt Koger in Tannenkirch . Jeweils im erſten Wahl,
gang gewählt wurde im 6. Wahlkreis der Kandidat der Nationalliberalen Bürgermeiſter “
Schön in Donaueſchingen gegen den Zentrumskandidaten Bürgermeiſter Kramer in Bachheim, im
14 . Wahlkreis der nationalliberale prakt . Arzt Dr . Bockin Müllheim , dieſer ohne Gegenkandidaten .

Der Abgang der Mandatsinhaber durch Tod machte auch die beiden folgenden Erſatzwahlen
im 24 . Wahlkreis ( Ettenheim Emmendingen - Lahr ) und 62 . Wahlkreis ( Mannheim - Stadt . I

notwendig . Am 8. April 1915 iſt im 24 . Wahlkreis an Stelle des Zentrumsabgeordneten Gerber

meiſter Henninger in Ettenheim der Zentrumskandidat Münſterpfarrer Weiß in Konſtanz , im

62 . Wahlkreis für den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Kaufſmann Süßkind in Mannhein
der ſozialdemokratiſche Pärteiſekretär Strobel in Mannheim im erſten Wahlgang ohne Gegen
bewerber gewählt worden .

Die nächſte Erſatzwahl hatte im 36 . Wahlkreis ( Raſtatt - Baden ) für den zum Ober “

Berückſichtigung der im Wahlprüfungsverfahren getroffenen Entſcheidung (ſiehe bie Überſicht O S. 51 und die “i

Martzloff , Arbeiterſekretär , Miniter Mf

$

so

N

D 's

A

L

en

329 317 (32,½v. .) St. 38513 (25,0 v. . ) Stimmen 1 Abk⸗ z0 =) Eti fi636 Sige
wa ( s AAE 74523 (27,4 V. ®. ) Stimmen —8 Abgeordnetenſitze

- a

| Unabhängige Å

ſozialdemolratiſche
Partei

15440 ( 1 U. 60 St i
| 5 Sitz

ag 2744 (1,0 V. . ) Stimmen 0 Abgeordnetenſitz
| 2A

Land insgeſamt

1026 564 Stimmen 107 m a ba dan ii Á á
)1 aa i 2

3
) Sthe 154295 Stimmen 16 Abgeordnetenſitze 271692 Stimmen 28 Abgeordnetenſitze

| P i

l d

’



Anhang . 49

Überſicht N.

saii uii $ 5

III . Wahlkreis IV . Wahlkreis

Landeskommiſſarbezirk Karlsruhe Landeskommiſſarbezirk Mannheim

tèr ji í i [ Dr, Dietz, Rechtsanwalt , Karlsruhe ! —Mellert . Geiß , Gaſtwirt , Miniſterpräſident , Mannheim / |
swei & S totinger , Zigarrenhändler , Miniſter des Karlsruhe

j
aA

3
Kultus und Unterrichts , Pforzheim Karlsruhe 2. [ Roth , Schloſſer , Mannheim ] — Fichtner

Fiſcher , Kunigunde , Buchdruckersehefrau , Karlsruhe ] 3. Maier , Parteiſekretät , Heidelbetg
ihrer ff L Weber , Raufmann Durlach 4. Kahn , Zeitungsexpedient , Schwetzingen (ig |

, tal À H Str o R atiofroti at 1 N

i
. »Marum, Rechtsanwalt , Juſtizminiſter , Karlsruhe 5. Strobel , Parteiſekretär, Mannheim \

ojia Ci tturg , Qandwirt , Grögingen $ Bechtold , Landwirt , Edingen N
“ Rückert , Geſchäftsführer des Metallarbeiterver - ] 7 Rauſch , Kaſſenbeamter , Heidelberg y

ieslil bands , Verkehrsminiſter , Karlsruhe 8. Blaſe , Thereſe , Armenpflegerin , Mannheim

bult Samen 2 ; Aaa des Metallarbeiter - P9 . [ Spieß , Oberlehrer , Mannheimf — Wehnet

Gb y
g

a Tanen: des B beit band
10. [ Joſt , Braumeiſter , Eberbach ! Arnold 9

mg D Ria
sleiter des Bauarbeiterverbands , 11. Hahn , Parteiſekretär , Mannheim h:l

TA NSINaN { 2. R D Re EM di N| i AAE EERE n Remmele , Ranei , Mannheim

12 Geck , Zeitungsverleger , Karlsruhe

Kriſchbach , Schneider , Bruchſal

nſitze p Naar h M Gj Stimmen 88 J12 Abgeörduetenſtze 109 860 (35,7 v. . ) Stimmen 18 Mogeorónetdjige

L y

1 E a O aiaia aaa *

iib
i

54271,8 0. . ) Stimnien == 0 Abgeordnetenſitz 7278 (2,4 v. . ) Stimmen = 0 Abgeorbdnetenſitz

293452 Stimmen 31 Abgeordnetenſite 3) P aN
Pumigen

X 39 Abgeordnetenſitze

U
D bie gi ringen G. 50).

wit ländesgerichtspräſidenten ernannten Zentrumsabgeordneten Landgerichtspräſident Dr . Zehnter
ngen )

in Heidelberg gemäß § 40 a der Verfaſſung ſtattzufinden . Die auf 4. April 1918 anberaumte

radh Gahlhandlung ergab im erſten Wahlgang die Wahl des alleinigen Kandidaten Amtsrichter
Vahl . Straub in Wolfach ( Zentrum ) ,

' eiſter “ Die ſiebente und letzte Erſatzwahl fand am 27 . Juni 1918 im 43 . Wahlkreis ( Karls⸗
m, im ruhe⸗Stadt HI ) in einem Wahlgang für den durch Tod ausgeſchiedenen ſozialdemokratiſchen Ab⸗

daten. “ Reordneten Redakteur Kolb in Karlsruhe mit dem Ergebnis der Wahl des alleinig aufgeſtellten
ahlen ewerbers der Sozialdemokratiſchen Partei Redakteur Weiß mann in Freiburg ſtatt .
bt V Die Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1913/19 brachten ſomit keine Anderung in der

erber altiſchen Vertretung der Wahlkreiſe . Abgeſehen von der Erſatzwahl im 6. Wahlkreis ( Donau

iĝ im WingenEngen) ruhte in der Kriegszeit der Wahlkampf . Die politiſchen Parteien hatten ſich ihren

gi lianb gegenſeitig garantiert und die Gegenparteien die vereinbarte Wahlenthaltung ſtreng eit :
alten .

Nach den Nummern der Wahlkreiſe geordnet , waren die ziffermäßigen Ergebniſſe
Ober “

—er Erſatzwahlen die folgenden :

egen



50 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

M. Ergebniſſe der Erſatzwahlen in der Landtagsperiode 1913/19 .
P1 2 4 5 6 T 8 9 10 11 12 13 12

i
; ai

Zahl der Von Von den gültigen Stimmen

Benennung Datum | Baht | abgegebenen j je 100
fielen auf Kandidaten folgender

| der
WahlWahl⸗

Erſatz⸗

5 Erſatz berech⸗
der Wahlkreiſe wahl tigten

gül⸗ ungül⸗rechtig
tigen | tiġen | ten

f TEES aer
j ] EAT E

Haai National - ⸗ Sozial
ipl

haben | Bentrum | Überale demolralen
W

abate laet erin a
ftimmt | Bahi | v. 9 . | Bahl v. H. Zahl v. H . Sal

Donaueſchingen⸗Engen 10 . 12 . 14 5246[ 4140 35 79,6 2056 40,72084 ean |

|

|
|

Stimmen

i|
| —

Müllheim⸗Lörrach⸗ | |
|

(a

Staufen 1012 . 14 5168 | 1740 | 10 | 339 | — | =
1720' li

E
Pe

111

|
| — f 6l

24Ettenheim⸗Emmendin⸗ | |

gen⸗Laht . 8 . . 15 5893 1061 15 18,3 1055
|

99;4 tet,
rieira

|

20 376 1521 |100;0 |
sH pithi fi =

k oB| o 8y ＋ ess roosi -
| 18 IT ERS | e HEE pa | 447 100 , —

py 10,9 | — | = 762 100 , || —

| | | l | |l

86

41

43

62

Raſtatt⸗Baden4 . . 18 40941521

Karlsruhe⸗Stadt I . 10 . 10 . 14 7309 ] 628

Karlsruhe⸗Stadt III . 27 . . 18 4330 447

Mannheim⸗Stadt V8 . . 15 6977 762

Die ſchwachen Wahlbeteiligungen , die ganz beſonders auffallend in den Wahlkreiſen 41 , 43

und 62 in die Erſcheinung treten , erklären ſich aus der Abweſenheit zahlreicher Wähler im Felde
und den Vereinbarungen der Parteien , die keinen Wahlkampf befürchten ließen .

2 . Abgeordnete der verfaſſunggebenden Badiſchen Mationalverſanf
lung und des Badiſchen Landtags in der Landtagsperiode 1919

Die vom Statiſtiſchen Landesamt über die Wahlen zur verfaſſunggebenden Badiſchen und

Deutſchen Nationalverſammlung im Januar 1919 herausgegebene gemeinſame „überſicht der

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden , Amtsbezirken , Landeskommiſſarbezirken ( Wahlkreiſen zur

Badiſchen Nationalverſammlung ) undf für “ das Land Baden ( Reichswahlkreis Nr . 33 ) “ wird

hiermit ergänzt durch Einfügung eines namentlichen Verzeichniſſes der gewählten

Abgeordneten zur Badiſchen Nationalverſammlung ( Überſicht N S. 46/49 )
ſowie einer Nachweiſung über den eingetretenen Wechſel in der Perſon der

Mandatsinhaber während der Badiſchen Nationalverſammlung und der

Landtagsperiode 1919/21 % ( Überſicht 0 S . 51 ) in dieſe Veröffentlichung . |

Über die neuen Parteien und Parteigruppierungen iſt zu bemerken : Die

Deutſchnationale Volkspartei (Chriſtliche Volkspartei in Baden ) hat ihre Anhänger unter

den bisherigen rechtsſtehenden Parteien ( Konſervativen , Bund der Landwirte , Reichspartei , Mi -

nationalliberalen und Mittelſtandspartei ) , die Deutſche demokratiſche Partei iſt aus der

Fortſchrittlichen Volkspartei unter Anſchluß der Nationalliberalen ( ſpäteren Badiſchen Volkspartei )
hervorgegangen , die Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei iſt von der Sozialdemo —
kratiſchen Partei abgezweigt .

Im Wahlprüfungsverfahren ſind von der Badiſchen Nationalverſammlung in der

zweiten Sitzung am 30 . Januar 1919 : 577 im IV . Wahlkreis ( Landeskommiſſarbezirk Mann⸗

heim ) auf die Wahlvorſchlagsliſte der Deutſchnationalen Volkspartei gefallene ungültige
Stimmen für gültig erklärt worden , wodurch die Stimmenzahl dieſer Partei im Amtsbezi
Heidelberg von 5803 auf 6380 , im ganzen IV . Wahlkeis von 26630 auf 27 207 ſich erhöhte
und die gültigen Stimmen für den Amtsbezirk Heidelberg von 53 593 in 54170 , für den ganzen

IV . Wahltreis von 307 125 in 307 702 , die ungültigen Stimmen von 670 in 93 bezw . 1101

in 524 ſich geändert haben . Die Verteilungsberechnung ergab damit für den Wahlvorſchlag
der Deutſchnationalen Volkspartei 1 Abgeordnetenſitz mehr (63 ſtatt nur 2 Sitze),

für das Zentrum dagegen 1 Sitz weniger ( 9 ſtatt bisher 10) . An Stelle des Schloſſermeiſters
Reinhard , Mosbach , ( Zentrum ) war Kaufmann Mager , Heidelberg , Deutſchnationalk
Volkspartei ) gewählt .

„) Die Volksabſtimmung vom 13. April 1919 billigte das Geſetz vom 28. März 1919 über die Fortbauer der National⸗
verſammlüng als erſter ordentlicher Landtag bis einſchließlich 15. Oktober 1021. Durch Gefetz vom 23. September 1921àiſt die erſte Land
tagsperiode bis zum Tage des Zuſammentritts des am 30. Oktober 1921 neu gewählten Landtags (9. Nopember 1919) verlängert worden⸗

|
| Sainas N p.

|
mer | ber Wahlbe Parteiſtellung |

wal Vorben
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f

9
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i 0 . Der Wechſel in der Perſon der Mandatsinhaber während der Badiſchen

en : : ¿
— Nationalverſammlung und in der Landtagsperiode 1919/21 .

unl dorbemerkungen: 1. Die Veränderungen ſind nach Wahlkreiſen in der Zeitfolge aufgeführt .
2. Soweit durch Fußnote keine anderweite Angabe gemacht iſt, bezieht ſich die in Spalte 6 angegebene Parteiſtellung auf

iph Ausgeſchiedenen und Erſatzmann .
t 3. Ein dem Erſatzmann vorgeſetzter * bedeutet die Mitgliedſchaft der Zweiten Kammer in der Landtagsperiode 1913/19.

A gathi) a aLi LALLE 3 4 5 6

(a 9
Grund | Datum g ` Woltiſche

| 111 ame
|

| Name , Stand und Wohnort Datum Richtung der

6
| des des der Wahr -

Mra ; | i vorſchlags⸗
—ensgeſchiedenen ] des Ausſcheidens eingetretenen Erſatzmannes Beſtellung liſte

öl | || (Parteiftellung )

ol m
ol i

|

9
I . Wahlkreis ( Konſtanz ) .

1,431 Eeo |
Verzicht | 21 . 10 . 19 ] Shlok , Marie , Shriftftelerin , Königsferd | | 29. 10. 19 || D. demotr . P.

Felde nger
|

Tod | 18: . 21] Mayer , F. 3. Förſter , Kreenheinſtetten 14. 9. 21 D. demokr . P.
| | |
| | | tj
| Il ll

Janty671
II . Wahlkreis (Freiburg ) .

919 U | Verzicht | 18. . 19] Kieslich , Gewerkſchaftsſekretär , Lörrach [ 3 . 3. 19. Sozialdem .

U Eo Luiſe | i |
. 10 . 19 ] Häſſig , Landwirt , Bahlingen | 16. 10. 19 Sozialdem .

t bet
er

| i | 29. 10. 19| R
KRET E und Landwirt , | 19. 11. 19 D. demokr .P.

) | undenheim
Göhr ; ) |

n ma hring EO | . 11 . 19 | 9 * Stort , Bürgermeifter und Landwirt , 11. 12. 19 | D. demokr . P.
wir

Dito Eo | | ! Schallſtadt |

i e
' Mathilde | y | 19. 1,201 Dr .

Da niagares er , Miniſterialrat , | 23. 1. 20 Zentrum

6/49 Mat : | Karlsruhe |
Q N $ e i :? |

ben
ſſa y 10. . 20 ] Platenius , Helene , Kriegsgerichtsrats 18. 2. 201| D. demokr . P.

der igy | | witwe , Freiburg
|

Gelei ius, „ [16. 10. 20] * Dr . Bod , Pratt . Arzt , MüNgeim | 27. 10. 20 | D. demotr . P.

Die
|

||

untet
l

„Alt⸗
3 ber [dr j

III . Wahlkreis ( Karlsruhe ) .

artei ) ID SSN | Verzicht P2. 4. 19] » Kölblin , Hofbuchdruckereibeſitzer , Baden [ 4 . 4. 19 D. demokr . P.

demo⸗ teg

|
i | 3. . 19| Mellert , Mechaniker , Raſtatt 23 . 4. 19 Sozialdem .

n der

Rann
|

Laoi ER

ültige hei
IV . Wahlkreis ( Mannheim ) .

bezirk nhard Ausſcheiden 30 . 1. 19] Mager , Kaufmann , Heidelberg 3. 2. 19 ] Deutſchnat .

höhte beim Wahl⸗ | Pp .
Pprüfungs⸗ || ||

— Spie | verfayren
|

| |

— Joſt
Ù | Verzicht | 80. . 19] XWehner , Shloffer , Mannheim 15 . 7. 19 Sozialdem .

' | Pri a iai oti : b | |
ſch Ki Ba n .

f " | 1 . 19f Arnold , Steinarbeiter , Mannheim 7 . 7 . 19 Sozialdem .

SBA Nini , Marianne | n 30. 9. 19] Vielhauer , Okonomierat , Raſtatt 16 . 10. 19 D. demokr . P.
e )

yel Morg . | n | . 11 . 19 ] Freudenberg jr . , Fabrikant , Weinheim 19 . 11. 19 | D. demotr . P.
na

l
|

" 9. . 20 ] Jiğtner , SHloffer , Weinheim | 25. 3. 20 Sozialdem.
| |

ational
|

D) AutVerzicht des vorberechti iverſitä ſors Höni in F i
15 i 2 htigten Univerſitätsprofeſſors Hö r Freiburg eingetreten .
soa $ 3) Mf dem Wahlvorſchlagdes Ben Een aerae bidet Ra Aesaai

f Verzicht des vorberechtigten Gewerkſchaftsbeamten Hauer in Heidelberg eingetreten .

Anhang .
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54 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Die Wahlen zum Badiſchel La

Überſicht 1. 1. Abſtimmungsergebniff ua

Vorbemerkungen : Die Gemeinden ( Wahlbezirke ) ſind in den ſieben Landtagswahlkreiſen nach (Selbſtverwaltungs⸗) Kreiſt dargeſt
geſtellt und durch Sperrdruck hervorgehoben .

Dlejenigen kleineren Gemeinden und bewohnten abgeſonderten Gemarkungen , welche mit benachbarten Gemeint oder G

barten Gemeinden ufw. zu einem Wahlbezirk vereinigt waren , werden in Fußnoten namhaft gemacht ( Bevölkern hlen

Bermaltung find an einem vorgefegten * tenntlih , bie übrigen ( bewohnten ) abgefonderten Gemartungen in etei Edif
Unter den Summen für die Amtsbezirke und Wahlkreiſe werden zu Vergleichszwecken die Abſtimmungsergebul Delde

5. Januar 1919 ( . . ) in kleiner Schrift veranſchaulicht .

1 2 8 4 5 6 7 8 9 10 t 12 IE

Ortsanweſende Vevölkerung Wahlberechtigte
na

Wahlbeteilll.
Gemeinden Am

1. Deib Bið GGL UG
TII

j 5

R
r

xi na m Reli - | | |!

bezw. Am gionabetenntnis Nach Auf | |
avon

| :

Wahlbezirke 8. Ot⸗ Gvan⸗ Wahl⸗
Grund || | | Un⸗ lber

Rö⸗ den 1 | adaa iund abgefonderte | tober | geliihe | ne | abge - | | Uber - | Gültig | gül-

Gemarkungen miſch⸗ leinſchl . I bezirkeſ Wäh⸗ | RENE PUAN paut Mi
3 1919 || Ratho | Luthez iki gebener haupt

|
Män⸗ tig

|
un

— üubee, ihoe [oleform. liſten Wahl ner para tter

Amtsbezirken haupt
|

HoA
i |

fheine | | | | i

3 R | | | Nbftimmenbe ( Stimi

I . Wapreri | eij
1. Engen . a. Rreig Ron ,

Aim iti 978 | 98,9- | -1,0 1 610 | a pieri | 292 | 319 BOV Ia aj 2a

Blumenfeld . | 398 | 17 | 68] 1 225 | — | 225 ) 108| 111] 168 — P 8o

Engen . . . 1935 9,s 9 % [ 1 1306 10 | 1316 610 706 823
|

TI e AA
Möhringen ferari gol nof i Prso f erosa soo | as ] 608 ) 7i o a

Anſelfingen | | | | | A j
Hauſerhof 491l 974 | 26| 1 272 — F 272 ise ) 188| 1611 — I MEn

Hohenhömwen . || | | | | | | i
Aulfinkgen . 460

| EEEREN a
|

276 120 150 ] 190 5 8

Di TEAN aa Y | $ EEA | Co a
319 | | € ki at | | > oa l N

Schopfloch A
19

|
95,5

|
45 1 164

|
164

|
80

|
84 116

| | I
Beuren am Ried . 221 || r060 | — 1 125 | | %] 62 63 96 — 9 50

Biefendorf . . . 199 99/5 0,5 1 91 | 91 | 4648 62 — M s:

Binningen | | | | i
Hohenſtoffeln. 677 | 89,6 | 2,5 1 320 8 | - 328| 154 | 169 189 iij ua

Gtorzeln . “ | | | I| H Í |
| i

Bittelbrunn . . 289
| 975 | 25 1 158 | 158 | 69 |- 89 i04 | — | Mj è

Büßlingen 589
| 99,5 | 95 t 321 2 | 323 | 157 | 166 198 |: 1 | n 114

Duchtlingen ) . 865 | 99,7 | 03 1 204 | — || 204 we o8 Tu 176 aie 1 R

Ebringen 182 || 1o00 | — 1 106 | — | 106 ) 5o ] s56 Bii Ht
Eckartsbrunn 109 || 100,0 [i i 1 57 | ak N Ha 39 | 4 Mf 2
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Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .

iſchelBan, am 30 . Oftober 1921 .

ebnifl nach Gemeinden uſw . Überſicht 1.

Kreiſt darheſtelt und innerhalb der Kreiſe amtsbezirksweiſe in der Buchſtabenfolge geordnet , jedoch die Stadt gemeinden voran⸗

Gemei
|

ober Gemeindeteilen zu einem Wähtbezirk vereinigt waren , ſind unter bem Wahlort eingerückt . Teile von Gemeinden uſw. , die mit benach⸗
völkerun * len — Zählungsergebniſſe — in den Spalten 2 bis 4 entſprechend geändert ) . Die abgeſonderten Gemarkungen mit eigener polizeilicher

in teit * t gebruckt.
jgergebml den Reichstagswahlen am 6. Juni 1920 ( . ) und bei den Wahlen zur verfaſſunggebenden Badiſchen Nationalverſammlung am
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überſicht 1.

I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .
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Abſtimmungsergobniſſe nach Gemeinden uſw .

Überſicht 1.
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Überſicht 1

I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .
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Überſicht 1.
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60 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.
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1) Ginji . der Nebengemarkung Brunnhauſen von Gemeinde Ruſchweiler .
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Überſicht 1.
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Überſicht 4.

J. Sondernummer —Badiſche Landtagswahlen 1921 .
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1) Ohne die Nebengemarkung Brunnhauſen (ſiehe Pfullendorf ) .
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Übetſicht 1.

ES Á 2 Aa i A: ;
5 b T

;
8 9 10 il 12

Ortsanbeſende Bevölkerung Wahlberechtigte
ag:

Wahtbeteililk i

Gemeinden
i

| 1. Dab. 1910 | i
233

bips R

bezw. Am dalensbckenniniz
„% Auf |

mA | | E

Wahlbezirke 8. Ok⸗ | GoonsWahl⸗
Nach Grund i un⸗

|
úver

und abgeſonderte [ tober Rö⸗ geliſche den abge⸗ über⸗ | | Gültig | gül -

Gemarkungen 1919 aike | eigr: beżirte | Wäh⸗
— . — haupt | Män : | | tig |

foi Män⸗

nach über⸗ liſche Rao ler⸗ Wahl⸗ | puos
Frauen |

| ner
Amtsbezirken haupt | | uim. )

iten ſcheine | | g

banaanin oraaa anas ail 9. . . ii
| i

| | | Abjtimimenbe ( Stim

Noch: 5. Stockach . Noch : I. Wahlkreis .

ingenti | 62 | 22 | 18| t| j 2 || ( 346 | > Tas], a7 ] > 2r
|

l

Raithastah . t. | 302| 79 | 921| 1 t62 |; a If 468 | sens] e85f vurrd pot E E

Reute . . 241 99,6 6f4 1 131 1 ( 132 66 y ed ke | j t

Rorgenwies 243100/0 — 1 t87 Æ | 187 | 15| a62 ed ke ] H 5

Schwackenreute 446 i ġġ ; | | — 1 50 1 | 51 28| a28 gd ker| al 2;

Shwandorf . . | 808 | 993 | % 1 466 1 467 225 242] 299 2 ganni
Stahringen 61297,8 2,01 B32 | — l( 3321271 ] 161[ 209 1 g 13s

Gteiklingen . o | 1828 | 99,7 0,3 1 788 8t ||| -2791 || 386] 405 5764 | g 33

Volkertshauſen . 876 98,5 1 , et 568 1 599 2510 346] 508 7 f .

Wahlwies 739 | 98,9 0,9 1 394 1 | 395 | 202| 193 240 | — | w 157

Wiechs . . Fy 183 100 % — [1 91 — M al al isf ed ) — ii a

Winteripüren . . | 407 | 970 | 30| 1 224 1 I 225 ) ise ) 99} 191 —| H L04

Bizenhaujen . . | 1070 | 979| , 19| . 1 660 3 672 soz) sof 438 1|
Zoznegg . . . 41996,3 34 . . . 27 2 (l 229 l 110) 1191 1861| 21 18 :

Summe I5 . '. ( 19820 | 96,5] 33 88, | 11368 | 49 [ 11402 || 5588 | ' 869 7675 4 10

R. 1920 || š [ 111ss8 | 64 | | {T252 | $ 099| 37 | 81

B. N. 1919 | 33 [ 10198 | 10 198 | . sosill is 11a

| | | | fi |

6. Überlingen. | | |
|

| |

| | | ]

Marfdorf . : | 2203 1| 93,9
|

6,1 1 1328 | ; 4 l 11 897 | aa 695 973 5 gi t69

Meersburg . | 1869 927 | 64| '1' | 1062 | 18 1075 485 580[ 7544 | w a
Überlingen . | 5035 | 85,6] 13,1 2 3243 | 22 | 13265 | ı 352| 1 913| 2890 | 12 | 2 / a

Adelsreute . | 187 | 826 | 174| 1 38 | II x88 | ocsi] asri neaslian
|) CE

Ahauſen 4797½ 231 211 1,212112 100] 1321 h

Atheimt ) . : . 441 | 99,5 0,3 1 214 | Ii 214 | i03 ) 111 144i. 11
t9

Andelshofen 199 | 96,6 0,5 1 t18 | 118 | sa 58 881|. 1 | Hi 43

Baitenhauſen 235 |. 95,4] 4,6 1 127 | 127 | a 64 82 9
H 4s

Bambergen . . | 260 | ) 992 | 8 | 1 140 | Ii daoli s8 e ] ott | a 4

Bermatingen . T14 | 9777 2,3 1 396 | 2 || 398 | 202| 196 314 2 at 162

Benen . o| e | oga ) in | T| se ) — f) sel “ial 16 % 245 — f

Billafingen 359 950 5,0 1 iba |i ali aoa l azos! sasti oati ji 8?

Bonndorf . . a | 384 995 | cosi 1 238 | a || 2401 i29) 111 -dgill i

Mae l Ti 6l o2 ) sal) 1 1 ite ] — I| Bi sd "set “ Tii

Daifenborf . . | 180| s94 ) o6] 1d 107| — || 107 } ss se| 66 u.
Deggenhaujen . | 540 | 987 | -uij 4 gos | í

|j
8091 ; 151 15s] 2501 ”

S

Deiſendorf . . 219 9 % 1½ 1 [121( — 121 dal Voal eai m
ridingen . : . | 900 } 995 | os | 1 g2 ] 8 544 257 +287] 2931 # t
Grazbeuren . . | 143 |

992 | 8 | 4 gal adl al -aol sal 48l a | I
agair . i 17281980 | ½4 1 440 | 440 Soal 286[ 606 2 OE

Hödingen 863 || 926 | al 4 155 1 156 10% LR

Hohenbodman 255 99,6 oal 1 Teia d 132 1a. B1 95 |
Eo

1) Einſchl. der Nebengemarkung Gailhöſe von Gemeinde Salem und der Nebengemarkung Riedhof von Gemeinde Rickenbach



Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw . J29

überſicht 1.

in 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28L ” —

beteill Von je 100 Wahlbered - | Abſtimmungsergebnis
— tigten haben abgeſtimmt Auf je = ; : Eo K
lina Davon —

loi
ab-] Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge

| E Unter den m= f~ F Re T $ RANT
Jj

AT yaaa SN | S pee ise chaftlichermende politiſcher Parteien Interelſe| — 8 8 ſengruppenüe
|

| j Man Lansa S Pii — —| | | z - -$ Íj $ | Unab⸗pi Uber - | ner 4 | nabs | Nhei [ in Män - tamen
Duny

Deutſche jis Deutſche Sozial⸗ hängige Badi⸗
Wirt⸗

| F haupt | - tan : natlo⸗ ( iberale ) “ Zen⸗ | Uur, Kommu : ſchaft⸗| aaie Orue 9 | Frauenſabſtim⸗ ] nale ( berale ) trums⸗ demd. demo⸗ — ＋4
niſtiſche

—
liche| J | nern mende | Bolts : | kratiſche kratiſche demos | Land⸗ o| N it | | | 9| i olks⸗ „ vartei | m a oe U atii Partei Vereini⸗L a | i Frauenſ partei

vartei Partei Partei kratiſche |
bund

| Kne L o r a E

i Noh : a. Kreis Konſtanz ( . B. I 5 u. ) .
| | | 7 | | || AM 148 131 80,6 84,6 76,6 i 88,5 14 i | 217 | 14 27 | — | — —

i| | [i || | | i f |
|| |50 20| 48,5 75,6 23,5 | 33,9 — | 3 25 | 49 | 8 ] = | 1il = | —

| o te 28 52,3 69,7 34,8 | 50,0 =æ 2 28 17 8 | ge | 14 va | ani
| ash 50 15 47,4 66,7 24,30 %, 4 — 27 84 - H ET| | | e7 al | I || oMi 23

1676,5 82 , | 69,6 i 696 | — | 11 2 7 | 4 |
|

e ioje harrekin ] r8 lara a 72 — 1 —
a 132 78 63,3 777 48,4 59,1 4

|
6 | 136 44 | 19 | — | | oa

65 | 8834 246 73,3 86,5 60,7 73,7 12 | 5 |i 390 169 | 88 —
|

4 | 8 DRE

EE esii sedli gag hesa ligal Alere 207e ] alae l i| r 92,4 3 r | j f | i
e4 . % 73 % 43,6 7 ( — 6 86126 L i E E

"i : 27 72,5. 86,7 | - 58,7 692} — | 1
|

44 12 9
| — — — —

1
i D 44 65,8 82,5 44,5

|
42,3 RR . 10 | 58 36 2 | =— 42 peg

4 24 215 65,3 74,2 58,1 | 96,0 1 | T 206 59 59
|

2 104 | aae Se
1i

i
18

60 60,3 70,9 50,4 | 76,9 —
|

8 68 3 16 | 4 | 6 | 7 —
EE We K

eA Taa Ta aaa
aar

I aa a
T

A
q 88| 3431 67,7) 77,55 | 58,5 80 , 155

|
47 | 3925 | 1924 | 1044 57 i 311

|
112| —

s1 i
7233 | 271 | 0167 | 3671 | 2065 | 1167 | +867 I

| | | |
| o0 88,7 |

— | —
fs

407 fades [ agge Lusi
f ij | |

i a |
| | |

|
| ||| |

| | | | || d '
| | | | | |E | | |

A A S | o7 ) raj rnlina ] 38| 12] . 709 | - 26
|

e8 jo | api aj

Man of 705 ] r38 ) 6758 læse] 16 12 430 168 101840 RD

2% K 1260 73,6 82,3 | - 67,4 | 215,8] 208 | 85 | 1254 | 492 | 308 1 ji ag PaRa
4 5 Ai QQ i|. l4 54,5 66,7 37,8 41,2 Ə | 5 | 88 2 aiy amey —| o3 ~ À | € w 2Eo e a E A E Ea

a

1
i

66 f 67,8 | : -76,7 | -59,5 | +83,5 8 2 Ni 27 6 | o7 ae 4] —
giii % Í i

>e j|- aa
E te 754 | ¢72,7 | 793 | $07 ; 0 3 1668 18 11 — 2i — —

“i 3 35 66,1 77½8df 54 % ½7uι TE awt | 7 1 Liag — 3 —

W 27 536 756 376363 2 ongai A6 F20 —66 — — 14 ae pa
| 0 | | c P s

f si ie )
154| 7o ] 80,2 | 78,6 iosa Iiae i Aa a An ioa l i 2 Ladik

i 4 180 734 76,5 68,896 , STAR |
202 7 43 — 5 — —

E
se f oo ors | Boelare ] oa | mi o ea a E o arst

X r al
ELS 546 ] 608] 369l. 45 : Ao ag a Fi 5 ai Ree aia

| 4 e As | c c |A d $
38 69,3 73,7

|
64,3 85,7 8

|
2

|
52 19 2 sh

|
— — —

N|| g 128
30 61,7 05,5 57,7 83,3 2

|
1 j 50 5 Te ONA 8

| al i5 a 81,2 aA 77,8 96,1 8 | 11 | 202 80 T ~ 8 seii —

L i a e52 % 6½% 35 % 4½ 2 at y . 18 Er a tii
t | r 2

118| 54,0) 68,5 4I i 67,0 25 12 122 111 23 " a — — —
k

| Ai Ue B 58,1 65,0 50,0 6574 8
| ~ t

24 7 4 — — — —

) | | y
50

162 70,0 72,3 68,1 | | 111,0 5 | 5 266 16 8 5 1
a “J|

1 61 71,2] 714| 70,9| | 122 , 4 | 2 101 2 2 — — —
T ig À |

— 39 72,0 74½ 66, % 69,6 12 TIF NE 15 | — se — Pk a

nbad.

—

—



66 L Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

2 g 4 5 $ 7 8 9 10 11 r

i i

Ortzanweſende Bevölkerung Wahlberechtigte Warber k

i — um 1.Deib . 1910 | j | m
Gemeinden

| ERE T 4 „ Davon | | [|
Di

bezw. Am gionsbekenntnis Nach Auf | ue i | | |

Wahlbezirke 8. Ok⸗ I-
oane Wahl⸗] den yo ” | j | Un-| | ol

und abgeſonderte tober | Rö⸗ geliſche j abge⸗ Uber -
|| Gültig gül⸗ a 4

| mije einſchl. bezirke] Wäh⸗ | h Min .

Gemarkungen 1919 D ,
ç iE ai aria gebener haupt | Män - | | tig

h
| "i

oe || Sathor| Taner, |
Frauen I < ter

nach über⸗ liſche Reform . kap Wahl⸗ ner | |

Amtsbezirken haupft u ſcheine | | |

b
|| v. H.

| l | | Abſtimmende (etim —

Noch: 6. Aberlingen . Noh : I. Wahlkreis . liw| 55

Homberg . T0 F990] iof t p 47 j i 47 205][ 212] 6242 "i k

Smmenftaad - .}| 1002 : 97,0| zo | a | 513 | 1 |. 514 | zej 27o 34 Mi

Hersberg . | | | j Ka

Ittendorf
468 | 976 | 24| 1 242 1 243120 128] 128

. .

Kippenhauſen ' ) .
267 | 992 | ` o8] 1 167 1 166 79 f 60 101/ — l $

Kluftern
604 || 90 | sof 1 B | = fadat peret peren panig 1 6 .

Leuſtetten . 273 | 100 % — 1 160 Lef e0 ] |
81 80 | 120 H i7

Lippertsreute 308 | 990 | o7] i 163 | 2 — 163 n88 60 128 —R d to

|
Mimmenhauſen

655 9/ % 1,5 1 862 | — | 362 | 161) 201[ 218 f 2 T

Mittelſtenweiler 179 | 96,9 3,1 1 75 A | 75
|

36 39 45 1 l 131

Mühlhofen 563 || 89,7 | 10,3 1 389 1
ps

840 | 161 179 2401 i

Neſſelwangen .
268 | 996 | oj 1 TUA eS aaae AeA ARa og ' a

d 168

Neufrach 729 || 99,2 0,7 1 408 3 |
200| - 211 808+ —

E i ;

Nußdorf 265
|

92,5 6,6 1 124
— || 124 |

64 60 84
—

| a

Oberſtenweiler
134 | | 96,2 3,8 1 A

|
7i | 36 85 BA L

j u

Oberuhldingen 661( 694/½ 5½ ( 1 888 | 2 | -340 | LAN yap a3 1
i lo

Owingen
664 | 95,4 2,6 1 349 8 | 352 | 173 179 284 i

18

Raderach 90 93 % 6,„[ 1 47 — A aT eaj 26 836 1

kh
; | 85 G at F LO . d öö —I

Ridenbah ?) . 1 opt f 1 h o a i z g

Riedheim 708 | 969 | 31 1 95 1 896 | 204| 192| 812 i si
J | | | i 4s » Et l

Roggenbeuren
157 98,2 1,8 1 K3 |

a
| ii M oSm aa „oi | 100

Salem?) 498 | | 85,0 | 14,8 T 299 1
|

300 145 155 222 |i-
ET

PrE A 877 |
| 99,9 0,„1 1 526 | — || 526 | - 271 255 868 1 d| 6o

Sipplingen | í M 62

Stetten 301 || 97,9 2,6 1 177
AI

177 >
91 86 119 rI Il ag

AA
RA

20199,5 osf "1 119 — ane : i Eoaea 2i 2 A
Taiſersdorf E ea i

| M < 45

Tüfingen
%49 | 98,8 i “a21 TI 1237 | =

y o d27i eo 62 703E. 1
ill u4

Unterſiggi
358 90,9 7,6 1 180 2 18228 89] 1461 ose

nterſiggingen a ( a
Unteruhldingen

30196,3 2,6 1 176 1 17764 93 99 2 j| o

Urnau
286 | 98,7 13E 166 — ( 166 19 81f 1471 —I

i ss

Weild Q 339 || 997 | o3 1 202 | 2 || 204 s9) 105| 162) 1l Wis

Wittenhofen
813 | -984| 1,6 1 304 1 395214 181 261 — io

; (ER a Air beas TR TLS SA
Oa 5

Summe I6
29 656 | 94,7) 49 | 53 [ 16869 | 73 | 16942 | 8056 | 8886 11807 | 52 1

i
1 eT | 53 [ 16899 | 181 | | 17080 12136 | 54 "i i

B R, W ! 53. [ 14794 | — 14794 13055 | 19 1)

7. Donaueſchingen. Noh :J. Wahlkreis . | i
4 : Mi 93

CT , 1810 9 % o6] a | i 4 | 1145 s26) e19) 798 ] 211

t s | |

Donau⸗
| | ali ter

ejġingen 4390 | -85,9| 134 | 3 | 2860 | 20
||

2880 | 1185 ] 1695 2104 | 9| H re

Fürftenberg . 309 | | 1000 | — 1 176 | : — 176
||

90 Gel ii a
E

Geijingen . - l
, Jl a c í

"j|
1247 ] 902 8,61 1 734| 6

||
740

|
336 402] 497 12

t ,
;

3) Eimſchl. der Nebengemarkung Kirchberg von Gemeinde Salem . — 2) Ohne die Nebengemarkung Riedhof (ſiehe Utheim ) .
- ’



DO
kd

p

—

—

ner

oii -119

26

131

42

168

48

N| 2¹

114

179

im).

16 17 18 19

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .

23 24 25 27

Überſicht 1.

26

67

28

Frauen

100

144

18

30

140

30

122

162

58

26

32

183

49

77

80

ked 00

5753

248

Rey' Mgemartingen Gailhöfe (ſiehe

Von je 100 Wablberh⸗
tigten haben abgetimmt |

|
Unter den

Über | |
loat

Haupt
Män

Frauen
nern || (j

78,2 75,68 %½% |
66,3 73,8 | 59,6 ||

52,7 | -65,8 | -39,8 |
60,1 68,4 52,8 |
50,8 | 53,9 | 47,5 |
74,5 81,5 97,5 |
759 890 % eοe

59,4] 73,9 47,8 |
61,3 72,2 51,3 |
70,9 81,4 61,5 ||

47,2 65,6 de I

749 | 84,9] 66,3 |
67,7 | . . 75,0 | , 60,0 |
AGIS aagal aig |
62,09 | 67,1 58,8

|

80,7 80,9 80,4
|

76,6 85,7 69,2
|

65,1 | 75,9 | 54,5

79,0] 84,8 | 72,9

77,4 86,1 69,8

74,9 68,9 78,7

70,2 76,4 63,5

67,8 68,1 67,4
66,1 8174 497

60,6 69,2 51,6

80,8 79,6 82,0

57,1 61,9 52,7

88,6 | . -88,6 | p -88,5

79: 9 83,8 76,2

66,1 ( .752 | 1557

70,9 75,8 64,7

71,4
88 4

| 100 ab =

|| mende

Noch : a.

100 %

Auf je

ſtim⸗
mende
Män⸗

ner
kamen

abſtim⸗

Frauen

110553

89,4

02,0

87,0

84,4

81,8

83,6

80,7

76,9

84,0

73,2

80,9

96,8

122,0

78,3

93,5

54,2?

71,1

98,6

94,2

11050

96,4

? 62,1

94,2

Deutſch⸗
natio⸗
nale

Volks⸗ |
partei

|

16

o>

bo

Cy

548
637

103,669,9 74,7 65,8

73,4 | 87,5 | 63,5

71,6 84,4 58,1

68, $ | 77,2| 61,7 95,9

b. Kreis Villingen (

3

|
|

|

Abſtimmungsergebnis

politiſcher Parteien

6 | 466 | wi ui i

89 | 832 | 89 | 470| . 42

LEMo SA

8| 20 ] 79 | gl a

Altheim) und Kirchberg (ſiehe Kippenhauſen ) .

Intereſſengruppen

| unab⸗
Deutſcheſ oen, Deutſche Sozial⸗ hängige
(liberate) D demo⸗ demo⸗ ſozial⸗ Ee
Volks⸗ Diertel [ tratie | tratifğe | bemo- — 4
partei Partei | Partei kratiſche

Parteti
| |

Partei |

Arei Konftang ( . - H. I ).

E 287a Li eas Dijeri |
o i 9821081 |365 TA

saor an ta Eita
D EEE A N e s

å | 3804t018 | ieo 91/0 6

1 100 74 glipa 2
m 86 23 4il op —

I
U S EIN 36 4 10

— 37 DE —

5735 10 22

2 30 22 | 8il og —

6 [ 266 [ 1016 117

8 2

1 22 RN RA E e

9. ij da6 10:27| sagit Ea ga

2 2838 12 3 | — 2

28 — 2
— 48 10 | 8 | —

1 | 28 14| 18 | — | 112

Broan oe | —
17 148 33 18 il —

4 281 15 50 — 2

1 94 8 12 — 1
— 54 ( 11 3 — 8 |

61 2 A aa ka
l 130 9 2 — —

18 55 7 Tiaa 2 |
1136 Bio Ra i t |
8 | i44 2 8 2| — |

6228 16 6 — —

266 | 8022 | 1487 | 1112 82 | 286 |
163 17855 | 1620 | 1059 | 801 1

| 7812 | 2 895 taii ae e

wB : I - ) ,

wirtſchaftlicher

149

94

73

43

Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge
ARE a —

„ Wirt⸗Badi⸗ ſchaft⸗
ſcher 7;

Maai liche
Land⸗ FrreiniZereini⸗

bund
gung |

1j —

LE

Lie =

16 —

Heuiag
2 —
ai

Gr —

aaien
|

— —

6

6 —



68 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 c12

Ortzanweſende Bevölkerung Wahlberechtigte Wahlbek⸗
Gemeinden ag 4 Dea,1010

7

|

; po

e

NEUEN
] aa

ar Am | |gionsbetenntnis gag
| [oea

SR |

Dor
Wahlbezirke 8. Ok⸗ Goan: | Wahl - i

Grund |
|

Un⸗ úi Eu

und abgefonderte | tober a KE bezirte Wäh⸗
abge - | | Uber - | |

Gültig | gül - h

Gemarkungen 1919 Luthe⸗ gebener haupt | Män - | tig Må

nach über⸗ Katho⸗ raner , ler⸗ Io | Frauen |
Ale

Amtsbezirk
über⸗liſche Reform . liſten Wahl⸗ [e REL: 2i | ne

mtsbezirken haupt | niw.) fheine | | Cua
’

š
v. H.

À Ps :
| | Abſtimmende (Stim

Noch:
7. Donaueſchingen . Noh : I. Wahlkreis .

Bükingen 1574
96,9 | 2T T 1 054 8 1057 522 535 722 | 4 380

BNL r Fa 722 | - 99,7 | = 03 1 41i 3 414 | | 196 | 218 i —
160

Allmendshofen 818 2,7 | 7,0 1 458 | — 458 | | 232 226 868 | 2 186

e A :
258 | | 100,0 ] — 3 144| — 144 10 14 126 —

83

ahheim . . . Kai SY i }

n 3 Blo ogr ] coala | 18 leBl , 906l . ori ai doddi 2 i 5

Behia . . . -| 28 ] 3 | onj 1 | 13 | — | 17 lss | -9040 136) 1 1 I ,
Biefingen . . . | 349| 11| 81 ] 1 25l 1 216 | 101 | 115 88:! — | S

Blumberg . . . y ;

Eoin G g 687 | | 65,4 2,1 2 408 1 409 | 200 | 209 8238 | 1
9

177

Döggingen
596 | | 98,1 1,9 1 360 1 361 | 168 193 ELOI vA

|
159

Eßlingen 220 99,1 9 1 1241:32 126| 63| 6s 98| — I a d0

Gutmadingen 426 | | 99,8 0,2 $ 284 4 238 | 103 | -185 207| 4
ý

96

ammereiſenbach⸗ ;
|

% A æj ssl osal zol 1 | 28 | b| 20 } os| 2f 186| 2f Tu

Hauſen vor Wald . 340 | | 98,1 1,6 1 172| - - 172 84 88 118: = 1
’

64

Heidenhofen 171e a80 ] arit sig 105 — 105 | 52 | -58 92 | — I
H

a

Hochemmingen
418 | 99,5 0,5 1 238 3 241

|
115 | 126 172: — || '| 95

Hondingen 315100 % — 1 209 | — 209 | 112[ 161 —-
i

8

Hubertshofen
Miſtebemm aai gl = [ 1 [ 170 — | dol f oaf ] , 11

Kohlwald . |
| i

: |
|

Ippingen | g |

E iin ;
394

| 99,5 0,5 1 230 1 231 114 117 148 —
|

!
93

Mundelfingen 641 | E 1 3 % | — 394 | 181 | 213 800 | — | / l5

Neudingen 635 | 99,5 0,5 1 400 8 408 | 199 | 204 252 | — || U

Oberbaldingen
693 | 14| 98,5 1 879| — 879 -191 188 10T E i 194

Ofiigen 790 06 | 99,4 1 479 | — 479 | 222 | 257 LAr ' lig

Pfohren 3 823 96,2 3,8 i 503 1 504 | 252 | 252 832 | — jl 178

Riedbohringen 560 | 988 | zıļ 1 351| 2 853 | 163 | 190} 189] 1 ) j 120
Riedöſchingen . 724 | 98,9 0,8 1 458 2 460 | | 235 | 225 246 4

j
167

Sumpfohren . . 238 996 | o4 ] 1 | 13 | — | æsj | s } 13 - gh
Sunthauſen man 524 | | 59,1] 409 | 1 299 | — 299 | | . 189 | 160 27 | — | 4

Tannheim . EY 625 | 99,8 0,2 1 370 — 370 181 189 278 1 146

Unadingen jia 666 | 998 | o2] 1 385 1 386 | 193 | 193 801 | — I

Unterbaldingen 43495,3 4,3 1 268 | — 268 | 121 147 2389 | — | i lo

—. —
Dotata Loi 100 — 10057 [ 438 59 | —

|
38

aldhauſen . . e 7

Deuingen j
123 | | 1000 | — 1 78

A
18 51 27 43 | — 21

Wolterdingen . | ;
|

$ e

Znndelſein . | 89| o |
1

467| 6| 48 | su | s | sa | 2 A
Summe I7 . . ( 24748 | 861 | 125| 40 | 15118| 72 [ 15190 | 7081 [s 109 | 10559 | 52 10t

R. 1920 | 40 {14732 | 108 | | 14835 0 110 916 50 1%
B. N. 1919 | 40 fia2s4 | — liesa . fizar | s3



1,

ihlbetel

Davon
n⸗ 1ff

“1 pati
g [Nin-

nep Frauen

, (Stint

f j|
0 ] s46

p
g ol ir

2
j 106

4 184

j
83) 6g

94

i
E so

1
E

E a

y
Ki a

1 177
g 147

d l
w P 129

4
9 s 48

j
9

115
2 9

j
B de

— 6
Woo o 54

- ia N 44

We n 17

i

RI
sg

T 6Eon j

Ti
!

93 i
q 50

r l5
j

l
i

145— a
1 105

7 ES a
1 j U8

i 40
- ARS is ,

1 d 120. 70

S
n ' 107 e

il u30 Y
ean 9 lg 9
T Nto $h29
To 88

RI
— Ey

22

2 | J

A
170

po IIE 5g T

- o ( 052
9 R
53 | P]

20

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw

24 25

TOES AEAEEoin

69

Überſicht 1.

26 27 2816 17 18 19

Bon je 100 Wahlberech⸗
Aufjtigten habenabgeſtimmt egten haben geſlimmt 100 E

Unter den | | ftim -
4 mende

' Män⸗
Über⸗ eMän - amen
hapt Frauenſabſtim⸗

ee mende
Frauen

Noch : b. K

68,7 72,8 64,7 91,1

66,9 | 81,6] 53,7| | 737

80,8 80,2 8t 4 98,9

87,5 99,9

67,0 84,0

85,1 | | 100,0

74,6unE a

79,2 89,2 799 85,1

40,7 | 66,3 | 18,3 | | 31⁄3

79,2 | 88,5 | 70,3| | 83,1

78,1 9r , 66,8 84,3

77,8 | 794| 76: 2 | | 96,0

88,7 | 93,2 | 85,2 | | 119,8

85,5 | 939 | 78,7

68,6 76,2 6I 84,4

10473

87,6 92/833,0 9½

71,4 82,6 ór , 8r ,1

77,9 80,4 74,1 || 106,4
||

? i ||78,2| 78,9 777 | |

|
61,9 81,6 423,7 |

53,8

127,7

76,1 85,6 68,1
|

93,5
62,5] 739 szi 7r4

45,1 | 64,9] 25 , | | 37,9

39,2 } 66,7 | =15,6)]| 27,0

65,9 | 70,6 | 6ra i | 86,5

53,8 | 73,6] 36,8
|

58,3

54,3 73 , 36,9 49,7

87,6 97,3 78,2 | 83,6
|

69,2 | 77,0 | 62,5 | | 93; 5

75: 4] 80,377| 704| 9r

78,0 9247 63,2 68,2
89,2 | 90,9] 87,8 | | 117,33

59,0 | 66,7] 48,8] 553

55,1 433 81,5 | 104,8

70,6 76,6 65,6 | | 103,7

60,9 | 79,9 | 61x por
BoTT o ]

88,0

Abſtimmungsergebnis
Bon den gultigenStimmen (Ep: u) fielen anf Kreiswahlvorſchäge

Deutſch⸗
natios
nale

Volks⸗
partei

3

299
514

Deutſche
(liberale )

Volks⸗ je
partet i

14

8

12

polte Parteien

i |

824

103

184

66

12

156 |

162

63 |
172

98
|

32 |

oe

N

A

t
00

+

O

O

O

2
t
—

~h

a

ey

—

reig Billingen ( - V. I — ) .

unab⸗ |
Sozial⸗hängige
demo⸗ ſozial⸗

kratiſche demos
Partei kratiſche

Partei

126 14

4 4

186 7

838 5

pan e

26 —

S6 ot

99 —

4j =

57 —

6 ( 9

2 1

ii | —

E | 13

| 11 Vaiia

27

25 2

9 a

28 3

15 —

|
5 1i

| 40 8

4 bi

9 a

56| —

9 Ki

19 —

75 2

| 1418 | 188

| wirtſchaftlicher
Intereſſengruppen

j
| Wirte

Kommu⸗ TE ſchaft⸗
miſiiſche oug, | liče
Partei E Vereini⸗

und
gung

| - 164 p =

— |. 155] =

9l aah

3 6 —

4 . GEEN

ai e an

12
|

103 | —

6l 70| —

1 5 —

| IR T ih

g . atid

( 62 ( —

Lo arees

21 67| —

i 90 TAE

E in

|

19 3 —

8 911 —

3 42 —

5 62 —

1 84. —

6 68 —

L da ia

16 14 —

2 91 —

8 61 —

ORd
1 148 | - —

y .
— 138 —

oa dirid

3 22 Ha

150 | 2189 | - —

Z

=

——

T

oeer

a

taaa

yori

aii



70 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1. 4

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

Ortzanweſende Bevòltermg Wahlberechtigte Wahlbeteillſ —

Gemeinden |Am1 . Dezb. 1910 snok
| io ; 8

j Dat

bezw. Am gionsbetenninis
| Auf

a
| | e —

; — Rah | | | E

| S.Tnd Ta
| mie eam Wahl . den (OEDI ei

|
Gitti

eA wa "

und abgejonderie | tober ori ERRET PTa AE T . ers |
| ültig gül⸗ o pi Min

Gemarkungen | 1919
| Pi Euhe⸗ apre Diy gebenerſ haupt |

ane
| tig

o E
nach über⸗ tige ae , eer a| Wahi | pe ggr aren |

| Amtsbezirken haupt | | uſw. ) liſten ſcheiitel |
| | |

| p wgs | | | Abſtimmende (Stim
ma

|

g 3: Triberg. Noch : I. Wahlkreis . la

( Furtwangen . | 5095 | 356 | 70 4 1 3161 | 29 || 3190 || 1531 ] 1659 | 2569 j| 15 A 4

| Hornberg . 2824 | 24,4 | 740 2f 1691 | 18 | | 1704 | 809| s95 | 1419 | 19 1% 870

Triberg. 3948
|
| Baa | st | 2| 2561 | 18 | 257 | 1217| 1362 | 1778 | 5 1M

Œv. Tennenbronn | 1063 | 21⁄2 | 78,6 1 550 | 2 552 | | 267| 285 264 | 1 w
109

Gremmielsbach 587 | 92,5 | 69 1 304 | — 304
|

10 174 224 | — w%
T

Gütenbach 1146 752 24 1699 5 701 335 sdf 509 o

Rath . Tennen - ||
|

| | i
192

bronn 1090 - oro | gëļ| 1 507
|

—
| s07 ] eso ! erf 37a | i o

Langenſchiltach 600 | AAT oSA 1 297 | — | 297 144| 158 145 | — 1 12g

Neulirch 671 | 96,2 | 1,5 1 381 | 1 | 1882| is8j 194 2411 y
31

|
Niederwafjer . 373 | 99,2 | 0,8 1 197 | 1 | 198 98 | 100 1583 y 210

Nußbach 1001 95 3, ] 1 [ 584 ( 1 585 er ] sirj 426 1 A ng

Reichenbach 790 | 4 | 96 | Ef 487 | = | a37] 225| 22 | ‘ 30| 1 9 75

Rohrbach 421 | 96,5 | 3,3 f ggg — | 1288. 1111] 127 F A 1 23

Rohrhardsberg . 158 | 98,3 17 1 65 | — 65 30 | 35 41 | — i t3

Schonach 2524980 11 2 o 4 I dasel wsl nesl adrei 3) UE
Schönwald 1498 | o88 | rı ] 1 | 820] 5 | ls2æ]_ soo| asoj 40 % — Aii

Summe 18 . . ( 23787 | 74,4 223 | 22 [ 13872
|

79 | 1391 | 6 620| 78831 | 10158 | 50 10%
R. 1920 |

|
22 [ 13767 149 13 016 |

10499 | 53 10 i
. N. 1919 || 22 [ 12860 ] —

13
369

| | i1188 19 | 11%

|
a

e Aea

|
9 ilinge . | P e | 1

| St . Georgen . | 4888 | 192 | 8o4 | 57| 3001 | 13 | 3014 | 1463 | 1551 | 2132 | 12 ain
| Billingen . 12438 | 79,7 | 194| 6 | 8358 | 45 | 8408 || 4259 ] | 414 + | 5301 | 383| DII as

Vohrenbach1705 97½5 23 2 [ 1111 6 f1u4 | 54 571 841 7 s 76

Brigachr ) 426 9,4 90/6 [ 1 226 1 227 ios 11˙ 125 | A
iig

Buchenberg 828 | 13,0 | 858 | 1 409 ) 1 | aol 172 | 288| "241 | — is

| Burgberg .- 343 | 1 | 98,6 1 188 | — | 183 31| 106 86 | — 162

Dauchingen 788 | o8 „1 1 476 | — | 476 | 2283| 253 321 | 2 485

Bad Dürrheim ? ) | 2356 | 87,5 | 12,3 1 1070 | 32 | 1102 499| 603 758| 4 4

Erdmannsweiler . 311 [ 1892,6 ( [ 1 180 | — 180 76| 104 67 — 86

Fiſchbach⸗ ) . 485 9½%7 83 [ 1 2289| 83 | | 282| 1083| 129| 184| 2 t

Grüningen 300
| IdF k oR 1 188 | = i {108 88 65 183 | — 14

Herzogenweiler 91
| 98,9 1,1 1 OO | 50 19| 81 42 | — 87

Rappel . 820 | 984 | 6 | 1 195 2 . 097 9 ) 98 | 163 ög

Rihborf > . . | 24 jiooo |
— | £| 148 | —

|
148 s| s | | -

G

avek a 577 | 99,1 EF:A D 325 —
|

325 156
169| 22 | —

b

Königsfeld 1087 | t04 | 83774 1 535 12 547177 s70 f 854] 5 38

Langenbach 263 | 97,8 | 2,2 1 126 |
— | 126 59 ) 61 1B T o '

Rinad . 219 | 100,0 |
1 114 | — | 14 40 ) 65 9 ) 1 J

| Marbach 443 | | 974 | 26 1 282 | — | 1282 Į- 119 | 113 163 | 17
n ) *

1) Dynne den Zinken Stockwald ( Unter ) [ſiehe Peterzelll .
Sedin

2 ) Einſchl . der Häuſer (Arbeiterkolonie ) Ankenbuck von Gemeinde gien



— — — — Eeen A OE A A NEAN

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw . Gi

überſicht 1.

AR 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

r hr
Bon je 100 Waplbere | , Abſtimmungsergebnis

vetei — ~ ] tigten baben abgetimmt | Auf jef - deeh ²˙ ES

|
davon RE

:
$

TE e Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge

— nter den
T

U DS
MIE

T

o

mman potitieber Parteien ee
i über⸗ ner

|
|

unab⸗ | Wütt
| gaul Min Män - famen

Henig
Deutſche Deutſche Sozial⸗ bängige | is | —

ier Frauenſ haupt
Mane

Frauenſabſtim⸗
natio⸗

(iberale )
Bene demo⸗ demo⸗ ſozial⸗ namm ſcher ſchaft⸗

nern
Ie

enhn nale
Holts⸗ trums⸗ tratiſche kratiſche demo⸗ niſtiſcheLand⸗ liche

Frauen ] Volks. partel
vartet

Partet Wartel trntiſche Wartet] und Preni ,
| E partei

| | | Partei | |
gung

.
Noh : b. Kreis Villingen ( A. B . I 8 u. ) .

o p 1273] - 810 | ; 85,6 | 76,7 | omz | - 55) -42 | 1277 | 248 | 396 402 128 31 —

1al t T24 | 84,4 | | 88,3 | ' 80,9 [ zora | 208| 145| 170 | [ 247 | 4981 = 156 — . —

1M ) ssj 6o | zus | 67o zoso | 121) 38| 832| 277 381| 3 i47 — —

gi h 107 48,0 59,2 37,5 67,7 88 43 Ta 29 | 78 E
an 4

|
—

o ii 121 73,7 | 79,2 | 69,5 | 1175 6 >| ( 101 8 7 — 2 8 | —

M ) siof - gsr | ses | sso ltors | 18] 8 1388 fiai 99 ] -40| H 10 —

gil IN 179.4 73,2 83,5 64,6 93,2 i 8 8329 4 | 28 — paa 1 | —

1% K 45 | 48,8 69,4 29 p4 | 450 40 20 1 33 |
42 Fre 9 | —

W | 117| 63,4 | 66,5 | 60,3 | | 93 % 8 1 | 1189 6l 22 | 12| Æ 8 —

100 $ 80| 81,3 | | 82,7 | 80 , I| 3j | — — 154| — Al Sia a jaje

M eifias | | 76,6 | 6s fii | o 7] c8] (300| da8} 2· 7 10 4 —

132 73 , | | 8346 | 6a I 76a | 108| <88 8| l4 48 31 l

10 93| 72,3 | 72,2 | 73,2 117,7 8 1 129 8i c49 ] 4 6 Gijdioy

4 g 18 63,1 | | 76,7 | 514 | | 7853 1j => 34 1 5 — — —
|

—

gi Es 504 [70,7 | 7138 | . 69,8 | 106}: 15 35 761 70 79 198] T12 tokiei

W ers ] 55,8 | 669 | s67 | s862 | 1 p| {382 21 43 8 1 ohi

- a
185| 5o43 ] 73,2 | 78,0 | 68,8

| o7 | 625 | 48 | 5242 | 1121 | 1742 | 480| 360 103 —

T a
75,8 Ii Ra 650i) 20825078 1427 1704 ( 1398 | 30 ] = am

11 0 ; 99 . „ i =i aji Bade 2587 |
3887| ! — — — —

| | | | |

kiy | |
|

} 91” ing
1002 71,1 787 64,6 87,7 5836 164 2838 211 | 905 i 18 54 | 6 kann

s G;
2621 | 63,5 | | 63,7 | 633 | 96,6 201 | 283 | 2518 | 564 | 18305 | 218 236

8s
70

410| 76,1 80,7 71,8 | 93,6 22 25 477 59 | 205 | 52 1 — —

W 85, % 4 sas | 2 9] 19 51 31 — - — ( — ( —

ai sis | era | soo | sso ] T7) 0j æ) ej uj - i - oMa

A
E o ] en | sse f oaf 5) 8 | 2| B | uj - ji 2 |

I E ro | ese | ssr Irs | — | — 164| si ] 5 ) = 5 63 —

10 „
22769 , llore | aso isr 28 8 40 44 2,7 1 2 16 —

sa
201. 37,2 6r,8 19,2 42,6 17 4 1 19 | 18

| n
1 7 |

17
k

100 | 80,2 | . 83,5 | 77: 5 | | 11633 9 — 160 8 5 3 3 LEI

A A
ul

„e 7 % 73%½ 1046 iiS 7i 2 ) 8 | — 1i of

‘ T a
28] 84,0 | 73,37 | 90⁄3 | 2000 | — — 39 2 — — »Wadε

wi is 76 f 82,7 | 87,9 | 776 | 874 | — — 147 4 11 — — 1 6

11
521 . 743 | 79: 5 | 693 | 897 | — - 93 1 Ba 2 56

an

i A A torfi esa | l rna | sos | omo] 1) =m 165 1 uUut. 2 2 30 —

5 “i K rea 65,6 | | 718 | 62,7 i1827 | 170 | 105 25-1: .20 28 |
= - i 6 >

| t h 2 58,7 | 64r | 53,7 | | 94,7 1 1 66 — Ei =
| PL

i m 95
56 | 87,7 | 89,8 86,2 127,3 1 T 88 — 9 | 2 — RANES

o 4
69470,7 | 29,8 | 6z i 72,6 ii a | J08 | i girl = i s

de aen T l. deg Kloſterhofs ( Seyhof) von Gemeinde Niedereſchach. —) Ohne die Hänſer (Arbeiterkolonie ) Ankenbuck (fehe Had Dürrheim ) .



Überſicht 1.

I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

11. 12.

) Ohne den Kloſterhof ( Seyhof) [ſiehe Fiſchbach) . — 2) Einſchl. des Zinkens Stockwald (Unter) von Gemeinde Brigach .

1 2 8 9 10

Ortsanweſende Bevoͤlkerung Wahlberechtigte Wahrbeteilill E
Gemeinden Am1 . Dab . 1910 | Ta q

bezw. Am Auf | |
Davon

| k
Wahlbezirte | 8, Dt - Grund . [ Une] oed

und abgefonderte | toper abge⸗ Über⸗
|

Gültig | git - gantl iGemarkungen 1919
gebener haupt Män⸗ tig |

Ün

nach Tia ai Wahl⸗ | Srauen | | ner
Amtsbezirken haupt ſcheine |

|
I

ass aomen e fer | || | Abſtimmende (Stimmel
Noğ : 9. Pillingen . I. Wahlkreis .

Mönchweiler . 1004 1 — | 6j 2j s2 ] 37] 5j
ah 20

Neuhauſen 485 1 | | 258l . 120) 388) ` 220 ) 1) % Y

Niederejhah ! ) . 705 $ 5 429| 220
|

209 605i -1 |
ø| 19

Obereſchach Ens oal O A s
Eon ieeisbalien | 585 1 —

345] 161
|

„184 296 | STi A
Oberkirnach 328 T — 184 | 92 | -92 107 — | Y E

Peterzell ? ) . 719 t 1 411| 202| 209 2761 if AmS

Pfaffenweiler . | ESA
Häringshöſe 425 1 i 242l 22 | a20) 3921 1 S o

Spitalhöfe | tug
Rietheim . 229| 1 — | | 481l) 60| ; oaf otari i
Schabenhauſen 291

|| 1 — 162 26 86 77 : 11 T
Schönenbach . 461 1 — 272 125 1½ 214/ 10

0

Stockburg . 113 1 — 74| s6 ) -ssf 60 — ?

Überauchen 249 1 141i 187i 00) 122 1181
$

Unterkirnach 804 1 8 | | | 488l . 262| 226| -3888| — |
y

Weiler 841 1 — 173 78 | 98 77 | ;

Weilersbach 470 1 $ 2911- 182 | 159 263 | — >
Summe I9 . . | 35816 44 123 | | 21 452 | 10 386 | 11 066| 14 492| 80 | 140 9

R. 1920 301 | | 20 054 | 14686 97 ui
B. N. 1919 | — | | 17598| | | 15 683 | 2915 1}

Summe "| W
I . Wahlkreis | 25433835 704 151 718 ( 71897 | 79 821 | 103 616 | 595 104%

p

R. 1920 1496 | 149 353 | 108 000 | 545 | 108 si
B. N. 1919 | — | 182 239 || | 116 700 254 1110

1 . Papit %
1. Bonndorf , ; a. Kreis patil “ D

Bonndorf . Il : ý | r li aab jiti Ø| a
Diwa | 1626 1

| 1099 | s20 ) smo]
840| 6 ,

SOLEMNE |1 186 | 1| 782| 4| 786] se| azej 651 2 ; k
r I| | i $

Achdorf . 142 | 1 91 | 89l 42l 17 67 =
j

Aichen 256 i ili aél 76 “saf oial — |
E

Aſelfingen. 167 1 S I Si p 56 —
j

i

Berau . 418 | 1 2l i 2il 122| i29] 145 — | 1
i

Bettmaringen . . 451 1 1 | 249 99| 150 218 | —i
kaia F | ; lera Ii

C i J 1
5d

820| msj amj
27) | A

Blumegg . ; 298 1 2 | 171 88 86 127 ) 8| A
Dde a i il f | vBay ; i a

ea o i ]
167 1 — | 89| 88| 51 57 — 1



15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Toeg Eo Bon je 100 Wablberech⸗ $ Abſtimmungsergebnis
Ti —

tigten baben abgetimmt || Auf je | - ————
t —

Davon DELG [100 ab-| Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge

— |
Unter den | ftim - ë a e

Wirtſchaftlicher— iag i i tlicher
E k | mende politiſcher Parteien Witeretienatubpen E

| m i | Mün⸗
—

Baka

3
1 —

oiy $ Über⸗ ner Ann è

|

h Män- |
Män - | | famen Snan Deutſche Zen S Sozial⸗ hängige Kommu⸗ Badi⸗ | eie

| ner Frauenſ haupt | Frauen abſtim⸗ MU (überate) Enik demo⸗ demo⸗ ſozial⸗ niſtiſche ſcher liche
| nern || mende Borts- ſtratiſche kratiſche] demo⸗ Rande l

| | |i Volks⸗ partei | i | Partei Vereini⸗
N | Frauen i partei Partei Partei kratiſche bund

Stimmt! e | || parte
| Partei | |

gung

Noh : b. Rreig Villingen ( . - H. I ) .
202 170 61,3 72,7 . 37 84,2 6i 16

|
8 | 130 132 | 6 | 5 14 | ar

103 s| 8s,7 | 85,8] 85 ; rra ] —
gii 204 | . 8 1 — 1 . . —

199 157 83,0 | | 90,5 7571 78,9 i pr | 308 | 10 35 | yp i PTR | rA

| | |
|

137 159 85,8 85,1 86,4 116,1 is a | 282 | 10 | EENT e 4 eN

i
selassa l gso ] sral asi 3 2 | 7i 8 14 — — — —

E rnal aza ) srol yat v0 13
|

12 60] 134 1 1 B

|

|
EEE Sl s o l Beli E 1 || $ j ] aj taj j = 10 —

ji f | | |
| i R da |

jf 4 p 66 89,3 85,0 93,0 | | 129,4 Ena
T | 18 | joii

1 Pen RN 38 p

| ri
61[ 48 , 6rs 36 %%66, % 11 12 7 43 — — 1 3 —

| 9 103 112 79,0] 82,4 76,2 | | 108,7 8 1 185 6 14 4 ge 1 aaas

|! j
81 29 81,1 86,1 76,3 93,5 10 7 8 24 13 | 2 ij —

| ” k 59| 83,2) 84,6] 819] 1073 | — T 87 2 BA 1 1

Be
BR

aariaa , i ys ] yaa l Eo 2 20 | .880] >42 1 e | fi 4 —

| s 115
32 f 44,5 577| 337 | 73 48 11 — S

|
i o - 144 90,4 | 90,2 90,6 | | 121,0 — mie 251 J 11 Li NG — paaa E

* 5
}

]
:

A aA i G pe aomg ) Toar aR
7

| 140D ] 6 ors ] 6/ % 73,2] 63,0 ox,8 | 1285 | 670| 6784 | 1538 | 3276 | 8309| 317| 363| : —

uA 7877 155s 354 6274/2 205 305014 56 — —
151 E TE — E E N E o e a

| t
mte j „Wahlikreiſes.916ʃ05 sa i 99 J49NA Pd ia RID l aQ I) `10%

1elšo 295]. 68,7] 75s , | 630| ] 933 | 3962
|

38165 | 57 133 | 18047 | 16878 | 1516 | 3469 | 4446 | —

10% 72,7 i 5017 | 2078 | 57 029 | 17 825 | 16 929 | 8 848 | 274 || —, —

1110 i
88,5 | — | — | 56 656 | 30 021 | s0116 | — N —

aih Riej | Yhlkre teie Waldshut und Lörrach ) .

Wald B . II —9 .
4 | j } ] | } ž iø

i
H 432 77½ %ů079,6 74,6 | 104,3 27 8 45i

i
101 ] 124 — | 47 82 —

d| | too
| Ee ] |

| í
327 80,5 85,5 76,4

|
106,9 14 54 387 | 54 | 186 — a 836 | Eni

8 | | | Å
| 10 5 33 75,3 81,0 70,2

|
97,1 dot mar 54

|
3 | T pen |

3 | - 2

I ;
4 | 85,5l. 87,2 | 84,1 | | 108,8 1 1 52 |

4 | OER 78
|

—

|| l l 25 63,56 72,1 55,6 ( 806 f — 83 | — | 9 w it 14
|

—

[ a al | 578 ) re ] 45 % %½ 4 — 560 4 18 — — ii

f
128 85,5 85,9 85,3 | | 150,6 mee | aiy 73

|
5 | 2

| pe | wn 133 | T

i E liy | `
| | |

li 1
M 137 75,6 80,4 71,8 | | 110,4 8 | data 156 7) 24 D poua

H {
6 È | | |

| í
à 62 76,0 80,0 72,2 91,2 — — 59 | 4 | 2 —

|
2 60 |

—

3 | |
| k ? 27 640 | 78,9

|
52,9 90,0 — — 29 — 11 — — 27 —

u 1 i

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .
"oO
73

Überſicht 1.

apye—



I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

1 2 3 4 5 6 T 8 9 10 L1 12,

Ortsanweſende Bevolkerung Wahlberechtigte Bapiseteg ]
Gemeinden

|

[ pmt Dezb. 1910
Proet ia

O Tama pe:
A

beto. Eain erar Auf |
Savon d

Mahak | e o oie
Nach Orud E E un - l gigel

und abgejonderte | tober
|

Nö- | seliihe Faye ber abge - | Über | Gültig gül⸗ '

Gemartungen | 1919 | mise| Gals PTE AN
egener ] Yaiipt | Män-| aa O ,

nach über⸗liſche metom are Wahl⸗ ner laiye | l

Amtsbezirkenhaupt | | ujio . ) liften ſcheine
| |

r

a o id v . H. | | Abſtimmende (Stimmen)
p

Noch: 1. Bonndorf . Noch : I . Wahlkreis .

Birenden . | | | | |

Brenden⸗ 182 | 994 ) = 1 90 1 91 | 45 | 46 68
i C

ao
Außere Höfe . | | | ||

| i

Brunnadern . . 161 | 98,6 ,7 1 89 — 89 | 38 51 58 — 6
30

Buggenried 112 100 %ñ — 1 66 | — 6635 31 55 — g ji
Dilendorf . . . 321 | 100 % —d 1 170 — 17084 86 1151 i 68

Ebnet . . 115 1000 — [ ( 1 58 — 58 z2 ꝛ26 49 — -

Epfenhoſfen . . [ 213 86,7 os | 1 114 — 114 652 357 69 1

Eſchach . . . 113 100 — ( 1 58 — 58 30 28 45 — AE

Ewattingen . . 694 10 % — [ 1416 1 47 10 224 228 1/ e

Jaulenfürt . . | 120 | 991 ) o | 1 51 . ( ( 476 %% a O S

giete . La i oTi 770l grol. yi 478 6 484 | voi 259 | 3621 . 1 | - 36 200

posni ] “H: 280 | 972| "28| "E | 585) 18 | 598 |
zsa |

s14 | 428 5 | A tas

Grimmelshofen 385 | 983. ) i oT, 1 214 — 214 | 102
|

112 { 88 i ; — 13
S

paaa mahi A E TE 1 29 —
|i

29 | a0 ] ns | : a2 ) a

Holzſchlag . 96 | 100,0) — 1 j a do | as| ee | angol I] A ,
Gamea T Nool A E a e aa o aa eono es ‚ ,
Krenkingen 263 98,83 os | 1 144 — 144 270 74 107 11 10

55

Lausheim . . 315 10 % — ( 1 15| - 15l s | vol -4281 — I
Lembah . . -| 209 || ró , — 1 187 1 188 ! 75 | 6 89 1 A s,

Mauchen 414 | 0074 . 10,4 1 243 | — 243 | 120 | 123 1811 18 101

Mettenberg . 242 || 100,0 ] — 1 12²
|

— 122 |- 59 | 63 BAN As gl I 49

Münhingen . . | 240 | 9972 | 81 1 149 ] — 149 | 79| 7o 80 ae M
| |

Ì

e T 348 | 9971
| aad å 188| —

||
1883 | 62 101 | 447| 2 |

Mf n

k Dpferdingen . . 84 | 100,0 ] — $ Boa | 43 | 22 | 21 81 poui 3 17
||

Reijetingen . . | 484| 989 ) mf 1 282 | a82 | 127, 155 | 227| 4l 2 tie

Riedern am Walb ] 8349| 1000 | — | 1| no ) 1f aal 108 ios 152 — f 0.

Shönenbah . . | 126 | 1o00 ) — | 1 g 61 | se!) a91 35 — TE

Schwaningen . 362 63 , 10 1 192 — 192 es 104] 150% 1]

RnR 133 | 99,3 | 0,7 1 67 — 67 32 235 47| — Hy
20

ühlingen . . 693 | 934l raal yi 889| . — 389 176| 218 | . 291 l | D i :

CN a o, 525 96,2 3,61 271 271126 | 145 208 2 l Hii

Wellendingen 303 100 % — 1 EE L T AS vE N uT poot E w a

Wittlekofen | | |

| | | Jl
D e s 210 | 990 ) os | i 109 | — 109 E? 56 88 1 PI a

Summe II 1 . . 115328 | o44 ) z7) 42 | 9041 | 47 | 9088 | £299 [+79
CAEI E

R. 1920 | | 42: | 9007 | 57 | | 9064 | 5992 | 29 | eoii

f
B. N. 1919 | | 42 | 8469 | — | 8469 ) ter | o 7 saii

i | | i

p
|



Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw . 79

Überſicht 1.

13

- r 1615 18 19 20 21 22 Speki 25 286 27 28

eteilig A
: :

ete A Von je 100 Wahlberech⸗ | ; Abſtimmungsergebnis
tigten baben abgeſtinmt Auf jea

gten haben abgeſtimmt ||“ — d
rA A TEEN 100 ab⸗] Von den gültigen Stimmen ( Sp. 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge

Davon
|

Unt D
| ftim

— — — — —̃ — —ʒꝛ' - — 9 -
son j nter Den ji seen L VHnoN wirtſchaftlicher
UÜber““ — | peoa

politiſcher Parteien Intereſſengruppen
| s j — — — — — inas a an

paut i it | (T AIN | | | Unab⸗ |
ime er⸗ | ner [Deutſch⸗

| ERS | Wirt :
[ Nin a Män⸗ |

tamen | natios AeA Zen⸗ Deutſche Sonial⸗ hängige Kommu⸗
Habr oi

chaft⸗
U ner

Frauenſ haupt Frauenabſtim⸗ ] nale ( iberale ) ums⸗ demo⸗ demo⸗ ſozial⸗ niſtiſche ſcher. liche
| nern || mende |, Volks⸗ tratiſche kratiſche demo⸗ ſche Land⸗ t

f | Fraue Volks⸗ partei
EN

Partei | Partei tratiſche R bun Peneti
timmeh

| Frauen partei | ? | | |
;

VPartel gung
— — | a a PRET a

Noch : a. Kreis Waldshut ( A. B. II —4 )

el
|

|
| | | | |

s
t0 28 74,7 88,9 60,9

||
70,0 1 | - i 39

|
1zi 6 tr 2i

ý
| | |

58 | èl |!

5 i
32 26 65,2 84,2 sr , | Sry

|
17

|
4 E i Ea 36

110 i 31 24 83,3 | 88,6 7174 | 727A aa
— 24 — — — 31 —

68 48 68 a PEE, ae 2 58 | 9 A 54
49 2 81,0 55,9 70,5 9 | 9 t | 9

10
s 22 84,5 84,74 84,6 l 81,5 — ~r 44 | 1 apan 24 2 ari

y n?
31 61,4 ] 68,½ s4 i 291. — p 87 | 2 7 aaa

99) i t 91 77,6 80,0 75 87; 5 — — 39 1 —
|

— | 5 —

38i " 88 54,9 33 39,3 | óa rr 52 8 2 eg s f - || 166 SE

363 F i 14 50,0 58,5 40,0 s88 A 23 2 5 p pts | 3
|

6 =

o
300 | a88 | 75,0) 88,9 | 62,9 ) 815 - 146 | 16 33 — 167 —

A gai || % |

3

228 205 71,6 78,5 63; 3 |" 939 17 248
|

22 22 7 114

130⁰ |

H
go 52 f 621| . 794| 464l 64,2 BH I E S 12 58 —

WEN ny
| | Jj

Mi
È 50 57,17436 ta 0637 pM | 82 3 a0 | : ~ eiii wa A

| | | 5 : |

90 | 19 11 66,7 82,7 50,0 57,9 — 6 2 3 p || 14 Cn

108 A p8 13 81,1 93,3 69,4 76,8 — 26 3 12 — — 58 —

D 23o ] 786] 86 1 32 3 Pae T

g0 i 9 59 rE 8r ; 2 65,5 || 85,5 — 49 3 — oe p | 76 iia

18 I
94 36 65,21 720| . 577 | 66,7 — — 21 6 — = 656 —

101 | ; xc K
gí |

N
81 74,9 84,2 | 65,9 | 80,2 P 82 1 3 n — | 95 ns

gl i N 45 71,3 yty 71,4 | 1073 — 52 1 1 a — 33 Se

14

Ea
ergai zai 380l ) soii 4M ET 16 2 Aii 1a UTEN

0 |

|
3

68 81 81 4 82,9 80,2 | 19 , aukin — 76 4 | 7 — | 60 dijet
[ |

| f 1 $ og | <
|

gl i ii 14 Yarl 27a i 9637 | sui | m - - 26
|

1 1 — £ po

15
4 y 115 819| . 91,3 742 | 90r — — 120 3 25 — 79 u

95 A 71 72,0 794 65, | 87,7 1 78 6 7 aon e l| 60 sens

tl , 4 12 sali zil ital sael |
— 9 2 6| + o

a iaraa

y
a

A 70 78,6 92,0 67753
|

86,4 13 * 66 | 6 5 agoin 13 || 47 nee

gg i w 21 70,1 81,3 60,0 j 80,8
i

1 i i 154 748 ] 77: 8 723 || r24 18 |

1 h 95 775] . 913| 6s ] 82,6 1

i
.

16s81,78,3 ] 831 %

gil |
4

AI
K t0 i ) 87,7 ii oas] . liali 8t |

r
| |

go 4
taig liian ; | — tjit

l
-

n A j — MN

8 o2! 3166 | 73,1] 809| 66 , l gr,of 106 257 302 591 — 93 2182 —

moA Y 66,4 ; 7717386 28 56 — —

55



76 J. Sondernummer —Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1. E ,
i K i g 9 18 =<1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 Aj 3

Orteannefende Bevölterung|
f

Wahlberechtigte Wahlbeteitigt
T

Gemeinden
f

| Am1. Dezb. 1910 |
i

|
EDO

AERE AT | i

|| nah bem Reliz | Davon E
bezw . Am gionsbekenntnis

Nad
| Auf | iSo |

|

Wahlbezirke SEI Togu . 09 | Grund ) | Un⸗ iber
Š I| $ : Wahl - den TER | Aui F |und abgejonderte | topey | Nö- | seliidhe ], en | abge - | Uber -| Gültig | gür - pautl| Mä

miſch⸗ leinſchl . bezirkef Wäh⸗ | pi 19 janpi
Gemarkungen 1919 Luthe⸗ gebener haupt Män⸗ tig

%0 Katho⸗ Soa lers. | | | Frauen j
n über⸗ liſche Refortt . liſten Wahl⸗ ner |

Amtsbezirken haupt | uw. ) ſheine
ERETI Dal Ubtimmenbe Stime

—

2. Häckingen . Noch : II . Wahlkreis .

Kleinlaufen⸗ | a |
| i

ll
i

15

71077 21,5 1 454 | 8
|

| 457 | : 247] - 210 | 327 4 33 85

; Säckingen . . E A22 N 70,7 1S6 2 į 2691 9 8700 | 1168 | 1582 | 19171 11 19 % 6

V Altenſchwand . . 394 100,0) = | 1 | 286| — | 286 | 108| 128 | =106] il 1i ;
; Bergalingen . . - 26 | 1o00 ) — Yf use | — {luel nu] a ] 0 ]

il Binzgen . 547 98, ) 1,3] 1 [ 326 1 32714 184] +188] 1 . 1E
f Großherriſcwand ] 230 | 1000 | — | 1 | 146| — | nef s | æ 67| | Um ,
1 E a i 56499,5 0,5 1 EZ s T 828 | 144 | 164 | =186 | 1 | | 1 % 7

| Harpolingen . . 315 | BOTAO 16 — 176
|

88 88 147 — 14 8

Hi Herriſchried . . 546 | 969 | 29l 1 332 3 885. | ; 167 | 188 175 2 1 5
í Hogſchür 332 | 100 % — 184| — 184 93 91 92 | — 9 3

| Gombe . . | 8l s6 ) =| T| 12 | — | aah ei] ssf wr e
j

Hottingen 420 98,8 12 1 327| : i 228l 103) 1281 - 141 ] —] TEEN ,

E onie ae | 0 togo ) o] i g | 1681 1 1654 6% 32 [ 93 — 95
if

Raion. i] 988 | 80 ) 189) 1| a | 1 | s2 ] 21 | 21 | 846) 2 ) S
Hollwangen | | | 33

Tonnies a AT er ] atA 953 7 960 | 443 | 517 755| 8| 7 % 4

Niedergebisbach . 175 100 % — [ 1 105 — 105 d a 80 —-

Niederhof . 707 96,5 3,5] 1 [ 417 — 417 iss ] sil 889] 1) ME

Niederſchwörſtadt ] 297 98,1 19] 1 173 — lai s | e | iol =i 700

Rollingen . . . 4142 73½ 25, ] 8 | 2420 ] 17 | 2487 | 120s | 1144 | 1815 | ii | 182m " ;
Oterhef . 4855 100 — [1] 265 — tagl 1 ) iaf igel 11 a

Oberſäckingen . 70596,8 3,2 1 430 - 430 | 183| 247| 296| —) 2 i

Dherihmwörftadt . 516 954 . 6 1 304 2 306 145 [ 161 251 | — Ø s;

Öflingen . . . | 1517 | 0,7 ) 3 | 1 | s5 ] 1 | 986 ] as ) 1 | 7e ] 84 i s

Rhina -| 404l 720 ) bol © | 8 | 83 |l 21 ) 126l 185| 168 1 10M

Ridenbah . . . | 370 | 978 ) z2) £ | %) 1 | 1981 o2) 104| 132] — I 1

Rippolingen 194 100,0 | — 1 a | 110 | 56 54 89 i 2 v 2

Rütte . . . 139 rgo ] e f d 88 — 83 4% 4 40] 11 Ami
Wallbach . . 474 99 , % 1 307 307 14 iés ] 223 2 2i
Wehrhalden . . [ 343 10 % — 1 22 — a | 104 | 108 | 140 — 10

Großfreiwald . | | | Le
Widaringen . . | 601 | 94 | o | 1 | 345| — | 345l 13s] 187| 224l 21 2i
Summe I2 . , | 22784 | 87,6 ) 112 | 38 : | 138523 | 51 18574 ’ a70 | 7104 | 9516 | 50| 90 % i

N. 1920 | | 33 | 18024 | s81 (16 105 s963 | 6o | | ooi ]

B. N. 1919 |
| 33 [ 11545 |

— [ 11545 | 10099 | 17 | 10 1i )

| I|

3. 5t . Blaſien . | | | |
St. Blaſien | | |

Ji
Gt. Blafien 2136 | 808 | 167| 1 1282

| 12 : 1 1244 | sı ) 718 | 865] 6| OGE

(Waldgemarkung ) |
|

g | |
!

Amrigſchwand . 445 | 1000 |
— 1 284 — 234

|
114 | i20 150 | — 1

J
j 2

Bernan . a PABAN o7z d BMO 811407 404 421 [ 2 p N

Blaſiwald . 805 || g | | g 8 s



Ht4

a
ms

med d
15 18

eteilihtt (e RE
Donj -=

i d

ALOE
e 100

9

|
Davon

tigten Kolege
ry

E

Taa

;
abgeſti

= 22

_

ſimmt A

sa

w i

3
uf

j
je

23

Über⸗

T

0⁰

—
2

Unter den paN
Von 5

JE
Abf

4 25

paupt| | | Män
i

mi Ea
en gültigen

StAbſtimmungsergel

26 f

| K:

Uber -

mende

ESN e Stimmer
g gebnis

i : 28

ner
Frauenſ h

Mät |-

HSA (&p. 11) fi

aupt
Män -

ner
u

politiſch

elen auf 9

x

ner
Frane

i
Aa

{ Toa

k Parteien

j treiswa tvorialäge

met), n

p
nabſtim⸗ natio-

Deutſche

läge
|

==

ube
ale (lib

PE
g

lD
|

wirtſchaf

Peon y

c
e

erale)|
On

eutſche S
|

-—
Inte

aftlich

Frauen
Volks⸗

Volks⸗
trums

gu Sozial
Le |

B is erefjengeunpert

á
partei

vartei vartei
Mallſche

pere g
| :

3

S

i

Partei
ratiſche

ozial⸗
mmu⸗ fadir

| Wirt -

a H 115

Noch : a. Krei

BS

artei | Partei |
demo⸗ niftije || iher

ſchaft⸗

ogl
t | 1077

72,4 | 63 ;

is Waldsh

perg
| artei

S
aa

o
i 46

LAT

32 | o 83,3 jrr

|

eai
orti

ENP
Poma.

a
i | aaf

Ssa Bala

oin
att |

aig
AET

aai

l
e

a6,6 | 43

5 | 182 |

a

9
r 5

3549 è

| 50
dá | pA |

all
3 H

n8 | s87 n
e

2 | 1180 | a
kabi

i À

86
64,3

6,3
E

| i
t 8Ang

ran 3

186
K 89

57,8 DA
atA L Sos

—
|

19 | si | 384
|

* | 6 | 3

u
e

EEan

safo 4

80
aeei

715
Biles

w
S

6s | 83,
674| 48

Sys
|

Ower 1j
12

pra ]
Pere .

ee

i
90

3,5 89,8

3 4 91,8
|

ki
|

26 | 5
STT —

|
4 | 20

nag

92
53

52,8
, 77,3

2 5

61
|

9 | 39
|

ioe
Ii

s

39
6 52

13| | 86,5

;
|

“ a
| — |

wa 2
| adë

|

58
35 ah

50,0 oii
53,6 E N

FERN
|

121 |
Soi

1
w

5
Knep :

ai ”
28 f 47

570| 42n

Bar
11t

|
5| 24

ke

hasist

44
„5 5

19
ia

i 9
l

k

x

aki

48,7
54,7 | 39,7

ne ol eaa
132

41939

l =
DanS

i

atiti éo
óso |

65,7 2 |
w re |]

4

31 |

348
08

4i 72,6
$97

63. 7

ka
6 | —

|
ga Tas

|
16 | cN

—

č
140

19 51
5,7 2

| 44 |
| 5

|
| 1

| Ə j ak

758 i
339 i

66,7 aA

11 93,8 wi |
E 60

|
8 |

WGE
|

| 27 |

9

t „8

|
|

tige H Gra
Eoo

|
DIe

E
a y

al
i

mla

—

340
$ 173

45 8438
76,5 Š

73 beR b
|

76
|

iai |
16 | TN

| ns | 6 |

k
1

r Bag
81,0 i¥

|
B

$
|

9 |
| ,

ge

W
A 67 | 81,5 s

123/6[ 12

|
i

SOT
e | ar

h
8

102

E a
|

|
Ea

S

1 821
008 n 68,8

90 TEA

w a

5226 |
Laie ae |

15
|

t
8

79,6

96

e
|

Yi

T

e | P 81
74,9 TY

SLS pi

ATE
84 |

4

|

129 |
|

: 13

KN
}

o

3p —
|

a
a

KEREJ

ee

7 i
X 164

63,0 nA 71,5
a

| ota

167 | 13 )

aa

24 ji

n i E. 129
68,8 7

f 579

4 9 | 16

11

93 141
| i ER | c

78
9 ?

2,3 i
94,2 z

|

| ae
8

| oK

| 2 |

1 $
390

82,0 f
66,4 E

Í
|

631 157
| 25 |

|
4 | 14 |

100
Si sj

82,1 | ° 8
a t

5

| 182
| 879 |

loia
—

t|
84w

os,7

S g
TTaa

Pa a
L | 13 :

132| i 3i
64,8 t

79,4 D

230 16

dpi a
56 na

E

g
EP s

67,3
9,8 | 60,0

pa fh e8
ETT

|
SETI

e
e

25
Q

72,8

92

Ean
i ji l

+ —. —

4
9 x

82,7
i 62,5

3 9 | 2
| 396 ç

i 43 |
6 |

3 E

g9
114

16
85,7 S

97,9

|
9

22 987

€
| 4

i
111

49,4 62
9,6 8c

1 | < .
|

90 9
287 — |

3 | 9R Í Ra

8
1

75
4

9,6 G
| 9

28 97
Í

|
20 |

8 | a

2

6

75

2

Q

2²⁰ i

66,0 65 ,

A 974 i
|

ar | 35

— ; |
a

9
|

4

S
18

57 66

|
í 2

3 i
ne

aa
a

g p60
776

65,5 s8

39,7 105,9

|

| aa | 3
|

42, PASE

0

IETA 6:

X

I

e

|

9 02

70,5
| 63 , | | tos

T ae |
8o ae

á
73,8 |6

wiak

|

8,9

7,4 | | t00
ý

| Q RT

87;

73 145 7
AL

1

191

7 | 5671
5o71 | e2 [ asio ]

1

5 550 dki

310 15
- s

| Š:
iu

m -

eri NN
1179 |

O
KG 483 |

2 860

Gi
*

|



I . Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1;

Eii
3 A o nii a 9

i0 aait —
Ortsauweſende Bevölkerung Wahlberechtigte Wahlbeteilhh“

d Am 1. Dezb . 1010 | | | | 8nah bem Neli - | k Davon | |o 2
bezw . Am gionsbekenntnis

gl
Auf | | Ho

Wahibezirte | 8, Dt - |
T

van | Wahr - an Wamo h naan
e ele i

Un⸗ nber “
und abgeſonderte tober Rö⸗ geliſche bezirle |abge⸗ Über⸗ Gültig

| gül - paut
Gemarkungen 1919 | pije nagia p gebenerſ haupt |

Män aaie |,tig
Mir

nach über⸗ tiie as E | Wahl- p
Frauen | | ier

Amtsbezirken Jhaupt | | uiw ) > iften
ſcheine | | I

3 | Abftimmenbe (Stimmt

Noch: 3. Sk. Blaſien . Noch : II . Wahlkreis .

DaI io 485 || 99,1 0,9 1 275 | — 275 | 145| 180 190 | 8 | 1%
|

12

Höhenidwand . | 874 | 980 | zo| 1| 204| 4 208 |- s5 | 123 J125 | > |

ag Po % coal 1 ase i a ie o oei r T
Hofgut Lindau

| || b i r
Immeneich 147 || 98,0 1,5 1 94 | — 94 |. 48 46 57 —8 ni

8

Menzenſchwand . 458 98,0 2,0 Gi 2091 ti 310 140 170 248 — 2 11

Schlageten 261 | 100,0 ] — ti ei — 14626 70] 1031 | 1% 9

Schluchſee . . 625 | 972 | 26| 1| 509 2 511 | 317 | 194 225 6 W i

r -|
349 | LODA 1 184 1 185 | 96 89 85 | — |

ø 5

Todtmoos . 1765 90, ; 3 5,5 1 863 7 870 | 402 | 468 51 dg 1 v 25

HEUEA e i e s 275 | 99,7 | ¥ 03 1 176 | — 176 | 89 87 124 | : — || 1 6

Bilingen . : . | 438 »99,6 | i o2| o1] 281 | : — | 281 | 109 | a22 | 31451 i
Wittenſchwand . 267 | 99,3 0,7 1 130 2 182

|
62 70 48 1 HI 3

Wolpadingen . . 275 | 1000 | —
|

-1| 162| — | 162 | es ] nf 12 ) — | J :
Summe I3 . , . | 10281| 944 | soj 17 5918 42 5960 | 2s98 s062 | 3630 | 20 | 86 [t

R. 1920 || 18 | 6426 | 239 | e665 . ; darb (ia || 20
B. N. 1919 | 17 6 5558 E T U 4422 | 13 | e

4, Waldshut . || |
e

Hauenſtein 194 91,7 8,3 1 128 i Ta 123 68 55 Ip A ;

Tiengen . . 25908s 82½ 17,5 11571 5 f16576 ira goi f 18i 112 1160
ör

Waldshut . . | 4982 || 78,6 ) 18,1 8 | 3880 | 81 | 3861 | 1734 | 1627 | 2812 | 11 |
2P Lie

ap Pe -] 396 | Rel eol 1] 219 — [ 21910 110 16/ — a e

aew . E . f ae h Sor ] Fogl 1[ 187 — 187 »% 127 — 16
i

Altenburg . . 56393,0 "681 © 1f % 0 | — 260 [ 132128 [ 181 [ 1 w 10

Baltersweil 206 73,à 251 1 125 — 125 62 63 Leat
í

$

Bannholz . . .[ 294 97,5 2,5 1il 168. 1 2 170 80 per of i i ie

Bechtersbohl 160 | 1000 | — 1 j =
| 94 47 47 45 | — $

gje

See | 284 [ s0 ] = 1j 2 | =
|o

aef a fore fao | —
“i K

Berwangen 150 | 50,6] 1,9 1 87| — 57 45 42 64 | —-
l

8

Bierbronnen 263 | roo ) — 1 136 | = 1386 68 68 56 | —
a) I

Birtingen . . : | 288 || 100,0 ) — 1 156 1 ( 154 T E : o i

Birndorf 366 | 597 | 10,3 1 210 1 21110107 182 | — a gp
Breitenfeld . . 132 95,8 4,2 1 68-4 —

i — 68 36 32 57 | —
g

A

ONS Sia ao 501 | 99,8) 0,2 1 256 | — Į 2061 181| 125 188 | 8 H u

s o sw 83,5 2½] 1 i8 ] — | is ol aof. i w
Dangftetten è . | 430 ) , 29] 1 272 1273 1256 146 14 — N
Degernau . . . 288 || 98,0 ] 2,0 1 147| 2 4 149 13 1e R w !

Dettighoſen . . ] [ 312 68 18[ 1 184 ] [ — 184 ost o l al a t a
Häuſerhof . Í | 0

DM i o F T0 toral 163l „1 116 ( — 116 ba 565 beed0k ira VE



e j} n
Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw ; 79(x

Überſicht 1.

a
15 16 Tz 18

peteti
EEE T pemean

—
— 20 21 22 23 b s

p
i Bon je 100 Wablbereh - |

—
— ———

|
Dav

tigten haben abgeſtimmt A fje dopo
Abſtimmungsergebnis

r

| A
on | J299ab⸗ Bon den gültigen Stimmen ( &p 11)

—

| a a]
|

Unter den ]
|

ftim

p. 11) fielenanf Kreiswahlvorſchlage

|
- mende

r

paut | Mi Pe | Män - ;
politiſcher Parteien

wirtſchaftlicher

Män⸗ Uber i}
| ner bi;

i ;
AIntereſſengruppen

Män | f
Deutſch⸗ | Unab . | — —

ra
än ame

E

ter Š uenj Haupt Frauen
natio⸗tousa Zen⸗ Deutſche Sozial⸗ | gängige Hapis

| Birte

m
| 1.

SN | | mende
oah | U | teumae | ARO bemos | Tostat

Gommi ſcher ſchaft⸗

Stimmt
| | [rouen

Volks⸗ Sathi | partei peene fratifhe | demo⸗ niſtiſche ibt liche
i

| | |
partei | | || Bartel

|
Partei kratiſche[Vartel bund

Bereini⸗ IE

| | | | | Bartei j
gung ii y

gi |
Noh : a. reig W

op == i |

| l i20) 276 70½

1:
E

RECTI EIAR Oa MAB , TE D AA
-

i i 6g
13 56,2 || 6o,8 9 E

x |
y

3

$i i
55 || 91,2 62 x h

s | |
3

i
i

i9 t1 62,2
f

, n | ə 1 — 36
| Ji

1 |
Dh 82,6 42,7 83,0

c Pory » | |
yi

i ]
n | s39 s| ielo aidea a e a

'

W
24] 60,6] 68,6] 3 % || 72,7

5 io

AS |
36l — }

|
9 127 > 3

HE ATOS á 2 €

y

Í 1% 62
78,4 RE 74,7 | 109 5 8 97 =

+ 9 ii — | — W g
§

| - ai
Aaii P er

i 27| 159| 12| H 1
| )

|| 144
14 81,0 60%, || 67,7 A 6 >

k f wape w f [i

|| 87 . 4 j | ' ) 60 8
r T

j |
i

B
SAA A 29 120] 13 16 21

| angina
d

i

|
j 26 [ 45

2 15 g Ri
ji

| 0 257

ASA EHAS eE9 a TORA 2 2 4i | 4 6
| |

i

| o
S 2i 88

J —
y

||
1% 68

T 58,7 63,9 54,3 98,8 16 OR Si
| 30 w f 1

| j
8 56 od ha

) 25 di6 f 456 36
|

$

|
14 81

70,5| 76,4 | 64,4 || ' 82,4 5 = r.
i 2 29 1 1 ein

i

| 49
64 62 . 8

| t y í [ 3 | 9 8
j

Ni

＋ 37
2,2 74,3 52,5 | | "79,0 1 4

RA
1 1622 eN

“

| of 12 7

106

1% 79
37,1 59,7 275i ba 9 *

8 — 29 W

AE E 58 77½
81,8

Ser 7 4 17 1 5
5

à |

g 60l 1967 1 à
UNEEN 71,6 73,6 1 1 94 8 a

5 y 8 a

| 1 aa Raerd e
a alea i t 1i ] 2

|

g 4
A era so se | 38 | 7 25846 165 348

l R

48
67,3 | s

r € 348 7 oç
wg

a B . ee |
166 EPIA OTA ty 61 832 —

2 y | p2 i
2 | 398 yji T

| Ri 2 652 874 896
|

'
|

Kol CEFN L aimi g

M| a
|

|

ET
28| 6 i

| | $

|
114 578

51,0 69 ig c
|

|

2 gg fli
s 565 ra

1 50,9 59,6 2 1 28 1 29 K ġ
| |

i 16? | 115
o hi 70 % 978 | 41 18 552 Fa

E K Wk — Jf

1
56 69,1 oa

z
994 176 249, Ai 90 | 9

í

| 10 $
7,3 71,1 99,1 51 c = Ais

0 | 12

93 | 1079 | 2% É

88 $

8 76 253
a

gl
70 [76,3 %v577½8

a58 | 740 U½1 76 AN

1 69
Ñ , 71,9 89,8 — 2 86 12 54

Í

al
S 6na renf so

265 ii o | enoii

f y
" 59 ; 84,1 — PN Kay

7 82 r
' 57 3 9 y i j

Tu ) 70 % 28,6 64 8e ] > i i0 x
21 l 683 - =

I TA T NE E

89 8 Bi ak i ua D

4 r i 45 57,1 ks
t 1A 1 Pr 50 2 15 |

AE

32 i
|: 6s | sον 86. 5 3 7i- 0

i boaan

100 i p
r 47,9 68,1 27,7 40,6

i
10 t

iN EH
| i

AT 52
DA

al 8 12 c
PIE

gii i

52 [71,7 77½, 66,7/ r2 f = 1 H

i 2 i —

HM
S 281 . 736

£ 66( 19 22 — — i
i

32
73, 80,0 66,7 Tii o

— y

al) l 24
, 77,8 — 22 8 w

}

10⁰ 62
2 ardi aral ssal asol e į

6 86 | — A nii K4 4

18 b 68 | 84,4 ) 8 i
e ` 41 7 o a

y

t 91
d 86,1 82,9 | | . 109 D> 9

sà 8

ai 91 | 86
í W 2 | | 122 1 9

i

; 81
13 | 2875 855 1 NE

" 2 — BUILA i

100
26 | . 83,8 UIRE

5 | | 160 8 9

6

9
i 102 8

p n 81,3 83,9 1 ere 46

3 Gr AS
5 T S

IAT s4
£ 72,7779 | 67,2 | | ; 82 D Si

2 hars 2 E a
Į

n j ii
48 59,6 WE A

A
4 135 18 21 — 10

M , 68 | 54,6 ) 64,8
SDRT E

te 46 4 qi wE $
a

i

Riit X
, EE AAA h AA — 103 5 36

Ya DU ar N

o
55 77,9 83, a d

5 36 Sa g 8

10 64
72,4 90,2 — 1 72 à

5 dne {

A 89

S 8 13 — 8
i

0 KS
f 56,0 68,8 2

18 — |

vi
, 1279 60,9 1 6 29 12m = 17 — 37

j.

83,6

” P (
|
ii



80 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 192ʃ.

Überſicht 1. |
1 2 3 4 : 3 7 8 9 10 11 12 1$

A
n

A
Do o

OrtsanweſendeBevölterung
r :

Wahlberechtigte
Gemeinden IAm 1. Dezb. 1010

e
AEA

|

HAMO 1

nach dem Reli⸗ Davon
bezw. Am | gionsbetenntnis

Nach
Auf | Ar

|

Wahlbezirke 8. Ok⸗ | Coane | Wapi - Grund | un⸗ üne
und abgeſonderte Rö⸗ geliſche -| Über - Gültig aül⸗ |und abgefonderte | tober e

bezirte abge 8
|

gür T
Gemarkungen 1919 pie Luthe⸗ gebener haupt | Män -

x
tig |

nach über⸗ liſche Refortt . Wahl⸗ ner
Amtsbezirken haupt |

|ufw. ) ſcheine
|

|

| | Abſtimmende(Stimmel)

| Noh : 4. Waldshut . P E.

| DO , s rti 668 || 96,7 ] — | s 821 |
g

Eberfingen 328 97,6| o 158 |
10

i | | | haaner -J| 805
| 99 | o2] əs] 148

Engelihwand . . 182 | 100,0 | 66

Erzingen . . 1328 96,½ 629

Eſchbac0h 99 % 128

Geißlingen 97 , 254

Görwihl
| 96,9 ] 247

Grießen 97,3 | 329

Grunholz 100,0| 103

Günzgen 94 , 63

Gurtweil . . . | 99,8 ] 228

Hartſchwand . . || 100,0 | 50

GODE | 99,7] 124

Hohentengen | 78,4 | 280

Horheimnm 944 185

Jeſtetten | 92,7| 423

Indlekofen | 99,6] 106

Kadelburg . 52,6| 238

Kieſenbach . || 96,6 | 148

Küßna | | Na ra |
97,8

|
ef

Lienhem 99 , 159

Lottſtetten 178,5 261

zuttingen sar || | ay5
Stubenhauſen 269 |

Niederwihl 94 || 99,8
|

156

Nöggenſchwiel . | 100,0
|

159

Oberalpfen | 100,0| 89

Dbereggingen . . | 98,3 120

Oberlauchringen . 96,5 236

Obermettingen | 99,6 86

Oberwihl | 100,0 | 151

Dfteringen . . . 92,2 | 112

Rechberg . 99,2
|

90

Reckingen 96,5 61

Remetſchwiel . . 90,2 105

Rheinheim . . £ 99,0 122
Riedern am Sand || 94,7 84

MOIE an eT t cit l| 98,6 164

116

119

150

aven

l

|

Rotzingen 99,7

Rüßwihl 98,2

Schachen | 99,5 pi
pà

ped

ped

pod

ped

pad

pad
pd
pad

pd
ped

ped

pd
pd

pd

pd

pd

pd
pd

pt

pà
pd

ped
opd

pd

pd

pd
pd
pd
pd
ped

ped
pd
ped

ped

pd

pd

pd

—

—



Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw . 81

Eo Überficht 1.

pare nd aT aan aa ST a 22
— KUORE

T
diaa g aaah A ET

` ; À

|
3

Eo Bon je 100 Waplbereh : f i, Abſtimmungsergebnis
hen hben abgefimmtAuf je a a

A
Davon o ab Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge

il m nter ben
T T a

an e OR
SE

wirtſchaftlicher

got
Kiibi peor Pama at aige Parteien

Ss ]
Intereſſengruppen

Thi Über- ner i
u -Nän.

Mit titén T Deutide |
oy ,

Demie ] Sosial - | gänginé | o mp | BOD | oan
ner Frauenſ haupt Frauenſabſtim⸗ e diberale ) bento: | bemos | fogtak) ſcher ias

— nern
nale

Volts⸗ krums- tratiſche kratiſche demo⸗ mfkiſcheſ . Gund⸗ ((liche
s me) re Volks⸗ partei vartet BSa — tratiſche Vattet T nd

Vereini⸗

—
Frauenſ partei

` | Partei
x

|
gung

|
g Noch :a . Kreis Waldshut ( . ⸗B. II ) .

|
15 j t66 156 749 | "75t 74,6 9450 — 5 228 8 28 3 191 35

|
1# i

74 85 85,9 88,1 84½1659 — — 122 2 33 een 1 *

| ol
75 69 27,8 i BaS 74n 92,0 2 1 116 16 6 Int 1 | 1 me

|

w K 80 61,7 66,7 56,6 8373 — 1 61 2 1 *
| 1 *

wi 8 834 76,1 76,6 75,7 | ifa , 3 | 418 t5 151 6 4i penae

% K 73 86,6 84,8 88,0 | | 130,4 — | 3
|

117 3
|

3 aan 1° i Ai

|
% k t88/19148,2 | 180,3 | +76,2| Et , 2 4 | | 187 6 | ode| i W 3Uνν,j ] nι

| aol
w| i [ Psoas casa] iio ] 14 2 | f 154] fesi| osi | a 1 ) . dijas

| n | k 165 49,5 51,2 47,8 | | 160,0 $ 7 245 9 29 i 1j 3t *

57 80,0 78,3 Sr | | i21,3 3 pe 84 3 8 2 3 | ~ iiai
g p 30 686,3] 86,8 | "85,7 gop ] -7 3H 54 2 T| &® =i Joa bi

s ; ker 79,2 73,5 847 18,1 2 5 173 9 10 RT 19 | 5 Ta
1

'
23 63,3 73 , 56 , 85,2 2 eyt 30 11 ag | f pera

a p 69 59,2 62,9 56,6 | | 123,2 + em 92 4 2 ieil 22 Oo

1% M| os ] r | rej rsl orf 8) 2] 123| 2 | sf — i
H | n LAAT ET TEAT 2 klia nia odo 4il = 1 inata z —

a i i 210 56,3 60,8 52,5 98,1 sah 26 266 34 82 4 wn E

A Ti ,
50 {78,5} 84,8] 725I 893| — 2 03 g 1| — — 32 —

1
93

99 57,1 68,0 46,9 73,9 20 — 128 25 46 —— 12 2 <=

gl i 65 64,9 66,4 63,1 78,3 s | 5 98 21 12 4 2 | 6 a

{ 8 à
| E

100 33 70,5 69,4 7E,7 92,1 H bied 4i
|

9 10 +P ee |
A z

81 7wi
G

i8 10960,9| 62,3 | 239,31 0863 | . — ye 129 3 27 | oS r = e

g0
;

117 53,8 59,5 48,1 81,3 10 6 185 38
|

15 m RA
|

7 p

1 140 65,3 70,9 6x, | | $ 1,9 183 E 193 15 18 5 pas | 16 p *
7

y | i 82 65,8 71,8 61,2 | | Trtò,8 " S 135 | 7 6 rm | 8 on

r ih
83 86,4 | ` 88,4 84,7 | | 109,2 1 R 146 | 7 3 SS 2 —

l 57
41 61,4 65,8 56,9 85,4 4 8 65 2 2 aaa 1 | 16 ma

9 Ti
66 86,0 89,1 83,5 | | tT5,8 — 1 68 1 5 — 2 | 43 —

ø e
116 [1063,7| osa | Saal Daf 18 5 | 182 5 20 a- HPASRA

W
i

i
43 69,9 | 71,7 | 68,3 | | to0,0 3 Ei 66 8 5 — aa 4 a

1
i is

67 67,1 83,2 54,0 79,8 3 n 82 5 8 a — 58

j H is
nii 78,3 80,4 77,0 | | 148,8 ipen

n 100 4 8
id | Ai a

o
| i

36 59,9 67,1 51,4 65,5 2 en 59 4 2 -e o | 28 T

10 N
30 f 72,6 | * 75,6 | 69,88 96,8 — 1 39 18 8 = — | — —

l a
tfn ] Sns son ] s6 ] — yiii ifea iaa an fa

| opral

g RN
58 80,8 | ' 82 , | 79,5 | | 90,6 2 AA 88 5 16 uea Ji: | “ m —

ý. i is 835 70,6 81,7 59,3 7i,4 aa — 8i | 4 7 na 1 | 4i Saa

10 i is
66 56,7 66,7 46,5 67,3 5 a 126 | 2 1 * 2 | 28 —

A N
50 60,7 68,0 53,2 75,8 1 i 97 iui 9 A 3

| 16 uG
1

p ès
57 54,6] ° 674 | ` 45,2 91,9 1 1 76 2 14 N | 25 —

E 82 66,1 70 % 631 i 1706 peen Shat 121 8 | 16 8 ne | 7 n
I i l



82 I. Sondernummer .— Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

D ie ànua i 3 di 5, 6 7 8 9 10 11 ua o
p . TE

risanweiende, Bevòlterung
S

Wahlberechtigte Bahtbeteilit i

Gemeinden.
|;

, halm 1. Dezb. 1910 7 MATT

|
F 3

praa |]
bezw . Am Auf eua |

i a . S
y ROEDE ] ien

| Om
üy

|

Gi
vma

und abgejonderte tober 1 Rö- ge e i M abge⸗ er⸗ i tig gül⸗ owi
Gemarkungen J1919. | m la poe i ebete

|
hanpti | Män -| | tig|

i

a TD über⸗ mae ’
Se

p ii ahi
Frnten

Amtsbezirken haupt⸗ | init aioi )
tiea

|
1óane | m 1T '

| | Abſümmende (Sfint

Noch: 4. Waldshut , Totisnlk , W Wla i 8. |

Schwerzen . . „ | , 398 1; 93,7 ] : c63 liate] i 224 J: — li 221 Ya 108) , 118] a148i lar 10
Segeten

X
239 || 100,0 | . — 1 140 — . 140 46 72 | A

Stetten . 19%
|;

962| 38| 3 | 18 | { is | de ] 60 7 i
Strittmatt. 368 || oo | Š | 3t] b9 ) S 220 11 116 1j1 H
Unteralpfen 530 | p80| 1,5 1 808 3 | 311 143 | «168| < 245 | — ”
Untereggingen 49996,5 3,5 4 289 | | | +289| vasa | >.

a45 | .0489]| 1 Hi
Unterlauchringen 842 | 04 | . &77| Yt 569 1 | 570 | l -264| : 3806| .0405 i7 H

Untermettingen 287 10⁰ & 1 156 2 1655 | 24616416 ( | ] A
j

Waldkirch 508 99,6 0,4 1 264 — 2864 130 134/153 1 l
Weilheim 441 908 %½ 1 230 — 230 ne 111467 ( — “i
Weisweil 26b | 904 | csf ie 137 — 137 „ 40480 = j a
Wutbſchingen . . 465 92,5 75 1 | 20 ] 8 || - 208| | -143| 135/2204 2
Summë I4 , t | 36166 | 91,5 6,1] 761 | 21786 | 80 21 366 | 10 695 |11 171 | 14619 | 59 iee

R. 1920 | Gå [ 21ers | 182 brar 14: 009] | 885 | 10
B. N. 1919 | #8 [ 19163 | + jiores | rerss {c87 | 10

5. Lörrach . Noch : II . Wahlkreis .

Kandern 2029 15,0 84,8 1 128317 1300 [ 63906861 960 | 3 k.
Lörrach . 14628 | 434 | sao ] <9, [ 11325

|
27. ( h1852 | 3439 | 5b13 | 6699 ]

|
35 e

Bingen 980 i| 2,8] 9221 b 1 gT T 5722 oa ] 870], 2 16
Blanſingen 398 35| 96,5 1 223 | = Jf "228 115 108 143 | - ai
Brombach 2416 | 21,6 | 78,4 2 1443 | if | | 1444 690 | 1754 892 | 5

1
a

A ] 590 | 90„1 | 9,6 ( 1 380 | (i
330 | | : - 168 | 162 | 00180

|
5 4

Efringen 657 | 14,5 | 84,5 1 364 — 364180 184 200 | 1 4
Egringen 571 | 04 90,6 1 854 | & 354 | z109] a005 2583 ( — ø
Eimeldingen 555 | s8 96,2 1 312

|k
842 158 | , 154i p - 252 | — i

Fiſchingen 900 % 639,6 f 171 171 . 061,416,2 f
SGrenzach 1802 | 22,1| g | a | a45 | 8 ( itis | . 577] s71]; 802 : 8 4|
Haagen 1365 | 24,7 | 13⁄1 1 7773 | 780 366| 414 542 2

Mi
Hägelbercng 340 jan | 97,9 1 202 | = 202 102| 100 107 ( —

Haltingen . . 1898 49,2 80,3 1 1251 | 22 | 1253 || 668 | . 585 785 ( 1 | o
| Hauingen 1606 ' 20,3 | 683 | o 924 | = | 924 ||. 476| sas | 640/ — a
| Gerten . 1359 96,5 3,5 1 484 4 488 284| 254 8591 j!
Hertingen 389 | 22| . 978 | ot 220 — 11. 2201. 110), 1101 Milar H
Höllſtein 799

| 308| 6771 ot 505 | 1. 1f 606 I > 282] 2141 a s918 | - t
Hoznn . 44 5 995 ] 1 211 —8281 4½ 140 68 le I

Hüſingen 311 4335,/1 175 175 91 84 98 lar - l
Huttingen 247 | 91,6 | 8,4 1 147 Ii 147 74 73 114 ( 1 60
Inzlingen 972 | 95,8 4/0 al 554 — 554 283| 271 393 2

i
OBAD gt o li 608 | 96,6 ] 3,4 1 8883 | ;2 || - 385 185| . 150 176 2

p
Kirchen 1003 | 4,7 | . 86,8 1 626 | 1 | 627 297 | 330448

Bi
| Kleinkems 272

|
26,3 | 234 1 164

| 164 82 82 11i l - |

| H } |
| 1) Siehe die Ausführungen im 4. Abſchnitt Abſätze 2 (Satz 2) und 11 S. 10.

|

ner

117

188

149



AEEniaat pa Aramen A maea

Überſicht 1.

gi

15 16 17 18 T9: 20 21 22 28 24 25 26 27 28

Mn aaa aia ta EEEa Abſtimmungsergebnis
Davon

T

a py Bon deng gültigenStimmen ( Sp. 11) fielen auf Kreiswaſtborſchlͤge
w ar |

— — IE
n n pbpolitiſcher Parteien fonine

atl h 14 ti y
A

araa
ji

A o EROS o
|

i
t

ii

} Min⸗ Über⸗ AAA R Deülſche Zen.
Tauſſche] Sotiel Wáfje komad

Basis
| ped

f ne Frauen haupt
D

Frauenſabſtim gate UPAO |] img . | Demos | Benio: ſonal⸗ alſiſche
AGT | Tipe

| | mende Volks⸗ Borts: Pardet kratiſchekratiſche demo, Parkel Land⸗ heini ]

| CoE partei bartei

L hwg Partei kratiſche
bund

| mmg

Nohi m Kreis Waldshut ( . ⸗B. II ) .

72 07,0 70,4 63,7 ] 94,7 2 2 | 95! yi 17 | as | 8 29 j ee

32 52,1 64,1 42,1 | 78,0 pe H- | 44] 8 jå | ~a | 18 po -
37 65,3 69,0 6157 | 92,5 — e i 66 5 6 [ 0R | — + :| E

44 44,1 50,0 38,43 777⁴ Pi ” |
92 2 1 | me | as 6 nye -

127 78,8 82,5 75,6 [107,6 — 3 | 216 8 15 |
ii | = i 8 | N

73 65,7 81„3 50,3 62,4 — ME i 101 ti 45 | bie | 3 29 j S

s11 Bayr] bryr potyog Pirs S9 8 || 1247o p42| a g8 lrogr | e. maiis
55 74,8 hI 82,4 67,9

|
ĝo,2 pa 1 | 98 9 5 — — Bipin

62 58,370,8 677 i gi |f | 1118] .t¢8 6il ros 7 die
Ta iE72,G keiye,a howe, eros] S | ge

l|
*
t 95] œ,¿88 5il eser | = 64 —

28 58,4 76,5 45,6 53,8 * | Et | 22 13 20 10G | — 25 —

Ae Wl7o,g pe 76a e83 , tatas | 8 |
1812j | TTB) pg | òa 88 | Toe If 1 agit |

7 130 67 ,i 70,6 63,6½94,5 261 269 | 9321| t025 | 2449 44 2096 954 —

64,4 | 446 | 285 f 8158914 %1 | 2884 | OSI || 263 J menija

84,3 | | — — ifiot2o8 } 9587 | 3888 | i dnih

i b. Kreis Lörrach ( . ⸗B. II — ) .

M Ke 426 " 74i ] 84a ) 644l 3931 117 38 | 93| 243 ] 410 ( 1 18 ] 45| ~>
6 Bosin dl seal saal anal e60 | " 25 fte7 909 1786 55 1149 | 110 —

60
144 65,0 ] 81,7 49,1 63,2 21 2 | i 28 80 | 62 1 eS

800
54 64,1 77A 50,0 60,7 6 na |

“ r sgm Ti = Z | 128 TENS
411 17962,8 117i, P54, h ES 89 8

||
“102| : 484 204 [ ovg 95 117 —

80 54,5 59,5 49,4 80,0 PAi zeme | 83 5 69 |
A 8 | 20 ,

`
ai

78 55,2658,3 4½ % 63 % 1 26 6 5 7
|

75 | Ton 8 lkoTSuiat
10a HB Yrd bewsa biwohoebse ] ta jae ii E faas argolha 4 |l. 220r
111 0180,8| © 89,2 [ > 72 , E097 17 4

|
2 6 83 — i | 189

44 T70, 84 , | 84,3 8s Ly a i E 5 T | IR T |. moge
324 ( 70 , 863,%| i 56,7 T0874 65 10 68| .290| o 341 |

cò 106 | n42Tapu
254 69,79 % ka 6ra iPat76 | -61 10 56 43181 50 141 —

27 53,0 78,4 27,0 33,8 8 i z ” 4 28
|

A gs | 7¹ A

326 62, ] 168,9 H? 55,7 C0709 56 13 83 62 181 | 2 148 || 245 *

286 (0069,3| 7 174,4 H° 63,8 E3808 67 4 | 61| .st4| p277 30s - 87180
178 73,8 77,8 70% 97,8 m Ys

| 218 { 6 4i | an 23 76 RAT

44 54 , f 68,2 40,0 58,7 8 8 1 1 5 — — 101
165 61,9 L" 63,8 p 60,2 PF ,5 18 5 87 13 98 0 32 65 —

18 F 59,8 1267,4 32 , 676,8 12 Kr q to 4 0R — 152i
44 56,0 39,3 52,4 ( 67 „ 5 10 2 om 5 8 = — 78 —

56 78,2 079,7 poea h Sa ] — — 75 2 4 | W — | 83 —

172 eyr , hoys, poi,s ROR, 6 1
|f:

1215] i ro6 97 iriga i . 28e AE
Bb Essi Hora bousa Doby | -11| o2 76l 4 56ů ( —186 16 —

204 [71,5 82 , 628 83,6 86 — 21 227 122˙ aa 10 E

7374 1 |
| 2

|

—.—

SEE

E

E



84

Überſicht 1.

a ;
I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

I 2 3 4 5 6

Ortsanweſende Bevoͤlk

= ~ Ee —

Ortzanweſende Bevolkerung Wahlberechtigte
ii

Gemeinden Am 1. Dezb-1910
j EN natet nr

beo . | om | iatabelenans
— Ta

Wahlbezirke 8. DE- OEEE , Nach Auf
SBI | l

und abgefonberte | toper | no - oeli Wahl⸗ ben
| On ] a |

un⸗ iel ii

Gemarkungen 1919. , | mió - | (dnjo bezirte ] Wäh -
abge - | | Hber - Gültig | gül - l

nach iber - Aar — let -
gebenerf Haupt Män 1a | | tig |

pol Min-

Amts bezirken haupft [ ifa liſten (eine ner eT I
tter

DA S:
go

T
|

|
|

; l
d

l | Abfeimm
tim

Noch: 5. Körrach. Noch :

— A B

Mappach omis i ts
sy

II . Wahlkreis .

Märkt 261 3,5 4
: 202 |© 1 208. 10697 1601 m.

Öttingen ís lo as]
at i En 166 s6 336 ( 87 1

s

Riedlingen 274 || ör] í si
1

Bi 243115 128] 204 | - AY

Rümmingen 0 | 4i P4 i
177 bie . 178 92 | 86 Wie

Mi. 56

Schallbach . 343 ks aT j A |
a 173

.:
85 | = 88 130 i 2

Sie $ | a | mas gafa | amaca [amo] sel mo ooa A

annenkirch 783 | 14 98,61
i

1116 | j . 506 f . erof 650 1 o

Tüllingen . 401
|

64 as 1
Er 432 | 210 ) sef 354 l

k

Tumringen 1088 15, Bi E
sol oo| 132d | Ain

Weil Stoi
|

Gid
39

1
623| 2 625 |i. - 803| > 822 p - 866 4

—
g| 12

Welmlin
740 2 | 193 | 7 j 1920

|
1o01 ) -915 37 olo i jo) t99

: gen
307 | =E 1,6 | %08,4 1 Toil g

| > 919 tie7 i 2)

Wintersweiler 22 555
z

181 93| 88 161 | — | w|
89

uno ri bopl on1 bran
13 | = fofo oas] osf 19 i = ij s

Wollbach
w a e

| Boblen Fer ead ER My
o 519| 2n] sa | 304 1 l| i

| Summe I5 49146 | Aar
1215 | 7 | 1222 | osol sse | s45 ] | % e

| : | 33,5 ) 65,5 51 . 131829 : 8 912 lis706
eari .a

| A o
3,5

na eer
83 | 81 912 ll1ı5706 | 16 206 | 20 261 | 70 | 30i 3e

| B. N. 1919
|

Er E T Ea | 2146p | . s6 | ACIM

|
49 [ 25518

|
= [ 25518 |

| PAEAS Isai

6. Müllheim , |

| |

pW

Müllheim . 3876 | 200]
|

|

Reuenburg 1472 | AA yii ; me 14 2467 1250 | 1217 | 1648 | 16 | 16 p

Auggen 1268 4,6 95, 1

932 | «oo| asoj 550 — E ,

fiki abas " A 67| 1 678 206 382 338 1
a| 287

Bamlach 424 | b56
i i ih

23 776 }. 336 | +440f -4824 3 | | m

Bellingen 483 | bio]
44j 1 235 | 1 286115 121 88 2 Mj òs

Britzingen.
a | - g2 lora | asiko

.

Buggingen 865 | k aT
r 451 451 212 | . : 239 182 j a

Dattingen 262 4 i
ji t E

E 49T kaganp a E53 Far i
i

Feldberg . 504 1 68)
1f J DABS

:39- Varko payenkotira Ret op haea
.

Feuerbach . 302 o,8 Gt
4 AEAT B04 . : 148 f- +156f : 1139 7 — T ”

Hügelheim. 626 5, s
5 Ee 155 79 176[ 139 —

T "

Laufen 471 hai
eefi s

F n i | EIR 255 | A
k

Biet . B70 |= 87,5
AEE E aee PP jANaI RARO PETISE MET

N

Lipburg 260 ve i
i 307 1 308151 ( / 157½246 —

ao

Malsburg . 910 | i | Cr
1 E: 178 90 ] 88 118 5 6 i

Marzell 665 ya] ó r : R 510 [ 257 253] 160 — s p

Mauchen 364 | 382| 18
Dii TOOL 05. partode wet panha T E

Niedereggenen 871 |72 1,7| Jr, i BOOV mi
Aae aon Kaia

PAN
R T

|
Niederweiler 603 | 8 | p 20⁰

209 104 1053 80 — R

| Dbereggenen . B75 | 26 ] a8
i PT 826 | | . 158 | 168] -205| 1

| $

| Oberweiler 943 174
| a | — ne | A

PIN / 582 | 10
|

592 | . . 279 l 8313] 325 1
n



Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .

Überſicht 1.

85

15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28

Von je 100 Wablberech⸗ i Abſtimmungsergebnis
A) aea tigten haben abgeſtimmt Auf je . — ei ; : S ar
j Davon iia inanipa

Tni
Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge

E r pum S
>

—. —
politiſcher Parteien

I
';

i
| Unab-

Gn EA
; [Oi j

are
Män -

— Deutſche Zen⸗ Deutſche] Sozial⸗hängige g Badi⸗ 7 —Frauen haupt Frauenſabſtim⸗ T (liberate) dma demo⸗ demo⸗ ſozial⸗ Ria ſcher ui
nern mende | Bolts⸗ Volts⸗ shrtet keutiſche kratiſche demo⸗ Partel Land⸗

Fereini⸗
AA | Frauen partel partei

|
Partei | Partei kratiſche bund gung

Gin Booo | ahii ionta. 1 BREST dioi inla

i Noch : b. Kreis Lörrach ( . ⸗B. II — ) .

M Sj sej iaoa] so ] eso spi y Se E Ty = p eaaa

| k sef 053o]. 67 | 383l 57 % r 11 ( — 30 — 16 54 —

y 97 f 84,0 | 930] . 738 | i 9017 2 — — 5 16 — d 174 —
eo

283 444 | 60,9 26,7 41 ; 4 ón 1 9 | 8 ai ps 62 m

W| 72 58 75,1 | 84,7 65,9 80,6 1 T — 8 87 82 ugao
1 1 35 84 $2,9 | 91,3 75,0 88,4 2 an — — | 3 n 1 173 J

J K B00] 58,3] 6 % % 33½ ] 160 36 91 838 449 70 —

MS 166| 82,21] 87s ] 7691 378] 18| = — 7 5 — 3322 —
12 60 71I , 80,9 62,5 83,3 17 3 — | 1 26 qaan 1 84 cae

i o A 154| 58,6) 700| 47,8] 72,6 26 4 20
|

44 wS 60125 —

1100
99 470 60 % 69,8 | szp 67,2 f 147 9114 1190) 279 | 9 295 178 —

w
89 72 89,0) 95,7 81,8 ||

809 1 2 — — 9 — — 149 —

i “i n 51 83,2 87,2 78,5 75,0 — Sa 2 2 | me 115 ST

| j L
35

50,0 ) 644| 38,5] 74,5 4 — 1 — — 1 75 —

f "i
l

110 58,8 | 72,0 4444 56,4 42 — 3 10 16
|

— 2 281

| A so ] soal asol su | zanj 8 | 9 ] 2 ] 30 ] s | = | as 110 —
j 20%

18 8 995. 63/ % %½ sss 579 %61804 4178461 1966 5502 76 24034882 —

21 67,6 3314 | 1221 | 3680 | d566 | 4,078 | 3930 | 671 | — ka

| 22 t | 88,3 | 1218 — | 3258 | 8361 | 9589 . | 136 | — — —

|| |
| | |

| j 854
|

|
|

| A
al

805d 67,2 68 , 66 , 9 % 257 161 280 376 445 10 12 102 —

w 24060ù0 68,3 A O 6 6| 269 gi oR i 61 ( [ 133 —

| o k 152 50 % 63 , 39/8 33 ] [ 45 8 69 23 2 9184

K N
257 [62,5 | 67,9 | 584| ri2,7 1 119 97 43 79 115 i 5 28 —

) d T
832 38,1 50,4 26,4 sga 5 òr 69 1 7 2 4 mek

— 1 113
64 53,4 65,2 42,4 69,6 9 8 82 7 5¹ cra 8 1 pr

i y a
SOf doa ] sss ) aso ] oin ] 4t 6 Difon | naho h 8) 108o

A
l

efi 6z ] n | soel sojo f aT] 8| p2] >28] caj 7 fumado

—
93

11 36,7 58,0 14,3 23,4 1 g ne 2 ii p 41

4 ji 18
46| 45,7 ) 62,8 | 29,5 49,5 2 7 ty 9 45 t Ans 75 aR

e
n

61| 89,7! 98,7 | 80,3 78,2 7 — — — 616 — 126 | 2è

— Il og
114 72,2 81,0 63,7 80,9 35 t9 7 16 45 2 D 181

>
aji f 129

58 56,3 71,0 42,3 62,4 23 14 2 18 6 1 M 87 m

- øl s6 ERONI , Es ] Fea SA — 2 | 208 10 Fa ta k Büt

5 il isg
57 69,1 733 64,8 86,4 4 2 21 1 4 8 = 86

% f | ial
27O 3r ] 53,8] wo,z] “i0 , 6 i fm 8 78 i r 6G pomi

3 i nal 2030068,1 ] 44,8 | 6am l| 263,6] 388| 24| 102| :35] 49 | — 2 9 —

— gl ôs
66 69,5 73,0 66,0 90,4 g 2 89 7 8 atò y 35

— | | i
u4

17 38,3 60,6 16,2 2740 8 5 - s 6 2 * ne 64

$ 124
92 | 63,2 72 , 54,880 %½% 15 8 4 30 93 Sh 258 TUA

— igg)
34 66,5 75%8 5797| ) 5,8 ] 21 1 11 ELON H ASL io

1 | 42,5



—

———

A

—
—

——

TN

R

RS

N

86 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

E

Überſicht 1.
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84,9

88,8

67,4

65,6

79,9 ||
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|
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Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .
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8 c108,9

109,4

g79,8

94,3

93,5

52,9
||

. 25; 0

84 13

79,8

147, "

64,7

106,2

73,7

75,9
|| rog ,

89,1
7 | | tr2 ; z

7,2 || 10r,I
2 || 226,8

66,2

71,6
o1 1058

Von den gültigen Stimmen ( S.

politiſ

Deutſch⸗Deutg
Deutſchenatio |

näit | (liberale )T
| Boggs |

Volks⸗
partei

VIRS i

Ben
trum
partei

t3 Freiburg ( - V.

8 [ E205 ]
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D
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| Ortsanweſende Bevòlferung
|

ai berechtigte Wayrbeteili Er

Gemeinden — fAm 1. Desb. 1910 j T | d

|
b |

nach dem Neli | [ Davon | i k
| ezw. Slonsbeieminis Auf | |

. iahlbezirke is Nach | Un⸗ igr
r AREAN 8. DE | Epan - Wahl⸗] den

Grund |
| nel oe

und abgeſonderte n || nö- [ pee bezirk aii | abge - || Über - | | Gültig | gül - panii
Gemarkungen 9miſch⸗ Einſcht . bezirke Wäh | Män⸗ | |
€ 9 1919 | Luthe⸗ maT haupt | Män - | tig ||
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Bleibach 793 98,4 1,6 i 4455 2 447 207 | 240 258 1 116

Buchholz 702 93,5 6,5 1 488 i1 | 434| 198| - 236 pal 88

Föhrental 866| 99,2 ] 0,8 1 209 — | 209 | 105| 104 168| , 1 281
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|
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I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

3 4 8 9

Gemeinden

bezw .

Wahlbezirke
und abgeſonderte

Gemarkungen

nach

Amtsbezirken

4. Offenburg . !)

Gengenbach .

Offenburg

Bell aý .

Appenweier

Berghaupten .

Bermersbach .

Biberach

Bohlsbach .

Bühl

Diersburg .

Durbach
Ebersweier

Elgersweier

Feſſenbach
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Neſſelried .
Niederſchopfheim .

Nordrach CAGI
* abrit Norbrad

Oberentersbach
Oberharmersbach
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Ortenberg .
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Reichenbach

Schutterwald .

Schwaibach

Unterentersbach .

Unterharmersbach

Urloffen
Waltersweier

Weier

Windſchläg

Zell⸗Weierbach

Zunsweier

Summe IV4 ) .
R. 1920 1)

B. N. 1919 1)

) Ohne die zurzeit dem Bezirksamt Kehl zugeteilten Gemeinden des beſetzten Brückenkopfgebiets :
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8. Ok⸗

tober

1919

über⸗

haupt |

3 262

179 %

16246 |
1937 |
1987 |
1087 |
1055 |
1530 |

999 |
440 |
984 |

2258 |
540 |

1108 |
648

1570 |
681 ||

1512
|

1768|
223

1991 |
1168 |
1563 |
1019 |
1017 |
2768 |

448 |
447|

1466 |
2725 |

516 |
538 |

1031|
1750

Ortsanweſende
Bevölterung

Am1 . Dezb. 1910
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| Katho⸗ | raner ,

|
liſche Reform .

| uſw. )
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74,1

92,7 |
941 |
99,5 |
94,9 |

98, 8|
96,9 |
99,5 |

56,5

990 |
99,3 |
99,4|

99,5
|

|98,9|
99,8 .

99,1 |

92,4 |
100,0 |

99,0 |
99,6

99,6 |

98,1

98,8 |
99,6 |
99,8 |

99,5|
99,2 |
99,0 |

99,1 |
98,0 |
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1 2 3 4 5 6 4 8 9 10 LERA l
|

Ortêanmefende
Bevi!teng Wah (beredhtigte Wahlbeteillhe

a a
E

A
a d

1

|
bezw . Am | gionsheteminis Nad

| Auf | |
;

E

|
|

| Wahlbezirke 8. Dt - | | Goan- | Wahl ] po
)

Grund | Un⸗ über

und abgeſonderte ] tober [ Rö⸗ geliſche v | abge -| Uber - | Gültig gül⸗
| Vo à miſch⸗ einſchl . bezirkef Wäh⸗ | Sdi iea haul
Gemarkungen 1919 | Katho⸗ Luthe gebener haupt Män⸗ tig IMa

nach über⸗ i arae m Wahl⸗ | E aan | y

Aumtsbezirken haupt | nfin.) HRe ſcheine | | | | |
| %

| D a paai

5. Wolfach . Noch : IV . Wahlkreis .

Haslach . . . 2650 9 % 84| “1 ] 1748 | 10) 1728 | 79 | 982 j 1246 ) 8 ] 1 % f .
| aufa . . -f 1975 | 89,9 9591 1 [ 1224 |ioea6 | 1280 | 6o1 | 629 759 | 10 || w| bo

Schiltach . . 1848 | 138 | 86 | 1 1145| 12 | 1157 || 528 | . 629| - 852 5 so
E

| Wolfa . . | 2082 | 85,1 | 14,9 T 1 292
|

13 | 1805 | 583
|

£182 F028 | 10

pone po 465 99½ a 8 |] - 258 | 120 | 188 agii 1 i
Bollenbach 406 | 96,8 ! 3,2 1 241| = 241 | 116125 221 | — | -i
l emae Lir 76799½ % 3 ] 1 42 | — | 422 | 203| 219 | 23 | —] |

%

Fiſcherbach 905 99,9 oni 1 4| 540 | 288 | 252 429) 1 ) gl
Gutach . . . 1921 bo ) ga ] 1 f 1208 | 91217 60 | 615 f £7868 [%4] go!

| Hofſtetten 7199 % „%½( 1 412 | 2 412 | 184 | 228 | <- 876 | — o |

| Kaltbrunn 501i 998 | 0,2 1 812 | 8 ||- 815 || -1838| -117 252 | — 25 [i

| Kinzigtal . . 110489,7 10,3 2 597 | 2 l| 599 || 290 | -309 447| 2
|

| Kirnbach 8331,498,6 1 506 | —
|

506 || 230 | 276 228 | 2 |l

Lehengericht 840 | 12,5 | 87,5 1 499 | 1 |. - 500 || 243 | 257 BOr AL

Mühlenbach . . 1374 99,8 orj ì 752
|

1 |. 7563 | 851 | -402 529 | —
|

| Dberwolfah . . | 1810 | o E 2 1040 | - 3 | 1043 | 497
|

-546 750| 2 |

| ippotomu - I gral sa | soj T| 48 | 1
j a50 ] ’20r| z2 ) 27a) A

Schapbach . . . 1293 99 , 6 % i 667 3 670318 [ 8352[ 3991

Schenkenzell . 641 assi Gat o 879| — | -379 | 166 | 218 189| 1 )

| Snellingen . . 24 || 994 | 0,3 1 180 | =— |
180 ] 85 | 95 158 | — ||

Steinach 1532 99,1 0,9 1 897 3 ||; - 900 ||- 408 | . 492 605| 5

| Welſchenſteinach. 890 99/ % „ ,½ 1 525 | — | | - 525 | 248 | 282 | 322 1
| Summe IV5 .̀ [25748 | 76,2 | . 23,6| 24 | 15263 71 | 15 334 | 17197 | 8187 | 10546 | 46 | 10

R. 1920 | | 28 | 15076 | 108
|

restos 11 235 44 11

B. N. 1919 || | 32 {13619 | — | 1s619 ] | . í 12 i98 | 14 || 124

R 6. ghern . Noh : IV . Wahlkreis .

Achern5001 7574 | 23,8 2 2 882 41 | 2923 | | 1 290%] 1633 | 1950 | 15

( Renen . - u | 2449 ) p37 ) 60] gå | 1418) . 11 . 11429 ] 647] 7821. 709]. 1|
Jautenbah . . | 1496 | | 994 | 06 | 4 645 7 | 652 | | 308 | 344 480| 2

Furſchenbach . . 3802 | | 1000 |
— 1 158 | — | 158 76 82 108 | —

Gamshurſt . . 128799,8 :ọ,1 1 769 — i T801 $55] 894 594| 4

Groğweier . . | 7148
99,6 | Wal ri 402 1 403190204 2581

Kappelrodeck . . | 2852 | 97,1) 29d -14d 1646 8 | 1654 | 807| 847 685| 6

Mösbach . . 1041 99, ) 93i A 605 2 i B07] 29s | 8312 | 864] 3

í
Dberahern . . | 2098 | 93,9) 6m] 4 | 120 | 12| 1218 ] se » | 649ļ 766| &

f
Dberfasbah . . | 1027 | 993 | ,6 1 588 8 | 59 ] 2se| seof 408 | —

Önbah . . . | 1245 | 997| os | 1 705 2 lf 707 ] s45 | sez] 389d] 2

Ottenhöfen . . | 1831
96,0) DUNE ToN LOST 6 |; 1048 | 514 | 529 BOG 1

Sasbach . . 172398, ) Ea T 859 7 | 866 | 400 | 466 610| 5

Sasbachried . . 363 | | roo,0| — 1 216 — 216 102 114 87 | —

Sasbachwalden .1 458
99/6 | BAI A 785 | 3788 3606 41 494) 2
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16 11 18 19 20 21 22 23 24

Bon je 100 Wahlberech⸗ Aöſtimmungsergechuni
tigten haben abgeſtimmt an je

: ab⸗ Von
den giftigen Stimmen (&p. 11) fielen auf Kreiswahlvorſchlöäge

e De tim Tki inas
|z politiſcher Parteien AN

Über | ner [Deutſch | 1 i | LS
Unab
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Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .

Überſicht 1.
AN 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 |

lbeteilill , L Von je 100 Wahlberech⸗
Auff Abſtimmungsergebnis |
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überſicht 1.

1 2

N

a
a
a
aa
e

aa

E

ENL

NNS

Gemeinden

bezw .

Wahlbezirke
und abgeſonderte

Gemarkungen

nach

Amtsbezirken

Noch: 1. Bretten .

Diedelsheim

Dürrenbüchig .

Flehingen .

Gölshauſen

Gondelsheim .
Bonartshauſen

Kürnbach

Münzesheim .

Neibsheim

Nußbaum .
Oberacker

Rinklingen
Ruit

Sickingen

Sprantal .

Wöſſingen .

Zaiſenhauſen .

Summe VI .

R. 1920

B. N. 1919

2. Bruchſal .

Bruchſal

Heidelsheim .

Obergrombach

Philippsburg .
Unteröwis⸗

heim

Büchenau

Forſt

Hambrücken

Helmsheim

Huttenheim
Molzau

Karlsdorf .
Aaeaeo . ;

Lußhardt (oberer
oder füdl. Teil ).

Kirrlach
Lußhardt
oder nördl. Teil ) .

Kronau

Langenbrücken

Menzingen
Mingolsheim .

Ortsanweſende Bevölkerung

| 2m 1.Deb 1910
| nah bem Reli -

Am

8. Ok⸗ |
C

tober : ||
191954

über⸗

1021

245 ||
14392 |

779 |

Í 368

1286 |

1433 |
1005 |

556 |
492 |

722 |

703 |
582 |
250 |

2091 |

£ 128 || i2
23281 |

15 323 |

2525 |

4061 |
2844 |

2066 |

799 |
2843 ||

1975 |

987
|

1404 |

1998 |

3644 |

2256
|

1442 |
1556 |
2087 ||

|
igi

[oteform.
haupt ayan

Nah

den

liſten

Ho

e

e

e

e

h

e

e

—

—

——

—

—

—

O

e

or

Noch :

601 |
136 |
685

442

749

790

678

583

328

300

387

424

276

144

1465

675

[ 13445
13 309

13 041

9 570

1488

605

1758

1192

446

1579

1103

584

820

1 088

1 983

1234

188

897

1291

Wahlberechtigte
Kiji

Auf

Grund |
| abge -

gebener
Wahl⸗
ſcheiBr|

V; W

5

Gültig | git-

892

105 |
449 |
286.

|

508

457

462

402

255

248

289

198

110

837

326
|;

. 365

538

983

j 980

990

482

994

704

375

1199

714

477

498

13

A

l4

Y 7>
Ibeteil.

úo
f

|
ao in.

A
UbfimendeBe
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Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw .

überſicht 1.
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Überſicht 1.

1

I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

2 3 4 7 8 11 12

Gemeinden

bezw .

Wahlbezirke
und abgeſonderte

Gemarkungen

nach

Amtsbezirken

Noch: 2. Bruchſal .

Neudorf

Neuenbürg

Neuthard .

Oberhauſen . .
Waghäuſel Fabrit ]

Oberöwisheim

Odenheim .

Oſtringen
Rheinhauſen

Rheinsheim

Stettfeld

Ubſtadt .

Untergrombach

Weiher

Wieſental .

Zeutern

Summe V2 .

R. 1920

B. N. 1919

3. Durlach .

Durlach .

Berghauſen

Grötzingen

Grünwettersbach .

Hohenwettersbach
Hohenwetters⸗
bach ( Hofguts⸗
gemarkung ) .

Jöhlingen .

Kleinſteinbach

Königsbach

Palmbach .

Singen .

Söllingen .

Stupferich .

Untermutſchelbach

Weingarten

Wilferdingen .

Wolfartsweier

Wöſchbach .

Summe V3 .

R. 1920

W: N. 1919

Ortsanweſende Bevölkerung

Am 1. Dezb. 1910
na % dem Reli⸗

gionsbekenntnis
| Cyan -
geliſche

miſch⸗ ( iar| Luthe⸗Katho⸗ raner ,
liſche Reform .

Am

8. Ok⸗

tober

1919

über⸗

haupt

Rö⸗

v. H.

: 906 ||

429

1202

38833
|

1362 |

2408

3895

1359 |

1 982 ||

906 ||
: 244 ||
: 448

1613 |

4070 |
1587 |

74504
<

1752
|

2499 |

3853

1276 |

727
||

25839 ||
999 -|

2513

393 |
986

2573

877 |
380. |

4752

1608

631 |
1176

99,3 í
45 311 [ 24,6 |

| |1
I

uſw. )

Wahl⸗

bezirke

—

—==

—

N

gt

2

MD

o S

ot

æœ

j | i

a

o

Ee

NE

E

ASN

i

en

Wäh⸗

ler⸗

liſten

Noch : V.

947

594

2281

715

1368

1984

763

1146

524

T55

1462

948

2293

883

43272

41714

39 672

10 728

1321

2 353

718

415

1482

529

1424

220

568

1448

500

216

798

876

366

6:58
26 620

26 225

24 : 367

2

Nach ,
Woahlberechtigte

Auf

Grund
abge⸗ |
gebener]
Wahl⸗
ſcheine |

Über - |
haupt

1i||j
| f| i I|

950 |
234 |
594 |

29282 |

717

1374

1936
763 |

1146

524

756 |
1463 |

951
|

| 2299 || 1

883 |

[43382 20

jar s61 |

3

1

| 10742

1322
2358

719 |

415

|| 1483 |
529 |

1427

220 |
569 |

1452
|

500 |
216 | ||

2801 | ı
876 |
366 ||
658 |.

|26 658
|

3
jie12

4 367 ||

5113

|
=

ner

Wahlkreis .

461 |

118

281

077

349

622

902

381

678

453

077

414

113

660

211

828

108

239

708

100

268

708

227

93

400

420

174

803

868

E Davon

|

Frauen

775

290

719

120

301

144

273

123

401

456

192

355

18 790

589

188

469

1417

414

840

1415

655

TAT

342

468

1099

593

997

67¹

28525

8 186

774

1812

477

288

1009

404

1126

161

361

991

320

114

2087

627

292

526

19 505

19882

22 129

Gültig gül⸗

tig

Abſtimmende Stint s

29 430 1229
||

34409 | 25:

Tagine '

|
iow

pouti

Be ”

l

1%
yi

w
gti

1
66
wi
90
mi

1
oh

o
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16 17 18 19

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw

23 24 25

119

28

912

104

224

160

199

447

161

344

410

184

221

552

294

412

372

114

966

293

839

191

127

441

195

530

18

161

412

155

47

952

288

141

263

9079

Von je 100 Wahlberech⸗
tigten haben abgeſtimmt

| Unter den

über⸗

haupt
Män⸗

neri

Noch :

62,9 62,0 63,8| |

80,3 72,2 89,7

79,3 87,9 71,6 ||

62,4 61,7 63,1

57,9, 561,9 054,3

6I , | 5632| i 59,4

73,3 | 5729| 73,6

86,2 82,4 90,1

65,4 | 65,4 | : +65,5

65,6 | ; 69,9 | 62,4

62,8 69,0 57,0

75,3 | 1 82,2 lo : 70,3

62,9 67 , 59,0

44,2 636,T33/½7

164m3 | _ 19n

68,4 72,65 % 0

68,5

87,4

76,3 82,7 70,5

59,2 | 742| 44,3

774 | 81704 - 73 )

66,6 | 87,8 | 48,8 |

694 | 793| 599 |

68,4 Btj 56,9 |
799 | 88,7 hobza ||
793 | 849| 737 ]

74,1 85,0 65,0 ||
640 | 754| 53,5 |
68,8 82,9 55,4

|

64, % 7½ 356,8
2,8 72,0 38,4 |

75,0 82,1 68,0 }

71,9 8r r4 63,2
||

80,6 88,5 73,4 |

So4j 877 | ren

73,7 82,0 65,8 ||

Nuf je |—
100 ab-

ſtim⸗
mende
Män⸗

ner
tamen | 7

abſtim⸗
mende
Frauen

Kre

xog ,

133,8

90,7

114,5

925
* 137

11557

100,6

x20,6

r15

87,

99,1

96,7

68,2

„322,8

103,9

93,8

5,9,8

8545

66,3

78,9

76,8

92,9

88,2

98

79,3

70,7

93,9

1 %

82,9

84,2

91,6

86,0

Abſtimmungsergebnis

politiſcher Parteien

Von den gültigen
€

Stimmen Sp . 11) ſielen auf Kreiswahlvorſchläge
wirtſchaftlicher

Intereſſengruppen

OB

T meii |
|
(Ubera)Volts⸗

t | partei

17

4

549

568

391

29

11

Zen⸗
| trums⸗
partei

503

184

848

1071

160

592

1419

514

595

257

804

655

499

603

498

1779516 sy

2²82
2014
1/6783

2087

|

Deuſſce Sozial⸗
demo⸗
kratiſche kratiſche Demy-

| demo⸗

Partei Partei trallſche
|| | Partei |

is Karlsruhe ( . ⸗B. V 26 ) .
9 12 J ade

1 2 lse

1| olt ltor

10 191 28

6 | aab 30-

53 181 24

35 247 4

D| r :99 lpas

99 | 3 a90] BOO

368084 —

19129 —

50 | 336 22

: 88 1

21 | 271 lyes

9 I a i E
1684 | 5612 | 311

2 072 [5 4761796

3699 | 29. 641| 0 +820

|
919 | 3482 | 3831

34 432 | - -11

210 | 1027 ) 14

83 207 | " "68

21 ( 163 2

108 304 7

tda in

304 | 451] 10

19118 10
94 425 18

6 30 5

3 24 4

210 822 25

24 256 28

46 102 42

So Sraa 19

2105 | 8240| " 590

2 919 7 632

4 466
|

11 742 602

t

1

r

Wirt -
ſchaft⸗

liche
Vereini⸗

gung

eeit

E
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20 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

1 2 3 4 { 7 8 g 12

Ortsanweſende Bevolkerung Wahlberechtigte
j

Tagitaciit
Gemeinden

H
Am j Davao

|
| l |

Dav| n em 9 | i| Ij
bezw. Am ciongbetenninis| f

Auf
|
|l |

Pin
| | |

SE 8. Dt | | Goan - | Wal - jam ( Grmi i | un⸗ über ||und abgefonderte | toper | Nö- geliſche en
abge⸗ | Gültig | gül -miſch⸗ bezirk j ge⸗ haukt

Gemarkungen 1919 miſch⸗
|
Sipes aree ) Wäh⸗

gebener haupt Mün⸗ | tig
} [ t

Hih
Kkatho⸗ raner, Wahl⸗ | Frauen | i; fneüber⸗ luche Reforn . liſten Baht | ner | |

*

Amtsbezirken haupt | uiw. ) F
ſcheine | | |

|
— — |

K b. H.

dhhaksi Hlini Ji

Abſtimmendeenma) 8

4. Ettlingen . Noch : V. Wahlkreis . |

Ettlingen . . 9493 77½6 5620 [20 5 640 f2 60 2 959J 8813J 29J 684
Auerbach . . 652 — 802 | — 302 141 174a f
Bruchhauſen . 834 68,9 446 — ( 446 | e21 | 225 | 251 2 ]
Burba

|
D | 208 KEQ -= |e 822

|
828

|
asa] 170f 198 y
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I . Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

1 2 3 4 7 8 1 12

Ortsauweſende Bevölkerung Wahlberechtigte WahlbeteilP
Gemeinden Um 1. Dezb. 1910 | J

nadh dem Reli - =n] Davon i i
bezw. gionsbekenntnis Auf

Wahldezirke Evan⸗Wahl⸗
Nach lrund | j

Un⸗ übber⸗
und abgeſonderte Rö⸗ geliſche den abge⸗ Uber - Gültig gül⸗

gouw ffiſch⸗leinſchl.] bezirke ä
Gemarkungen S aia Ori | Wäh⸗

gebener haupt | Män - tig
nach 4 Katho⸗ raner , ler⸗

Baht | nA
Frauen E

; liſche gAmtsbezirken |hiie liſten
ſcheine | dw

| | Mbftimmenbe( Stime

Noch: 2. Schwehingen . Noch : VI . Wahlkreis .
hi

Plankſtadt . 2761 ) 2
|

2768 ) 1315 | 144s ] 2276 ] 14 gw f
Reilingen . . 2624 42,5 565 1491| 5 1496 ] 2706 208 [ 10421 10%

i
M

Summe VIZ . | 45010 | 24 883 | 24936 11 847 | 13 089 | 17897 Tr o

R. 1920 | 24 324 75 i erso ~ z [ 18822
18.8%

i

B. N. 1919 SI S T T. : 19 741 19 16i

ES

3. Weinheim . |

Weinheim . . | 14587 ) 25, 3 8764 8804 | 4 585| 6656 orol fn
Großſachfn . . 1195 791) £ 794 s s| 569 a

Hedderhenn |
|

{aa
1967 1974 22| “ 1355 1f 2o

||
|
|
|
|

|
E

n
A

E
E

ESE

— Muckenſturm
* Straßenheim

Hemsbach 2 612

Sedia : J| o

Qaudenbah . . | 1876 |

Leutershauſen . 1887

Lützelſachſen . 1405

Oberflockenbach . 663

Rippenweier 462

Sulzbach . . T 1084

Urſenbach . 138 3, / 96,3
Summe VIB v. 30 326

R. 1920

B. N. 1919

1536 1537 g 1158 1 16 1
582 582 i 367 if

i

1122 1128 | sss] sss | 850 r
1081 1085 | 5o: 810 s

i

796 796| & : 57i p |
339 640 1786 167] 254 w

280 281 39| 208 ai
651 65il s32) s 500 “i Á

aB i ae a
o INNE

17992 18 050 18366 91 | 134
17 . 650 17748 j i4154 | 88 | 149i

15 826 15 886l 42ed | 18.1 140i

t
EE

ere

nS

|

weap

p

Sdo

o

v
o
Òe

Summe I Ra
“i

VI. Wahlkreis!) 5 1188884 189 444 s 1131373 488 p31 e

R. 1920 1) 187 144 isso17 | . 1140 169 470 149

B. N. 1919 157 742 157 742 Í d 141 301 | 151 141 4

VIL , Wahlkrele ¿
1. Eppingen . a. Greig geih "

Eppingen . . [ 3419 19 , 75 , TAA 2068 | 937 | 1131 | 18343
s | i

Adelshofen 697 is 82,6 397 oad
Dammhof

Berwangen 852 2,0 82,2 521 35 254

Eichelberg . 356| 93,7 6,3 207 207 146

Bn o r es 18281 32,2 | = 67,8 794 794 474

Gemmingen . . 1289 2,3 | 88,7 756 760 5 383

MEn a n T LOOL 1,51 89,7 790 193 837

1) Ohne den Schriesheimer Hof des Amtsbezirks Mannheim (ſiehe VII . Wahlkreis ) .
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Überſicht 1.

1 9

I . Sondernummer —Badiſche Landtagswahlen 1921 .

3 4 7 8

Gemeinden

bezw .

Wahlbezirke
und abgeſonderte

Gemarkungen

nach

Amtsbezirken

Noch: 1. Eppingen .

Landshauſen .

Mühlbach .

Richen

Rohrbach .

Schluchtern

Stebbach
Streichenberg

Sulzfeld

Tiefenbach .

Summe VI 1
R. 1920

B. N. 1919

2. Heidelberg .

Heidelberg
Neckargemünd

Schönau

Altenbache .

Altneudorf
Bammental

Dilsberg

Doſſenheim . 4
* Schwabenheim .

Eppelheim

Gaiberg

Gauangelloch .

Heddesbach

Heiligkreuz⸗
ſteinach .

Lampenhain
Leimen .

Lobenfeld

Mauer .

Meckesheim

Mönchzell .

Mückenloch

Nußloch .

Ochſenbach

Peterstal .

Rohrbach .

Sandhauſen |
* Bruchhauſen .

St . Ilgen

Spechbach .

8. Ok⸗

tober

1919

über⸗

haupt

|
||
|
|
j|

f

738 ||
1192 |

967; |

1009
|

. 052 |

618 |
2334 |

745 |

69806 ||

3102 |
. 972 |
556 ||
526 |

1845 |

833 |
3327

|

3001

779" |
553 |

349 ||

181 |
367

3598

371

1078 |

1431|
529

||

628 ||

3397 ||
287 |

626 ||
4663 |

' 033 |
1116 |

745 |
il

Ortzauweſende Bevöllerung
| m. Dezb . 1910.
i

Am | gionsbekenntnis

miſch⸗
Katho⸗ |
liſche Reform .

17977 |
25 ,

nach dem Reli⸗

Evan⸗
Rö⸗ geliſche

einſchl .
| Luthe⸗

aner ,

Wahl⸗

bezirke

| uſw. i

—. —

99,3 0,7

10,1 88 ,.
73,6

2,2

65,0

22h |

91,7

97,4

EPAI

70,0

oo

-

8

ο
O

DO42,1

68,5

66,6

59,8

99,4

d9

—

—
pa

70,9

84,4

744

25,1

55,3

76,2

49,5

2,6

59,6

97,5

4,2

73,4

71,7

65,4

56,3

U
ohe

he

9
—

—

—

—.

——

—

—

O

Nach
den

Wäh⸗
ler⸗

liſten

Noch :

400 |

662 |

550 |

554

6835 |

396 |

1352 |

B T
10500

10 373
|

9 598

41 : 668
|

2
. 009

|

. 195 |

287

299

1093 |

462
|

1852
|

1 648

444 |
318

215 |

433 |
203

2053

190

602

864

301

389

2 009

178

338 |
2,728 |

2244

644

440
|
I

Wahlberechtigte

saan
iii|

Grund |
| abge - |
gebener

Wahl⸗ |
|ſcheine

|1

Über -

|

VII . Wahlkreis .
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| i0428 ||

| 19' 598 ||| |
|

| 41 . 907 |
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|
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Auf

j AbſtimmungsergebEr
tigten haben abgeſtimmt Auf je Ci

auni a r a e aE
Dioon Eo ai 00ab- | Von den gültiger Stimmen ( Sp . 11), fielen auf Kreiswahlvorſchläge

Unter den | | ftim - j~ r aeCE E E
Tprr

mende politiſcher Parteien kiiglakoer
jj Män⸗ — Hha g Eianaüber⸗ | ner | ap abii) y irt; Män⸗ kamen Deutſche Sozial⸗ I Badi |Frauenſ haupt Frauenſabſtim ma. | berb :

|
demo⸗ ſcher ſchaft⸗

nern meude tratiſche tratiſche
ariii Santo ,

Frauen | Partet | Partet bund |

Noh : a réis Heidelberg ( - B. VIL — ) .
106 61,1 72a 50,7 76,3

|
Si 8 | n 64

iodi ges E s63 l sss I ais | 70 || 174 1 gi
1951 724 | 797| 66r l | 95,6 | 27 | 8 — | 159
167 63,5 72,0 56,2 90,3 4 | 2 | 1 | 106
135 52,7 63,2 42, q2 1i

|
83 e 133

122 [68/8 | 84,8 | 53,7 I 86,8 9 c G8 — 165| ijX c ET}bea IGEA aA SWA 29 315 76643
92 514 63,7 4074 76,8 4 | 310

|
EEM 86

2854 | 60,5] 716| sol 8r , | || 511 | 1289 86 | 2 302
5 f

828 1 072 2161,9 2 12 2 |

87,8 | $ 261 | 2654 SA EON
|
| |

111 .73,2| 78,7 | 68,8 | | 110,7 | 4218 | 8714 1 659 | | 1189
POPISAT S AOS a Dar | 1286| 304 145 1 30
388| 70,2] 809| 60,6] 83,8 |1 99| . 445 25 —
118 87,1 89,2 84,9 89,4

|
2¹ 87 pes | 30

66 57,5 Jti 44,0 | 62,3 1 183 — —
329 2,2 84,7 59,8 | | 79,9 j 67 352 86 147
145 [0163,2| 66,8 | ©5919 || -98,6 EI 54 21 30
717 80,0 84,1

|
76 , || 79545 | 24 326 29, 97

| |
579 73,7 82,5 65,9 91,5 | 86 | 383 55 159
140 68,876,7 59,8 84,3 1021 | 83 32 86

99 63,4 I 6 60,7 89,2 9 26 51

13 29,0 4510 | 12,3 26,0 |
Seg 13 — 28

S4 i500] 6331. 38,71 ~ 82,3 | 14 27 — 51
46 61,8 741 4719 57,5 | 5 24 aa 56

855 83,9 88,7 79,5 98,6
|

40 | 706 28 131
56 62,1 68,1 56,7 90,3 | 4 9 1 7

228 80,9 88,2 73,5 87,9 | 13 | 915 — 101
801] 740 | 81m] 673| 88,8 56196 6 199

75 60,5 738 48,1 || (}20,x | ii |
36 4 4i

47 40,9 57,1 26,3
|

$0,5 | | 12 | 37 14 10
721 73,0765 6,893,6 | 180 | - 362 1419 | 58

41 60,1 71,0 47,7 || 62,1 p | 2 j 2 93
119 70,2 77,3 64,3 00 % 1 65 39 hT?975 72,6 79,6 66,4 96,5 2 t |

H

ae

Au

aa

E



130

Überſicht 1.

1 2

I . Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

3 4 7 8 10 11 12

Gemeinden

bezw .

Wahlbezirke

und abgeſonderte

Gemarkungen

nach

Amtsbezirken

Noch: 2. Heidelberg .

Waldhilsbach .
Waldwimmers⸗

bach

Wieſenbach
Langenzell

Wilhelmsfeld ) .

Ziegelhauſen

Summe VII 2 ) ;
R. 1920 1)

B. N. 1919

3. Hinsheim .

Hilsbach
Neckarbiſchofs —

Dotiti ekoa

Sinĝheim .

Waibftadt .

Adersbach .
Rauhof

Babſtadt

Bargen

Bockſchaft .

Daisbach

Dühren

Ehrſtädt
Neuhaus⸗Eulenhof

Eichtersheim .

Epfenbach .

Eſchelbach .

Eſchelbronn

Flinsbach .

Grombach .

Haſſelbach .
Oberbiegelhof
Unterbiegelhof

Helmſtadt

Hoffenheim

Kirchardt

Michelfeld .

Neidenſtein

Obergimpern .
* Wagenbach

Rappenau .

Reichartshauſen .

J

- l
-

OrtsanweſendeBerolkerung

Am

8. Ok⸗

tober

1919

über⸗

haupt

v. H.

1 483

. 201 |

. 003

399

339 | |
577 |
114 !
574

802

45 :

781

1 098

1241

44 111

410 |

Am1. Dezb . 1910
nach dem Reli⸗
gionsbekenntnis

| Evan⸗
Nö- geliſche

miſch⸗
ù Uthe⸗

Katbo⸗ raner ,
liſche Reform.

| uſw. )

15,9|
|

15,0 |
|

45,9 |
16,1 |

56,½ |

51,5

85,1

64,5

6,2

84,7

96,3

73,5

80,9

92,8

81,0

81,9

68,1

79,7

87,0

93,4

92,5

706|
|

268|

1128 |

1451 |
1323 |
1431|

829|
1 034 |

1999

B28| |

14,0

84,7

94,3

84,0

76,5

96,5

69,0

9,2

23,3 |
1,7|

17,2 |

66,9 | 29,5
|

88,9

98,9

: 9|
Í,1 |

Wahl⸗

bezirke

——2

—

—

—

—

22

2

——

—

—

89

—

—

—

—u—

——

——

—

Wahlberechtigte

ERAN

7

|
Auf

| | Zae
Nach grund 3 | |

ben abge⸗ Uber- |
Wäh⸗ gebenerf haupt |

Män- |
ler- Wahl⸗

liſten ſcheine

Noh : VIL Wah hi reig .

220 |: r 220 | | . 119

308 3

460

484 3

1954 | 8

68477

67 A81

62 077

311

||
J
|
|f|

| | - 460 |

487

| 14962

| 68 792 ||

| 68 460

| 62 077

726 731

964

1920

. 202

231

185
|

858 |

324

475

257

452

638 |

754

623

235 |

364

967

1936
1206

231

187

358

55

32⁴

475

257

458

640

754

624

235

870 |

171

29

165

220 |

151 151

698 |
841

758

818

511 512
| |

539 | 540

982 6 988

700

847

759

821 | |

463 | 463 |

3| 49 . 524

i

|

Un⸗

Giltig | gül-
| tig

Abſtimmende (Stimmel) l

318 Zi

297

1608

58, . 778

54 012

495

553

1427

838

417 |

113
284

40
219

281

131

251

471

415

339

112

308

120 —

351

434

883 | -

448 p
i

859 |

880

143 |
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Überſicht 1.
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1 2 3 4 7 8 9 10 12 18A

Ortzauweſende Bevolkerung Wahlberechtigte mope

Gemeinden Aml , Dezb. 1910
nach dem Reli⸗ Davon |

bezw. Am || gionabetenntnis | Auf — . oil | K

Wahlbezirke 8. Dt - odn - | Wahl -
Nach

Grundd Un⸗ über⸗
und abgeſonderte tober Sö - | oette be irre den | abge - | Miere Gültig gül⸗ autt i

Gemarkungen 1919 miſch⸗ ai b Wäh -
gebenei] f haupt tig Kü

i Katho⸗] raner ler⸗ Frauen
nach über⸗ liſche Reform . i

Wahl⸗ ||
Amtsbezirken [ haupt o iſten

ſcheine |
i

b. $. don i
Abſtimmende(Stimme H

Noch: 5. Adelsheim. Noch : VII . Wahlkr

283 | 283 190 |
188 - x

| 188 F j 152

il

TS

a
e

a
E

Eran

1 i

s | a62
270 o85 >a 2

1 1%| ]
276 I f 277. cls o85 | | = | 2

225 | | - 225 122 | 2
578 6576 986 | +e | | goi

472| 8 | | 47 ajal Æ

185 | | 185 s 120| =|

| | i
506 506 381 s | '

519 3 i | 525 2 417

609 611 356

397 (i 8398| 18 249

285 | — || 235

Hirſchlanden | %,8

Hohenſtadt |

Hüngheim
Kleineicholzheim .

Korb

Leibenſtadt

Merchingen

Roſenberg

Ruchſen

Schlierſtadt
Seligental

Seckach .

Sennfeld .

Sindolsheim

unterkeſſach . .
* Volkshauſen .

Zimmern Dag | She é
| A Baibadahof: h| DA | 92 ) d SÈ Tel n
| Summe VIL 5 | 7898 | : 7929

R. 1920 1 878 i T921

B. N. 1919
|

7180 ey 7180

268 |
137 138 8 101

|
|

|

ELE

E
E

AA

E
N

mo

mH

—

—

pa

i
A

l

a

A
pi
pi

a

|
s . Borberg,

Ballenberg

Boxberg

Krautheim |
Horrenbach |

Angeltürn

Aſſamſtadt

Berolzheim

Bobſtadt

Buch a. Ahorn
Schwarzenbrunn

Dainbach .

Epplingen .

Erlenbach .

Eubigheim

Gommersdorf
Heßlingshof

Klepsau
Kupprichhauſen

Lengenrieden .
Neunſtetten

Oberndorf . pa

pi

p
pa

A

i

p

A

———

———————

—

—

—

—



AEAEESEREANA . EER nyn nA EE Oo DETA

Abſtimmungsergebniſſe nach Gemeinden uſw . 135

Überſicht 1.
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Überſicht 1.
16 17 18 19 2 2 28 24 25 26 27 28

Von je 100 Wahlberech⸗
Auf y

r

Abſtimmungsergebnis
tigten haben abgeſtimmt Al

aaeei s — — —9

i
ae

J100 abd Von den gültigen Stimmen ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge
Unter den | ftim - : À i ani w ]

A
SN,

| ende zKicbn wirtſchaftlicher
| a 4

|
enbe politiſcher Parteien Intereſſenaruppen

Über⸗ ner Deuſch⸗ |
| Män - | tamem] pann. Denie ]haupt | ; cn Mami e

TG esaii|| Frauenſabſtim⸗ nale Gibenate)p nern mende | moreg

| Frauen

| | Unab⸗

Zen Deutſche Sobiak⸗ bängige Kommu⸗
truma-

| DNW | demo- || foalat niſtiſche ſcher | licheBolig :
| partei kratiſche kratiſche] demd Partei Land GWereini⸗

parlei | partei | Partei Partei | tratie ] 7 bund
Sa| | Partei | KENN

if ||| i Wirt -| Badi⸗ ſchaft

Noch : b. Kreis Mosbach ( . ⸗B. VII - —11 ) .
9 950,7 | 6gp w) 2j|

| 22
89,4 | 133,0 ma | 364

|| 958,9 || 62,0 |
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96|
|
|
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|
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Überſicht 1.

p 2 3 4 : 7 8 0

Ortsanweſende Bevölkerung Wahlberechtigte Wahtbeteitit

Gemeinden um 1. Dezb .1910
apilin v Fano A i

nach dem Reli⸗ |

bezw. Am cgionsbekenntnis Nach
Auf Pi ;

|

Wahlbezirke 8. Ok⸗ Coane| Wahl - Gu Gumb ! |
un-| | p T

und abgeſonderte ] tober Rö⸗ geliſche in abgez | Uber -
|

Gültig gül⸗

Gemark miſch⸗ (einſchl. bezirkeſ Wäh⸗ haußl ti
emarkungen 1919 Katho⸗ Luthe⸗ —

gebenerf haupt tig itz

nach übe | riide Eaa P Wahl- Frauen | le

Amtsbezirken
5 liſten3 haupt. : lm . ) ſcheine K

A o | h PSfimmienve otimasi —

Davon | | | Davo

Noh : 7. Buden . Noch : VII . Wahlkr

178 2 180 159 W ia

182 182 120

82 82 ale | o Miis

650 654 459 r EEE

67 6T | o 3 58 BI so

138 139 | 110 Y te

114 114 | ` 6: 5 104 58

198 198| | 86 181 [ ®

308 308 | 1: 135

46 — 46 ( 2 26

59 5 »| ; 55

Scheringen 99,7 144 - 144 |
Schloſſau

|

Auerbach 94,3
* Ernſttal .

Sanai Pois 750 | 399

Steinbach 413 | | 100,0

Stürzenhardt . 104 | 100,0

Unterneudorf . . 112 100,0

Unterſcheidental 193 | 100,0

Waldhauſen 386| 97,4
|
|

Langenelz | 99,4

Laudenberg . £ 99,7

Mörſchenhardt . 99,4

Mudau 97,1

Oberneudorf . 100,0

Oberſcheidental 106,0

Reinhardſachſen .
Kaltenbrunn

Rinſchheiim 100,0

Rippberg 93,0

Rumpfen 100 %

100,0

| 100,0

—

——

—

—

—

eeehe

—

— 475 475 || 25 22 355

Ae 416 215 2 314

213 214 106120

63 64 g 8s 49

68 69l a 3! 57

i11 111 5! 83

226 228 195

398 351

120 ; À i 107

15 446 f 8 284 | 11 974 | 6 Toje

15 404 5 52 8 i 11 977

14 584 5 $ 18 182

Waldſtetten 693 | 99,4

Wettersdorf ova |l
Bollmersdorf f | p 98,3

Summe VIL7 . | 27991 | 93,6

R. 1920 |
B. N. 1919 ||

8. Eberbach . |
1) |

ah | 6145 | 30,6 ) 67,5

Balsbach 352 100 % —

Brombach noA
333

| 3 | 99,4

aed TI | Sa
|

42 | sp

Haag Kt . 275 2,6 97,4
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—
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Überſicht 1.
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Überſicht 1.

1

I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

2 3 4 7 8 9

Gemeinden

bezw .

Wahlbezirke
und abgeſonderte

Gemarkungen

nach

Amtsbezirken

Noch: 8. Eberbach.

Neckargerach

Neunkirchen

Oberdielbach

Oberſchwarzach

Pleutersbach .

Reiſenbach .
Rockenau

Schollbrunn .

Schönbrunn

Schwanheim .

Strümpfelbrunn .

Unterſchwarzach .

Wagenſchwend

Waldkatzenbach

Weisbach

Zwingenberg .

Summe , VII 8

R. 1920

. N. 1919

9. Mosbach .

Mosbach
Neudenau .

Aglaſterhauſen

Alfeld .
* Bernbrunn

Asbach .

Auerbach .

Billigheim .
Schmelzenhof

Binau

Breitenbronn .

Dallau .

Daudenzell

Diedesheim
*Schreckhof

Fahrenbach

Guttenbach

Haßmersheim

Heinsheim

Herbolzheim

Hochhauſen

Hüffenhardt

Ortsanweſende Bevölkerung

Am 1. Desb. 1010
i nač bent- Neli -

Am | gionsbetenntnis

tober Abö⸗
miſch⸗

1919 Katho⸗
über⸗Nliſche
haupt — v. Ñ,

Evan⸗
geliſche

raner ,
Reform .

1031

1023

735

205

295

416

562 |

455 ||

369 |
683 |
685 |
492 |
564

|

434 |

259 |

17 . 072 |

4270 42 5266
1239 95,8 25,1

97121,9 ] 78,0

910 94 , 453

659 434 5606
678 | 267 ] 725

|
865 | 91,1 4,9

407 | . 6,1! 83,7
276 2,6 97½4

1071 | 26,4 73,8
244 7,5 92,4

882 | 36,8] 63,1

635 | 53,1 | 46,9
364 || 32,5 | 67,5

1880 " . 39,7 | 69,3

728 46,4 | 46,5
681 | 99,7| | 0,3
435 | 17,8 | 75,5
94 | o9 ] 96,7

Wahl⸗

leinſchl . bezirke
Luthe⸗

w
|

;

—

—=

-

⏑

2

˙ •
⏑

r˙˙

H

aa

E

—

— 2 687

127

584 |

477

374

872

542

236

152

636

149

474 |

372

282

104

376

378

259

558

Wahlberechtigte
| |

Auf | |

Grund ) |. |

abge⸗ Über⸗

ſcheine
ner

: VII . Wahlkreis .

1 || : 690

336 172

| -

| |
gebener ] haupt Män⸗

|

Davon

nki
|

|

327

6 | | B74| 274 |

115.
|

58
|

153 7¹

227 115

229 107

298 | 1483 |
255 130

205 | «98 |

3830| -164

366 | 184

224 105

296 155

206 | 109
!

149

| 19781 | 4 67:

9 968 ||
8941 ||

i Einſchl . des Dorfes Unterdielbach von Stadtgemeinde Eberbach.

Un⸗

Giltig | gül -

446

870

170

85

143

194

142

128

t91

282

202

t15

125

687i
6 653

T48

21043

651

386

412

266

228

358

129

110

480

116

8322

237

182

617

288

309

169

296

107
|

156

oj

tig

3
Abſtimmende (Stimmen)



Frauen

91

34

46

49

3 036

16. 17 18 19

Von je 100 Wahlberec⸗ | ;
tigten haben lufje

Unter Tl
|
inmende

|

j 3 |
Män⸗

Über⸗ la
Män⸗ aairHaupt Frauenſabſtim⸗

nern | mende

prae|

Noch : b. Kr

64 , | 65, | "66n |
64,5 o | “53,0 I| "754

50,6 50,5 | 40,2 | $

73,9] 81,0 | 66,7

69,9 1 "84,5 | "57,3 ||

69,6 3,0 | 66r

EYO,

+

02,91
|

63,9 |

65,1
|

79
|

51,6 i
| 30,4 |
| 54,5 || 79X,0

55,7

62,4

58,2 32 |o 4374 | | v60

63,4 ] -76,6| . 50,0 | | 464,5

99,0 | 3 874 ||

38,9] a3 | 34,3 )

60 %½ 0072,5. | 2187 , ||
65,8 ) 3 59,8 ||

65,3 | " 59,4
|

66,91 ]

84,6

60,1

89,6

35,9

04,3
600,6

90,9

Überſicht 1.

24 25 26 27 28

Abſtimmungsergebnis

Bor. den güttgen Stimmen (Gy. 11) fielen auf Kreistwahloorſchloge
se Mit wirtſchaftlicherpolitiſcher Parteien

eaha en

| | | unab⸗ Wirt[saii
8 Deutſche Sozial⸗ hängige

labni | EN ii| (Gberate) kania i ] demo⸗ demo⸗ ſozial⸗ nane ſcher po
Volts : | a

i

Satide]tratiſche demo daki | d⸗ ba
partei | ipe | Partei tratiſche |

|
| | | Partei | | aeng

Deyitjch⸗

partei

eis Mosbach ( . ⸗B. VE —11 ) .

28 242 55

112 |
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|
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9
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O
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142 I . Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

1 2 3 4 ; 7 8 9 11 12 Ay

Ortsauweſende Vevoͤlkerung Wahlberechtigte Wahlbetellhk
Gemeinden Am

4. Dea 1M0 Mi |
m

D
i m

Fnah dem Neli- |l avon
bezw. Am gionsbetenntnis Auf

BANSA 8. Di | OTGm Wahl⸗
Nach rund y an Un⸗

und abgejonderte | toper . | Rö- Bpan kan n abge⸗ Ülbet⸗ Gültig süt
Hemaffagkn 1919.

auſ a Galar o

gis haupt aai7 Katho⸗ ler⸗nach über⸗ liſche Reforni . pogai
Amtsbezirken haupt | ae )

liften |

ſheine
|

Noch: 9. Mosbach. Noch : VII . Wahlkreis .

Kälbertshauſen 356 96 | 99,4 203 203 100 } ; 108

Katzentall o 396 99,2 10,8 216
|

217 [ 109 108

Krumbach . 56 |
996| 0,4 148 | 119 56 61

Limbach 99,6 04 278 279 139

Lohrbach a 36,5 | 63,5 485 |
=-

|| - 485| | , 199], 286

Mittelſchefflenz . 593 16,7 | 82,7 353 354 55| 189

Mörtelſtein 5 9 , 90 % 150 . 351 876

pnann ; i
||

96,0 | 4,0 199 | 3
|

202 |
ewe

Neckarburken
| |

Knopfhof . | |
Neckarelz 935 , i BA ,

Neckarkatzenbach . 212 | 32,0 | . 68,0

Neckarmühlbach 92 4,6 95/4

Neckarzimmern |

Hornberg . `
j

| 85,2

Stockbronn | |

Nüſtenbach 230

Oberſchefflenzz . . 1043

Obrigheim . . gaa.
||

a] 1208

Reihenbuh . . 227 ||

Rittersbach 522

437

Sattelbach . 431

Gtein am Roher | 1061 |
Sulzbach 920 |
eiin . i i 551 |
Unterſchefflenz . 933

Waldmühlbach . 635

Zimmerhof 199

Summe VII9 . 32476

R. 1920
|

B. N. 1919

ner

|

ii

—

—————

—
—

237 2838 124

845 817 2 4535

104 — 104 BAI Nga

116 g ( 116 54 62

1159 825,1

—

—

—

—

— 365 | 1% 871

1A l 127 65|
595 | 3 598280H
679 | || 688| 844]
138 184 | 62 113

272 |i is 274 117| 157| - 248

ZO: o OB 103 | ) 151

A nA E aaO 99 | 6 147

615 | 617 299| > 318 | 561

513 2 Iie D15 lo, 247 |s, 26: 415

202 3 265 130 135] 184

578 | If 580 |̀ 274 | ` 806] 859 | —

357 | 359 jg 190 287

82
|

l == 82i [ x34 ] 62

18817 | 90 [ 18907 | :041 | ; 9 866 18 . 741

18623 |
2 18 755 Ý | $ 14 ' 040

17289
|

17 289 i | $ 15 : 85]

HR

AOL

pi

È

E

Ta

p

A

e

æ

o

Dkee]

10. Tauber -

bifhofsheim .

ET -) 1587 95 , 95 | 2 807 49 467 609

Königshofen 1388 | 97,0 2,5 1 885 4 | 889 | 3| 486 715
Lauda . . 2819 89 %0 17½

77
21 || 1698 | 1104 |

Tauber - |
|

|
l

biſchofshein [ 3976 873 | “84|
"2 | 2281 ) | 2302 |>

b38 | 1606

WERU e a ae 100 % — 33 — 1883 | ITE ]
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o
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a
n
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Überſicht 1.

16 17 18 19 22 24 26 27 28

Von je 100 Wahlberech⸗
jif

Abſtimmungsergebnis
tigten haben abgeſtimmt Auf je $ a a a r E a T PEEpag 8

100ab: | Bon den gültigen Stimmen : ( Sp . 11) fielen auf Kreiswahlvorſchläge
Unter den ſtim⸗ E

D
S {

isp
E A

eyi
atri i

irti
E

i mende politiſcher Parteien [ eN 2
|

| Män⸗ — — — — —4i —
Über⸗ | | ner Peutſch⸗ ad

| Män- | tamen “ ( Deue
Srouenſ haupt

Män
Fräuenſabſtim - ]

matte ( liberaleSen
| nemn

|À nte Volts⸗ Fume⸗
Fatiſche eratiſche demo⸗ EN

| |
mende Volks⸗ Volks - bartei Takiſche] kratiſch

Vereini⸗
| Frauen partei ] partei | Partei | Partei E | Bany| | | Barte! |

Wirt -
Deutſche] Sozial⸗ hängige ſchaft⸗demo⸗] demo⸗ ſozial

Noch : b. Kreis Mosbach ( . ⸗B. VII —11 ] ) .

49,8 | 36,9 60,3 14
| |

x 4
- |1 185 ]

44

m92,6 90,7 95,1 ae

71,4 62,3 $0,9 |
75,6 66,2 77,3 |
77,5 79,8 98,2 |

|
|

ote161

117

o

he

N

0

57,9 43,9 68,0

76,2 | 76,9

84,7 |
87,7 3| | 85,9

62,2 50,8 74,1

78,61 +85,7 | 88,7
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66,4 | 87,s 1532 | | a850
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Überſicht 1.

J. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

———

g 3 - 4 5 6 7 8 9 10 11

Ortzanweſende Bevolkerung Wahlberechtigte E oe

Gemeinden Am 1. Dezb. 1910 | ;
|

ID

bezw . Am | sionabetenunia
| aluf |

Rapa
S

P

Wahlbezirke 8 . Ol . —
Cvan - Nach Grund |

Un⸗] über
und abgeſonderte tober Nö den abge⸗ Über⸗ | Gültig gül⸗ haubt hi

Gemattigen . fa TITA i mG ir : waihi gebener haupt Män⸗ i ET
nach über⸗ iaaa

ler⸗ Wahl⸗ Fner
Frauen ner 8

Anitsbezirken 4 liſten ſcheine
a

ihaupt uſw . ) ſcheine | | lo
v. H.

| | | Abſtimmende (Stimme E

Pia E
Noch : VII . Wahltreis .

Brehmen 385
| öil Boll 1 215 — 215 107 108 178 n E

Brunntal 166100 % — 1 86
|

ag 86 || © 42 | 44 78 p
k

Dienftadt . a84 | o3 ) om] .] 166 1 169 26 9s | 11388 18
Diftefhaufen . 685 l 857) . “igli A WE l 397 | 182

|
215 326 a28

| k
Dittigheim 625 99/0 1½% 1 403 403

|
201202 317 B2 i i

$

Dittwar 714 100 % 406 — 406 186 | 220 | ©1353 A E
Eiersheim . 587 100 % i | 281| ° 2382 16 13 , 2062 26 i
Gerchsheim 932 || 9,9 | t 439 | — 439

|
214 | . 225. | » „804 306 k

Gerlachsheim . 1259917,2 87 1 660 | 2 662 | 319 | 343 581 58 k
Giſſigheim . 862 || Gog ) tor 1 6510 2 512 2d½ | aero | s s474 ae

Groirigherietb :] 115 | %; 7| "os| i 682 | 686 s12 | «874 | 05051 pó?
]

t8

Grünsfeldhauſen . 18 | 99,4 ) o6] 1 97
|

$ 97 46 4% 86 — f
Heckfeld. 663 100 %ĩ — 1 375

|
1 876 | “isı | 195 329 233 | :

Hochhauſen 679 | 95,4 ) om1 1 390
ll

yT 390 || 185 |
205 275 |4 ii

Ilmſpan 369 | 100,0 ] , — 1 228 1 229 | 107 122 203 22

Impfingen 56496,5 6,8 1 335 — 835
|| -142 | 193 286; |. 3

Königheim 1706 | 48 | 0881 si: | i at ) op 946 42 577 7806
Krensheim 354 100% | 1 201 1 202 | 95 | 107 is Aan:

Kützbrunn 256 100 % — i 74 174 62 2162 1
Marbach 203 || 100,0 | i 88 | 8833ꝗ 67851

Iin
Mefjetjänjen . 517 | 884 | J | 7 | 328 | 328 157 171[ 2222 n i

Oberbalbach 585 100 %| it | o 815| — 38145 14 ( 171 ( 50f 2

Oberlauda. 636 | %9,7] ĉo e3 | i 407 | 72 409 15 216] 360 aa1 nongie
Oberwittighauſen 266 40 % —[(1 160 1 161 |: 175 66 142 17

|i
Paimar 275 100 % — i 155 165 larro | i8 139

i

Ta Te i 1 | asli iesi eh | de 100 5s [ > sa [h0 oa

Pülfringen 62199,8 0,2 1 372 1 3731761097 34i

Schönfeld. 543 | | ido ] = 1 297 297 |. 139 | 158 | > - 254

Uijfigheim . 725 | | 100,0| 1 AAT T 420 | 192 | 228 | 366

Unterbalbach . 756 90 on 1 48 3 411 [ 185 226 317

Unterwittighauſen 818 98,6 - :3 1 457 1 458
||

217 | 241 284

Vilchband . 375 | | 100,0| 1 202 1 203 93 | 110 187

Wenkheim . 880 | 29,4 | 61,2 i 477 477 | 217 | 260 822

Werba . 848 | 991 | o | 1 520 ) - 520 | | 235 | 285 | 883

Werbachhauſen 8111199,7 o0,z 1 172 | — 172 | 84 88 143

Zimmern 43799 % 60,4 1 246 1 947 | 118.1 120. 1. 291

Summe VII 10 . | 31457 | 934 | 5,2] 43. [ 18,041 | 77 118118 | 8358 | 9760 14270 í

R. 1920 |
| 43. 1172905 85 | 17990 T4 440

B. N. 1919 43 117162 17 162 15 413
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Überſicht, 1.
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I Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 1.

4 2 3 4 z 5 7 8 9 11 12 a »

Wahlbeteiligte
ae T AA ÍOrtzanweſende Bevoͤlkerung Wahlberechtigte

DavonGemeinden
ſun u3

[ 2m
1. Deb,1910

TOET

| j
na n Re i|

bezw. Am _gionabetenntnis 5
| Auf | | }

Wahlbezitlte | 8, Df - Goan-| Wahl -
Nach

Grund $
Un⸗ hoer|i Er

und abgeſonderte [ tober Rö pe a
den | abge - | ttber - Gültig | gül - aupt |

Gemarkungen 1919 alie: (apin, ô
paa gebener haupt Män⸗ tig

iA über⸗ liſche Reſorre . eae | Wahle ner

Amtsbezirken liſten ſcheine |
f G;
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a

Abffimmende (Stinet) ,

11. Wertheim . Noch : VII . Wahlkreis .

78⁴ 785 327 58 638

1033 4 i | 1087 | 492 | ` 545 802

2275 2 295 | . 003 29 16831

217 216 os 120[. 156

238 240 115 202

407 497 24½7] 29 377

140 — 140 67 ˖ 54

324 325 150 282

155 | 155 8 sd. a108

162 | — 162 n 0 118
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147 67 122 —

276 6282 190
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266 — 263 52 174
170 170⁰ os] 124
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560 — 500 40¹

310 — 310 PERII is

251| — ||, 251] 142

|
|

325 — 325

—Freudenberg 97,6|
Rüls feim . - | |

Wolferſtetten
1714

Al
| Wertheim . }. | 3808 | 29,6

Bettingen 390 7

Wortley i L: g il
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TER 1: I W]
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I

£:996lli, g4 LA $ 715 [ E8
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UlWahlkreis ! ) 1355024 | 3,7 400 : 1205 265 | 887 1206 152 ll95 7836| 110 416 | 148 086 | 622|
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B. N. 1919 | 408 [| 188 866 | hss 866 Min | . 166 401 373

1) Einſchl. des Schriesheimer Hofs vom Amtsbezirk Mannheim des VI. Wahlkreiſes .
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Überſicht 2.

I. Sondernummer — Badiſche Landtagstwahlen 1921 .

2 3 4 10

Amtsbezirke ,

Kreiſe

und

Landtagswahlkreiſe

Engen
Konſtanz
Meßkirch
Pfullendorf
Stockach
berlingen

greis Bonſtan ;

Donaueſchingen
Triberg .
Billingen

reis Villingen

I . Wahlkreis

Bonndorf
Säckingen
St . Blaſien
Waldshut

greis Waldshut

Lörrach
Müllheim
Schönau
Schopfheim

Hreis Lörrach

II . Wahlkreis

Breiſach
Emmendingen .
Gttenheim .
Freiburg
Neuſtadt
Staufen
Waldkirch

III . Wahlkreis
( greis Freiburg )

Dffenburg ?)
Wolfach .

Hreis Offenburg

| 170484

, | 36316

Ortsanweſende Bevölketung

Am 1. Dezb. 1910
nach dem Reli⸗
gionsbekenntnis

Evan⸗
geliſche
(einſchl.

| Luthe⸗
raner ,

Reform .
jw. )

Am

8. Oktober

1919

überhaupt

Rö⸗
miſch⸗
Katho⸗
liſche

21 929 ||
12887 ||

15 : 609
10 983
19520
29 656

24748
23787

Wahl -

bezirke
Nach
den

Wähler⸗

liſten

= a

13 061
44 ' 767

8 558
6 092

11 353
46 869| ]

100 695

15 118
13872
24 329

50319

ES
Grund

abge⸗
gebe⸗

ner

Wahl⸗

39
218

29
22
49
78

430

72
79

123

214

ſcheine |

In Grundzahlen

Über- |

haupt Männer

13 100)
44 985

8 582 |
6114 |

11 402
16 942

101 125

6277
21014

3995
2 935

. 056

47810

15 190
13 951
21 452

50 593

7 081
6 620

10 886

24 087

Davon

Wahlberechtl

Frauen

6 823
23 ' 971

4587
31179
5 869
8886 | A

53 315

8 109
73831
. 066 ||

26 506

254 335 154 014 704 151 718| : 71 : 897 19. 821|

. | 24894 |

15,323 ||
22 ' 784
10231
36 166

_ 84604

94,4
87,6
94,4

91,5

5,0
6,1

6,8

49 146
22 061
155837

65,5
66,3
117
65,6

108 638 4½ 57,6

9 041
13 523

5918
21 786

50 268

31829
13 119

9 379

13115
67442

47
51
42
80

220

9 088
13 574

5 960
21 866
50 488

4 299
6 470
2 898

10 695

24 362

31 912
13 221

9 428
13 141
67 697

|

15706
6 418
48340
6 324

32788

26 126

4189
7104 | |
3 062 | |

11171

16. 206
6 808 |
5 083 |
e811 A

34 914 |

193142 35/7 117 710

I

118 185 57145 61 040

|
20 607 |
53 . 530 |
17794

115809
17500
20 . 290 |
23 . 804

29,6
52,9
12,3
25,9

4,7
70
6,8

51
17
88
28
27
32

12278
31 246
10 666
69 611
10 881
12 294
14 095|

|
12 335
31 819
10 706
70 244
10973
12352
14 130 |

5880
14 . 457

41770
31 680

518395
5814
6 459

6 455
16 862

5 936
38 614

' 578
6 538

7611 )

269 . 334 || 26,2 266 161 . 071 162 059| 74405 87 654

35 889
43 959 |
20 206 ||
60 022

25 743

795
49,0

3,2
8,6

23,6

96,7
90,2
76,2

819 65,433,7

42
41
23
44
24

174

22 987
26 986
11 576
36 033
15 263

112845 ) _

95
49

202
71

463

23 033
27 081
11 625
36 235
15 334

11 151
12 365

5 405
16 608

TAIT

118 308| | 52726

11 882
14 716

6220
19 621

- 137

60 582

y Einſchl. der zurzeit aus dem Amtsbezirk Offenburg zugeteilten Gemeinden des beſetzten Brückenkopfgebiets ( Altenheim, git f
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überſicht 2.

1 2 3 4

Amtsbezirke ,

Kreiſe ,

Landtagswahlkreiſe ,

Landeskommiſſarbezirke

und

Land insgeſamt

Achern
Baden
Bühl
Raſtatt

reis Baden

IV . Wahlkreis

Bretten .
Bruchſal
Durlach .
Ettlingen
Karlsruhe
Pforzheim .

V. Wahlkreis
( reis garlsruhe )

Mannheim ) —
Schwetzingen
Weinheim .
VI . Wahlkreis ? )

( greis Mannheim ) ? )

Eppingen
Heidelberg 2)
Sinsheim

Wiesloch
greis Heidelberg ?)

Adelsheim
Boxberg
Buchen .
Eberbach
Mosbach ;
Tauberbiſchofsheim °
Wertheim j

reis Mosbah

VII . Wahlkreis “ )

| Landeskommiſſarbezirke
Konſtanz
Freiburg
Karlsruhe
Mannheim .

Land insgeſamt

Dagegen
Reichstagewahlen 1920

Deutſche Nationalverſamm⸗
lungswahlen 19199

Badiſche Go oy

lungswahlen 1919

1)Berichtigte Zahl (ſiehe die Fußnote auf S. 15 des Abſchnitts ). —
Amtsbezirk Mannheim logl. hie vorſtehende Fußnote 2) ſowie die Fußnote auf S. 1300. — ) Einſchl . der 1674Militärperſonen , De
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2) Ohne den Schriesheimer Hof, der mit Gemeinde åwih

Beſcheinigungen ) ausüben durften (als Wahlberechtigte und Wahlbeteiligte mit „Wahlſchein “ behandelt ) .
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Überſicht 3. Noch : Die Wahlen zum Badi igen lindi

3. Abſtimmungsergebniſſe nach Amtsbezirken , Kreiſen , Landtag” Magre

8 4 5 6 7 8 97 A l0

| Von den gültigen Stimmen fielen auf Kreiswa Tvorili
| — —— —

Amtsbezirle , E i
—

i
“3

f Gültige politiſcher Parteien ttj
Kreiſt AAtere

Stimmen | - ; i
t — —

und
nab yl

|
| | Unab-

i $ überhaupt ] Deutſch⸗ Deutſche Deutſche Sozial . hängige Rommi IR ii
Landtagswahlkreiſe nationale | (liberale) aris demokratiſche

demorentſſche
ſozialdemo-⸗P niſtiſcht Mas

Volkspartei Volkspartei | Partei |- Partei kratiſche partei fi
| | | | | Partei A|

|

Pa EErEE E a A 7 135 5024 504 1138 al
Konſtanz29 897 648 945 15719 4100 6247 101 lh
Meßkircthhh6134 . 25 22¹ 4210 899 564 11

Pfullendort . . 4154 106 o 8 246 994 337 14

Stota = = i f T T5 - 155 147 3925 1924 1044 57

Überlingen 11807 548 266 3022 148 . 1112 32

Breis gonftan 68407 1753 1822 40 . 46 IATY 10442 504

Donaueſchingenn . 10 55 ) 0 299 188:0 pou 1f1 1448 1383

Tribeng . 10158 625 485 5242 111 1742 ? -+480

Billingen ’ Loe . [ 14492 1285 670 6734 1538 3276 309

sreis dilingen . . 35209. 2209 1343 16987 3830 6436 922

—

——

E

a
E

|

p9
9

I . Wahlkreis . 103616 3902 3165 57 133 13047 16878 | 1516

Bonndorf . 6605, 106 436257 302 591
Säckingen9516 145 — 5671 ( 642 2510
St . Blaſien 3630 84 2346 165 348

a 14619 251 9 98321 | 1025 | 3449 |

greis Waldshut | 34370 596 637 20 595 2134 5698

Lörrach . . 20261 . 1804 3461½ 1966 3302

eitete E 8034 | 182 f tret se 856 16483
|

A E 7 098 | 122 i
| 4975 445 { 229

Cuas ii 9165
fan;

422 i, ESEE PEEL UTEE LA

Breis görradh 44558 : 8080| 1 1122c): 11878 ] : 4683 | 10519 |
II . Wahlkreis 78 928 3676 5⁰ 82473 |. 6817 16217

|

Go : oo ; lazat 8 085 | 204 27: 3060 446 888 i

Emmendingen 21786 1192 71684 ; 18358 4107 62 ,|
Ettenheiimm 6532 107 16( 4107 | 425 563 | 208 |
SEA ree 50 234 5076 315721836 2886 9 753 954

SERE rea eia 7538 269 — 4513 520 1466 216

GA S ap e 8890 | 263 94 5650 582 { 097 84

Baw ai 9852 330 29. | - . 380 407 {198 | 195

III . Wahlkreis 112917 7441 283 532 714 6 624 18 772. | 1 673

( Freis Freiburg ) | |

1252711638 534 771506 2768 175 •
18871 | 1335 9047358 1378 3265 817

P 71515 132 357 5446 219 557 72

Sffenburg ) . [ 24833 602 465 15 997 1988 |" 8276 | 1086

E E EEU , 625349 . 6556 824 1730 152

Breis Offenburg . . 74 202 8 AA | ( RaPi
| -86 109 5165 | _ 11596 | 2 802

R
A} Gin ſchl. der zurzeit aus dem Amtsbezirk Offenburg zugeteilten Gemeinden des beſetzten Brückenkopfgebiets ( Altenheim , oit

f
þeim, Matken und Müllen) . 1



ſches lundtag am 30 . Oktober 1921 .

Abſtimmungsergebniſſe nach Amtsbezirken , Landtagswahlkreiſen uſw . 158

Überſicht 3.
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Überſicht 3.

I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

5 6 7 81

Amtsbezirke ,

Kreiſe ,

Landtagswahlkreiſe ,

Landeskommiſſarbezirke

und

Land insgeſamt
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Baden
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Kreis Baden
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( greis Mannheim ) ?)

Eppingen
Heidelbergv ) .
Sinsheim
Wiesloch .

Breis Heidelberg | )

Adelsheim
Boxberg .
Buchen
Eberbach .
Mosbach
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Dagegen
Reichstagswahlen 1920.
Deutſche Nationalverſamm⸗

lungswahlen 1919 4)
Badiſche Nationalverſamm⸗

lungswahlen 1919

RRRR ppr

Von den gältigen einas
a

Miet auf Rreiswagtooriiit |
Gültige | politiſcher Parteien

Stimmen
|j

|

überhaupt ] Deutſch⸗ Deutſche

nationale | (liberate)
ERAY

Voltspartei |Volkspartei
|

| | Unab⸗
Deutſche ] Sgozial⸗ hängige ommu |

demokratiſchedemokratiſche fozlaldemo⸗ nitif
|

|
|

partei

|
Partei | Partei

|
kratiſche

|

|

||
Ji t inuy | | Partei A|

|
9 324| 269 1664 } 6338 475 | 683 L|

14751 1040 1186 . 7217 2040 | 2205 | 2192
11 962 || 202 | 161 | 9596 384 | 481 | 101
27 165 837 : | 1038 | 14219 1382 6774

| |
| 719 |

63 202 2348 2496 37 430 4281 10143 1218

di
186 k

|

|
|
| Ta E

9365 | 329 | 690 1432 783 1905 92
29 430 1 666 540 17795 1684 5612 811 || r0
19505 2978 588 2014 2105 8240 590
12 098 744 440 5884 567 2818 543
74450 1104 | 7265 14253 841l 28121 ] 3097 )
44408 11215 5162 | 3706 | : 3648 | 15866 || 1618 |

137494 5678 | 5105 | 783589 | ` 9446 | 20739
||

3520 |

« | 9189 256 | 30906 . | 14703 , | ) 45 084 |
) 17 - 208 | ) 57557 || 6251

|

100 110 | 82823 : 12 159 17145 S071 | 87321 | T101
|

17897 ETN ZIT TSIT TATT TEOS
13 366 | 2892 570 2146 1674 3729 1240 |

131 378 | 12 145: | - 15087 | 24 : 797 | 11184 | : 46. 3820 - 344 |
I|f||

6 367 | 631 | 224 1171 511 1289 153
49 524 | | 4787 ! ) 5719 | 9945 | ` 5621 | 14694 2089
12897 2358 544 | 2960 | 1838 1 949 447 |
12 303| 843. 351 7102 529 1537 569

|

8109t | 8619 | 6838 | 21478 | , 3494 | : 19 . 469 |! 3258 |
| | |

|
1

5397 | 276 | 320 ' 498 251 1064 35
7 062 | 238- | 97 3363 199 355 | 91 |

11 974 | 312 72 90²⁷ 518 1078 148
6371 69677 655 1708 738 1355 324

13. 741| . 081: BIB i DORR EELO Ion DOZ ] 234
14270 | 282 | 82 9 997 | 802 1 143 256 |
8180| 917 9 % | : 043 | 376 467 242 |

66005 3802 1536| 834500 3494 | 7464
||

"13830

148 086 | 12 421 ' ; 8874 55768 | 11988
|

26933 4 588

i ) 252 458 | |
| 38 254 | 17199 | 182 514 | 121 489 | 167700 7 469

|| | |

137 986 4558 380277728 15481 22 576(1 652
231767 13851 10 014 100 70t 16 472

|
40 . 887 | 4 144

2794591 24566 | 23411 | 80495 | 281 $22 | 73 253 | | 13 982 13 0A

„ | 1901 670| 76229 . | 54426 ) 341 438 | 176264 | 12044416 | ! 27197 A

i4 i

|
| | |

946 366 || 113 554 . | 64653 | 344,027 | 116 398 |
190 298 102 965 |

| | ||
|
|
|

||
| |

1 053
171| ) 78 976 | 381135 | 226836

|
366 824

|
—

1 027 141 | | 722111 — 376 208 | 238956 | 829317 | 15 449 a -

foui:
(lundbun

Partel | i

106 :
41i
89;

_80 ;

BS807

10 %
90;
86 :
38E

E 66;
31

Kiise

4 896

1) Beridtigte Zahl (ſiehe die Fußnote auf S. 15des Abſchnitts ). — 2) Ohne den Schriesheimer Y,
der mit Gemeinde n

TAuvom Amtsbezirk Mannheim (ogl. die Fußnote 2) ſowie die Fußnote auf S. 130J. — ) Einſchl. der 1674 Militaͤry
geſchriebenen Beſcheinigungen ) ausüben durften



Abſtimmungsergebniſſe nach Amtsbezirken , Landtagswahlkreiſen uſw .
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10 11 12 18 14 15 16 17 18 19 20
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Überſicht 4.

4 . Hauptüberſicht der Wahlergebniſſe

Vorbemerkungen : 1. Auf je 10000 gültige Stimmen der Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann wh

ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von

Bewerber dber Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden für die Bergebung “i

Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswablvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wählerg f.
3i Abgeordnete ( ) , Erſatzmänner (b) und gänzlich ausgeſchiedene „ Bewerber ſind mit diesbezüglicher iertati rN

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch eyer feftgi
einen vorgeſetzten “ kenntlich gemacht. Mehrfache Wahl gleicher Bewerber zum Abgeordneten auf verſchiedek“

Ehemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landtag” | N
Die Standes bezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen . 1

—

—

4 5 k 8 f 11 12 13 14 15

L Bahlktreis II. Bahlkreis

Konſtanz⸗Villingen Waldshut⸗Lörrach

i Zahl der
Verteilung ma Sa

Num⸗ Entfallene rr Rum: | Entfallene —
mer i Zu⸗ An ben f mer

|
kod Zu⸗ |

MSE
( olie 11an | eT Sabean pes gültige | geteitte

Wahl⸗ über⸗ ayer| Stimmen | A > | Gnete vorſchlag Wabl⸗ Uber⸗
unter Stimmen

nors Ihaupt geord⸗Zechn über⸗ vor⸗

ſchlags Erauen nerens | Stimmen, —. — ſchlags

Bajt [ . g | iibe |
ſtimmen

r
ye

1

Verteilung

|
|

des | Berz

A
—

8988 3,8 ai l | 8962

QVewerber . Bewerber .

*
Hildbrand , Johannes , Landwirt , Reichenbach ( Amt [1. Zandt , Johann , Landwirt , Kirchen ( Amt Lörrach |

Triberg ) Dr . Jutzler , Friedrich , Arzt , Schopfheim

Dr . Gnau , Hermann , Privatmann , Konſtanz 3. Schreiber , Kaver , Zimmermeiſter , Schwaningen

Sturm , Daria , Gärtnerin , Überlingen a. S. Metzger , Otto , Fabrikarbeiter , Lörrach
|

Bäuerle , Chriſtian , Fabrikant , St . Georgen i . Schw . [5. Borell , Adolf , Gerichtsverwalter , Müllheim

Schultheiß , Joſef , Städt . Aufſeher , Konſtanz j, Deubel , Otto , Hauptlehrer , Binzen

3. Seliger , Auguſt , Stellenanwärter bei der O. P. . , Kammüller , Fräulein Emilie , Lörrach
Konſtanz

7. Goll , Wilhelm , Müller u. Landwirt , Ofingen

8. Faiſt , Karl , Schneidermeiſter , Überlingen a. S.

Gräther , Adolf , Landwirt , Häuslerhof bei Über -

lingen a. ©.

Grundler , Matthias , Landwirt , Egg b . Konſtanz

0

OR

Ç

Q

C

@

pei8. Behringer , Adolf , Landwirt , Britzingen

Maasdorf , Willy , Fabrikant , Oberlauchringen

Meyer , Adolf , Kaufmann , Lörrach

. Müller , Karl , Malermeiſter , Weil

Baum , Karl , Bergwerksdirektor a. . , Schwei

3. Baumann , Kurt , Amtmann a. . , Lörrach
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Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

Überſicht 4.

andtag am 30 . Oktober 1924 .

lach Parteien und Wählergruppen .

Ableibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperidde aus⸗

lordnetenſitzen niht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefällen ſind. Dié
Andate vollſtändig aus .

Atheſchtoſſen.
feſtgeſtellten Reihenfolge Giffernfolge ) aufgeführt .

TUE, die Vor namen der ranen durch UUi herborgehoben . Die mehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch
Landeswahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden .

20 Sr- 22 2: g 2: adoi 28 29 30
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Bewerber . Bewerber .—

|

O

O

N

D

n

A

O

DV

„Dr. Hausrath , Hans , Univerſitätsprofeſſor , Freiburg

„Scholer, Auguſt ,

Dr . Maier , Guſtav , Profeſſor , Neuſtadt i,Schw .

„Fiſcher , Fritz , Schneider , Freiburg

Landwirt , Gallenweiler

Lodholz , Fräulein Maria , Privat , Freiburg

„ Schwörer , Bernhard , Bezirksaſſiſtenzarzt , Kenzingen

„Feßner , Guſtav , Schriftſetzer , Freiburg

Sonntag , Ernſt , Fabrikant ,

Siefert , Ludwig , Schreiner , Kippenheim

Waldlirch

Wickersheim , Adolf , Kaufmann u. Landwirt , Malter⸗

dingen

bon Chrismar , Ernſt , Generalmajor a. . , Freiburg

Flemming , Frau Berta , Privat , Freiburg

Römmele , Julius , Maſchineningenieur u. Fabrikant ,

Freiburg

Hager , Georg , Pfarrer , Kippenheim

Günther , Wilhelm , Hauptlehrer , Freiburg - Zähringen

Ih
Freifrau von Marſchall , Maria , Neuershauſen

*. Straub , Siegfried , Rechtsanwalt, Freiburg

Behringer , Emil , Oberſtadtſekretär , Baden

Lehmann , Auguſt Hermann , Hauptlehrer , Gutach

3. Füner , Heinrich ,

Deetken , Rudolf ,D

Landwirt u. Altbürgermeiſter ,

Frieſenheim

Dipl . ⸗Ingenieur u. Vorſtandsmit⸗

glied des Gewerbevereins , Lahr⸗Dinglingen

Groß , Paul , Handlungsgehilfe u. Vorſitzender des

D. . . , Kehl

6. Elbel , Frau Alma , Gernsbach

Bühler , Wilhelm , Landwirt , Lehengericht

Ohnemus , Adolf , Bäckermeiſter u. Stadtverordneter ,

Haiſt , Gottlieb , Säger ,

Offenburg

Lehengericht

Holweg , Friedrich , Vorſtand der Bezirksmetzger⸗

Fiſcher ,

innung , Lahr

Auguſt , Oberpoſtſekretär , Achern

von Nathuſius , Wolfgang , Gutsbeſitzer , Gengenbach

Lichtenberg , Wilhelm , Kaufm . Angeſtellter , Baden

. Buh , Walter , Maior a. . , Scheuern
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36 37 38

Noh : a. Deutſchnationale Volksparte frij
g2 uei tiG Po 47 4 4

V. Wahltreis
Karlsruhe

m
Zahl der Berteil

rloa erteieaKEG Entfallene

gültige geteilte | Ver⸗ wahl⸗
georb⸗ rechneteüber⸗

ſchlags neten⸗ arei idene
Babi [ . 9. ſise

aa
a

a

a
ae

ara

2

3 |:30000 | 906

|
i

30 906 (16,3

a. Abgedrdnete .

D . Mayer , Th . Friedrich , Geh . Oberkirchenrat ,

Karlsruhe

. Habermehl , Guſtav , Fabrikant , Pforzheim

„ Schmidt , Otto Heinrich , Rechtsanwalt u. Birger -

meiſterſtellvertreter , Bretten

h. Etſatzmänner .

. Lang , Ferdinand , Glaſermeiſter , Karlsruhe

Kammerer , Albert , Kaufmann u. Landwirt ,

Graben

3. Mayr , Sophie , Arbeiterin , Pforzheim

Breithaupt , Wilhelm , Gerichtsverwalter ,

Karlsruhe

5. Maul , Ludwig , Landwirt , Königsbach
5. Specht , Theodot , Profeſſor , Bruchſal

Seubert , Emil , Geh . Rat , Karlsruhe

Marold , Helene , Hauptlehrerin , Pforzheim

9. Kunle , Joſef Anton , Landwirt , Tiefenbronn

Scholze , Johannes , Bezirksgeometer , Ettlingen

Walther , Adolf , Mühlenbeſitzer , Söllingen

Hornung , Wilhelm Emanuel , Weichenwärter ,

Friedrichstal

» Müller , Chriſtoph , Landwirt , Pforzheim

65
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. Sneider , Auguſt , Kaufmänniſcher Angeſtellter ,

„ Müller , Heinrich , Landwirt , Rennhof

2. Gieſer , Jakob , Apotheker , Schwetzingen
3. Dr . Hanemann , Alfred , Landgerichtdirektelff

Gulde , Berta , Hauptlehrerin u.
Stavtoeroroneti| |i

). Dengel , Georg , Straßenmeiſter , Sck „webingelf S
. Mohr , Feliz , Fabritant , Mannheim fo e ?
Männer , Emil , Profeſſor , Weinheim

9. Lepple , Ludwig , Bäckermeiſter , Mannheim
Mayer , Friedrich 11 ; Landwirt , Großſachſel | Re
Bollerer , Frau Anna , Hausfrau , Schwetzingel ]RADE

14. Dr . Nerlinger , Hermann , Atzt , Heidelberg

Thomas , Karl ,

gahl derBewerbungen yii y
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Männer | Frauen l r
aatan Ifi owa
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-ie

Mannheim

b. Erſatzmänner .

Ze
b. Hemsbach

s * paa]
A-

—

2

fi

OrMannheim
-e

Mannheim
5. Seitz , Oswald , Landwirt u. Gemeinderat , ©;

Seckenheim h z !

Zahn , Julius Jakob , Landwirt , Altlußheill |
8. KIump , Frit , Oberftationstontrolleur a. Dı W 9i

Mannheim

; ; y (i
Zinkgraf , Karl , Kaufmann u. Stadtrat , Ile,

Weinheim LNA
. Rolli , Philipp , Steuerbetriebsſekretär , Heddes e

heim
ia , ; . De
Reiſender , Mannheim

Entfallene

gültige

Stimmen

i
L eag
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VII . Wahlkreis
Heidelberg⸗Mosbach

Zayl der 9 stot
Bewerber Verteilung
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gültige a
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gebrd⸗Technete über⸗
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Stimmen
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a. Abgeordnete .

f tMager , Lothar , Raufmann u. Stadtverordneter ,
Heidelberg

b. Erſatzmänner .

Schwab, Hugo , Landwirt , Steinsfurt
Brenner , Adam , $Bürgermeſſter u. Landwirt ,

Neunkirchen
Richter , Fohanna , Witwe , Rentnerin ,

Heidelberg
Stutz , Friedrich Oberpoſtſchaffner, Adelshereim
Dr . Curtius , Ludwig , Univerſitätsprofeſſor ,

Heidelberg
öhner , Georg , Kaufmann , Walldürn

Throm , Julius , Baurat , Mosbach| Häffelin , Karl , Malermeiſter , Wertheim
chweizer , Karl, Gutsverwalter , Rappenau

Stumpf, Ferdinand , Schloſſer , Eberbach
K Pleißer , Karl , Prokuriſt, Mitglied des . H. . ,

Heidelberg
Reichardt , Sofie , Witwe , Rappenau

d
| Arnold , Peter , Ratſchreiber u. Landwirt , Niklas⸗

ihein haufen
Hollenbach , Eduard , Direktor der Taubſtummen⸗

anſtalt , GerlachsheimSeitz , Chriſtian , Landwirt u. Gemeinderat ,
Bödigheim

Hertrich , Aurelie, ; Hauptlehrerswitwe , Heidelberg
eand Guſtav , Bürgermeiſter u. Gerber⸗
meiſter, Adelsheim

eetken , Friedrich , Mühlenbeſitzer , Mosbach

ſchlags

Landeswahlvorſchlag

Zahl der
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a. Abgeordnete .

Dr . Hanemann , Alfred , Landgerichtsdirektor ,
Mannheim

Richter , Frau Johanna geb . Laule , Oberzahl⸗

meiſterswitwe , Heidelberg

b. Erſatzmänner .

Lang , Ferdinand , Glaſermeiſter , Karlsruhe
2. „ Dr . Maier , Guſtav , Profeſſor , Neuſtadt i . Schw .

3. » Müller , Chriſtoph , Landwirt , Pforzheim

„Lehmani. Auguſt Hermann , Hauptlehrer ,

Gutach

Bauer , Natalie geb . Haiß , Tierarztgattin ,

Markdorf

5. Bühring , Oskar , Direktor u. Stadtrat , Mannheim

. Haiſt , Gottlieb , Oberſäger, Erdlinsbach im

Lehengericht
Dr . Opitz , Erich , Univerſitätsprofeſſor , Freiburg

Kaucher , Paul , Verwaltungsſekretär , Karlsruhe

Leinenkugel , Philipp , Fabrikant , Weinheim
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Überſicht 4

ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von
Bewerber der Kreis⸗ und Landeswahlvorſchlüge mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden für die Vergebung

dnete
Aundate

2. Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wänlernuf,3. Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (h) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher überſchrift s jk feſtge
Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erfatzmänner durch & p tihi Dti , i

einen vorgeſetzten “ kenntlich gemacht. Wehtfache Wahl gleicher Bewerber zum Abgeordneten aufverſchedec , kiswal
Ehemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landlag aiode 1
Die Standes bezeichnungen entſprechen den Angaben in ben Wahlvorſchlägen . |

b . Deutſche Volkspartel deutt
T E 3 4 5 t6 7 K 12 13 o M D O

I . Wahlkreis II . Wahlkreis
Konſtanz Villingen
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1 Ho

Bewerber . Bewerber , 12. Be

1. Wintermantel , Rudolf , Spediteur , St . Georgen 1. Ringwald , Karl , Fabrikdirektor , Steinen 9. Ko
i. Schw . 2. Kloß , Paul , Gärtnereibeſitzer , Badenweiler 4 Dr

2. shr Mattes, Wilhelm , Landwirt u. Mitglied der f 3, Daler , Guftav , Zivilingenieur , Lörrach Š Dr
D IOLFA T

SARTTNET, Stockach 4. Sorg , Hermann , Landgerichtsrat , Waldshut 6. Bi
3. Malzacher , Adolf , EASY Konſtanz 5. Blankenhorn , Frau Ernſt , Witwe , Müllheimati Í ; i i Witwe ,

4. 9 0 Maria , Lehramtspraktikantin , 0. Rinkenburger , Max , Metzhermeiſter , Lörrach ` Ro

5. Neini i t Q Furt
7. Ebner , Adolf , Landwirt , Schmitzingen b.Waldlir Kü

. Neiniger , Auguſt, Lehrer , Furtwangen
( Amt Waldshut ) Kr2 2 ® Ot 4 j É a N i ¿ 96. ito , Franz Kaver , Kaufmann , Singen a. H. 8. Ries , Heinrich , Landwirtſchaftsinſpektor u. Okon Se

7. Pilling , Oskar , Rechtsanwalt , Überlingen a. S . mierat , Stühlingen
8. Amann , Rudolf , Landwirt u. Konſumvereinsvor⸗ Si

ſtand , Meßkirch

9. Schondelmaier , Albert , Sägewerksbeſitzer , Hornberg RET
„ Braun , Hans , Handelskammerſyndikus , Konſtanz
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U
überſicht 4.

chen Landtag am 30 . Oktober 1921 .

a - fiffe Mhac Parteien und Wählergruppen .ji 9
och [ierta peia KRS ; aer ia nina : ;f “ l tteibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus⸗p
berf kordnetenſitzen nicht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis - und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind. Die

Voan R vollſtändig aus .
gr Ageſchloff
ien lie ſchloſſen . Dni pr

z7 à feſtgeſtellten Reihenfolge (Ziffernfolge ) aufgeführt .
p ann Eo die Vornamen der Fr auen durch Unterſtreichen hervorgehoben . Die mehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch
hie g nswahlvorſchläge oder auf Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge hat nücht ſtattgefunden .potag | Mtiode1919/21 find durch vorgeſetztes F bezeihnet .

arte Deutſche liberale Volkspartei ) .

2e u Dad as OA
23. $ 24 25 26 27 esi 29 30 si ise

i
LII . Wahlkreis LV. Wahlkreis |
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Vewerber . Bewerber .

ai Hofheinz , Auguſt , Hauptlehrer , Freiburg 1. » Weber , Max , Profeſſor , Baden

2. Beck, Fritz , Landwirt , Bahlingen 2. Baumert , Michael , Landwirt u. Altbürgermeiſter , |
8, Koger , Fritz , Küfermeiſter , Freiburg Heſſelhurſt

| & Dr . Moog , Walter , Anſtaltsarzt , Emmendingen 3. Hockenjos , Fritz , Kohlenhändler , Lahr
fo Dr Walther , Ilſe , Profeſſorin , Freiburg 4. Feder , Karl , Rentner , Baden

b. Zimmermann , Matthias , Hofbauer , Freiamt (All- [ 5. Frech , Frau Emma , Raſtatt

mendsberg ) 6. Stichs , Peter , Oberpoſtmeiſter , Oberkirch7 * * . u e — . ~ e y. "i * pe„ Kalchſchmidt , Karl , Betriebsſekretär , Freibur 7. Hofmann , Theodor , Handlungsgehilfe , Offenburg
al

j „ $ gsgeh
pfit 8, Kühner , Guſtav , Pfarrer , Nimburg 8. Menge , Guſtav , Poſtanwärter , Offenburg

i 9, Knecht , Maximilian , Oberſtleutnant a. . , Freibur 9. Kopf , Hermann , Gärtnermeiſter , Lahr
ub140no i i y i ms , , N4se ; y Naern PPEfo

Ji Smidt , . , Biürgermeifter , Shmiedemeifter u. f 10. Götte , Maria , Obſt⸗ u. Geflügelzucht , Nußbach
Landwirt , Burkheim b. Oberkirch

t, Schuſter , Erich , Kommerzienrat , Bantdirettor u. f 11. Franke , Rudolf , Zeughauswaffenmeiſter a. . ,
Präſident der Handelskammer , Freiburg Raſtatt

XHörter , Heinrich , Kaufmann , Freiburg

| 4 Obkircher, Erich , Staatsanwalt , Freiburg
+ , e á “v1 k

Dr . Steiner , Viktor , Rechtsanwalt , Kirchzarten
S N PEN nRoßwog , Karl , Fabrikant , Freiburg

A

E
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uberſicht Noch : b. Deutſche Volkspartel
933 34 35 38 3! 42 43 44 45 46

V. Wahlkreis VI . Wahlkreis |

Karlsruhe Mannheim

Zahl der
|

Bewerber
Zahl der Moika :

Bewerber Verteilung

Num⸗ Entfallene A Num⸗ Entfallene |
mer a | An ben f mer ||

J Bu- | a Zu⸗
bes lagen | Da fe BEBE - | oeteitte

lf aens | iont Daoed, le, Der , DeO: oetelte dss
Wabl⸗ Uber⸗ nter| Stimmen | N5 -

rechnete vorſchlag ahl⸗ Uber⸗ Stimmen | Ab-
vor⸗ = | über - vor⸗ | geord⸗

ſchlags Frauen HETEN Stimmen | ga ſchlags Frauen ae a Stimmen

Bahr v. .]ſise ſtimmen | Zahl | v . . | iise |

9 141 [ 470817811 || 10000
|

4703 : bl : [seeni| |
|

Ij |
Ii |

a. Abgeordnete . a. Abgeordnete .

1. Wilſer , Adolf jr . , Raufmann , Karlsruhe

Hochſchulprofeſſor a. . , Neckargemünd
b. Erſatzmänner .

- Qang Karl , Direktor der Oberrealſchule , Pforz⸗
b. Erſatzmänner .

heim 1. Brixner , Heinrich , Landwirt u. Wagnermeiſtel'

Vogel , Ludwig , Landwirt , Bretten Brühl
|

j x si : f sot fI O.
y ; ; | 2. Dr . Ulm , Otto , Syndikus der Handelskammet

3. Lang , Erhard , Emailmaler , Pforzheim Mannheim
1

. Dr . Buhl , Hermann , Fabrikant , Ettlingen . Dr . Bernays , Marie , Leiterin der ſozialen

Hölliſcher , Karl , Oberrechnungsrat , Karlsruhe Frauenſchule,Männheim ten J 8.
E ut A $ 4. Haas , Ludwig , Hauptlehrer u. Stadtverordnete

Rauls , Wilhelm , Militäranwärter , Durlach Mannheim
Leiſt , Berta , Sekretärin , Karlsruhe 5. Ludwig , Auguſt ir . , Architekt , Mannheim
Lutz , Jofef Friedrich , Zimmermeiſter u. Land⸗ 6. Friedrich , Eiſenbahninſpektor , We

heim |
HOIEN AETA 4 7. Stege , Ernſt , Kaufmänniſcher Angeſtellter , g

9. Herz , Ludwig , Oberverwaltungsſekretär , Bruchſal mann der Fachgruppe für Einzelhandel , Man

Kirchenbauer , Albert , Landwirt , Langenſtein⸗ heim
gel

bach 8. Wolf , Albert , Kylograph , Vorſitzender des,

A TARR Tiaraeet Graben
twerbe : u. Handwerkerverbandes , Mannhein,T 8,

“oliki hhe , 9. Wehrle , Mathilde , Hauptlehrerin , Seckenhe
Ammann , Albert , Sägewerksbeſitzer , Bretten 10. Walther , Paul , Poſtſekretär , Mannheim

. Heim , Jofef , Bugmeifter , Karlsruhe ii . Hartmann , Adolf , Raufmann . u. Stadtrat ,
—

Mannheim
12. Jung , Michael IV , Zigarre
13. Spitzer , Johann , Mühlenbeſitzer , Großſachſen
14. Hettinger , Georg , Bäckermeiſter , Mannheim

68 69 70 73

E T
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Wahlvorſchläge | | gangen
|

ganzen Babi

Kreis⸗
q

J

Landes⸗ |

7
j| I|

EEU D 95| MA | 54 426 ö

Zahl der Bewerber
|

91 |

|
J|
1
|



Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

eutſche liberale Volkspartei ) . Überſicht 4

50 51 52 583 54 55 56 57 58 5c 60 61 62 jë

VII . Wahlkreis
Ji Landeswahlvorſchlag

Heidelberg - Mosbach

Zahl der eou Zahl der ; guin
Bewerber di Verteilung

a Bewerber [ Geſamt Verteilung
Entfallene j j

S
zahl der

ülti Zu⸗ | An bert
mer

| aa Bugeteitte !
|

iagültige oetelte VBer⸗ wadl . Ides . . . ſ Har⸗über⸗ ( weitere ] Ler:
über

Stimmen Ab⸗ rechnete vorſchlag Wahl⸗ Über⸗
Ria wiejenenj Ab- rechnete ſchüſſige

geordzl
d | iber bors haupt Recfi geordStimmen ] wieſene ſchlags neten

ſitze

|
Dar⸗

neten ReſtHAN erT immen
Zahl v. .[ ſitze ſtimmen |

Frauen
ſt Reſtſtimmen

8374 | 57 ] - |
88374 f 9 2. || 2 [ 84426 30000 | 4426

Bewerber . a. Abgeordnete .

Dr . Koch , Fritz , Oberamtsrichter , Heidelberg Weber , Max , Profeſſor , Vaden

Leiſer , Gottfried , Landwirt „ Ratſchreiber , Sin . Dr . Bernays , Marie , Vorſteherin der ſozialen

dolsheim Frauenſchule , Mannheim
Welker , Karl , Kaufmann , Eberbach 8. “ Dr . Mattes , Wilhelm , Landwirt u. Mitglied der

Dr . Eckardt , Frau Sofie , Heidelberg Landwirtſchaftskammer , Stockach

„Bindſchädel , Heinrich , Maurerpolier , Walldorf

Stückrath , Karl , Landwirt , Sinsheim

„Schaier , Konſtantin , Forſtmeiſter , Eppingen Schindler , Arnold , Fabrikant , Herbolzheim

Ruppert , Ludw . Auguſt , Gemeinderat . Kaufmann , [ 2. Fiſcher , Kurt , Hauptſchriftleiter , Heidelberg

Neckarbiſchofsheim 3. Seeger , Wilhelm , Dreher , Leimen

b. Erſatzmänner .

. Lechner , Joſef , Privatmann , Wiesloch 4. Brod , Heinrich , Kaufm . Angeſtellter , Grenzach

Bühler , Robert , Kaufmann , Heidelberg 5. Reichardt , Emma , Witwe , Hausfrau , Bretten

*Steiner , Bittor , Rechtsanwalt , Kirchzarten

Gümber , Ludwig , Privatmann , Oſterburken

Herrmann , Wilhelm , Blechnermeiſter , Durlach

Dr . Curtius , Julius , Rechtsanwalt a. . , Heidel —

berg

86

Verteilung D Bahl der

Zugeteilte Abgeordnetenſitze |
|

—

| i Erſatzmänner anggeſch
n

Vewerber
Geſamtzahl [ Über Erſatzmänner | auögejiietenen Be

e
|

|der ſchüſſige | Im
|

a
verrechneten | Reſt MlinefFrauen

IMaͤnner
Frauen |

b
p Stimme | MEE

amoa | Eey

|
|
|

u bie | Nuf den |
ewahl Sio li NSi

wah gangen ked fFrauen

Davon an

vorſchlat9

50 000 T 4426

|
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|
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Badiſche Landtagswahlen

Noch :

10000 gültige S
Abgeordneten . gelten nadh ihrer

Auf je
ſcheidenden

Vorbemerkungen : 1.

Bewerber der Kreis - und aneemia jiji weniger al3 10000 Stimmen Heiden für die Vergebung d

hlvorſchläge waren an einen L
Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (5) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diessbezüglicher überſchrif

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch Sperk “

Mehrfache
der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Qandtag ™

den Angaben in den Wahlvorſchlägen .

Sämtliche Kreis

einen vorgeſetztenk kenntlich gemacht.
Ehemalige Mitglieder
Die Standes bezeichnungen entſprechen

5 6

I. Wahlkreis

Konſtanz Villingen
teilung

Entfallene

gültige

Stimmen

An den
Landes

wahl⸗
vorſchlag

über
wicſene

Reſt
ſtimmen

Zu⸗
geteilte Ver⸗

Abs |
rechnete

geord⸗ (
neten⸗Stimmen

ſitze

50000 7 183

a. Abgeordnete .

Weißhaupt , Joſef , Landwirt , Präſident des Bad .

Bauernvereins , Staatsrat , Pfullendorf

Görlacher , Joſef Ignaz , Schloſſermeiſter , Villingen

Amann , Albert , Schiffsmaſchiniſt , Konſtanz

Martin , Joſef , Landwirt u. Bürgermeiſter , Bie

tingen

1Beyerle , Maria , Lehrerin , Konſtanz

b. Erſatzmänner .

. Graf , Karl , Landwirt u. Bürgermeiſter , Ducht

lingen

Lehn , Karl , Poſtmeiſter , Furtwangen

Blender , Franz , Glaſer , Radolfzell

Fuhrer , Konrad , Bürgermeiſter u.

Riedöſchingen

Ott , Leo , Ziegeleibeſitzer , Bermatingen

Lang , Alois , Geſchäftsführer , Stockach

Ehinger , Peter , Fabrikmeiſter , Singen a. H.

Zimmermann , Vinzenz , Bauunternehmer ,

Überlingen a. S .

9. Dr . Baur , Hugo , Rechtsanwalt ,

Landwirt ,

Konſtanz

timmen der Kreis - und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann nol

1921

Noh : Die Wahlen zum Badiſchel

4 Hauptüberſicht der Wahlergebniſtſ

Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von Ù

i handate
ft M ſugeſchlo

t f feſtge

udeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wählergri

Wahl gleicher Bewerber zum Abgeordneten auf verſechiede d t ,
tiswat

[ iode 1
J

c . Zentrums

12 13 14 16

T

Wald

15

Wahlkreis

Shut Lörrach

zahl der
B

Num i ewer ber

mer
des

Wahl
vor

ſchlags

Entfallene N.|
An i

gültige
pej

Ber:

E
getetlie

> a 9 | íStimmen ( be ij Ca htele vorid
geord⸗ | Aa

(Stimmen |
wicineten⸗

|.
pelti

Zahl ſitze | pint
2 473 4, „ 1 3

|
80000 . asl

|

| u i
lr

E
a. Abgeordnete ,

=?sa
1Wittemann , Joſef , Miniſterialrat , Karlsruhe

Arici, Karl , Müller u. Landwirt , Wehr

3. Fiſcher , Friedrich , Lagerhalter , Unterlauchringel

a

=

Q
. Erjag männer .

Maurer , Adolf , Landwirt u. Kreisabgeordne

Linſenbodenhof ( Horheim )

Leber , Johann , Schloſſermeiſter

( Vorſitzender des Verbandes landw . u. gemert
Organiſationen des Kreiſes Lörrach ) , Qürra

3. Preiß , Georg , Lokomotivführer , Waldshut

4. Berger , Julius , Rektor , Säckingen

Vomſtein , Ernſt , Kaufmann , Schliengen

Spitz , Leo , Landwirt , Stadel ( Ehrsberg )

Harder , Karl , Bürgermeiſter , Grimmelshofen

z. Stölzle , Bernhard , Eiſenbahninſpektor , gaai
9. Gerſpacher , Fridolin , Buchdrucker , Todtnan

teti i

u. Bezirksrl 5



mALemaaiamanan

ndtag am . 0. Oftvber 1921 .

lth Parteien und , WähHlergruppen .
nn no
ba f

bleibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus⸗
umg D ednetenſitzen nicht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis - und Landeswahlvorſch „ welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind. Die

ergen [Ptnbate vollſtändig aus .

ſchriſt i.heſchloſſen .
rfeſtgeſtellten Reihenfolge (Ziffernfolge ) aufgeführt .

ſchiebelk Mig, die Vornamen der Frauen durch Unterſtreichen hervorgehoben .
Di rmals aufgeſtellten Bewerber ſind durchk e,anbtag” iswahlvorſchläge ober auf Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge h cht ſtattgefunden .

lode 1919/21 ſind durch vorgeſetztes 7 bezeichnet.

Sori Dien uaa

III . Wahlkreis IV . Wahlkreis

Freiburg Offenburg⸗Baden

| Zahl der

Bewert
ber

x , 4qHI de y ia:Verteilung Sau bir Verteilung
Entfallene Num —Entfallene ——

(A Bue i| | An den $ mer Ea Zu⸗ An den
gültige geteilte | ea aea des gültige

geteilte
mi |

SaAl q 2r A y mri |Stimmen Ab⸗ vorſchlagWahl Stimmen Vvorſchlagrechnete echne( geord — | über bor | iiber

4 Ineten⸗Stimmen ene igra ai Frauen en⸗Stimmen

j

m
|

yoridi DarPA Über

rauen

Zahl v. H. ſitze ſtimmen

52 714 467 5 500002714 Jaja 8589
| 5351

7” 170000] , 3539

f a. Abgeordnete , a. Abgeordnete .
„Fiſcher , Rudolf , Stadtrat u. Inſtrumentenmacher ,

Mitglied der Handelskammer Freiburg ,
7
Freiburg

koua , Joſef , Gutsbeſitzer , Furtwangen
|

Trunk , Guſtav , Rechtsanwalt , zurzeit Staats -|
präjident U. Juſtizminiſter , norpaSeubert , Rudolf , Stationsvorſtand , Kippenheim

PDr. Schofer , Joſef , Geiſtlicher Rat , Freiburg Engelhardt, Fiet, $Landwitt u. Bürgermeiſter ,`
LHeurit, groot , Gewerkſchaf tsſekretär , Freiburg Nußbach i . L

;
fiSchill , Lambert , Landwirt , Merih auſen 4. Dr . juret phil. Baumkattner⸗ Eugen , Miniſterial⸗

| b. Erſatzmänner . rat , Karlsruhed K Ee
yne : Dr . Marbe , Anna , Stadtverordnete , Freiburg 9. Diger, Richard , Landgerichtsrat , Offenburg

Büchner , Wilhelm , Baurat , Emmendingen NE Ziegelnaier, Anton , Krankenkaſſenverwalter ,

aii , Haas, Srana , Notar , Ettenheim
iy et NN j OTSR

Ee, Fackler , Joſef , Landwirt u. Bürgermeijter , Blei | 7- TRöel , Willim , Siadtpfarrer , BiN
mer ” i bach h Gri Si a. A Ea 1* 1 ). Erſat er
syrað k Vogel , Jojef , Landwirt u. Bürgermeiſter , Kiech

g i
Erſa panet .

|

| arne ` i Seter , Karl , Prof ffor,
è Kaſtatt

ut gellnebernen Land Şi ffer , Xo
P

tdtrat Buchdruckerei⸗Zeller , Franz Joſef , Landwirt , Hauſen ( Amt er „Joharunes , Stadtrat u. Buchdruckerei —
Staufen ) eſitzer , Baden 4s |

Vogel , Jofef , Telegraphenleitungsaufſeher, Frei⸗ 3. Graf , Friedrich Blechnermeiſter u. Kreisabge —

burg ordneter , Achern
Stier , Auguſt , Sägewerksbeſitzer , Neuſtadt 4. Weier , Wilhelm , Notar , Lahr .

joje iy Hölzlebruck 5. Waltersbacher , Bernhard , Landwirt u. Ge⸗S pt ay y RFo(Vomfkein, Franz , Fabrikant , Freiburg meinderat , Ra
Hy Blank , Alois , Uhrmachermeiſter , Ettenheim 6. Schwarz , Karl , Poſtinſpektor , Offenburg

nalt | Grefen , Hans , Prokuriſt u. Stadtverordneter , Keller , rib a Gemeinderat u. Eiſenbahn⸗
Freiburg ſekretär , Kehl

i Franz , Rudolf , Profeſſor , Kenzingen 8. Kuhn , Johanna, Hauptlehrerin , Raſtatt
l

goreng, Joſef , Malermeiſter , Waldkirch Held , Georg , Gteinarbeiter, Steinach CR‘ Meyer ,
Rart , Breſchmaſchinenbefitzeru. Landwirt , Elble , Georg , Lokomotivführer , Offenburg

Endingen Benz , Alois , Landwirt u . Bürgermeiſter , Kuhbach |
Lang, Geryas , Steuerinſpektor , Breiſach 2. Klum ipp , Anton, Landwirt u. Bürgermeiſter ,
Hilß, , Zyprian , Landwirt u. Bürgermeiſter , Reichental i. M. |

Kappel a. Rh . 3. Singler , Jakob , Gewerkſchaftsbeamter , Seelbach
‘ Vipp , Hermann , Fabrikant , Staufen b. Lahr



——

—

ER

E

ERE

E

E

l 66 . Sondernummer -

Überſicht 4.

— Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Roh :c
43 44 45 46

Num⸗
mer
des

Wahl⸗
vor

ſchlags

. Müller ,

Glaſer , Emil , Landwirt u.

4. Leitz , Heinrich ,

5. Stäb , Karl ,
). Schwaiger , Joſef , Fabrikarbeiter ,

Schuſter , Johannes , Maurermeiſter u. Stadt⸗

V. Wahlkreis

Karlsruhe

Zahl der isuti
ahat Verteilung

; Entfallene
An den| s

Dar⸗ | gültige | geteitte | Berz |
aante

Über-| Stimmen | , X5 vorſchlag
haubt

unter
geord rechnete ibér

Frauen Keki | Stimmen | mat
Zahl v. . ] ſitze | ſtimmen

|| 40 000
|

) 5 084
| |
| )45084123,8 | 4

|
|

a. Abgeordnete .

fKöhler , Heinrich , Finanzminiſter , Karlsruhe

Ziegelmeyer , Joſef , Landwirt u. Bürgermeiſter ,
Langenbrücken

fSiebert , Klara , Ehefrau , Karlsruhe

fWiedemann , Anton , Schulinſpektor , Bruchſal

b. Erſatzmänner .

Wilhelm , Gewerkſchaftsbeamter ,
Karlsruhe⸗Rüppurr

Sandgrubenbeſitzer ,
Ettlingen

3. » Perſon , Karl , Grundbuchamtsvorſtand u. Ge —
Durlach

Dipl . ⸗Ingenieur , Grötzingen
Landwirt u. Ratſchreiber , Flehingen

Weingarten

meinderat ,

verordneter , Karlsruhe - Grünwinkel

Philipp , Klara , Ehefrau , Pforzheim

. Wittmann , Heinrich , Prokuriſt u. Stadtverord —⸗
neter , Karlsruhe - Mühlburg

Fieſer , Karl Auguſt , Kaufmann , Philippsburg

Ripplinger , Vitus , Bürgermeiſter , Oberhauſen
2. Weber , Wendelin , Landwirt u. Bürgermeiſter ,

Speſſart

3. Gut , Friedrich , Oberlandesgerichtstat, Karlsruhe

Num⸗
mer
des

Wahl -| i
vor⸗

ſchlags

5. Ibald , Fritz ,

VI . Wahlkreis

Mannheim

Bahl der

Bewerber

|
Ea

Darz

"i unterer
| D
Frauen

Verteilung

| | fn bet
Qaanbeam | Ver⸗ aeoeStimmen [ Ab⸗

geord⸗
neten

ſitze

Entfallene

gültige

| rechnete
Do

per |

|
Stimmen wilet

Zahl | v. H. | fimt
24727 | 188| 2 20000 47

| | í

a. Abgeordnete .

feEberhardt , Richard , Arbeiter , Mannheim- Sand'
hofen

2. fRigel , Maria , Hauptlehrerin , Mannheim

b. Erſatzmänner .

Triebskorn , Heinr . , Rechtsanwalt , Sch weging”) )

Holz , Joſef , Privatangeſtellter , Mannheim

Englert , Joſ . Jak. ,
heim

Baumann , Jonas , Bildhauer , Ladenburg

Bäckermeiſter , Mannheim

6. Hausmann , Frieda , Arbeiterin, Maunheim
7. Friedel , Hermann , Kaufmann , Seckenheim

ye8. Morgenthaler , Anton , Obertelegrapheninſpel
tor , Mannheim

Herre , Adam , Landwirt , Heddesheim

1Helffrich , Chriſt . , Prokuriſt , Mannheim

|
Kreis⸗ oA

jämt
Überthaupt

lichen | | Im
—Männer Frauen

`

Wahlvorſchläge |
|

| ssi 8 120 8 aiit 128

Bahi der Bewerber 117 125
|

gangen : ||

Bahl der Bewerbungen $

I6Davon in den Kreiswablvorſch. igen
a

||
||
I| Må
|i
|

1) Be te Zahl ogl. die Fuknote auf S. 15 des Abidnitts 6)

Entfallene

i gültige

| Int Stimmen
änner | Frauen pi H

| gangen
Babi

118 1) 341 438
i
|

Cifenbahningenieur , WAAS : F
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59 60 61 62

VII . Wahlkreis

Heidelberg - Mosbach

8
iD

My. ʻE Verteilung
Entfallene

R Zu⸗ |
An den

j Q žgültige | geteitte Bers | Snapt
Stimmen Ab vorſchlag

geord⸗
| ann ierStimmer teſene

Ineten⸗ “ Refi
Zahl v. H. ſitze

|
| immen

| ||
55768 /37,6 | 5 J| 50000

|
5768

||
l

a Abgeordnete :

Dr . Zehnter , Johann , Oberlandesgerichtspräſident ,
Karlsruhe

e, Schneider , Guſtav , Juſtizoberinſpektor , Heidelberg
Spengler , Auguſt , Bürgermeiſter , Landwirt u.

Spenglermeiſter , Külsheim
fHartmann , Guſtav , Gewerkſchaftsſekretär

Heidelberg
„ Sack , Anton , Landwirtſchaftsinſpektor , Tauber

aii

b. Erſatzmänner .

Seebacher , aboli, Poſtſekretär , Seckach
Dr . Schmitt, Joſef , Geh . Finanzrat , Karlsruhe

Friedel , Valentin , Landwirt u. Bürgermeiſter ,

| Waldauerbach“(Auerbach)
Mettenberger , Joſef , Lokomotivführer , Lauda
Schwarz , Wilhelm , Gemeinderat u. Volksbüro —

| ſekretär , Mosbach
Stather , Philipp , Landwirt u. Mitglied der

Landwirtſchaftstammer, Elſenz
Dr . med . Fiſcher , Franz Michagel , Prakt . Arzt ,

Sinsheim a. Elſ .
Döbert , Heinrich , Fabrikant , Unterſchwarzach

9, Kuhn , Rari Sebuſtian , Landwirt u. Gaſtwirt ,

Walldürn
J „ Hügle , Leo , Hauptlehrer , Giſſigheim

Le Helm , Maria , Charitasfefretärin, Heidelberg
. Kohler , Din , $Bürgermeiſter u. Landwirt ,

| Windiſchbuch
mo Knapp , Clemens , Kaufmann , Diedesheim

Beck , Joſef , Steinmetz , Freudenberg a. Main
Menges , Eugen , Bürgermeiſter u. Landwirt ,

Rotenberg

Landeswahlvorſchlag

Q w
Zahl der ia Li

gium - | Bewerber f Gefamt Verteilung

mer ijzahl der

des
Wahl⸗ küber⸗

Lor⸗ baupt
ſchlags Frauen

|

í Zugeteilte |
k EAüber - ( weitere Bere | Uber

wieſenenſ Ab rechnete ſchüſſige

Reſt geord⸗ |
E neten⸗

ſtimmenſ s, " |fige |

Dar⸗

unter

Reſtſtimmen

| 30 000 91438) 81438 | 3

a. Abgeordnete .

Dr . Schmitt , Joſef , Geh . Finanzrat , Karlsruhe

2. Dr . Föhr , Ernſt ,Diözeſanpräſes , Freiburg

3. Dr . Herfurth , Alfred , Syndikus der Handwerks

kammer , Konſtanz

b. Erſatzmänner .

Kühn , Adolf , Verwaltungsoberinſpektor u. Stadt⸗

rat , Karlsruhe

2. Büchner , Wilhelm , Baurat , Emmendingen

* Perſon , Karl , Grundbuchamtsvorſtand u. Ge -

meinderat , Durlach

. Steiger , Ludwig , Kaufmann , Offenburg

5. Matt , Johann , Sattler , Villingen

Frech , Friedrich , Hofgutsbeſitzer , Bad Peterstal

Köninger , Friedrich , Verwaltungsſekretär u.

Stadtverordneter , Freiburg

Kirchgäßner , Heinrich , Finanzrat , Heidelberg

76

qani m amt
77 78 79 80

Verteilung
Jugeteilte Abgeordnetenſitze

laf di Auf den |
te H y

tisthi - Randeg Im

tigre | wahl aT Go Frauen
ſchläge vorſchlag

gang
|

t
S: |

|
Davon an der

340 000

Geſamtzahl

verrechneten Reſt⸗ [ Männer Frauen KStimmen

Baht det
;

lea BewerberÜber - | CSAſchüſſige QX

AMänner iFraien
*

anzen
ſtimmen

ganz
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168 J . Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921

Überſicht f
Noch : Die Wahlen zum Badiſchehſhan

Noch: 4. Hauptüberſicht der IWahlergebniſſt tach

Vorbemerkungen :1 . Auf je 10000 gültige Stimmen der Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann e [Ottbreit
ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wablvorſchlägen die bei der Zuteilung jonk [erdue
Bewerber der Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge mit weniger als 10 000 Stimmen ſcheiden für die Vergebung d Manda

2. Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wühlerkrulte Aägeſchl
3. Abgeordnete (aà), Erſatzmänner (50) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher überſchrift M. E tefte

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch Sperk “ Prig,
einen vorgeſetztenk kenntlich gemacht. MWehrfache Wahl gleicher Bewerber gum Abgeordneten auf penjegleniat freisin

Ehemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landtags“ deriode
Die Standes bezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen . i

sd —
d. Deutſche demo “ kati

2 3 4 5 6 7 8 9 LET 12 13 14 15

I. Wahltreis II. Wahlkreis
Konſtanz Billingen Waldshut⸗Lörrachlo

A E
4 ai F

ahl hl der a| 5 Verteilung
j na

| Verteilung
Num⸗ Entfallene sait

| Entfallene amer
fti Zu⸗ An den f mer

fti
Zu⸗ ain

ie i
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a. Abgeordnete : Bewerber . 3

1. Hügle , Karl , Landwirt , Wahlwies 1. fHerbſter , Eduard , Bierbrauereibeſitzer u. Landwiin
C

Schopfheim
Ab. Erjagmänner . g EURANETOu <. £leam

2. Kammüller , Ernſt , Fabrikant , Kandern
ay) 9 Aite ing raig 5 2 , i $1. Damm , Arthur , Kaufmann , Furtwangen 3. Haßler , Emil , Landwirt , Müllheim

A 2 nh AR a i
o. Y2 . Fitzer , Eugen , Staatsanwalt , Konſtanz 4. Krauſeneck , Peter , Buchdruckereibeſitzer , Badiſch

3. Huber⸗Röthe , Ernſt , Kunſttöpfermeiſter , Rheinfelden
n

X„5 ite i l D DVillingen 5. Loos , Karl , Realſchuldirektor , Lörrach
wrp $ e torii } irti ol 4a Pod Ht , n ) , d4. Frech , Georg, Vorſtand der Bad . Landwirtſchafts 6. Schalk , Fidel , Land - u. Gaſtwirt , Weizen

K

ry P w Abank , Donaueſchingen 7. Biſſing , Anna , Ehefrau , Schopfheim EoA : j a ehrer , Frickinge STE
T

CR l. 85. Rottler , Eugen , Hauptlehrer , Frickingen 8. Dorn , Karl , Hauptlehrer , Afterſteg $
H a laa a e =. rE aii z aia l i 5. 9)6. Köpfer , Rudolf , Fabrikant , Furtwangen 9. Benstz , Gerhard , Baurat , Waldshut

iai c% W D ſchinge i 4 Y. R7. Kaßler , Frau Wanda , Donaueſchingen 10. Baumann , Franz , Schriftſetzer , Weil
0Graf. Osk irt. ZB ri Sori S8. Graf , Oskar , Landwirt , Duchtlingen 11. Weigel , Philipp , Friſeurmeiſter , St. Blafienoy i 4 j k9. Futterer , Joſef , Landwirt , Krumbach eA

10. Leitermann , Theodor , Lokomotivführer ,
A)Billingen 8

11. Wiedenhorn , Joſef , Schuhmachermeiſter ,

Stockach
— À P 7 t: M12. SHlegel , Robert ; Zeitutigsverléger , Über : oP

lingen a. S.
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kerbleibenbe Neft von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus⸗
und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind. Die

as 1 $ p iaperti bruck, die Vornamen der Frauen . durch Unterſtreichen hervorgehoben . Die mehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch
jier Weiswahlvorſchlügeoder auf Kre peony und Landeswahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden .
antag Leriode 1919/21 ſind durch vorgeſetztes ＋bezeichnet .

ratz ;emo“ katiſche Partei .
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; Bewerber . Bewerber .

awil) 1. Cdert , Hermann , Handiwer kskammerſyndikus , Frei 1. Schmitt , Otto , Regierungsrat , Baden

—

-

|
|

|
|

|
adiſch | 8,

|

|
|
|
i

„ Stork , Albert ,

Dr . Friedrich , Heinrich ,

„ Ziegler , Wilhelm , Malermeiſter ,

Raus ,

Engel , Guſtav , Malermeiſter ,

Zeh , Frl . Frieda,

Wiggert , Friedrich , Ratſchreiber ,

Pfender , Hermann , Fabrikant , Freiburg

burg

Landwirt u. Bürgermeiſter , Schall

ſtadt

Bautz , Karl , Bierbrauereibeſitzer , Emmendingen

Marker , Karl , Schriftſetzer , Freiburg

Profeſſor , Ettenheim

Kuentzle - Blankenhorn , Frau Major Hermann ,

Freiburg

Neuſtadt

Maier , J . . , Fabrikant , Waldkirch

Aivis , Hauptlehrer , Freiburg

Leonhardt , Friedrich , Eiſenbahninſpektor , Riegel

Meyer , Frau Sophie , Freiburg

Sulzburg

Sekretärin des Verbandes weibl .

Handelsangeſtellten , Freiburg

Göſchweiler

Walter , Johann Georg I ,$*

Sauer , Frau Frida geb . Gönner , Lahr

Müller , Guſtav , Schloſſermeiſter u. Handwerks

Herrmann , Karl , Hauptlehrer ,

Rau , Frau Berta geb . Fuchs ,

Wöhrle , Georg II , Ratſchreiber , Gutach ( Amt

Wolfach )

Koch , Ludwig , Gewerbeſchulvorſtand , Bühl

Weik , äHeinrich ,

„ Kühn , Fritz , Fabrikant , Steinbach ( Amt Bühl )

Ritzinger , Emil , Architekt ,

Landwirt u. ſtellv . Bürger⸗

meiſter , Kehl

kammermitglied , Offenburg

Rheinboldt ,

Raſtatt

Guſtav , Kaufmann u. Gemeinderat ,

Gernsbach

Stadtverordnete ,

Baden

Bäckermeiſter u. Landwirt , Rhein⸗ |
biſchofsheim

Karcher , Landwirt ,

Rudolf , Wilhelm J, Landwirt u. Altbürgermeiſter ,

Donatus , Rotenfels

Dundenheim

Baden
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33 84 35 36 87 38

Sondernummer — Badiſche Landtag swahlen 1921 .

Noch : d. Deutſche demo

43 44 45 46 47 48

7

fHummel , Hermann , Miniſter des Kultus u. Unter⸗

Vielhauer , Otto Heinrich , Okonomierat ,

Schall , Karl , Fabrikant , Pforzheim

fHoffmann , Karl , Malermeiſter , Bruchſal

Krausmann , Käte , Kreisfürſorgerin , Karlsruhe

Behringer , Guſtav , Rektor , Durlach

. Lindörfer , Karl , Bürgermeiſter , Dürrenbüchig

Dr . Döderlein , Guſtav , Fabrikdirektor , Karlsruhe

8. Gartner , Wilhelm , Monteur , Durlach

9. Bothner , Karl , Bäckerobermeiſter , Pforzheim

. Dr . Loſſen , Hermann , Prakt . Arzt , Jöhlingen

Eiſele , Adolf , Oberſtraßenmeiſter , Ettlingen

Keßler , Albert , Profeſſor , Karlsruhe

3. Treffinger , Karl , Kaufmann , Bruchſal

Steudle , Adolf Wilhelm , Landwirt , Eutingen

|

Krei - | Landes- |

V. Wahlkreis

Karlsruhe
2 pRea 75 Verteilung
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Zahl v. . ] ſitze
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richts , Karlsruhe

b. Erſatzmänner .

Raſtatt

VI . Wahlkreis

Mannheim

Zahl ber
ferny yi

tuma | Bemerber atA
eer

eel.: Gnttallene
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des |

x Darz
Wahl⸗Über⸗ | i
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aee
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Stimmen Ab⸗
geord⸗ |
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a. Abgeordnete .

JFreudenberg , Richard , Fabrikant , Weinheim

b. Erſatzmänner .

Bühn , Karl , Profeſſor , Mannheim

Schmitt , Jakob , Zimmermeiſter , Schwetzingel

Haußer , Karl , Handwerkskammerſyndikus , Manſ

heim

Weier , Frau Barbara , Landwirtin u. Ehefrall

Plankſtadt
Haug , Albert , Werkmeiſter , Mannheim

). Sättele , Franz , Profeſſor , Ladenburg

Müller , Georg Peter , Landwirt , Reilingen

8. Mayer , Wilhelm , Poſtmeiſter , Schriesheim

JVogel , Karl , Stadtrat , Mannheim

Lilie , Frau Auguſte , Fortbildungsſchullehreril ,
Schwetzingen

Stockheim , Ludwig , Kaufmann , Mannheim

Schollenberger , Jakob , Wagner u. Landwill

Oberflockenbach

Ulrich , Martin , Bahnarbeiter , Altlußheim

Weber , Emil , Hauptlehrer , Mannheim⸗Neckaran

69
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- la Im
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|
|
|
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Wahlvorſchläge
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| |
| |

1) Perichtigte Zahl (ogl. die Fußnote auf S. 15 des Abſchnitts ).
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1
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V II. Wzahlkreis
Heidelberg - Mosbach
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| a. Abgeordnete . a. Abgeordnete .

im l. Schön , Fritz, Direktor d. Landw . Genoſſenſchaften , 1. [ Dr . Glockner , Karl , Präſident des Verwaltungs —
1 Karlsruhe ichtshofs , Karlsruhgerichtshofs , Karlsruhe

Erſatz männer. 2. Hofheinz , Oskar , Hauptlehrer u. Stadtrat ,Heidel⸗

inget

l
1. Burckhardt , O, Tapeziermeiſter , Heidelberg berg

112 . Febu , Georg , Pfarrer , Unterid hüp 3 . Straub , Johanna , Notarswitwe , Freiburg
Meant : OAT i K Whauna .

38. Spohr , Konrad , Echneidermeiſer tt . Stadtrat ,
f Eberbach iia Ü

Ji LIEN s ky b. Erſatzmänner .
4. Dr . jur . Schoch , Otto , Rechtsanwalt , Heidelberg

Affül

5. Baumgärtner , Guſtav , Bürgermeiſteru Land - ] 1 . Dr . Leſer , Guido , Amtsrichter , Mannheim
wirt , Reichartshauſen 2. Stöckli ; ha Bia a ¥E RE 2. Stöcklin , Ludwig , Kaufmänniſcher Gewerk —

" O Haag , Carl, Ratſchreiber „ Neckarzimmern W k | l

| ?. Dr . phil . Herbig , Eliſabeth , Sozialbeamtin , ſchaftsbeamter , Lörrach
|eo Heidelberg

gen 8. Schaller , Leonhard , Expedient , Heidelberg
m . 9. Stichs , Albert , Anſtaltsverwalter , Wiesloch

Frey , Heinrich ( Stefanſohn ) , Gerbermeiſter ,

t [ Eppingen
rerh , Molitor , Frang , abritant , Neckargemünd

11 . Kaufmann , Anſton , Verwaltungsoberſekretär u.

eim Ii Stadtrat , Buchen

m %8. Veith , Richard jr . , Buchdruckereibeſitzer , Adels —
oro heim

| “ . Beng , Otto , Cifenbahninfpettor , Qanda

i iIs . Kappes , Karl , Schreinermeiſter , Wertheim

aill)
46. Dr . Dibelius , Martin , Profeſſor der Theologie ,

Heidelberg

Landeswahlvorſchlag

o9

Karlsruhe

Philipp , Maurermeiſter ,

Thorbecke , Paul ,

Leers , Otto , Miniſterialrat , Karlsruhe

Ferber , Fanny , Hausfrau , Heidelberg

Dr . Kamm , Karl , Profeſſor , Tauberbiſcho

Krieger , Durla

eiü.

~J

O

Rechtsanwalt , Konſtanz

Mechler , Otto , Miniſterialoberrechnungsrat ,

ch

ð

fsheim

25 76 77 78 79 80 81 82 83 84 85 86 87
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y ; Q

Roh : Die Wahlen zum Badii h ni

Noch :4. Hauptüberſicht der Wah lergebniſſte
Vorbemerkungen : 1 . Auf je 10000 gültige Stimmen der Kreis - und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann oil

ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von Ab⸗
Bewerber der Kreis - und Panb eaARARA mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden für die Vergebung der

2. Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wählergruh
3. Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (b) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher Überſchrift wr liz

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch Sperke
einen vorgeſetzten “ kenntlich gemacht. Wehrfache Wahl gleicher Bewerber zum Abgeordneten auf verſchiebelk

Ehemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landtahs
Die Standes bezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen .

k
k
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e . Sozialdemd “

2 3 4 5 6 7 8 9 12 13 14 15 16

/ I. Wahlkreis II . Wahlkreis

Konſtanz⸗Villingen Waldshut - Lörrach
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vti Zu⸗ An den mer Bus | | Ande bes
aast - Ee n

|
osteilte Ver⸗ | Tin M

Dar güälkige geteilte | mere | Walfe
Wahl⸗über Stimmen | Ab- vorſchlag] Wahl⸗ Stimmen f Ab- | vorſchlllunter ro

rechnete |
|

unter W
rechnete über f l| bor- haupt joenes

über vor 1 geord⸗ |
riefen kſchlags Frauen lrereasi Stimmen ! ne ſchlags Frauen

enai
Ra wi $| | n | Ref a y

| | k 3al v. H | ſitze ſtimmen zahl v. . ] ſitze |
| immet

Eo f f | j ]
E 14 2 16 878 1616

RE
10000 ! 6878 f} 4 pp T 20,6] 1 l| 10 . 000 1 6 2

j Í j $| f |
i| j J

| i | i Ki

| a. Abgeordnete . a. Abgeordnete .
i|

E D| Loanne g si A "ef u —
|

1. 1Großhans , Karl , Schriftſetzer , Konſtanz 1. 1Röſch , Ernſt , Schriftſetzer , Lörrach⸗Stetten

| b. Erſatzmänner . b. Erſatzmänner . 4

1. Schifferdecker , Wilhelm , Geſchäftsführer , 1. 1Kieslich , Adolf , Gewerkſchaftsſekretär , Lörrach E +s
| Billingen 2. Brandhuber , Stefan , Vorarbeiter , Brennet PA +a2 . Sauter , Thaddä , Landwirt u . Bürgermeiſter 3. G F, Jufti är, Müllheim
Ea T i Thadde „ Landwirt u. Bürgermeiſter , 3. Gros , Adolf , Juſtizoberſekretär , Müllheim 3. MKommingen

i ~ i d e 4. Hre eiſe eD p en 4. 9
3 . Hellſtern , Franz , Schuhmacher u. Bezirksrat ,

15 nueiſen , Friedrich , Eiſenbahner , Kirch
:

R

Möhringen 5. * Fiſcher , Kunigu nde , Hausfrau , Karlsruhe ð, G
4. Rinderſpacher , Auguſt , Lehrer, Hornbergi . Schw. ] 6. Bh Reinhard , Gärtner u. Landwirt , Herp
5. Speck ,Stephan , Fabrikarbeiter u. Gemeinderat , wangen - R

Singen a. H. 4 pin AN ;
í

Eapen
i aR 3 7. Strom , Heinrich , Schreiner , Zell i. W. 6

6. Gutjahr , Pauline , Witwe , Näherin , Konſtanz
8. Mofſett Adolf , Genoſſenſchaft i Ga A 8 ofetter, ; Ado ? 8b i :

7. Troll ,8Franz, Landwirt u. Gemeinderat , Radolf — Moſetter , Adolf, Genoſſenſchaftsbeamter 1 E
| zell Gemeinderat , Waldshut 8
Eo m Eain c ETAN 2 egal ey8 . Vogler , Anton , Maler u. Gemeinderat , Meßkirch ] 9. FMüller , Adolf , Geſchäftsführer , Schopfheim po

£ Q š ; Ri ) oa SI, S9. Holdermann , Ludwig , Verwaltungsinſpektor, [ 10 . Bury , Georg , Landwirt u. Küſfermeiſter , Feldberl P
Reichenau n in BEE o a a Qi 4 AETA $ 9 11. Multerer , Alois , Wirt , Tiengen10. Lehn , Friedrich , Landwirt u. Gemeinderat ,

Eigeltingen
S11. Haas , Auguſt , Mechaniker , Triberg

12. Lutz , Anton , Blechnermeiſter , Pfullendorf
6| 18. Sanner , Emma , Hausfrau , Singen a. 9. po
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landtag am 30 . Oktober 192

niſſt lach Parteien und Wählergruppen .

ableibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus⸗
ordnetenſitzen nicht berückſichtigten Bewerber derienigen Kreis- und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind. Die
andate vollſtändig aus .
heſchloſſen.
feſtgeſtellten Reihenfolge (Ziffernfolge ) aufgeführt .

ud , die Vornamen der Frauen durch Unterſtreichen hervorgehoben . Die mehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch

ſchiebge.
Aswahlvorſchläge oder auf Krei—wahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden .

indtahk⸗ Obe 1919/21 ſind durch vorgeſetztes 7 bezeichnet.
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A il | l| |
; | eer | |
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J a. Abgeordnete . a. Abgeordnete . |
i

' L Dr . . c . Engler , Wilhelm , Arbeitsminiſter , Karls 1. Rückert , Leopold , Geſchäftsführer , Karlsruhe
$

ruhe 2. Wirth , Alois , Eiſenbahninſpektor , Appenweier

4
i b. Erſatzmänner . b. Erſatzmänner . i

!

rrah TIL Margio f, Philipp , Arbeiterſekretär , Freiburg 1. [ Mellert , Dionys , Mechaniker , Raſtatt |i t t
EET ý į 9 Shii Marti Mha ARAR |

net ( S tt Gäjfig , Auguft , Landwirt , Bahlingen s SURN Marri „Hauptlehrer, Lahr | i
. Meier Stef Parteiſektetär , Freibur

3. Rapp , Oskar , Bildhauer u. Stadtrat , Baden

sni í
teter , an , Parteiſekretär , Freiburg 4. Winter Joſef ,

Ratteietretr, WMienbfen | i
Ne m~ Reinelt , Anna , Fabrikarbeiterin , Emmendingen ). Thorwarth , David , Landwirt , Leutesheim | j

f) y 4 E AT i > Neef ş er, 2 | $
he 5 . Schwörer , Bertin , Fabrikarbeiter , Neuſtadt . Neef , Libert, Schreiner , Wulfuc |
gee i. Schw . [7. Haitz , Leopold , Gipſer u. Gemeinderat , Dur⸗ |

n aau |
Rothenb 8, Haup er, Fre S ç X hn i ; |

I , ;
jen kain Juliu

t auptlehrer , Treas 8. Rudolf , Ludwig , Bahnſchloſſer , Ichenheim |
„ Geiler , Franz , Gewerkſchaftsbeamter , Freiburg9 . Trautz , Joſef , Former , Sberkirch

— a $ R s Mai |
6 8. Geiger , Jakob , Schreiner , Waldkirch 10. Hollſtein, Paula, Buchhalterin, Raſtatt |

E a i a aa 11. Kirrmann , Frau Barbara , Kehl |
Vötſch , Luiſe , Filialleiterin , Freiburg 12. Zeller , Johann , Werkmelſter u. Gemeinderat ,

im [ 10 Fahrner , Anton , Dreher , Freiburg Bühlertal |
A a i A. 3. L6 Peter . 2 beiter . Waltersweier

dberhf Pfefferle , Karl , Ratſchreiber , Krozingen 13. z öſch, Peter , Bahnarbeiter „ VWaltersweier

Ib Leimenſtoll , Karl Schneid ijter, D
14. Holl , Friedrich , Krankenkaſſenbeamter , Gengen⸗

ON uſtoll , Karl jun . , Schneidermeiſter , Denz— bach
lingen 15. Neuchel , Karl Fr . , Glasmacher u. Kreisabgeord⸗

Schwenninger , Karl , Malermeiſter u. Landwirt , Rneter , Achern Z
l

i Gottenheim 16. Keppner , Friedrich , Eiſendreher , Haslach i. K. j

A4 17. Renſchler , Reinhard , Geſchäftsführer d. Reichs⸗ j
IS Ori 9 Hausf Frei PEE ANEO RE R i,
1 tunelo ; Anna , Hausfrau , Freiburg bundes der Kriegsbeſchädigten , Raſtatt |" . Striegel , Germann , Sefretär , Freiburg 3. Gaug , Frig , Zimmermann , Bühl

|



——

—

aiaa

eena

NA

EN

ANSES

n

E

E

AGA

———

EEEE

N
N

—

174 Sondernummer —Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 4.

33 34 35 36 7 38

Noch : e. Sozialdem
43 44 45 46 47

V. Wah

Karlsruhe

lkreis

Zahl der

Num⸗ Bewerber

mer |

Verteilung
Entfallene

Bu- || | An den
ültige Landes⸗Eil

| Darz . :
onite | Bers

|
wahl -

Baht | Uber-i iter | - Stimmen . | / N5 -
rechnete dorſchlagvor- | haupt ) geord⸗ | dber-u AS ;ſchlags Frauen neten - ( Stimmen E

Zahl v. .] ſitze ſtimmen

957557 30,44 5 50 00097557

a. Abgeordnete .

fMarum , Ludwig , Rechtsanwalt u. Staatsrat ,
Karlsruhe

. Graf , Oskar , Kaſſenbeamter u. Stadtverordneter ,
Pforzheim

Fiſcher , Kunigunde , Ehefrau u. Stadtr . , Karlsruhe
Kurz , Hemrich , Landwirt , Grötzingen

5. fHorter , Richard , Bezirksleiter , Karlsruhe

b. Erſatzmänner .

⸗Trinks , Oskar , Parteiſekretär , Karlsruhe
Reinmuth , Edmund , Schulinſpektor , Pforzheim

Weber , Friedr . , Kaufmeu . Gemeinderat ,Durlach
Stöhrer , Joſef , Maler u. Gemeinderat , Ettlingen
Keuerleber , Jakob , Malermeiſter , Niefern
Staiber , Wilhelm , Geſchäftsführer u. Stadtver⸗

ordneter , Bruchſal
. Trautwein , Edith , Ehefrau u. Stadtverordnete ,

Pforzheim
r

Beetz , Otto , Eiſenbahninſp . u. Stadtv . , Karlsruhe
Schäfer , Albert , Landw . u . Lagerh. , Wilferdingen
Müller , Luiſe , Ehefrau , Karlsruhe
. Steinhauſer , Wilhelm , Goldarbeiter u. Ge—

meinderat , Königsbach
Meerapfel , Philipp , Kaufmann u. Bezirksrat ,

Untergrombach
Ebel , Heinrich , Schreiner u. Gemeinderat , Graben
Wenz,Ernſt , Zigarrenfabr. u. Gemeinder . , Söllingen

5. Stoll , Johann , Werkmeiſter , Philippsburg
Anders , Pauline , Telegraphenafſiſt . , Karlsruhe

Meyer , Friedrich , Hauptlehrer , Weingarten
Huckle , Eduard , Angeſtellter der Kriegsbeſchädig⸗

T
g
8.
4
5
6

~J

VI . Wahlkreis

Mannheim

Zahl der
Rp athar

Num Bewerber
mer I|
des |

Wahl⸗über⸗
i|| unter

vor⸗haupt || Sti ejet | hſchlags Frauen RRRS | Stimmen wie i
|

, | Zahl v. . ] ſitze | | feimni

Verteilung
Entfallene A|

Bu | An d
ültige wer

r⸗ gültige geteilte| | Ber⸗ “oahb
1

Stimmen Ab⸗ | vorid ] [$

Rori
technete | iper I

j|IjJi
í E a [s6320 ssal 4 E: 632 ]

f

a. Abgeordnete .

1. fStrobel , Georg , Parteiſekretär , Mannheim

2. FRemmele , Adam , Miniſter , Karlsruhe

3. Gehweiler , Bernhard , Bürgermeiſter , Altlußheilt
] Blaſe , Thereſe , Hausfrau , Mannheim

b. Erſatzmänner .

1. Arnold , Maximilian , Steinarbeiter , Mann “

heim

2. Wehner , Karl , Schloſſer , Mannheim

3. fHahn , Karl , Parteiſekretär , Mannheim

4. Reinecke , Wilhelm , Kaufmann , Weinheim

5. Schäfer , Johann , Bürgermeiſter , Wallſtadt
j. Hertel , Lothar , Rektor , Mannheim

„ Bröckel , Joh . Friedr . , Zigarrenmacher , Hockel
heim

Eifler , Georg , Landwirt , Sandhofen
9. Trumpfheller , Jakob , Werkzeugſchloſſer ,

Neckarau

Heiſer , Elſe , Hausfrau , Mannheim

Weidenhammer , Friedr . , Bezirksleiter , H

bach

Landwehr , Peter , Schuhmachermeiſter , Schries
tenfürſorge , Karlsruhe

64 65 66 67 8 69

heim

70

i

| ſämt⸗ Iberhargt .
lichen |

g Männer | Frauen |

Kreis⸗ Landes⸗

Im

1 | 8 16
|

Zahl der Bewerber 109 14

Zahl der Bahl der Bewerbungen

Wahlvorſchläge | | gangen
|

Entfallene

gültige

| Im
Stimmen

Frauen
| ~

| gangenI|
Il
|i

| 116 | 1204416 . | 2a

| Davon in den Kreiswahlvorſchluͤgen
| raet .

| |
Wai |
| Männer | aein

Zahl v. 9

101

|
|
|
|
|

1) Berichtigte Zahl (vgl. die Fußnote auf S. 15 des Abſchnitts ).



Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

Überſicht 4.

51 52 58 54 55 56 57 58 5o 60 61

VEL Wahlkreis
Q s eAET Landeswahlvorſchlasg

Heidelberg - Mosbach
HENE

Zahl der

Num Bewerber

| CEE mer
| zahl der

gugeteiltef
ž

|
Rü 3 e8 | DAE l in E

|
Bers wahl⸗

b
l Date

über⸗ [ weitere “ Be | Über

t

Zahl der

E
Bewerber

Mer

Verteilung Geſamt Vertrilung
Entfallene

|
| i

gültige eetté ||

Wahl⸗über Stimme Q
arak unter] Stimmen

haupt
3

| oriólag
apla | Hber:

i wiejenenf Ab⸗ | rechnete ſchüfſigeechnete nter
|

| ülber vor haupt || r
Reſt geord⸗ |

Frauen ANIA pSttoiaen . — ſchlags | Braten JV
neten |Reſt⸗y | u ſtimme | teftiti

Zahl o gT fige Piane |
ſtimmen fite |

Reſtſtimmen

26 96318 ] 2 200006933 [ 1 101 pesar 4 | 40000 94416]

a. Abgeordnete . a. Abgeordnete .

Maier , Emil , Stadtrat , Heidelberg 1. Weißmann , Anton , Redakteur , Karlsruhe
2 . 1Rauſch , Karl , Regierungsrat , Karlsruhe 2. Stock , Chriſtian , Arbeiterſekretär , Heidelberg

3. Dr . Kullmann , Leo , Rechtsanwalt , Karlsruheb. Erſatzmänner .
4. * Häſſig , Auguſt , Landwirt , Bahlingen

|. Dr . Kraus , Emil , Redakteur , Heidelberg

Dr . Kuntzemüller , Albert , Realſchuldirektor , b. Erſatzmänner .

Tauberbiſchofsheim
l| |

Engelhardt , Adolf , Gewerkſchaftsſekretär ,

Heidelberg

4. Bollſchweiler , Robert , Bürgermeiſter , Ziegel

Häbler , Rudolf Guſtav , Hauptlehrer , Liedols —

heim

2. » Trautwein , Edith , Stadtverordnete, Pforzheim |
3. Endres , Alois , Profeſſor , Neckargemünd

hauſen 4.
Heck , Joſef , Mechaniker , Lauda

5. Zimmermann ,
MET

a Redakteur , Mannheim
Roth , Georg , Metalldrücker , Sinsheim

Bührer , Eduard , Bürgermeiſter , Offenburg
„ Ganßer , Jakob , Reiſender , Sennfeld

B. Sommer , Chriſtine , Kinderpflegerin , Heidelberg

| ” Frank , Wilhelm , Maurer , Eppingen

0. Frey , Johann Jakob , Bürgermeiſter ,Neckarelz

Heller , Karl , Schreinermeiſter , Buchen

2, Paſtötter , Rupert , Maler , Heidelberg
8. Gtelg , Theodor , Pfarrer , Neunſtetten

Becherer , Ernſt , Bürgermeiſter , Friedrichsfeld

——

84 85

leſamt
Verteilung Zahl. der.

Bugeteilte Ab g
;

ordnetenſitze | Geſantzall | Über - Sorg = ausgeſchiedenen Bewerber
aen k | F odad | I|

uf die Uufben
|

da l Davon an - der ſchiffige | | | 3liswahl⸗ ||
|

verrechneten [ Reſt⸗ Männer pal
pinner Frauen |laü wap. |

ngentiohtäge
voriidia prea pineg Stimmen ilios Wi ò

200 000 | ) 4 416

|



Vorbemerkungen :

|

| Rum-

| mer i|

Wahl⸗

ſchlags

E Sondernummer —

Überſicht 4.

gq

i. Auf je

Badiſche

Noch : 4.

10000 gültige Stimmen der Kreis - und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ;
ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von Ab⸗i

Hauptüberſicht

1
Landtagswahlen 1921

Noch : Die Wahlen zum Badiſchel

Wahlergebniſſthder

der alsdann wk
Bewerber der Kreis - und Landeswahlvorſchläge mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden für die Bergebung W

2. Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder W ählergrunbe A
3. Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (b) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher Überſchrift i

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch S p e ti
Mehrfache Wahl gleicher Bewerber zum Abgeordneten auf verſchiedeEhemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landtags⸗

Die Standesbezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen .

einen vorgeſetztenk kenntlich gemacht.

4 5

I. Wahlkreis

Konſtanz⸗Villingen

Zahl der VerteilungBewerber . Verteilung

T Entfallene
An den
Landes⸗
wahl

vorſchlag
über⸗

wieſene
Reſt

ſtimmen

Zu⸗
geteilte

Ab- |jz
rechnete

geord⸗
neten⸗Stimmen

ſitze

des | gültige
| Dar - Ber-

Stimmen
vor⸗

Zahl

1516 1516

Bewerber .

Adolf , Reichstagsabgeordneter u.
SVANNdii Offenburg

. Runer , Karl , Bildhauer , Billingen

3. »Schröder , Karl , Oberbauſekretär , Konſtanz

Fehrenbach , Fritz , Feinmechaniker , Furtwangen

. Haas , Emil , Former , Triberg

j. *Edert , Ludwig , Hauptlehrer , Mannheim

. Reftle , Frig , SHloffer , Villingen

Nußbaumer , Emil , Former , Konſtanz

. Winterer , Alfred , Metallſchleifer , Triberg

. Schwarz , Adolf , Reichstagsabgeordneter , Mann⸗

heim

11. Harder , Friedrich , Schloſſer , Konſtanz

12 . Brümmer , Johann , Gewerkſchaftsbeamter ,

Mannheim

Buch⸗

Num
mer
des

Wahl
vor

ſchlags

9ð.

3. »Dietrich ,

ie Mima
tim

f . Unabhängige ſozial ttita

[ T.

Waldshut -

13 14 15

Wahlkreis

Lörrach

Zahl der
Bewerber

Entfallene
Bus |Zu⸗ t

geteilte || San
Berz wahl⸗

vorſchlalf

|
rechnete aba MES |)

lStimmen | mieit ]
| get
| itimni

gültige
ji Dars

er kati i
| unter Stimmen

Grauen
i

Zahl v. H.

805 ! 0,4

Bewerber .

. Unger , Rail , Maurer , Lahr

* Ged , Adolf , BuHdrudereibefiker , Dffenbürg f

Brümmer , Hans , Gewerkſchaftsbeamter , Mann

heim

Maw ifSchwarz , Adolf , Reichstagsabgeordneter ,

heim

Freidhof , Rudolf , Metallarbeiter , Mannheim

Gg. , Buchdrucker , Mannheim



a

Hauptüberſicht nach Parteien uſw

Überſicht 4.
endtag am 30 . Oktober 1921 .

uch Parteien und Wählergruppen .

akn i Weibenbe Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus⸗
von M netenſitzen nicht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis- und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind. Die

date vollſtändig aus .
leſchloſſen.

feſtgeſtellten Reihenfolge (Ziffernfolge ) aufgeführt .
ua , die Vornamen der Frauen durch Unterſtreichen hervorgehoben . Die mehrmals au fgeſtellten Bewerber ſind durch
Aswahlvorſchlägeoder auf Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden .

f be 1919/21 find durd vorgeſetztes 7 bezeichnet.

| emokratiſche Partei .ozial⸗

|

119 20 21 22 23 24 Bs eaa at 28 29 30 31 82

U11. Wahltreis IV . Bahltreis

Freiburg Offenburg⸗Baden |
Zahl der

;
Zahl der

g Bewerber Verteilung
T Bewerber t. Verteilung

na Entfallene Gent i Entfallene ——
|| P Bus | An den f mer | aih Bus | | An den
|| Dar gültige geteilte

||
Ver⸗ A des | | Dar gültige geteilte | Bere SSMef über Stimme Ab⸗er “ porſchlag Wahl⸗über⸗ Stimme Ab⸗

Teini, wagle© en X rechnete vorſchlag unter ] Stimmen ¥ a vorſchlagunter rechnete ülber unter rechnete übehaupt . geordzjj Über vor- | haupt) gerbe < über⸗
Frauen neten⸗Stimmen a ſchlags Frauen neten - Stimmen pakit|| eTA | Re | iaae Reſt⸗

Zahl v. . ] ſitze | ſtimmen | Zahl v . . ] ſitze | | ſtimmen

| | | | i j |
13

|
- 16S ipagi erai diEe7 E D 161 8620 %‚ — 8620| | | || Í | |

|
N

— Bewerber . Bewerber .

I Geck , Adolf , Reichstagsabgeordneter , Offenburg 1. Geck , Adolf , Buchdruckereibeſitzer , Offenburg
‘ Arnold , Karl , Heizer , Freiburg 2. Haberer , Peter , Zigarrenhändler , Offenburg fi

urg I »Schleeh , Friedrich , Schreiner , Freiburg 3. Unger , Frieda , Stadtverordnete , Lahr
Manti fik, Bühler , Hermann , Schreiner , Waldlirch 4. Hirſchmann , Karl, Schneidermeiſter , Raſtatt i

W “ Brimmer , Hans , Gewerkſchaftsbeamter , Mann - [5. Knödler , Karl , Gauleiter der Arbeitsinvaliden , Lahr g
Mo heim 6. Müller , Julius , Geſchäftsführer des Deutſchen 3

ye Dreher , Hermann , Maſchiniſt , Freiburg Eiſenbahnerverbands , Offenburg
) eim Schwarz , Adolf , Reichstagsabgeordneter , Mann - P7 . » Gahm , Hans , Wagner , Gaggenau

y

i
Heim 8. Kampe , Guſtav , Landwirt , Dinglingen

Gutgſell , Alois , Rangierer , Freiburg 9. Monſch , Georg , Stadtrat , Offenburg

! k Kaiſer , Guſtav , Malermeiſter , Freiburg 10. Lutz , Rudolf , Kaufmann , Baden

| A “Dietrich, Georg , Geſchäftsführer , Mannheim 11. Himmelsbach , Anton , Steinarbeiter , Haslach
[i

T Schmiederer , Rudolf , Maurer , Freiburg 12. Hetzel , Jakob , Wagnermeiſter , Bodersweier

I Graß , Max , Färber , Freiburg 13. Gern , Valentin , Schreinermeiſter , Lahr jN Höckel , Chriſtian , Metallſchleifer , Freiburg 14. Walz , Joſeph , Mechaniker , Kuppenheim J
15. Müller , Fritz , Landwirt u. Gemeinderat , Durbach
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Sondernummer —Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht 4

34 35 £ 87 88

V. Wahlkreis

Karlsruhe
xdi

Zahl der
Bewerber iNume | Bewer!

Entfallene
eT rit Bu-

|
An den

des | gültige ; Landes⸗
Wahl⸗ über⸗

Dar⸗ y wahl⸗ahi |
Uber) iter | , Stimmen | Nb- |

vorſchlagvore | haupt ) gort ] 8 iber -
ſchlags rauen ) Ineten⸗ Stimmen mpe

Zahl v. . ] ſitze ſtimmen

Verteilung

6251 3,½ö3 | |
6251

Bewerber .

Jung , Hermann , Schloſſer u. Stadtrat , Karlsruhe

2. * Spengler , Paul , Buchhalter u. Stadtrat , Pforz⸗
heim

3. Preiſſig , Hermann , Dreher , Ettlingen

Müller , Karl , Schreiner , Durlach

5. Frickert , Eliſe, Ehefrau , Karlsruhe

j. Stahl , Karl , Fajfer , Pforzheim

7. Stoll , Emil , Metallarbeiter , Hagsfeld

8. Schmitt , Adolf , Arbeiter , Bulach

. Sauter , Karl , Reiſender u. Stadtverordneter ,

Karlsruhe⸗Rintheim

Weber , Ernſt , Schmied , Karlsruhe - Rintheim

Braun , Friedrich , Backofenbauer , Königsbach

Marggrander , Julius , Maurer , Eggenſtein

3. Menges , Friedrich, Gewerkſchaftsbeamter , Karlsruhe

„ Karcher , Emil , Metallſchleifer , Durlach

Göpferich , Karoline , Ehefrau , Karlsruhe

. Hagl , Kaver , Schloſſer , Durlach⸗Aue
7. Schäfer , Karl , Vorarbeiter , Ettlingen

41 12 43 44 45 46 47

VI . Wahlkreis

Mannheim

825 5 Verteilung
Mim - - Entfallene ; sA

mer |
ülti

Zu | |
bes | | Kiii guitige geteilte | giWahl⸗über⸗ Stimmen Ab⸗ vorſchl

vor⸗ haubt
unter

gënt
rechnete ipet |

ſchlags Frauen neten Stimmen wieſen Ia

| Bajt [ . g] tite |

16 | 9344
|

7,1

heim

2. Seizinger , Ludwig , Stadtverordneter , Mannheill . s

3. Gräber , Georg , Schloſſer , Friedrichsfeld

Kraus , Heinrich , Tabakarbeiter , Hockenheim

5. Eckert , Ludwig , Hauptlehrer , Mannheim

j. Geib , Leonhard , Lederarbeiter , Weinheim

7. Ritter , Max , Gewerkſchaftsſekretär , Mannheim
8. Ruf , Ludwig , Bahnarbeiter , Seckenheim

„Dichtl , Johann , Metallarbeiter , Mannheim

Uhrig , Karl , Schloſſer , Schwetzingen

. Margenau , Käte , Ehefrau , Mannheim

2. Gaßmann , Jakob , Eiſenbahner , Laudenbach

3. Stumpf , Joſef , Heizer , Ladenburg

Fath , Valentin , Zementeur , Heddesheim

Rietz , Karl , Dreher , Schriesheim

3. »Freidhof , Rudolf , Metallarbeiter , Mannheim

j "t
jämt - Uberhaupft
lichen

Kreis⸗ | Landes⸗ |
Eidi Männer | Frauen

Wahlvorſchläge |

i
|

| Im

e | ze
ganzen | | |

gangen Zahl

ii

1 8 99 I MR

Bahl der Bewerber MB anbe Aega

Zahl der Bahtber Bewerbungen :
Entfallene

gültige

| | | q Stimmen
| Männer

| Frauen | Si

| Davon in den Kreiswahlvorſchlaͤgen

95
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CERE
TAA LandeswahlvorſchlagHeidelberg - Mosbach

e ES 5
i

7 u s
3

|

8 der Verteilung Habl ber ( Geſamt Verteilungginbeti E Bewerber Entfallene Num Bewerber
| saneh

ülti
Zu⸗ | Mn bat mer |

zahl der Zugeteilte |
igültige | Zandes⸗ über⸗ Berz | er⸗|ealla ii Dar- : 8

geteilteH Ber: wahl⸗ E Über |l Darz wfe EREEO rechnete ſchüſſiHoer A f Ubers Stimmen | Ab - | semere DOVlag f BWE | Über- | ter wieſenen Ab . rechnete ſchüſſigewieſenelur⸗ zan
unter

peset ˖rechnete iber- vor⸗ haupt
unter

Reſt . [ geord
| f

| naa flaga Frauen Rei aitine kce ſchlags
|

Frauen [. neten⸗$ y Reſt⸗ timmenſ <, Reſtſtimme| Zahl Iv. . ] ſise ſtimmen fümmenſ
fise Neftftimmen

| 934 l

ini i
i

|
i SETA | ESiama | i6 | deag oppa i f ait e faot a Tarand . e 20000 7197| | |

|
|

|
|

l
||
|f
|i
|g
j! maw Bewerber . a. Abgeordnete . |

Jäger , Martin , Schmied , Heidelberg⸗Kirchheim 1. ‚Freidhof , Rudolf , Metallarbeiter , Mannheim
ii ,

anpali Zeller , Auguſt , Schloſſer , Rohrbach b. Heidelberg

| *
Bogel , Mihael , Zigarrenmacher , Walldorf

ie Shmidt , Wilhelm , Spengler , Heidelberg

p * Brümmer , Hans , Gewerkſchaftsbeamter , Mann —

heim

Müller , Matthias , Fabrikarbeiter , Ziegelhauſen

i Herborn , Jofef , Privatmann ,$Kohlhof b. Altenbach
n 8 Kraus , Karl , Hilfsſchaffner , Unterſchüpf

p. März , Albin , Gewerkſchaftsbeamter , Heidelberg

Frau
Erjeteiha, Ohne d araa

Biin . N Schmied , a

Unger , Frieda , Stadtverordnete , Lahr

. Eckert ,
|

» Schröder , K
|

. “ Bogel , Mihael , Zigarrenmacher , Walldorf

»Schleeh , Friedrich , |
Schwarz , Adolf , Reichstagsabgeordneter ,

* Gahm , Hans , Wagner , Gaggenau

b. Erſatzmänner .

“ Spengler , Paul , Buchhalter , Pforzheim

Ludwig , Hauptlehrer , Mannheim4 y 7 t )

arl , Oberbauſekretär , Konſtanz

Schreiner , Freiburg

Mannheim i

|
heim 8. Dietrich , Georg , Buchdrucker , Mannheim |

À. Baner , Emil , Schneider , Rippberg |
heim Weber , Karl Wilhelm , Schreiner , Leimen

|) S S NAUEN |Pfiſterer , Franz , Schloſſer , Heidelberg⸗Wieblingen
Schupp , Joſeph , Schreiner , Heidelberg

76 77 78 79 80 81 82 8 84 85 86 87

Verteilung
+ oR A E RE Zahl der

Srgeteilke Abgeordnetenſitze | Geſamtzahl | über Erſatzmänner ausgeſchiedenen Bewerberi
ki die oN Ym
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180 I. Sondernummer — Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Überſicht
Noch: Die Wahlen zum Badiſchel

Noch: 4. Hauptüberſicht der Wahlergebnif

Auf je 10000 gültige Stimmen der Kreis - und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann má

ſcheidenden Abgeordneten gelten nadh ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von
Bewerber der Kreis - und Landeswahlvorſchläge mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden flr die Vergebung geſchloſſen

2. Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wählergrußh feſtgeſtel
3. Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (b) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher überſchrift Ttt , die

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch Sperl
i8

einen vorgeſetzten “ kenntlich kgemacht. Mehrfache Wahl gleicher Bewerber gjum Abgeordneten aufverſchledellPiode 1915

o Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Landtall

Vorbemerkungen : 1.

Die Stan des bezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen . |

entio
g . Kommuniſtiſche partei

18
4 5 6 12 13 l4 p

j —

I. Wahlkreis II . Wahlkreis

Konſtanz⸗Villingen Waldshut⸗Lörrach aHC
i 3 Pt j È Be

Bewerber
Verteilung piain Verteilung

Num⸗ Entfallene — —
A Num- Loe Entfallene i ]

mer Zu⸗ | An den f mer Zu⸗
des gi . gültige

sanda
| mAn Pana des gültige geteilte Jer⸗

Uber

Wahl⸗ „| Stimmen | rechnete vorſchlag Wabl Stimmen f Abel
enere ) ON haut

vor⸗ | ies; N über- f vor | geord⸗ | w
f, 8 Ig rauen Stimmen wieſene ſchlags Frauen | Stimmen wiegſchlags 5 Ineten⸗ Reſt ſchlag ki neten⸗ |fige | ſtimmen Zahl v. H.j

}
346E 3 469 8 614 |

4,6

Bewerber . Bewerber .

Pfiſte

Käſtle
> Gug,

Knöp

>. Glag ,
I, Gant :

Frei ,

. Bock , Max , Arbeiterſekretär , Lörrach

2. Rümmele , Edmund , Buchdrucker , Zell i. W.

Moll , Felix , Metallarbeiter ,T
4. Demmer , Anna , Weberin , Neuhauingen (ganin

5. * Braye , Mrend , Sefretär des Deutfhen Sijenbohlj
verbandes , Haltingen

3. Köberich , Johann , Weber , Lörrach

Herzog , Ernſt , Metallarbeiter , Wyhlen

. Puhl , Ernſt , Schreinermeiſter , Weil

Herbſter , Thereſe , Hausfrau , Lörrach

Brugger , Willy , Eiſenbahnarbeiter , Haltingen

. Mabddalena , Max , Metallarbeiterſekretär ,
Singen a. H.

„ Gäßler , Ernſt , Landwirt , Kirchen⸗Hauſen

3. Odenweller , Nikolaus , Schloſſer , Konſtanz

4. Schäfers , Heinrich , Maler ,

Bock , Richard , Textilarbeiterſekretär , Singen a. H.

j. Ohnemus , Joſef , Mineur , Hornberg

Zollner , Anna , Arbeiterin , Konſtanz

Krauſe , Schloſſer , Ahauſen

9. Maier , Bernhard , Fabrikarbeiter , Rielaſingen

Mohaupt , Auguſt , Mechaniker , Gottmadingen

Tiengen

Singen a. H.

Bruno ,



Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

Überſicht 4.

andtag am 30. Oktober 1921 .

lach Parteien und Wählergruppen .

Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus⸗no ordnetenſitzen nicht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis - und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſ itze zugefallen ſind. DieA
anbate vollſtändig aus .

Igeſchloſſen .
feſtgeſtellten Reihenfolge Giffernfolge ) aufgeführt .

tuck , die Vor namen der Frauen durch Unter ſtreichen hervorgehoben . Die mehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch
Aiswahlvorſchläge ober auf Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden
lode 1919/21 ſind durch vorgeſetztes 7 bezeichnet.

zirk Baden ) .

21 22

Wahlkreis

Freiburg ffenburt gad
Zahl der

Bewerber
Zahl dVerteilurVerteilung TA

Eutfallene Num

ülti
Zu⸗ | An den mer

N p : L esI Dar - gültige geteilte BabiStimmen f Abs Wahl⸗übera
: akal rechnete

geord |
neten⸗ Stimmen ſchlags Semuena ani | Neft

Zahl log ] Tige: | | timmen

|
Verteilung

Entfallene
Bu- || | An den

des | Landes⸗gültige tette
41.

| oeit Ver⸗ wahl⸗
ter Stimmen SORET vorſchlagunter

über vor unter rechnete

2 Frauen
neten⸗ —

| Zahl v . . ] ſitze ſtimmen
i A =

2196. . 1,9 | 2196 3089
253

- „d 8089
| |

Jal geordej |- übers

}
Í

Bewerber . Bewerber .

1, Pfiſter , Julius , Glaſer , Freiburg Vogel , Fritz , Eiſenbahnſchloſſer , Offenburg

Käſtle , Johann , Sch hriftſetzer , Freiburg Geiges , Karl , Schloſſer , Raſtatt

[ è Hug, Georg , Mechaniker , Freiburg 3. Pfahler , Anna , Hausfrau , Lahr
4 Knöpfle , Viktor , Gemeinderat , Waldkirch 4. Bätz , Alfred , Städt . Angeſtellter , Offenburg
[ ò Glatz, Oskar , Mechaniker , Freiburg 5. Weiß , Joſef , Sei Lahr

6, Ganter , Otto , Gemeinderat , Waldkirch 5. Muszinski , Franz , Schloſſer , Leutesheim

* Frei , Otto , Kontrolleur , Emmendingen Eiche , Adolf , Maler , Renchen

Rot ttle, Panl, Yi A Baden⸗Oos

). Ganz , Rudolf , Maurer , Zell a. H.

„Fetzer , Gottlieb , Maurer , Appenweier
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Ubeaſich
4. Noch : g

36 37 38 8o 41 42 43 44 45 46

V. Wahlkreis VeL, Wahlkreis
Karlsruhe Mannheim

Verteilung —. —5
Num⸗ Entfallene Num⸗

- Entfallene
mer

ülti
Zu⸗ An hi mer |2 ültige Landes 3

B über⸗ Dar⸗
gultig

orie | Ver⸗ wahl⸗ naeiiter
Dafo

ahl⸗Über⸗ Sti á |
hl⸗ Sti ol aal

bor⸗ ii unter | Otimmen
. 40

rechnete voffczas PE unter] Stimmen
rechnete in. |

haupt. € z| "i |

ſchlags Ineten 5 i itaga ERAN ote
Zahl v. . ] ſitze |l ſtimmen Bar | v. Q. | J immet 1

Zahl der

Bewerber

gültige

| | | | | 1
312 9355 | 50 | — — Osp 8 | 19) 9534 g E | 95a

|

—

———————

—

——

Bewerber . Bewerber .

. Schick , Erwin , Kaufmann , Pforzheim Schreck , Paul , Dreher , Mannheim

Bauer , Karl , Maſchinenarbeiter , Karlsruhe Ritter , Jakob Metallarbeiter , Mannheim

3. Krauß , Auguſt , Bürgermeiſter , Kleinſteinbach 3. Schenk , Appolonia , Arbeiterin , Mannheim

„Jaäger , Karl , Schloſſer , Durlach Siebig , Hermann , Schloſſer , Neckarhauſen

Leßle , Mina , Arbeiterin , Rintheim 5. Schnell , Friedrich , Schreiner , Mannheim - Wath

j. Berkenkopf , Franz Ph. , Schloſſer , Karlsruhe . Kretzſchmar , Franz , Tabakarbeiter , Hockenheim
M

7. Pfarrer , Emil , Former , Pforzheim Brenner , Karl , Fabrikarbeiter , Schwetzingen

Weſtenfelder , Oskar , Hilfsarbeiter , Karlsruhe 8. Hack, Jakob , Kaufmann , Mannheim

Gerhardt , Friedrich , Buchdrucker , Grötzingen 9. Ehrle , Ernſt , Fräſer , Mannheim

Doll , Wilhelm , Zurichter , Pforzheim - Weißenſtein Machwirth , Joſeph , Maler , Weinheim

Schuhmacher , Otto , Blechner , Berghauſen 11. Mohr , Jakob , Dreher , Mannheim - Waldhof

2. Joſt , Karl , Faſſer , Pforzheim 2. Brenner , Ludwig , Schloſſer , Mannheim

—

—

aaa

“ Pi

Bed

F Wol

i Iau
ſſe

Kuh

f

li a Zahl der Bewerbungen
| Überhaupt Davon in den Kreiswahlvorſchlaͤgen

Kreis⸗ Landes⸗ fümt⸗ ea BE a E

| |- fien |
¿i

Cy
| r m

AL HMänner Frauen | Männer | Frauen

Wabborſcläge ganzen | gangen

Entfallene

gültige

Im Stimmen

Zahl der Bewerber 69 16
|
|

|

pi
| w A]

|
85

|
|||



52 53 54 5551

Überſicht 4.

6257 58 59 60 61 63

VII . Wahlkreis

Heidelberg - Mosbach

Zahl der
Verteilung

r

É Bewerber f x- Entfallene
ntti

Zu | | Sm pegültige Landes⸗
Dar⸗ in 8

aide Bers | wabi
uniter | Stimmen ?

| rechnete naarasgeord Do
Frauen Ineten⸗ Paana

Zahl v. H. ſitze ſtimmen

12 1 4118 28 ] — — 4118

|

Bewerber .

Rimmler , Fritz , Schuldiener , Heidelberg - Kirchheim

Konrad , Julius , Sattelbach

Böning , Franz , Schloſſer , Heidelberg

Brunner , Jakob , Kernmacher , Neckarelz

Hagin , Ernſt , Kellner , Heidelberg

Pfiſterer , Georg , Fuhrmann , Heidelberg - Kirchheim

Rau , Adam , Rohrbach b. H.

Landwirt ,

Lackierer ,

„ Philips , Frau Elſa , Hauptlehrerin , Mannheim

| Beck , Jakob , Lagerhalter , Neckargemünd

Wolf , Bernhard , Landwirt , Kälbertshauſen

Jauß , Hermann , Flaſchner , Walldorf

„Kuhn , Karl , Milchhändler , Heidelberg - Handſchuhs —

Landeswahlvorſchlag

Zahl der ai X

Num⸗ Bewerber [ Geſamt — Verteilung

mer | zahl der Bugeteittel | ;
des | Dar⸗über⸗ [ weitere ] Ver⸗ Uder
Wahi- | Übers |

| unter wieſenen Av- rechnete ſchüſſige
vore | paupt | i Neft - | seorb = |

ſchlags Frauen Ka neten = ||

| ſtimmen iige Reſtſtimmen
—

=
3 35 375 3

|
30000 ! 5875

a. Abgeordnete .

1. Ritter , Jakob , Metallarbeiter ,

2. » Gäßler , Ernſt , Landwirt , Kirchen⸗Hauſen

3. „Bock , Max , Arbeiterſekretär ,

Mannheim

Lörrach

b. Erſatzmänner

1. Fuchs , Julius , Kaufmann , Mannheim

2. Lechleiter , Georg , Parteiſekretär , Mannheim

3. Philips , Elſa , Hauptlehrerin , Mannheim

4. Braye , Arend , Gewerkſchaftsſekretär , Haltingen

5. Reich , Wilhelm , Parteiſekretär , Karlsruhe
6. Maddalena , Max , Metallarbeiterſekretär ,

Singen a. H.

7. »Schick , Erwin , Kauf mann , Pforzheim

heim 8. Schenk , Appolonia , Arbeiterin , Mannheim

9. » Konrad , Julius , Landwirt , Sattelbach

a N 76 zt 78 79 80 81 82 83 84 85 86 87

“Ao e jamt *

Verteilung $ Bahi der
Inugeteitte A b geordn

T
nſitze

Geſamtzahl über _Crjagmänner |. anègejijievenenBewerber
'

e den A | Davon an — der ſchüſſige | | Kd 3 A i
—

3

mi
verrechneten Reſt⸗ Maͤnner Frauen |

i
Maͤnner gnen | $

TRAN
H

vorſehlag
ganzen Minner

| Seene Stimmen | ſtimmen | Wie | [Bangen
TN

à == i feee
| | 30 000 7 AEO ASN k 13— Heainte | 5875

|
|
I
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Überſicht 4.
"i

Noh : Die Wahlen zum Badiſchelſband :

ii
Noch : 4. Hauptüberſicht der Wahlergebniſſt tadh $

Vorbemerkungen : 1. Auf je 10000 gültige Stimmen der Kreis - und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann wé |berbleiben
ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von g[oronetaBewerber ber Kreiz und Landeswahlvorſchläge mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden für die Vergebung Mandate

2. Sämtliche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wäblerorren3. Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (b) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher Uberſchriſt l

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch Sperk
einen vorgeſetztenk kenntlich gemacht. Mehrfache Wahl gleicher Bewerber zum Abgeordneten auf verſchiebelk

Ehemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Qanbtag
Die Standes bezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen .

— w 4 5 6 7 8

I . Wahlkreis

Konſtanz⸗Villingen

Zahl der

Num⸗ Bewerber Entfallene 4

e |
gültige A a— über⸗ |

Dar⸗
a

i
"ase| Bere wahl⸗

hór | unter Stimmen
Seti Ha

mete (poriro
ſchlags Frauen

tas
neten⸗ Stimmen proteiene

Zahl v. H. ſitze | ftimmen

8 | 8 |
— | r46 P a ei 4 446

v paf epe se
Bewerber .

1. Kaiſer , Joſef , Landwirt u. Bürgermeiſter , Behla

2. »Giner , Bernhard , Landwirt u. Bürgermeiſter ,

Nordhalden

3. Reiſchmann , Johann , Gutsbeſitzer , Boll

4. Limberger , Johann , Landwirt u. Bürgermeiſter ,

Grüningen

5. Maier , Johann J, Landwirt u. Bürgermeiſter ,

Hubertshofen

6. Kohler , Martin , Landwirt , Welſchingen

7. Grießhaber , Alfred , Landwirt , Döggingen

8. Maus , Arthur , Landwirt , Engen

lngeſchlo
der feſtgeſ

bruck, È
Reiswah

[Priode 1$

Badiſcher LLandbund
12 13

Bauer

10 k 14

II . Wahlkreis

Waldshut - Lörrach

D SpyZahl der
Verteilung

Rum⸗ - Bewerber Entfallene
mer Eei Zu⸗ |

a ii |
Dor outiga page Ver⸗ | ;

a
.

— | unter Stimmen
a n | venete

|ee l Mior s
ſchlags "anen Etena T wii fifrags

j

| Zahl v. H. fige | pi |

712 14067 17,8 ] 1 [1000] ao
['

ooi

v A
a. Abgevrdnete . J

1. Hagin , Ernſt Friedrich , Landwirt u. Mitglied Wl
1. * 9

Landwirtſchaftskammer , Egringen
|

b. Erſatzmänner . |
1. Ruf , Julius , Landwirt , Altbürgermeiſter u. gtit | 108

glied der Landwirtſchaftskammer , Oberwangel 9 H
2. Weißenberger - Schmids , Friedrich , Laudwit

Eo

Rechberg J 3. Ka

3. Wagner , Auguſt , Landwirt , Hauſen i. W. |
4. Kuni , Erwin Friedrich , Landwirt u. a | 4 Df

vorſitzender des Landbundes , Zunzingen

5. Albiez , Ernſt , Landwirt , Amrigſchwand 5. Bi
6. Meier , Karl Friedrich , Landwirt , Holzen

7. Gantert , Albin , Landwirt u. Steuererheber , 6. Ni

Bettmaringen 1
8 . Aſal , Albert , Landwirt u. Altbürgermeiſter ,

Doſſenbach l 8.
9. Zimmermann , Martin , Landwirt u. itgi i

Der

ERIRE
DAAT REANA Erzingen

10. May Albert , Landwirt u. Bezirksrat ,alca
11. Schaubhut , Ernſt , Landwirt , Wiechs

) Am 5. Januar 1919 als Abgeordneter der Badiſchen Nationalberſammlung aus dem Wahlvorſchlag der Deutſchnation olkspe



1

Mhlansiag am 30 . Oktober 1921 .

ſach Parteien und Wählergruppen .

andate vollſtäandig aus .
geſchloſſen .

ber feſtgeſtellten Reihenfolge (Ziffernfolge ) aufgeführt .rift w

jerr
jiebelk

„btag Lerlode 19191 ſind durch vorgeſetztes 7 bezeichnet.

und Gauernliſte ) .

2 23 2419

III . Wahlkreis

Freiburg

Rahl der
VerteilungBewerber paia `

; Entfallene
SPIN Zu⸗ An den

Sanba
3 | Dar gültige

geteilte Ver wabl⸗
Über SH 5 2 Ay eſchla

op
| unter | Stimmen A | reajnete | jlagjaupti re0
Srauen neten⸗Stimmen E
|| Zahl v . .] ſitze | ſtimmen

’ | | |

|
9 | 1i | — T14409 12,7 ] 1 110000 ] 4409

f |
i |

i ||
ji |
i

J a. Abgeordnete .

de 1. ⸗Klaiber , Guſtav , Landwirt , Mitglied der Land

wirtſchaftskammer , Gundelfingen

b. Erſatzmänner .

Mil| 1. “ Dörr , Karl , Landwirt u. Bürgermeiſter , Heu

aget weiler

wiil
2. Weis , Johannes , Landwirt u. Bürgermeiſter ,

Kippenheimweiler
3. Joſef , Landwirt u. Bezirksvorſitzender

des Badiſchen Landbundes , Krozingen

„ Oſchwald , Friedrich , Landwirt u. Bezirksvor
ſitzender des Badiſchen Landbundes , Seppen
hofen

Bärmann , Germann , Landwirt u. Bürgermeiſter ,
Merdingen

Nübling , Alkuin ,
des Badiſchen

Keller , Fritz ,

orgen

Schmieder , Andreas , Landwirt u. Bezirksvor⸗
ſitzender des Badiſchen Landbundes , Obertwinde n

9. Ehret , Alfons , Landwirt , Kirchhofen ( Unter
Ambringen )

Sulzberger , Wilhelm ,
meiſter , Wolfenweiler

Landwirt u . Bezirksvorſitzender
Landbundes , Denzlingen

Landwirt u. Gemeinderat , St . Ge -

Wr, W Qandtwirt u. Mitbürger -

Spartei gewählt morden,

Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

erbleibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten ,

Fordnetenſt zen nicht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis - und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind.ý 0 g ang

tud , die Vornamen der Frauen durch Unterſtreichen hervorgehoben .
Velswahlvorſchläge oder auf Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge

Tt
4. BA

AA
Julius

Schrempp ,

Laible , Franz , Hofbauer ,

Adolf , Michael III ,

185

Überſicht 4.

Als Erſatzmänner für die in der Landtagsperiode aus
Die

Die mehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch
hat nicht ſtattgefunden .

28 29 30to-4

IV . Wahlkreis

Offenburg - Baden

Gayl ber
VerteilungBewerber APN

y C aaitPEA
i Entfallenemer

ilti
Zu⸗ An den

des gültige si Landes⸗
Wahl⸗über Dar Ti pune Ver⸗ wahl⸗
R unter ] Stimmen f Abe

technete vorſchlagvote paap e] geord⸗ übers |
ſchlags Frauen neten , Stimmen Ber |

| Ko
| Bahi ftimmen |
— = =

8 12 13 807100

a. Abgeordnete .

Fiſcher , Karl ,

Heim ! )

Bürgermeiſter u. Landwirt , Meißen⸗

b. Erſatzmänner .

Hund , Rudolf , Bürgermeiſter u. Landwirt ,

Kappelrodeck |

Roß , Johann XVI , Gemeinderat u. Landwirt , |
Kehl

Kölmel , Ludwig , Gemeinderat u. Landwirt ,

|
|J

Steinmauern |
|

Landwirt , Baden

Schüle , Anton , HoeE Reichenbach ( Amt

Offenburg )

Seiter , Auguſtin , Rebgutsbeſitzer , Varnhalt

Markus , Landwirt , Müllen

Altenbach , Franz , Landwirt , Elchesheim

Zimpfer , Wilhelm II , Land⸗

wirt , Helmlingen

Bürgermeiſter u.

Durbach

Landwirt , Heſſelhurſt
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V. Wahlkreis VI . Wahlkreis

Karlsruhe Mannheim F

Sehba Verteilung —. —— Verteilung
Rum- | Entfallene A ptt Vew Entfallene r a

mer |
ifti

Zu⸗ | An den f mer
itti

Zu⸗
|

| An he g
| ültige ia | Landes⸗ 4 ültige | | Qandebes |. | Darz guͤltig

geteilte ] Ver wahl
bes

f Darz gr
g geteilte Ver⸗

Wahl⸗Über⸗ Sti 5 Ab- | vorf Wahl - ⸗Über⸗ St Ab- || vStimmen rechnete vorſchlag Stimmen echnete vorſchle
d | hnete üb vor⸗ unter rechnete iiber Ývor⸗haupt k peatati |; über y haupt geord

Stimmen wieſeneſchlags Frauen 5 neten⸗2
immen — ſchlags hikina Eia neten „| Stimmen

Reſt⸗
Zahl ſv. . ] ſitze ſtimmen | Zahl v. . ] ſise feine |

Eoee En | T
a

BETA La GaBe „ — 5166 — — — | merar
| | i

| | | |
| 1| | 1
| | H
| | 1 E

|
J

1 . 18

Bewerber .
2. S0

1 . Julier , Hermann , Altbürgermeiſter , Mühlen⸗ {i
| ) |

|
í beſitzer u. Landwirt , Mingolsheim

2 . Endle , Ludwig IV, Land⸗ u. Gaſtwirt , Eggenſtein A
ödt, Franz J i 1 .

|
3. Blödt , Franz Jakob , Landwirt , Schluttenbach Yi l È

4 . Weſtermann , Adolf , Landwirt u. Bürgermeiſter , Ohne Kreiswahlvorſchlag 42 . TI

| Bauerbach |
|

n: X , ae R B
5. Jung , Wilhelm , Landwirt , Königsbach 8 Y

6. Ritter , Johannes , Landwirt u. Gemeinderat ,
4 . Ke

Huttenheim
į 26 o Aei iati 6. E

7. Bittrolff , Wilhelm , Land⸗ u. Gaſtwirt , Helmsheim [ > C
| / )

6 . Ri

P .

64 66 67 69

Zahl der
i Bahl der

pogin? Überhaupt
Preis d aaie fämt⸗

—
Togamie

| | lihen | | Qı
E a S A Männer | Frauen | `

k
Wahlvorſchläge |

|
ganger

6 | hanke T 66:
l £ — 66

Zahl der Bewerber 61 U — 61

70 71 ~
if

to

Bewerbungen Entfallene
| Davon in

benKreiewabloorſclögen gültige

| | | Im Stimmen
| Männer | Frauen | ~

| gangen
E asih oota ai= emmm n š

|
l enpo — 59||

|
|
|

1) Am 5, Januar 1919 als Abgeordneter der Badiſchen Nationalverſammlung aus dem Wahlvorſchlag der Deutſchnational—
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VII . Wahlkreis Q ;
$ Heidelberg⸗Mosback Landeswahlvorſchlag

Heidelberg⸗Mosbach
Zahl der Marin Zahl der

Be
dium- | Bewerber

Entfalen
Verteilung

Rum Bewerber Geſamt⸗ derteilung
Ain 2 ene E i n i

i Zu⸗ An den f mer
|

zahl der
[Zugeteilte DNAgültige | Landes⸗ i Sugeteilts Ber - | Über

ORE T EER: a
geteute e | ta Aa de „ über⸗ [ weitere

Ver“ Uber
Uber-

|| Stimmen Ab⸗ vorſchlag WWL | Über- [ain wiefenenj Ab- rechnete ſchüſſige

upe er anai
|| vediete | iber vor⸗ baupt l unter densis

|
k £ siii k

S au Nefi = i| l
[ öronen neten - | Stimmen A ſchlags

Pony
| Frauen T geten T7i Babi | v. . ] ſitze | | timmen |

ftimmen ſitze Reſtſtimmen

|
NS

| Ti
€ |

| € K — 3
iS 9E 23 011 1555 2

|
20 0⁰⁰ 3 011 5 7 — 124896 2 20 000 | 4 896

H | | |

| | | |

Abgeordnete .

1 . 1Hertle , Georg ,

b. Erſatzmänner .

E . Wiedemann , Martin ,

Träubel , Jakob ,

Michelbach

Landwirt u.

Kirchheim

Landwirt , Wal

Landwirt u. Bürgermeiſter , #

8. Bundſchuh , Joſef Kilian , Landwirt , Hundheim [3.

Landwirt , Unter⸗ 4.

Landwirt , Tiefenbach

4 . Keller , Georg Friedrich ,

ſchefflenz

i 5. Emmerich , Joſef A. . ,

6 . Kautzmann , Heinrich , Landwirt , Bronnacker

Kaltſchmitt , Georg VIII , Landwirt , Heidelberg

alldorf

1. FJuülier ,

Mingolsheim

* Klaiber , Guſtav ,

Hermann ,

a. Abgeordnete .

Gebhard , Hermann , Präſident der Landwirtſchafts⸗

e Sachſenflur ! ) kammer , Landwirt , Eppingen

g 2. Schrank , Michael , Landwirt u. Bürgermeiſter , 2. » Dörr , Karl , Landwirt u . Bürgermeiſter , Heuweiler

Ilimſpan

b. Erſatzmänner .

Landwirt u. Mühlenbeſitzer ,

Gemeinderat , 2. Giner , Bernhard , Landwirt u. Bürgermeiſter ,

Nordhalden

Zoller , Karl , Landwirt , Durlach

Landwirt , Gundelfingen

5. Schmauder , Julius , Landwirt , Baden

TU Verteilung
igeteilte Ab, gerGoTrb netenſitze

Mai oie | Auf den || | Davon an

Riswahl⸗
Landes⸗ a Esy

n wahi -
K chläge vorjótag Aapan Frauen

|
|

j
|

|
Geſamtzahl Über

der ſchüſſige

verrechneten |
Stimmen | ftimmen

|

| a
70 000 | 4 896 44 |

Erſatzmänner
i

|h i |
Reſt⸗ Maͤnner Frauen

Q0angen )

Zahl der

Benerter

|

|
|| || | 3m
Männer Frauen
|f |

| gangen

—
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Vorbemerkungen :

GS
b

I Sondernummer

Noh : Die Wahlen zum Badii Aant

— Badiſche Landtagswahlen 1921 .

Noch: 4. Hauptüberſicht der Wahlergebniſſtlah 9

Die Standes bezeichnungen entſprechen den Angaben in den Wahlvorſchlägen .

1. Wirtſchaftliche

für bie Vergebung I %

1. Auf je 10000 gültige Stimmen der Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge entfällt ein Abgeordneter ; der alsdann noé i s

ſcheidenden Abgeordneten gelten nach ihrer Reihenfolge in den Wahlvorſchlägen die bei der Zuteilung von Ab⸗ fableiben

Bewerber der Kreis⸗ und Landeswahlvorſchläge mit weniger als 10000 Stimmen ſcheiden p
2. Sämtl iche Kreiswahlvorſchläge waren an einen Landeswahlvorſchlag der entſprechenden Partei oder Wählergrupß T

Abgeordnete ( ), Erſatzmänner (b) und gänzlich ausgeſchiedene „Bewerber “ ſind mit diesbezüglicher überſchrift w

Die Namen der Abgeordneten werden durch Fettdruck , die Namen der Erſatzmänner durch S

einen vorgeſetzten “ kenntlich gemacht. Mehrfache Wahl gleicher Bewerber zum Abgeorbneten auf verſchied

Ehemalige Mitglieder der Badiſchen Nationalverſammlung und des Badiſchen Landtags in der Qandtagat

Ki

Mgeidtofi
ert eerfeſtgeſt

me tud , d

ge keiswahl
friode 19

Lerein

1 2 3 4 5 6 7 8

I. Wahlkreis

Konſtanz⸗Villingen

Zahl der RNR
Bor Verteilung

9 4 w —
Sendiri i Entfallene — —
mer

iiti
Buz: || An den

des || gültige Landes⸗

i ke hr fi Dar- a
9 geteilte Ver⸗ | wahl

aht - Uber- ter | Stimmen [ Ab⸗
rechnete vorſchlag

vor- | haupt) georbel über⸗

ſchlags Frauen 1 Stimmen ioleree
| Zahl v. . ] ſitze | ſtimmen
i

Ohne Kreiswahlvorſchlag

9 too i 12 13 14 15

II. Wahlkreis

Waldshut - Lörrach
e —

Zahl der A
K 5 ha

Verteilung f i
Num⸗Dewerber Entfallene $

i utfallene Pum- |
mer || d Buz | dn be E. —

$ 1 11 5 A | i
des l Dars gültige geteilte || m |

so 3

Wabl⸗ Aber⸗
Dar R 5 Ver⸗ wa deg

ahl⸗ Uber⸗ Stimmen | Abe Ie vorſchlaß i
vor- fg || unter

iasa | rechnete
| über⸗ thr - j Ë

jaupti i zafi for -
ſchlags Frauen neten⸗ Simmen wült⸗ k he

| m c; | + Mags
| Bapt | » . | tise | | peimej [E8

li po

enie i| — > | ka | NE

| Í Í |

Wir

*

Me

Br

Ba

Ohne Kreiswahlvorſchlag
So

Tr



189Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

ger
Uberſicht 4.

Landtag am 30 . Oktober 1921 .

kebleibende Reſt von mehr als 7500 Stimmen erhält einen weiteren Abgeordneten . Als Erſatzmänner für die in der Landtagsveriode aus⸗
E rdnetenſitzen nicht berückſichtigten Bewerber derjenigen Kreis - und Landeswahlvorſchläge , welchen Abgeordnetenſitze zugefallen ſind. Die

ndate vollſtändig aus .
eſchloſſen .

| feſtgeſtellten Reihenfolge (Ziffernfolge ) aufgeführt .
ruck , die Vornamen der Frauen durch Unterſtreichen hervorgehoben . Diemehrmals aufgeſtellten Bewerber ſind durch

tagt | eiswahlvorſchläge oder auf Kreiswahlvorſchläge und Landeswahlvorſchläge hat nicht ſtattgefunden .
friode 1919/21 ſind durch vorgeſetztes 7 bezeichnet.

W

Bereinigung .
6 ]
= s 19 20 21 22 28 24 28 gaio Si 31 32

ji III . Wahlkreis IV . Wahlkreis |

Freiburg Offenburg⸗Baden |

8 OR
f

Bahl der
È i ar

Eo Verteilung
5 Bewerber Verteilung

—— —Entfallene F : Entfallene|

|
Zu⸗ An den f mer | [ti

Zu⸗ | An
W;Modna RA I) Landes⸗ ii p : Landes⸗

Dar gültige geteilte gere | wadl⸗ Da A | Dar gi tige Beteilte | ere | wabl⸗

erel unter Stimmen pir | rechnete janrida
Se lan

| unter Stimmen
rechnete vorſchlag

= | haupt ) geordel über- f vor- hauptſ . geordèl über⸗
lags [Grauen neten⸗Stimmen Meſt ſchlags neten a| Stimmen) a

1 Ut z š f Ae
| Zahl v . . ] ſitze ſtimmen Zahl v . .] ſitze ſtimmen

8 12 | 2805 . :2 Ppe — 62805 f 9 14 — 1571 „ — — 1571

| | | | |

l i i

Bewerber . Bewerber .

1 . Mutter , Arnold , Rechtsanwalt , Freiburg 1. * Dr . jur Mihel , Ferdinand , Syndikus a. . ,

2 . „ Staiger , Leo , Stadtrat , Freiburg Kappelwindeck

8 . Mayer , Ludwig , Architekt , Freiburg 2. Dr . med . Drügg , Paul , Prakt . Arzt , Lichtenau - Ulm

4. Brückel , Joſef , Bezirksbaukontrolleur , Emmen — ( Amt Kehl )

H dingen 3. Mone , Ludwig , Schreinermeiſter , Kehl

I5 . Bammert , Franz Joſef , Baumeiſter , Waldkirch 4. Mayer , Albert , Gaſtwirt , Offenburg

IQ Sherzinger , Karl , Drehermeiſter , Lenzkirch 5. Battiany , Joſef , Kaufmann , Offenburg

7. Tritſchler , Heinrich , Ofenfabrikant , Krozingen 6. Kiefer , Ernſt , Gaſtwirt , Appenweier

8. Eckardt , Karl , Direktor u. Stadtverordneter , Freiburg7 . Korniſch , Ambroſius , Fabrikarbeiter , Kehl |

| 19. Müller , Hugo , Rentner , Freiburg 8. Dr . med . Scheer , Otto , Prakt . Arzt , Willſtätt

JO . Bogt , Abert , Malermeijter u. Stadtverordneter , | 9. Seifert , Edmund , Schreinermeiſter , Achern

J Freiburg 10. Claaſſen , Theodor , Fabrikant , Gengenbach

1. Kühler , K. Auguſt alt , Blechnermeiſter , Freiburg [11. Schütterle , Jakob VI , Hutmacher , Kehl

12. Dufner , Julius , Kaufmann , Freiburg 12. Greß , Albert , Rangieraufſeher , Kehl

13. Schaal , Karl , Hafnermeiſter , Freiſtett l

. Meyer , Theobald III , Mechaniker , Altenheim
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Uberſicht 4.
34 35 36 37 38 44 45 46

mer
des

vor⸗

8

Don

e

—

0O

sN

|
Num⸗

Wahl⸗

ibtage|

Zinſer , Gottfried jr . ,

2. Reſch , Karl , Drechſlermeiſter u. Gemeinderat ,

. Beck , Ludwig , Maurermeiſter , Ettlingen

Schwarz , Jakob , Eiſenbahnoberinſpektor , Karlsruhe

Held , Heinrich , Blechnermeiſter , Karlsruhe

. Steinle , Guſtav , Müller , Durlach

Zelt , Hermann , Architekt , Karlsruhe

„ Barthlott , Guſtav , Werkmeiſter , Durlach

Bühler ,

Weiler , Jakob , Werkmeiſter , Durlach

Karlsruhe

Zahl derSaee Verteilung
Entfallene

ilti
Bu- | | — benoiken .

Dar⸗ prae geteilte || Ber-
[ Aause

über⸗ Stimmen | Ab - oritaagil unter | -9
Vebede rechnete

neten⸗ Stimmen | wab
| j I| | _ Neft-
| Zahl v. H. ſitze || ſtimmen

Frauen

“ i Boba ran a a go
| |

Bewerber .

Architekt , Karlsruhe

Durlach

Löffel , Wilhelm , Schreinermeiſter , Durlach

Ludwig , Kaufmann , Karlsruhe

66 67

Num⸗] Bewerber

mer
des

Wahl⸗
vor⸗

ſchlags

Becker ,

2. Köhler , Ludwig jr . , Landwirt , Mannheim⸗ Neckatal
q

3. Schneider , Heinrich Bernhard , Sekretär , Mannheinl

Gehrig , Joſef , Agenturen , Mannheim

5. Schäfer , Zacharias , Landwirt, “

j, Fuchs ,

VI . Wahlkreis

Mannheim

Bahl dber
Verteilung

|
Entfallene >

| ai Zu⸗

| Darz gültige geteilte
|

Über- eua
unter Stimmen y

rechneteWie r lesi
ieatieue neten - immen

m
Zahl v . .] ſitze

Ver

3132 2,4

Bewerber .

Max, Kaufmann , Mannheim

Sulzbach b
Wilhelm , Arbeiter , Friedrichsfeld

Müller , Peter , Schloſſermeiſter , Mannheim

8. Eckſtein , Mathias „ Landwirt , Laudenbach

). Hoffmann , Max , Güterbeſtätter , Mannheim

. Wolff , Gottlieb , Kolonialwarenhändler , Mannheim “

74

9

Kreis⸗

2e der atien
sadis

Uberl haupt| gen nirt

|
—Männer Frauen

Wahloartclige |

Im

ganzen

6 j
e et ea

WA

Zahl der Bewerber A 57

gahl der Bewerbungen
| Davon

i
in den Kreiswahlvorſchlaͤgen

|

Männer | Frauen |

|
ĵ
j
|
1
|

Ji
j
||
iji1

Lan

Entfallene

F gültige

| 3 Stimmen

anzenganzer
Zahl

11 429

Weinheim

ME
?tigiw

eſchle



Hauptüberſicht nach Parteien uſw .

Überſicht 4.

52 58 54 55 56 57 58 59 60 61 62

VII . Wahlkreis

Heidelberg - Mosbach
Q

AY
a g Der

y INER
Zahl der A Zahl der eS YBewerber

Gija
Verteilung

N Bewerber [ Geſamt zerteilung
ntfallene KS

gFhe
| PaT Bu- | | An den f mer |i zahl der ] ,Zugeteilte

aAi deg ih gültige geteilte gers | t des | ar⸗ ] über⸗ ( ( weitere Ver⸗
|

Uber-
oreli alate 3er Wobl⸗ [ über⸗ ar [wieſenen Ab. rechnete ſchüſft

aie
MeT Stimmen ” | xs | remete | POtjag

Sakhli s besis wieſenenſ Ad. rechnete ſchüfftgeinter |[ bor⸗haupt geord⸗ vor⸗ haupt Reſt⸗ [ geord |
neten⸗

ſtimmen
fitze Reeſtſtimmen

Landeswahlvorſchlag

w
khp Frauen Ineten jemny wieiene ſchlags

Bajt | v. . ] ſitze | ſtimmen

1 | | J
p

|| |
:

9 8 — 885 0,6 I 885 Kel NAAA | 10000 | 1429 |
|

| | | | |
|

m nL

a. Abgeordnete .

von Au , Adam , Oberlehrer , Mannheim

Bewerber .
b. Erſatzmänner .

Bogner , Wilhelm , Schuhmachermeiſter , Heidelberg

Sauer , Ludwig , Glaſermeiſter , Wiesloch

Körner , Heinrich , Bäckermeiſter , Heidelberg

Reſch , Karl , Drechſlermeiſter u. Gemeinderat ,

Durlach

Staiger , Leo , Baumeiſter u. Stadtrat , Freiburg

3. » Dr . Michel , Ferdinand , Handelskammer —

ſyndikus a. . , Kappelwindeck

4. „ Zinſer , Gottfried jr . , Architekt , Karlsruhe

5. Kühn , Karl , Malermeiſter , Pforzheim

j. Meier , Emil Chriſtof , Eiſenbahnoberſekretär ,

Kehl a. Rh .

7. Riecker , Wilhelm , Blechnermeiſter , Pforzheim

Leicht , Robert , Vorſitzender des Wirtevereins ,

Pforzheim

Wagner , Willy , Kaufmann , Offenburg

. Beck , Ludwig , Baumeiſter , Ettlingen

Hiſchmann , Albert , Fabrikant , Pforzheim

84 8? 86 87

Verteilung Bar der

ZugeteilteAbge ordnetenſitze |
Geſamtzaht

| Über Erjagmänner l|ontoeioiena . VewerderR a E |
|

w
*
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Minner gFrauen | |
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(Lerkechneken
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Überſicht 5.

— Sond

Noh : Die Wahlen z

5 . Verzeichnis der Abgeordneten und Erſatzmänner nach der Buchſtabenfolge

immer

um Badiſchen £

—Badiſch e Landtagswahlen 1921 .

Landtag am 30 . Oktober 1921

Vorbemerkungen : 1. Die Aufzählung der (337) gänzlich ausgeſchiedenen Bewerber “ iſt zwecks Raum- und Druckkoſtenerſparnis unterbliebel | ,

2 Männer (D) mbd Frauen (I1) ſind getrennt aufgeführt ; die Namen der Abgeordneten werden buri y
Fettdruck hervorgehoben .

3. Die Abkürzungen in Spalte 2 bedeuten : Dem . Deutſche demokratiſche Partei , Dnat . Deutſchnationalt E

Volkspartei (Chriſtliche Volkspartei in Baden ) , Kom . — Kommuniſtiſche Partei Deutſchlands (Bezirk gaben), l
LEbd. Badiſcher Landbund (Bauernliſte ) , Lib . Deutſche Volkspartei (Deutſche liberale Volkspartei ) , Soz. Aik

Sozialdemotratiihe Partei , NSP . Unabhängige ſozialdemokratiſche Partei , W. Vg . Wirtſchaftliche ge y í
einigung und Z. Zentrumsvartei . Kore .

4. Die Abkürzung L. in Spalte 3 heißt „Landeswahlvorſchlag “. mer
5. Die in Spalte 5 angegebene Seitenzahl dient zur raſcheren Auffindung der vollſtändigen Bezeichnung der Abgeoth⸗

udres
neten und Erſatzmänner in der Überſicht 4 ( S. 156/191) .

ro:

1 2 g i 5 i E 5 gelhe
= — — gelhe

i | Nummer Nummer! |
Par⸗ hua |

e des |
eit | Seite der T | deg i j

Seite der
wut | Reihenz | ~ hen⸗ |

Name
bezeich⸗

Wahl - | | Haupt Name
bezeich⸗ | Wahl - |`

vepe
Haupt⸗ |

|
Zeich

kreiſes folhe überſicht 4 kreiſes folge überſicht“
HUR |- e | nung | |

uſw . | uſw . |

I . Männer ( 458) .

a A E Qib. V 11 162 Brenneiſen Soz . II 4 172

Adolf . Lbd. iV 11 185 Brenner x Dnat . ] VII ea 159

Albietz , Karl a ) II 2 164 Brixner . RAD TOVE
ET 1624%

Albiez , Ernſt Lbd . II 5 184 Bröckel . Soz . Virit 174

UAltenbach . . Sbd . v 8185 i Brod . Lib . L. td o 10u

Amann ,. , Ronjtanz | B. | 1 8 164 Büchner B. | III , L. 165, 161
Ammann ,. , Bretten ) Qib . | V 12 162 Dr . Puhl . ABe V A 162

tenat 2 5 a |
Arnold , Mariniilian . | S03 . | VI 1 174 Bühn WEM N VETE A 170

I Arnold , Peter . . Dnat . VII 13 159 Bührer | Soz .
|

NENIE 175

Aſal Lbd . II 8 184 Bühring TOn 6 159
% y p. |

von Au . . W . Vg. L. 1 191 Bundſchuh Lbd. ] VII 3 187

| Burckhardt [ Dem. ] VII 1 171

Bärmann Lbd . III 5 185 | ] Bury . Soz . II 10 172

Baumann Be tN 4 100
SEa ciena ata . | Qip Q € 63

Dr . Baumgartner | 31 | v 413565 A aR O hR S
Baumgärtner Demif VII5 171 )r. Curtius , Ludwig [ Dnat . VII 5

|
15

Dr . Baur B
|

I 9 164 Damm . Dem . took o
ç l 175 | K

Becherer Soz . . 4 175 Deetten . Dnat . VII Is f
a atat 3 7 Eaa l f | |

EE E E A TE Sa . Dnat . . VI 61358
Beck , Ludwig W . .8g. S POAN, 191 [ Dr. Dibelius . [ Dem . VII 16 171
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